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Sehr geehrter Kunde
Wir freuen uns darüber, dass Sie sich für ein Produkt aus unserem
Hause entschieden haben. Bewahren Sie diese Anleitung bitte
sorgfältig auf.

Bitte beachten Sie die nachfolgenden Hinweise, sie geben Ihnen
wichtige Informationen für den Einbau und die Bedienung des
Antriebes, damit Sie über viele Jahre Freude an diesem Produkt
haben.

1 Wichtige Hinweise

ACHTUNG!
Eine falsche Montage bzw. eine falsche 
Handhabung des Antriebes kann zu lebens-
gefährlichen Verletzungen führen. Lassen 
Sie zu Ihrer eigenen Sicherheit die Montage
des Antriebes nur durch einen qualifizierten 
Fachbetrieb ausführen!
Es sind alle Anweisungen, die in dieser
Anleitung enthalten sind, zu befolgen!

1.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
Dieser Industrietorantrieb ist für den Betrieb von feder-
ausgeglichenen Sectional-Toren im industriellen und ge-
werblichen Bereich vorgesehen. Zur bestimmungsge-
mäßen Verwendung gehört auch das Beachten aller
Hinweise dieser Anleitung, die Einhaltung der Wartungs-
hinweise und das Beachten der landesspezifischen Nor-
men und Sicherheitsvorschriften sowie des Prüfbuches.

1.1.1 Gewährleistung
Für die Gewährleistung gelten die allgemeinen anerkann-
ten, bzw. die im Liefervertrag vereinbarten Konditionen.
Sie entfällt bei Schäden, die aus mangelnder Kenntnis
der von uns mitgelieferten Betriebsanleitung entstanden
sind. Werden ohne unsere vorherige Zustimmung eigene
bauliche Veränderungen vorgenommen oder unsachge-
mäße Installationen gegen unsere vorgegebenen Mon-
tagerichtlinien ausgeführt bzw. veranlasst, so entfällt die
Gewährleistung ebenfalls. Weiterhin übernehmen wir
keine Verantwortung für den versehentlichen oder un-
achtsamen Betrieb des Antriebes und des Zubehörs
sowie für die unsachgemäße Instandhaltung des Tores
und dessen Gewichtausgleich.

1.1.2 Überprüfung des Tores / der Toranlage
Die Konstruktion des Antriebes ist nicht für den Betrieb
schwergängiger Tore, das heißt Tore, die nicht mehr
oder nur schwer von Hand geöffnet oder geschlossen
werden können, ausgelegt. Aus diesem Grund ist es
notwendig, vor der Antriebsmontage das Tor zu über-
prüfen und sicherzustellen, dass es auch von Hand
leicht zu bedienen ist. Hierzu ist das Tor ca. 1 Meter
anzuheben und anschließend loszulassen.
Das Tor sollte in dieser Stellung stehen bleiben 
und sich weder nach unten, noch nach oben
bewegen.

Bewegt sich das Tor doch in eine der beiden Richtungen,
so sind die Ausgleichsfedern nicht richtig eingestellt
oder defekt. In diesem Fall ist mit einer erhöhten Ab-
nutzung und Fehlfunktionen der Toranlage zu rechnen.

ACHTUNG: Lebensgefahr!

Versuchen Sie nicht, die Ausgleichsfedern für den
Gewichtsausgleich des Tores oder deren Halterungen
selbst auszuwechseln, nachzustellen, zu reparieren oder
zu versetzen. Sie stehen unter großer Spannung und 
können ernsthafte Verletzungen verursachen.

ACHTUNG:
Hohes Drehmoment ➜ Lebensgefahr!

Außerdem ist die gesamte Toranlage (Gelenke, Lager
des Tores, Seile, Federn und Befestigungsteile) auf Ver-
schleiß und eventuelle Beschädigungen zu kontrollieren.
Prüfen Sie, ob Rost, Korrosion oder Risse vorhanden
sind.

Hinweis
Lassen Sie zu Ihrer eigenen Sicherheit Arbeiten an den 
Ausgleichsfedern des Tores und falls erforderlich, Wartungs-
und Reparaturarbeiten nur durch einen qualifizierten 
Fachbetrieb ausführen!

ACHTUNG!
Die Toranlage ist nicht zu benutzen, wenn
Reparatur- oder Einstellarbeiten durchgeführt
werden müssen, denn ein Fehler in der Tor-
anlage oder ein falsch ausgerichtetes Tor kann
zu lebensgefährlichen Verletzungen führen.

1.2 Wichtige Anweisungen für eine sichere Montage
Der Weiterverarbeiter hat darauf zu achten, dass die
nationalen Vorschriften für Montage und Betrieb von
elektrischen Geräten eingehalten werden (siehe Kapitel
3.1).

1.2.1 Vor der Montage des Antriebes ist zu überprüfen, ob
sich das Tor mechanisch in einem guten Zustand und 
im Gleichgewicht befindet. Weiterhin ist zu prüfen, ob
sich das Tor von Hand leicht öffnen uns schließen lässt 
(siehe Kapitel 1.1.2).

ACHTUNG!
Arbeiten nur am komplett eingebauten Tor 
und bei gespannter Torsionsfeder vornehmen.

➤
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Die mechanischen Verriegelungen des Tores, die nicht
für eine Betätigung mit einem Antrieb benötigt werden,
sind außer Betrieb zu setzen bzw. zu entfernen. Hierzu
zählen insbesondere die Verriegelungsmechanismen des
Torschlosses (siehe Kapitel 2.3).

Wenn der Schubriegel nicht mit der Endtastereinheit
Nachtverriegelung (siehe Bild 13.1/13.2, Pos. 22) ver-
sehen wird, so ist dieser ebenfalls außer Betrieb zu 
setzen (siehe Kapitel 2.3).

1.2.2 Bei der Durchführung der Montagearbeiten sind die
geltenden Vorschriften zur Arbeitssicherheit zu befolgen.

ACHTUNG!
Bei Bohrarbeiten ist der Antrieb abzudecken,
weil Bohrstaub und Späne zu Funktions-
störungen führen können.

ACHTUNG!
Die bauseitige Elektroinstallation muss den
jeweiligen Schutzbestimmungen entsprechen.
Elektroanschlüsse dürfen nur von einer
Elektrofachkraft durchgeführt werden!
Fremdspannung an Anschlussklemmen der
Steuerung führt zur Zerstörung der Elektronik.

Bei allen elektrischen Bauteilen niemals an den Ver-
bindungsleitungen ziehen, dieses führt zur Zerstörung 
der Elektronik!

1.3 Warnhinweise

Festinstallierte Steuerungsgeräte
(wie Taster o.ä.), sind in Sicht-
weite des Tores zu montieren,
aber entfernt von sich bewegen-
den Teilen. Sie sind unbedingt
außer Reichweite von Kindern in
einer Höhe von mindestens 1,5
Metern anzubringen!

Es ist darauf zu achten, dass 
sich im Bewegungsbereich 
des Tores keine Personen oder
Gegenstände befinden dürfen.

ACHTUNG!
Für Hallen ohne einen zweiten Zugang ist 
eine Notentriegelung erforderlich, die ein
mögliches Aussperren verhindert.
Diese ist separat zu bestellen und monatlich
auf ihre Funktionsfähigkeit zu überprüfen.

Nach erfolgter Montage ist dem Betreiber
der Toranlage die Anleitung für Montage
und Betrieb zu übergeben.

1.4 Hinweise zum Bildteil
Im Bildteil wird die Antriebsmontage an einem Industrie-
Sectional-Tor mit N-Beschlag dargestellt. Bei Montage-
abweichungen an Sectional-Toren mit einem anderen
Beschlag wird dieses zusätzlich gezeigt. Die entspre-
chende Beschlagsart wird in den jeweiligen Bildern als
Piktogramm dargestellt.

Einige Bilder beinhalten zusätzlich das untenstehende
Symbol mit einem Textverweis. Unter diesen Textver-
weisen erhalten Sie wichtige Informationen zur Montage
und zum Betrieb des Wellenantriebes im anschließenden
Textteil.

Beispiel:

= siehe Textteil, Kapitel 2.2
2.2

D E U T S C H
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Dear Customer,
Thank you for choosing a quality product from our company.
Please keep these instructions safe for later reference

Please take note of the following instructions. They provide you
with important information on the safe installation and use of
your operator, thus ensuring that this product will give you
satisfaction for many years to come.

1 Important Notes

CAUTION!
Incorrect installation or handling of the operator
could result in serious injury. For your own
safety, make sure that your operator is installed
only by a qualified specialist!
It is important to follow all the instructions in
this manual!

1.1 Designated use
This industrial door operator is designed for the operation
of spring-balanced sectional doors in the industrial and
commercial sector. Designated use also includes following
all the advice provided in these instructions, observing
the notes on maintenance and taking into account the
country-specific standards and safety regulations as well
as the inspection book.

1.1.1 Warranty
For the warranty the generally recognized terms and
conditions or those agreed in the delivery contract apply.
The warranty does not cover damage caused due to a
lack of knowledge of the operating instructions provided
by us. The warranty also becomes null and void should
structural changes be made without our prior approval
or improper installations be carried out or instigated
contrary to the installation guidelines we have given.
Moreover, we shall accept no responsibility for the in-
advertent or negligent operation of the operator and
accessories nor for the improper maintenance of the
door and its counterbalance mechanism.

1.1.2 Checking the door / door system
The design of the operator is not suitable nor intended
for the opening and closing of heavy doors, i.e. doors
that can no longer be opened or closed manually or
where this is only possible with great difficulty. Before
installing the operator, it is therefore necessary to check
the door and make sure that it can also be easily moved
by hand. To do this, raise the door approx. 1 metre and
then let it go.
The door should retain this position, moving neither
up nor down.
If the door should move in any of the two directions,
there is a risk that the compensating springs are defec-
tive or incorrectly adjusted. In this case increased wear
and malfunctioning of the door system can be expected.

CAUTION: Danger!

Do not attempt to change, re-adjust, repair or move the
compensating springs for the door's counterbalance
mechanism or their holders. The springs are under
extreme tension and can cause serious injury.

CAUTION:
High torque ➜ Danger!

In addition, check the entire door system (pivots, door
bearings, cables, springs and fastenings) for wear and
possible damage. Check for signs of rust, corrosion or
fractures.

Note
In the interests of personal safety, arrange for any work on
the door's compensating springs and, if necessary, any
maintenance and repair work to be carried out by qualified
service engineers!

CAUTION!
The door system may not be used if repair 
or adjustment work needs to be carried out.
Always remember that a fault in the door
system or a misaligned door can lead to
serious injury.

1.2 Important instructions for safe installation
Any further processing must ensure that the national
regulations governing the operation of electrical equip-
ment are complied with (see section 3.1).

1.2.1 Prior to installing the operator, check that the door is
in a good mechanical condition and is correctly balanced.
Further check whether the door can be easily opened
and closed manually (see section 1.1.2).

CAUTION!
Only carry out work on a completely fitted 
door and with the torsion springs tensioned.

In addition, any of the door's mechanical locks and latches
not needed for power operation of the door should be
immobilized or removed. This includes in particular any
locking mechanisms connected with the door lock (see
section 2.3).

If the shoot bolt is not equipped with the night lock limit
switch unit (see figure 13.1/13.2, pos. 22), then this too
must be put out of operation (see section 2.3).

E N G L I S H
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2.2

1.2.2 When carrying out installation work the applicable
regulations regarding working safety must be complied
with.

CAUTION!
Always cover over the operator before drilling,
since drilling dust and chippings can lead to
malfunctions.

CAUTION!
The on-site electrical installation must comply
with the respective safety regulations. The
electrical connections may only be made by 
a qualified electrician! External voltage at the
control unit’s connecting terminals can com-
pletely destroy the electronics.

Never pull on the connection cables of any of the electrical
components as this can completely destroy the electro-
nics!

1.3 Warnings    

Permanently installed controls
(such as buttons or similar de-
vices) should be installed within
sight of the door but well away
from any moving parts. It is vital
that they are installed well out of
the reach of children at a height
of at least 1.5 metres!

Make sure that neither persons
nor objects are located within 
the door's range of travel.

ATTENTION!
For buildings without a second entrance, an
emergency release is required to prevent 
persons from getting locked out. This must be
ordered separately and its function checked
once a month.

Once installation has been completed,
hand over the installation and operating
instructions to the operator of the door
system.

1.4 Information on the illustrated section
The illustrated section shows installation of the operator
on an industrial sectional door using "N" tracks. Where
installation differs on sectional doors using other tracks,
this is shown in addition. The corresponding track appli-
cation is depicted in the respective figures as a pictogram.

Some of the figures also include the symbol shown
below together with a text reference. These references
to specific texts in the ensuing text section provide you
with important information regarding installation and
operation of the shaft drive operator.

Example:

= see text section, part 2.2
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INDEX

N° Désignation Figure
1 Motorisation à chaîne 1
2 Commande de porte industrielle pour la 

motorisation à chaîne Page 2
Suspension
courte

3
longue

8.2

Dispositifs de sécurité
4 Sécurité de contact 

(indice de protection IP65) 12
5 * Listel à résistance de contact 8k2 –
6 Contact de portillon 13.1

Débrayage (de l'intérieur)
7 Chariot de guidage 14.2

Débrayage de secours (de l'extérieur)
8 * Débrayage de secours pour portes sectionnelles –
9 * Serrure de débrayage de secours –

Electricité (avec set de montage mécanique)
10 Plaque de montage pour le boîtier de 

raccordement 11
11 Boîtier de dérivation du tablier de porte / côté 

commande; pour la platine électronique (unité 
de raccordement de la sécurité de contact) 11

12 Boîtier de dérivation du tablier de porte pour 
la pièce d'accouplement (pos. 18)
pour la commande en action maintenue 13.1

13 Boîtier de dérivation pour huisserie; pour la 
platine de boîtier de dérivation de l'huisserie 11

14 Câble de raccordement de l'optopalpeur 
(émetteur) 13.1

15 Câble de raccordement de l'optopalpeur 
(récepteur) 13.1

16 Câble de raccordement entre les boîtiers de dé-
rivation du tablier de porte (pos. 11 et pos. 12) 13.1

17 Platine électronique 13.1
18 Pièce d'accouplement pour câble système 13.1
19 Connecteur en Y 13.2
20 Platine pour les boîtiers de dérivation de 

l'huisserie 13.1
21 Câble spirale 13.1
22* Unité fin de course pour débrayage de nuit 13.1

* Equipement spécial
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Cher client,
Nous vous félicitons d'avoir porté votre choix sur un produit de
notre maison. Conservez soigneusement cette notice.

Observez les consignes suivantes. Elles vous fournissent des
informations importantes sur le montage et la manœuvre de la
motorisation, pour que ce produit vous donne de la satisfaction
pendant de nombreuses années.

1 Remarques importantes

ATTENTION!
Un montage ou un maniement incorrects de 
la motorisation peuvent causer des blessures
mortelles. Pour votre sécurité, confiez le mon-
tage de la motorisation uniquement à une 
entreprise spécialisée!
Respectez toutes les consignes fournies dans
la présente notice!

1.1 Utilisation conforme les prescriptions
Cette motorisation de porte industrielle est prévue pour
la manœuvre de portes sectionnelles équilibrées par res-
sort dans le secteur industriel et commercial. L'utilisation
conforme couvre aussi le respect de toutes les consignes
de la présente notice, le respect des consignes d'entre-
tien et le respect des normes et prescriptions de sécurité
nationales, ainsi que le carnet de contrôle.

1.1.1 Garantie 
La garantie est soumise aux conditions généralement
admises et convenues dans le contrat de livraison. Elle
est annulée en cas de dommages dus à une connais-
sance insuffisante du manuel d'utilisation fourni. La
garantie est également annulée en cas de modifications
techniques sans notre autorisation ou d'installation in-
correcte contraire à nos directives de montage. En outre,
nous déclinons toute responsabilité en cas d'utilisation
négligente ou incorrecte de la motorisation et de ses
accessoires, ainsi qu'en cas d'entretien incorrect de la
porte et de son système d'équilibrage.

1.1.2 Contrôle de la porte
La construction de la motorisation n'est pas prévue pour
entraîner des portes dures, c.-à-d. des portes qu'il est
difficile ou impossible de fermer ou d'ouvrir à la main.
Pour cette raison, il est indispensable de contrôler la porte
avant le montage de la motorisation, et de s'assurer
qu'elle puisse être manœuvrée aisément à la main. Pour
cela, relevez la porte d'environ 1 mètre, puis lâchez-la.
La porte doit rester dans cette position et ne doit
ni descendre, ni monter.
Si la porte se déplace dans l'un des deux sens, cela
signifie que les ressorts d'équilibrage ne sont pas bien
réglés ou sont défectueux. Dans ce cas, cela risque de
provoquer une usure plus rapide et des dysfonctionne-
ments de l'installation de porte.

ATTENTION: danger de mort!

N'essayez jamais de remplacer, de régler, de réparer ou
de modifier vous-même les ressorts d'équilibrage de la
porte ou ses fixations. Ils sont soumis à une tension
importante et peuvent provoquer des blessures graves.

ATTENTION:
Couple de rotation élevé ➜ danger de mort!

En outre, vous devez contrôler l'ensemble de l'installation
de porte (charnières, paliers de porte, câbles, ressorts et
éléments de fixation) pour dépister une usure ou d'éven-
tuels dommages. Vérifiez s'il n'y a pas de rouille, de cor-
rosion ou de fissures.

Remarque
Pour votre propre sécurité, faites effectuer les travaux 
sur les ressorts d'équilibrage de la porte, ainsi que les 
indispensables travaux d'entretien et de réparation, 
uniquement par une entreprise qualifiée!

ATTENTION!
Il est interdit d'utiliser l'installation de porte 
si des travaux de réparation ou de réglage 
doivent y être effectués. Une défaillance de
l'installation de porte ou un mauvais réglable
de la porte peuvent provoquer des blessures
mortelles.

1.2 Consignes importantes pour un montage sûr
L'installateur doit veiller à respecter les prescriptions
nationales pour le montage et l'utilisation d'équipements
électriques (voir chapitre 3.1).

1.2.1 Avant le montage de la motorisation, il faut contrôler le
bon état mécanique de la porte ainsi que son équilibrage.
En outre, il faut vérifier si la porte s'ouvre et se ferme
aisément à la main (voir chapitre 1.1.2).

ATTENTION!
Les travaux peuvent se faire uniquement sur
une porte complètement installée et avec des
ressorts de torsion tendus.

Les verrouillages mécaniques de la porte qui ne sont pas
nécessaires pour la manœuvre avec une motorisation
doivent être mis hors service ou déposés. Il s'agit en
particulier des mécanismes de verrouillage du verrou de
porte (voir chapitre 2.3).

Si le verrou à glissière n'est pas équipé avec l'unité fin de
course verrouillage de nuit (voir fig. 13.1/13.2, pos. 22),
il doit également être mis hors service (voir chapitre 2.3).
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1.2.2 Pendant les travaux de montage, il faut respecter les
prescriptions en vigueur de sécurité du travail.

ATTENTION!
En cas de travaux de perçage, la motorisation
doit être protégée, car la poussière et les
éclats risquent de provoquer des problèmes
de fonctionnement.

ATTENTION!
L'installation électrique doit satisfaire aux dis-
positions de protection en vigueur. Les rac-
cords électriques peuvent être réalisés unique-
ment par un électricien qualifié ! Une tension
incorrecte sur les bornes de connexion de la
motorisation provoquera la destruction des 
circuits électroniques.

Ne jamais tirer sur les câbles de raccordement des élé-
ments électroniques pour éviter une destruction des 
circuits électroniques.

1.3 Avertissements

Les éléments de commande fixes
(boutons-poussoirs, etc.), doivent
être montés en vue de la porte,
mais à l'écart des pièces mobiles.
Ils doivent être montés absolument
hors de portée des enfants et à
une hauteur minimale de 1,5 m!

Il faut veiller à ce qu'aucune 
personne ou objet ne se trouve
sur le trajet de mouvement de 
la porte.

ATTENTION!
Pour les locaux qui ne disposent pas d'une
deuxième sortie, un système de débrayage
d'urgence doit être placé afin d'éviter tout 
risque d'enfermement. Ce système doit être
commandé séparément et son bon fonc-
tionnement doit être vérifié chaque mois.

Cette notice de montage et de manœuvre
doit être remise à l'utilisateur de la porte
après l'installation de la motorisation.

1.4 Remarques concernant les illustrations
Les illustrations présentent le montage de la motorisation
sur une porte sectionnelle industrielle avec ferrure N. 
S'il y a des différences de montage pour les portes
sectionnelles avec d'autres ferrures, elles sont également

illustrées. Le type de ferrure correspondant est 
représenté par un pictogramme dans les illustrations
respectives.
Certaines illustrations comportent en outre le symbole
ci-dessous avec un renvoi au texte. Ces renvois au 
texte comportent des informations importantes pour le 
montage et la manœuvre de la motorisation sur l'arbre.

Exemple:

= voir partie texte, chapitre 2.2

2.2
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INDEX

Pos. Omschrijving Afb.
1 Kettingaandrijving 1
2 Stuurinrichting van industriële poort voor 

kettingaandrijving Blz. 2
Afhelling
kort

3
lang

8.2

Veiligheidsvoorzieningen
4 Sluitkantstop

(Beschermingsklasse IP65) 12
5 * 8k2 Weerstandscontactrand –
6 Doorloopdeurcontact 13.1

Ontgrendeling (van binnenuit)
7 Geleiderails 14.2

Noodontgrendeling (van buitenuit)
8 * Noodontgrendeling voor sectionaalpoorten –
9 * Noodontgrendelingsslot –

Elektrotechniek
(met mechanische aanbouwsets)

10 Draagplaat voor de aansluitkast 11
11 Aftakkingsdoos van het poortblad / 

Besturingszijde; voor het elektronisch bord 
(Aansluiteenheid sluitkantstop) 11

12 Aftakkingsdoos van het poortblad 
voor het koppelstuk (Pos. 18)
bij stationaire besturing 13.1

13 Aftakkingsdoos van het kader; voor het
bord met aftakkingsdozen van het kader 11

14 Aansluitkabel van optische sensor (zender) 13.1
15 Aansluitkabel van optische sensor (ontvanger) 13.1
16 Verbindingskabel tussen de aftakkingsdozen 

van het poortblad (Pos. 11 en pos. 12) 13.1
17 Elektronisch bord 13.1
18 Koppelstuk voor systeemkabel 13.1
19 Y-stekker 13.2
20 Bord met aftakkingsdozen van het kader 13.1
21 Spiraalkabel 13.1
22* Toetsenbord nachtvergrendeling 13.1

* Speciale uitrusting

INHOUD BLZ.
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Geachte klant
Het verheugt ons dat u heeft gekozen voor een kwaliteitsproduct
uit ons huis. Bewaar deze handleiding zorgvuldig.

Let op de hiernavolgende richtlijnen. Zij geven u belangrijke
informatie over de montage en de bediening van de aandrijving
zodat u jarenlang veel plezier zult beleven aan dit product.

1 Belangrijke richtlijnen

LET OP!
Een foutieve montage of een onjuiste bediening
van de aandrijving kan tot levensgevaarlijke 
letsels leiden. Laat de montage van de aan-
drijving voor uw eigen veiligheid alleen door
een gekwalificeerde firma uitvoeren! 
Alle in deze handleiding opgenomen richtlijnen
moeten in acht genomen worden!

1.1 Gebruik volgens de voorschriften
Deze industriedeuraandrijving is bestemd voor sectional-
deuren, uitgebalanceerd door torsieveren, voor de indus-
triële- en handelssector. Voor de bediening volgens de
voorschriften moeten alle richtlijnen van deze handleiding,
de onderhoudsrichtlijnen, de landspecifieke normen en
veiligheidsvoorschriften en het testboek in acht worden
genomen.

1.1.1 Garantie
Voor de garantie gelden de algemeen erkende of de in
het leveringscontract overeengekomen voorwaarden. 
De garantie vervalt bij schade die door een gebrekkige
kennis van de door ons meegeleverde bedieningshand-
leiding is ontstaan. Worden zonder onze voorafgaande
toestemming bouwkundige aanpassingen of ondeskun-
dige installaties uitgevoerd die in tegenstrijd zijn met de
door ons voorgeschreven montagerichtlijnen, dan vervalt
de garantie eveneens. Wij zijn ook niet verantwoordelijk
voor verkeerde of onachtzame bediening van de aandrij-
ving en de toebehoren of een ondeskundig onderhoud
van de deur of het uitbalanceringssysteem.

1.1.2 Controle van de deur
De constructie van de aandrijving is niet geschikt voor
stroef werkende deuren of deuren die niet meer of moeilijk
handmatig geopend of gesloten kunnen worden. Het is
daarom noodzakelijk, voor de montage van de aandrij-
ving, de deur te controleren en te garanderen dat deze
ook gemakkelijk met de hand te bedienen is. Hef de deur
ca. 1 meter omhoog en laat ze los.
De deur moet in deze positie blijven staan en noch
naar onder, noch naar boven bewegen.
Beweegt de deur toch in één van beide richtingen, dan
zijn de veren niet juist ingesteld of defect. In dit geval moet
met een toenemende slijtage en een foutieve werking
van de deur rekening worden gehouden.

LET OP: levensgevaar!

Probeer niet de veren voor de uitbalancering van de deur
of de veerhouders zelf te vervangen, bij te regelen, te
repareren of te verplaatsen. Zij staan onder grote span-
ning en kunnen ernstige letsels veroorzaken.

LET OP:
Hoog draaimoment ➜ Levensgevaar!

Bovendien dient het gehele deursysteem (scharnieren,
lagers, kabels, veren en bevestigingspunten) op slijtage
en eventuele beschadigingen gecontroleerd te worden.
Ga na of roest, corrosie of scheuren aanwezig zijn.

Opmerking
Laat, voor uw eigen veiligheid, werkzaamheden aan de
veren en, indien noodzakelijk, onderhouds- of herstellings-
werken alleen door een gekwalificeerde firma uitvoeren!

LET OP!
De deur niet gebruiken wanneer herstellingen
of regelingen moeten gebeuren. Fouten in het
deursysteem of een slecht geregelde deur kan
tot levensgevaarlijke letsels leiden.

1.2 Belangrijke instructies voor een veilige montage
De installateur dient erop te letten dat de nationale voor-
schriften voor montage en bediening van elektrische
toestellen worden nagekomen (zie hoofdstuk 3.1).

1.2.1 Voor de montage van de aandrijving dient nagegaan te
worden of de deur mechanisch in goede toestand en in
evenwicht is. Controleer ook of de deur gemakkelijk met
de hand geopend en gesloten kan worden (zie hoofd-
stuk 1.1.2).

LET OP!
Werkzaamheden mogen alleen uitgevoerd
worden bij volledig gemonteerde deur en bij
opgespannen torsieveren.

De mechanische vergrendelingen van de deur die niet
noodzakelijk zijn voor de elektrische bediening moeten
buiten werking gesteld of verwijderd worden. Hiertoe
behoren in het bijzonder het vergrendelingsmechanisme
van het slot (zie hoofdstuk 2.3)

Indien de schuifgrendel niet voorzien is van een eind-
schakelaar voor nachtvergrendeling (zie afbeelding 13.1/
13.2, pos. 22), moet deze ook buiten werking worden
gesteld (zie hoofdstuk 2.3).
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1.2.2 Tijdens de montage dienen de geldende voorschriften
inzake arbeidsveiligheid in acht genomen te worden.

LET OP!
Bij het boren moet de aandrijving worden 
afgedekt, omdat boorstof en spaanders 
kunnen leiden tot functiestoringen.

LET OP!
De elektrische installatie ter plaatse moet aan
de betreffende veiligheidsbepalingen voldoen.
Elektrische aansluitingen mogen alleen door
een elektrotechnisch installateur uitgevoerd
worden! Een verkeerde spanning aan de 
aansluitklemmen van de besturing leidt tot
beschadiging van de elektronica.

Bij alle elektrische componenten nooit aan de verbin-
dingskabels trekken. Dit leidt tot beschadiging van de
elektronica!

1.3 Waarschuwing

Vaste bedieningselementen (zoals
drukknoppen e.d) moeten in het
zicht van de deur gemonteerd
worden, maar op afstand van de
bewegende delen. Zij moeten
absoluut buiten het bereik van
kinderen worden aangebracht 
op een hoogte van minstens 1,5
meter!

Er dient op gelet te worden dat
zich in het bewegingsbereik van
de deur geen personen of voor-
werpen bevinden.

LET OP!
Voor hallen zonder tweede toegang is een
noodontgrendeling noodzakelijk om buiten-
sluiten te voorkomen. Deze ontgrendeling 
moet afzonderlijk besteld en de werking ervan
moet maandelijks gecontroleerd worden.

Na montage dient de montage- en be-
dieningshandleiding aan de gebruiker 
van de deur te worden overhandigd.

1.4 Aanwijzingen bij de illustraties
In de illustraties wordt de montage van de aandrijving op
een industriële sectionaldeur met N-beslag voorgesteld.
Bij montageafwijkingen van sectionaldeuren met een ander
beslag wordt dit extra aangeduid. Het betreffende be-

slagtype wordt in de illustraties als pictogram afgebeeld.
Enkele illustraties bevatten ook het onderstaande sym-
bool met een tekstverwijzing. Onder deze tekstverwijzingen
vindt u belangrijke informatie voor de montage en de
bediening van de asaandrijving in het aansluitende tekst-
gedeelte.

Voorbeeld:

= zie tekstgedeelte, 
hoofdstuk 2.2

2.2
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10 Chapa de alojamiento para la carcasa de 
conexión 11

11 Caja de derivación de la hoja / lado del cuadro 
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Estimado cliente,
nos complace que se haya decidido por un producto de nuestra
empresa. Conserve cuidadosamente estas instrucciones.

Sírvase observar las siguientes instrucciones; le ofrecen impor-
tante información para la instalación y el accionamiento del
automatismo, para que pueda disfrutar durante muchos años
de este producto.

1 Indicaciones importantes

¡ATENCIÓN!
Un montaje defectuoso o un manejo incorrecto
del automatismo pueden producir lesiones
mortales. Por su propia seguridad, haga eje-
cutar el montaje del automatismo sólo por un
taller especializado cualificado.
Se deben seguir todas las indicaciones que
aparecen en estas instrucciones.

1.1 Uso reglamentado
Este automatismo de puerta industrial está previsto para
el funcionamiento de puertas seccionales compensadas
por muelles en el ámbito industrial. El uso reglamentado
también incluye la observancia de todas las indicaciones
de estas instrucciones, la observancia de las indicacio-
nes de mantenimiento y la observancia de las normas y
prescripciones de seguridad específicas del país, así
como del libro de verificación.

1.1.1 Garantía
Para la garantía se aplican las condiciones reconocidas
de forma general o las acordadas en el contrato de
suministro. La garantía se extingue si los daños se han
producido por un deficiente conocimiento de las instruc-
ciones de funcionamiento suministradas por nosotros
con el producto. Si se realizan o se encargan realizar
modificaciones constructivas propias sin nuestra auto-
rización previa o instalaciones incorrectas en contra de
nuestras directivas de montaje preestablecidas, también
se extingue la garantía. Tampoco asumimos ninguna
responsabilidad por el manejo equivocado o descuidado
del automatismo y de los accesorios, así como por el
mantenimiento incorrecto de la puerta y de su compen-
sación de peso.

1.1.2 Comprobación de la puerta / de la instalación de
la puerta
La construcción del automatismo no está diseñada para
puertas de funcionamiento pesado, es decir, puertas que
ya no se pueden abrir y cerrar manualmente, o sólo se
pueden con gran dificultad. Por este motivo es necesario
comprobar la puerta antes de montar el automatismo y
asegurarse de que también se puede accionar fácilmente
a mano. Para ello se debe levantar la puerta aprox. 1
metro y, seguidamente, soltarla.
La puerta deberá permanecer en esta posición y
no moverse hacia abajo ni hacia arriba.

Si la puerta sí que se mueve en alguno de los dos sen-
tidos, es que no están correctamente ajustados los
muelles de compensación o que están defectuosos. En
este caso se debe esperar un desgaste incrementado 
o un mal funcionamiento de la instalación de la puerta.

¡ATENCIÓN: peligro de muerte!

No trate de cambiar, reajustar, reparar o desplazar usted
mismo los muelles de compensación para la compensa-
ción del peso de la puerta o sus soportes. Se encuentran
sometidos a una elevada tensión y pueden provocar
lesiones mortales.

ATENCIÓN:
¡Par elevado ➜ peligro de muerte!

Controle además toda la instalación de la puerta (articu-
laciones, rodamientos de la puerta, cables, muelles y
elementos de fijación) en cuanto a desgaste y eventuales
daños. Compruebe si existe óxido, corrosión o grietas.

Indicación
Por su propia seguridad, haga ejecutar sólo por un taller 
especializado cualificado los trabajos en los muelles de 
compensación de la puerta y, en caso necesario, los 
trabajos de mantenimiento y de reparación.

¡ATENCIÓN!
La instalación de la puerta no se deberá utilizar
cuando se tengan que realizar trabajos de
reparación o de ajuste, ya que un fallo en 
la instalación de la puerta o una puerta mal
ajustada puede causar lesiones mortales.

1.2 Indicaciones importantes para un montaje seguro
Quién realice trabajos posteriores debe prestar atención
a que se observen las prescripciones nacionales para 
el montaje y funcionamiento de aparatos eléctricos (ver
capítulo 3.1).

1.2.1 Antes del montaje del automatismo se debe comprobar
si la puerta se encuentra en buen estado mecánico y en
equilibrio. Además se debe probar si la puerta se puede
abrir y cerrar con facilidad manualmente (ver capítulo
1.1.2).

¡ATENCIÓN!
Realizar los trabajos sólo cuando la puerta
esté ya completamente montada y los muelles
de torsión tensados.

➤
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Se deben eliminar o poner fuera de servicio los bloqueos
mecánicos de la puerta que no se necesitan para el
accionamiento con un automatismo. Entre ellos se en-
cuentran especialmente los mecanismos de bloqueo de
la cerradura de la puerta (ver capítulo 2.3).

Si el cerrojo no está equipado con el bloqueo nocturno 
de la unidad de palpador terminal (ver figura 13.1/13.2,
Pos. 22), también deberá ser puesto fuera de servicio
(ver capítulo 2.3).

1.2.2 Durante la realización de los trabajos de montaje se
deben observar las prescripciones de seguridad laboral.

¡ATENCIÓN!
Cuando se realicen trabajos de perforación se
debe cubrir el automatismo, porque el polvo
de la perforación y las virutas pueden ocasio-
nar fallos de funcionamiento.

¡ATENCIÓN!
La instalación eléctrica a realizar por el cliente
debe cumplir las correspondientes normas de
seguridad. ¡Las conexiones eléctricas deben
ser realizadas únicamente por un electricista
cualificado! La existencia de tensión ajena en
los bornes de conexión del cuadro de maniobra
causa la destrucción del sistema electrónico.

¡No tirar nunca de los cables de conexión de los compo-
nentes eléctricos, ya que esto puede causar la destruc-
ción del sistema electrónico!

1.3 Indicaciones de aviso

Los aparatos de mando de in-
stalación fija (como pulsadores o
similares), se tienen que instalar
dentro del alcance visual de 
la puerta, pero alejados de los
elementos móviles. ¡Es imprescin-
dible instalarlos fuera del alcance
de los niños, a una altura mínima
de 1,5 metros!

Se debe prestar atención a que
no se encuentren personas ni
objetos en el área de movimiento
de la puerta.

¡ATENCIÓN!
En las naves sin un segundo acceso es ne-
cesario un desbloqueo de emergencia, que
evite quedarse fuera con la puerta bloqueada.
Éste se debe pedir por separado y comprobar
mensualmente su funcionamiento.

Una vez finalizado el montaje, se le entre-
garán al propietario de la instalación de 
la puerta las instrucciones de montaje y
funcionamiento.

1.4 Indicaciones para la parte de las figuras
En las figuras se representa el montaje del automatismo
en una puerta seccional industrial con guía N. Además
se muestran las diferencias de montaje en puertas sec-
cionales con otras guías. En cada figura se representa
en forma de pictograma la correspondiente versión de 
la guía.

Algunas figuras contienen además el símbolo abajo re-
presentado con una referencia al texto. En estas refe-
rencias del texto se obtienen importantes informaciones
sobre el montaje y funcionamiento del automatismo de
eje en la siguiente parte de texto.

Ejemplo:

= ver parte de texto, capítulo 2.2
2.2
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INDICE

Pos. Denominazione Fig.
1 Motorizzazione con rinvio a catena 1
2 Comando per portoni industriali previsto per 

la motorizzazione con rinvio a catena Pag. 2
Sospensione
corta

3
lunga

8.2

Dispositivi di sicurezza
4 Costola di sicurezza

(tipo di protezione IP65) 12
5 * Bordo contatti a resistenza da 8k2 –
6 Contatto porta pedonale inserita 13.1

Sbloccaggio (dall'interno)
7 Carrello 14.2

Sbloccaggio d'emergenza (dall'esterno)
8 * Sbloccaggio d'emergenza per portoni sezionali –
9 * Serratura di sbloccaggio d'emergenza –

Impianto elettrico
(con kit di montaggio meccanici)

10 Piastra di montaggio per la custodia 
collegamenti 11

11 Cassetta di derivazione sul manto / lato 
comando; per la scheda elettronica
(kit di collegamento costola di sicurezza) 11

12 Cassetta di derivazione sul manto per il
dispositivo di accoppiamento (pos. 18)
nel comando in autotenuta 13.1

13 Cassetta di derivazione sul montante, per 
la scheda della cassetta di derivazione sul 
montante 11

14 Cavo di allacciamento dell'optosensore 
(trasmettitore) 13.1

15 Cavo di allacciamento dell'optosensore 
(ricevitore) 13.1

16 Cavo di collegamento tra le cassette di deri-
vazione disposte sul manto (pos. 11 e pos. 12) 13.1

17 Scheda elettronica 13.1
18 Dispositivo di accoppiamento per linea di 

sistema 13.1
19 Connettore a Y 13.2
20 Scheda della cassetta di derivazione sul 

montante 13.1
21 Cavo a spirale 13.1
22* Unità pulsanti di finecorsa bloccaggio notturno 13.1

* Dotazione speciale
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Gentile cliente,
siamo lieti che Lei abbia scelto un prodotto di nostra produzione.
La preghiamo di conservare queste istruzioni con cura e di leg-
gere attentamente le seguenti avvertenze, che Le forniranno
importanti informazioni sull'installazione e sull'uso della moto-
rizzazione. 

Siamo certi che questo prodotto Le procurerà grande soddis-
fazione per molti anni.

1 Importanti avvertenze

ATTENZIONE!
Un montaggio o uso sbagliato può causare
gravi lesioni fisiche. Pertanto La preghiamo di
far eseguire il montaggio della motorizzazione
da un servizio d'assistenza tecnica qualificato!
Seguire tutte le avvertenze contenute nelle 
presenti istruzioni!

1.1 Uso prescritto
Questa motorizzazione industriale è progettata per la
manovra di portoni sezionali a molle compensatrici im-
piegati nei settori industriale e commerciale. Per un uso
conforme a quanto prescritto è necessario anche ris-
pettare tutte le avvertenze contenute nelle presenti istru-
zioni, le avvertenze sulla manutenzione e le direttive e
norme di sicurezza nazionali nonché il libro dei collaudi.

1.1.1 Garanzia
Riguardo alla garanzia valgono le condizioni generalmente
riconosciute o concordate nel contratto di fornitura. Noi
siamo sollevati dalla garanzia in caso di danni causati
dalla mancante conoscenza delle nostre istruzioni per
l'uso da noi fornite insieme al prodotto, qualora il cliente
effettui modifiche costruttive senza nostro previo con-
senso oppure esegua/faccia eseguire lavori d'installazione
inadeguati e non conformi alle nostre istruzioni di mon-
taggio. Inoltre decliniamo ogni responsabilità in caso di
uso non corretto della motorizzazione e degli accessori
nonché di manutenzione inadeguata del portone e della
relativa compensazione del peso. 

1.1.2 Controllo del portone / dell'impianto di chiusura
Questo tipo di motorizzazione non è stato progettato
per la manovra di portoni pesanti, vale a dire di portoni
che non possano più essere aperti o chiusi manualmente,
o solo con molta difficoltà. Per questi motivi, prima di
installare la motorizzazione, è indispensabile controllare 
il portone ed accertarsi che la manovra manuale sia di
facile esecuzione. A questo scopo sollevare il portone di
1 metro circa, quindi lasciarlo ricadere.
Il portone dovrebbe fermarsi in questa posizione,
senza spostarsi né verso il basso né verso l'alto.
Se invece il portone si muove in una delle due direzioni,
è probabile che le molle compensatrici non siano ade-
guatamente regolate o che siano difettose. In questo
caso l’usura sarà maggiore e sono possibili anche ano-
malie di funzionamento del portone.

ATTENZIONE: Pericolo di morte!

Non cercare di sostituire, regolare, riparare o spostare 
le molle per la compensazione del peso del portone o i
relativi supporti. Esse sono sotto tensione e possono
essere causa di gravi lesioni fisiche.

ATTENZIONE:
Coppia alta ➜ Pericolo di morte!

Controllare inoltre che sull'intero portone (snodi, supporti
del portone, funi, molle e elementi di fissaggio) non siano
presenti punti d'usura ed eventuali difetti. Verificare anche
che non ci siano tracce di ruggine, corrosione o segni di
incrinature.

Avvertenza
Per la Sua sicurezza, per gli interventi sulle molle compen-
satrici del portone ed i lavori di manutenzione e riparazione
eventualmente necessari si rivolga ad un servizio di assis-
tenza tecnica qualificato!

ATTENZIONE!
Non utilizzare il portone durante gli interventi di
riparazione o di regolazione, perché anomalie
del portone e/o un portone allineato in modo
errato possono essere causa di gravi lesioni
fisiche.

1.2 Importanti avvertenze per un montaggio sicuro
L'installatore deve accertare che vengano rispettate le
norme locali per il montaggio e l'uso degli apparecchi
elettrici (vedere capitolo 3.1).

1.2.1 Prima del montaggio della motorizzazione verificare
che il portone sia in buono stato meccanico e che sia
equilibrato. Verificare inoltre che il portone si possa aprire e
chiudere manualmente con facilità (vedere capitolo 1.1.2).

ATTENZIONE!
Eseguire gli interventi solo sul portone 
completamente installato e con molla a 
torsione tesa.

I dispositivi di bloccaggio meccanici del portone che non
vengono utilizzati nella manovra motorizzata, devono
essere disattivati o smontati. Particolare attenzione va
dedicata ai meccanismi di bloccaggio della serratura del
portone (vedere capitolo 2.3).

Se il catenaccio scorrevole non viene dotato dell'unità
pulsanti di finecorsa per bloccaggio notturno (vedere
figura 13.1/13.2, Pos. 22), anche questo dovrà essere
disattivato (vedere capitolo 2.3).
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1.2.2 Durante i lavori di montaggio osservare le norme
vigenti per la sicurezza sul lavoro.

ATTENZIONE!
Durante il lavori di trapanatura coprire la moto-
rizzazione, per evitare che la penetrazione dei
trucioli possa causare anomalie nel funziona-
mento.

ATTENZIONE!
L'installazione elettrica, che spetta al cliente,
deve essere conforme alle norme di sicurezza
locali. Gli allacciamenti elettrici devono essere
effettuati soltanto da personale specializzato!
Una tensione esterna sui morsetti dell'unità di
comando può danneggiare gravemente i cir-
cuiti elettronici.

Non tirare mai i cavi di collegamento dei componenti
elettrici: c’è il rischio di danneggiare irreparabilmente 
l’unità elettronica!

1.3 Avvertenze

I dispositivi di controllo ad instal-
lazione fissa (ad es. pulsanti)
dovranno essere installati a una
distanza visibile dal portone, ma
lontani da elementi mobili. E' in-
dispensabile installare questi dis-
positivi lontano dalla portata dei
bambini e ad un'altezza di almeno
1,5 metri.

Accertare che nella zona di ma-
novra del portone non si trovino
persone né oggetti.

ATTENZIONE!
Nei capannoni senza accesso secondario è
necessario uno sbloccaggio d'emergenza,
per evitare di rimanere chiusi fuori nell’even-
tualità di un guasto. Questo sbloccaggio deve
essere ordinato separatamente e il suo funzio-
namento deve essere controllata ogni mese.

A montaggio avvenuto consegnare 
all'utente del portone le istruzioni per 
il montaggio e l'uso.

1.4 Avvertenze sulla parte illustrata
Nelle figure è rappresentato il montaggio della moto-
rizzazione su un portone sezionale con tipo di applica-
zione N (normale). Eventuali variazioni nel montaggio di
portoni sezionali con tipi d'applicazione diversi verranno
segnalate e raffigurate, nelle relative figure, sotto forma
di pittogrammi.
Alcune figure sono inoltre contrassegnate dal simbolo
sottostante e dal rimando a un capitolo delle istruzioni,
dove troverà importanti informazioni, relative al montag-
gio e all'uso della motorizzazione ad albero.

Esempio:

= vedi istruzioni, capitolo 2.2
2.2
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7 Cursor de guia 14.2

Desbloqueio de emergência (pelo exterior)
8 * Desbloqueio de emergência para portões 

seccionados –
9 * Fechadura de desbloqueio de emergência –

Sistema Eléctrico (com kits mecânicos)
10 Chapa de aceitação para a caixa de conexão 11
11 Caixa de derivação da folha do portão / lado do 

comando; para a platina do sistema electrónico
(Unidade de ligação, dispositivo de fecho) 11

12 Caixa de derivação da folha do portão para 
a peça de acoplamento (Pos. 18) 
aquando de comando em auto-manutenção 13.1

13 Caixa de derivação do caixilho; para a
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15 Cabo de ligação do sensor óptico (Receptor) 13.1
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da folha do portão (Pos. 11 e Pos. 12) 13.1
17 Platina do sistema electrónico 13.1
18 Peça de acoplamento para a linha do sistema 13.1
19 Ficha Y 13.2
20 Platina das caixas de derivação do caixilho 13.1
21 Linha espiral 13.1
22* Unidade de interruptor final, bloqueio nocturno 13.1

* Equipamento especial 
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Exmo. Sr. Cliente
Agradecemos ter optado por um dos nossos produtos. Guarde
cuidadosamente estas instruções!

Cumpra as seguintes instruções que contêm informações impor-
tantes relativas à montagem e ao accionamento para que, deste
modo, fique satisfeito com este produto durante muito tempo.

1 Instruções importantes

ATENÇÃO!
A montagem incorrecta e o accionamento
incorrecto da motorização poderá originar
danos graves. Para sua própria segurança,
peça ao pessoal qualificado, que faça a 
montagem da motorização!
Cumpra todas as instruções, que se encon-
tram neste manual de instruções!

1.1 Utilização, segundo as disposições
Esta motorização para portões industriais tem como
finalidade o funcionamento de portões seccionados
compensados por molas no âmbito industrial e comer-
cial. No que concerne a utilização, segundo as dispo-
sições também faz parte o cumprimento de todas as
instruções deste manual, o cumprimento das instruções
de manutenção, o cumprimento das normas e normas
de segurança do país em causa, bem como, do manual
de ensaio.

1.1.1 Garantia
Relativamente à garantia aplicam-se as condições gerais
acordadas e definidas no contrato de fornecimento. A
garantia fica excluída em caso de danos, que resultem
da falta de conhecimento das nossas instruções, que
acompanham sempre o produto. A garantia fica igual-
mente excluída, se forem feitas alterações de construção
ou se forem providenciadas ou feitas instalações impró-
prias que vão contra as nossas instruções de montagem,
sem a nossa autorização prévia. Além disso, não assu-
mimos a responsabilidade no que diz respeito ao funcio-
namento descuidado da motorização e dos acessórios,
bem como, à conservação imprópria do portão e da
compensação de peso do mesmo.

1.1.2 Verificação do portão / do dispositivo do portão
A construção da motorização não é adequada ao funcio-
namento de portões pesados, isto é, portões que já não
abrem ou fechem ou que abrem ou fechem dificilmente
à mão. Por esta razão é necessário que, antes da mon-
tagem da motorização, seja inspeccionado o portão,
garantindo que o mesmo seja facilmente operado à mão.
Levante o portão cerca de 1 metro e largue-o.
O portão deverá ficar imobilizado nesta posição,
não se movendo nem para cima nem para baixo.
Se o portão se mover numa destas duas direcções,
então existe o perigo das molas de compensação não
estarem ajustadas correctamente ou estarem com defeito.
Neste caso, terá de contar com um desgaste elevado e
funções de erro do dispositivo do portão.  

ATENÇÃO: Perigo de vida!

Não tente substituir, reajustar, reparar ou deslocar as
molas de compensação durante a compensação de
peso do portão ou seus dispositivos de fixação. Os
mesmos estão sob grande tensão, podendo causar
danos graves.

ATENÇÃO: Momento de rotação elevado
➜ Perigo de vida!

Além disso, deverá controlar todo o dispositivo do por-
tão (uniões articuladas, apoio do portão, cabos, molas e
peças de fixação) quanto ao desgaste e eventuais danos.
Verifique se existe ferrugem, corrosão ou fissuras.

Nota
Para sua própria segurança deixe que pessoal qualificado
realize os trabalhos nas molas de compensação do portão e,
se for necessário, os trabalhos de reparação e manutenção!

ATENÇÃO!
O dispositivo do portão não poderá ser utili-
zado aquando da realização de trabalhos de
reparação ou ajuste. Um erro no dispositivo 
do portão ou um portão mal ajustado poderá
causar danos graves.

1.2 Instruções importantes para uma montagem segura
O pessoal terá de cumprir as normas nacionais de mon-
tagem e funcionamento do equipamento eléctrico (ver
capítulo 3.1).

1.2.1 Antes da montagem da motorização terá de verificar-se,
se o portão se encontra em bom estado mecânico e se
está equilibrado, de forma a que se possa accionar ma-
nualmente sem qualquer dificuldade (ver capítulo 1.1.2).

ATENÇÃO!
Realizar os trabalhos só quando o portão 
estiver completamente montado e quando 
as molas de torção estiverem sob tensão.

Além disso, terão de ser desligados os bloqueios me-
cânicos do portão que não sejam necessários para o
accionamento com uma motorização, sobretudo os
mecanismos de bloqueio da fechadura do portão (ver
capítulo 2.3).

Se o fecho de correr não for equipado com a unidade
de sensores finais, bloqueio nocturno (ver ilustração
13.1/13.2, pos. 22), terá de ser igualmente desligado
(ver capítulo 2.3).
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1.2.2 Durante a realização de trabalhos de montagem
terão de ser cumpridas as normas vigentes relativas à
segurança no trabalho.

ATENÇÃO!
Aquando de trabalhos de perfuração, a moto-
rização terá de ser coberta, uma vez que o pó
e as limalhas poderão causar avarias.

ATENÇÃO!
A instalação eléctrica a realizar pelo cliente
terá de corresponder às respectivas normas
de segurança. As ligações eléctricas terão 
de ser realizadas por pessoal especializado! 
A tensão externa nos bornes de conexão do
comando poderá levar à destruição do siste-
ma electrónico.

Em todos os componentes eléctricos nunca puxar pelas
linhas de conexão, isto poderá levar à destruição do sis-
tema electrónico!

1.3 Instruções de prevenção

O equipamento de comando fixo
(como por exemplo, sensores,
etc.) terão de ser montados no
raio de visibilidade do portão 
mas longe das peças móveis.
Terá de ser montado com uma
altura mínima de 1,5 metros e
fora do alcance das crianças!

Tenha em atenção, que na área
de movimento do portão não se
encontrem pessoas ou objectos.

ATENÇÃO!
Para pavilhões sem um segundo acesso é
necessário um desbloqueio de emergência,
que evite um possível “lock-out”. Este terá de
ser encomendado em separado e terá de ser
verificado mensalmente no que diz respeito 
à sua funcionalidade.

Após a montagem, terá de ser entregue
ao utilizador do dispositivo do portão as
instruções de montagem e funcionamento.

1.4 Instruções sobre as ilustrações
Na parte das ilustrações é ilustrada a montagem da
motorização num portão seccionado industrial com fer-
ragem N. Em caso de desvios na montagem em portões

seccionados com uma outra ferragem será ilustrado
adicionalmente. O respectivo tipo de ferragem é apre-
sentado nas respectivas ilustrações como pictograma.
Algumas ilustrações incluem adicionalmente o símbolo
abaixo indicado com uma nota de texto. Para além destas
notas de texto ser-lhes-ão apresentadas informações
importantes sobre a montagem e o funcionamento da
motorização de eixo. 

Exemplo:

= ver texto, capítulo 2.2
2.2
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SPIS TREÂCI STRONA
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1.2.2 W trakcie prac monta˝owych ..................................26
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2.3 Blokada lub demonta˝ ryglowaƒ bramy ................108
2.4 Monta˝ nap´du ∏aƒcuchowego ..............................108
2.5 Monta˝ puszek rozga∏´ziajàcych ..........................108
2.5.1 Puszka rozga∏´ziajàcych na p∏ycie bramy ................108
2.5.2 Puszka rozga∏´zienia na oÊcie˝nicy ......................108
2.6 Przyk∏ady okablowaƒ ............................................108
2.6.1 Sterowanie impulsowe z nocnym 

ryglowaniem po stronie sterowania ......................108
2.6.2 Sterownie impulsowe z ryglowaniem nocnym

po przeciwnej stronie sterowania ..........................108
2.7 Uczenie si´ nap´du ..............................................108
2.8 Monta˝ zderzaka kraƒcowego ..............................108

3 Eksploatacja nap´du ∏aƒcuchowego ................108
3.1 Istotne wskazówki dotyczàce eksploatacji ......108

4 Wskazówki dotyczàce konserwacji....................109
4.1 Rozryglowanie awaryjne ........................................109

Zabrania si´ przekazywania lub powielania niniejszego dokumentu,
wykorzystywania lub informowania o jego treÊci bez wyraênego zezwole-
nia. Niestosowanie si´ do powy˝szego postanowienia rodzi obowiàzek
odszkodowawczy. Wszystkie prawa z rejestracji patentu, wzoru u˝ytko-
wego lub zdobniczego zastrze˝one.

INDEKS 

Poz. OkreÊlenie Rys.
1 Nap´d ∏aƒcuchowy 1
2 Sterowanie do przemys∏owych bram 

segmentowych z nap´dem ∏aƒcuchowym str. 2
Wysi´gnik
krótki

3 d∏ugi 8.2

Zabezpieczenia
4 Zabezpieczenie kraw´dzi zamykajàcej

(typ zabezpieczenia IP65) 12
5 * Listwa stykowa opornoÊciowa 8k2 –
6 Kontakt drzwi przejÊciowych 13.1

Rozryglowanie (od wewnàtrz)
7 Wózek 14.2

Rozryglowanie awaryjne (od zewnàtrz)
8 * Rozryglowanie awaryjne do bram 

segmentowych –
9 * Zamek awaryjnego rozryglowania –

Elektryka (z zespo∏ami mechanicznymi)
10 P∏yta monta˝owa do kablowej obudowy 

przy∏àczeniowej 11
11 Puszka rozga∏eziajàca na p∏ycie bramy / po 

stronie sterowania; do p∏ytki elektronicznej 
(jednostka przy∏àczeniowa, zabezpieczenie 
kraw´dzi zamykajàcych) 11

12 P∏yta bramy – puszka rozga∏´ziajàca 
(poz. 18) element sprz´g∏a
do sterowania impulsowego 13.1

13 OÊcie˝nica – puszka rozga∏´ziajàca z p∏ytkà 11
14 Kabel przy∏àczeniowy czujnika optycznego 

(nadajnik) 13.1
15 Kabel przy∏àczeniowy czujnika optycznego 

(odbiornik) 13.1
16 Kabel ∏àczàcy puszki rozga∏´ziajàce p∏yty 

bramy (poz. 11 i poz. 12) 13.1
17 P∏ytka elektroniczna 13.1
18 Element ∏àczàcy okablowania systemowego 13.1
19 Wtyczka Y 13.2
20 P∏ytka rozga∏´ziajàca na oÊcie˝nicy 13.1
21 Kabel spiralny 13.1
22* Mikrowy∏àcznik Nocne zaryglowanie bramy 13.1

* Wyposa˝enie specjalne
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Szanowni Klienci,
cieszymy si´, ˝e zdecydowali si´ Paƒstwo na zakup naszego
produktu. Prosimy pieczo∏owicie przechowywaç niniejszà
instrukcj´.

Prosimy post´powaç wed∏ug wskazówek zawartych w niniejs-
zej instrukcji. Zawierajà one istotne informacje na temat bez-
piecznego monta˝u i obs∏ugi nap´du, a stosowanie si´ do nich
pozwoli Wam przez wiele lat cieszyç si´ naszym produktem.

1 Wa˝ne wskazówki

UWAGA!
Nieprawid∏owy monta˝ lub obs∏uga nap´du
mo˝e byç przyczynà doznania niebezpiecz-
nych obra˝eƒ. Dla Paƒstwa w∏asnego bez-
pieczeƒstwa prosimy zleciç monta˝ bramy
wykwalifikowanemu personelowi! 
Nale˝y stosowaç si´ do wszystkich wska-
zówek zawartych w niniejszej instrukcji!

1.1 U˝ytkowanie zgodne z przeznaczeniem
Nap´d bram przemys∏owych jest przeznaczony do
eksploatacji bram segmentowych wyrównowa˝onych
za pomocà spr´˝yn przeznaczonych do stosowania w
przemyÊle i dzia∏alnoÊci gospodarczej. Pod poj´ciem
u˝ytkowania zgodnego z przeznaczeniem nale˝y
rozumieç tak˝e stosowanie si´ do wszelkich wska-
zówek zawartych w niniejszej instrukcji, przestrzeganie
wskazówek dotyczàcych konserwacji, norm krajowych,
przepisów bezpieczeƒstwa oraz ksià˝ki badaƒ. 

1.1.1 R´kojmia
OdnoÊnie r´kojmi obowiàzujà wszelkie powszechnie
uznane warunki lub warunki uzgodnione w umowie
dostawczej. Producent jest zwolniony z r´kojmii w
przypadku szkód powsta∏ych na skutek nie zapoznania
si´ z za∏àczonà przez nas instrukcjà obs∏ugi. Dotyczy
to tak˝e przypadków wykonania lub zlecenia bez
naszej uprzedniej zgody zmian konstrukcyjnych lub
niew∏aÊciwych instalacji, niezgodnych z podanymi
wytycznymi monta˝owymi. Ponadto producent nie
przejmuje odpowiedzialnoÊci za przypadkowà lub
nieuwa˝nà obs∏ug´ nap´du oraz jego wyposa˝enia, 
a tak˝e za niefachowà konserwacj´ bramy i jej 
wyrównowa˝enie.

1.1.2 Sprawdzenie bramy / mechanizmu bramy
Konstrukcja napédu nie przewiduje zastosowania go
do bram ci´˝kich, tzn. bram, których otwieranie r´czne
jest trudne lub niemo˝liwe. Z tego powodu nale˝y
przed monta˝em nap´du sprawdziç bram´ i upewniç
si´, ˝e r´czne otwieranie i zamykanie jest mo˝liwe 
i nie wymaga du˝ego wysi∏ku. W tym celu nale˝y
podnieÊç bram´ na wysokoÊç ok. 1 m i zwolniç.
Brama powinna pozostaç w tej pozycji nieruchomo
(wyklucza si´ ruch w dó∏ lub w gór´).
JeÊli brama poruszy si´ w którymÊ z podanych kierun-
ków, oznacza to, ˝e spr´˝yny wyrównawcze sà nie-
prawid∏owo wyregulowane lub uszkodzone. W takim

przypadku nale˝y liczyç si´ z mo˝liwoÊcià nadmiernego
zu˝ycia oraz nieprawid∏owego dzia∏ania mechanizmu.

UWAGA: zagro˝enie ˝ycia!

Prosimy nie podejmowaç prób samodzielnej wymiany,
regulacji, naprawy lub zmiany po∏o˝enia spr´˝yn
wyrównowa˝ajàcych bram´ lub ich wsporników.
Silnie napi´te spr´˝yny mogà spowodowaç powa˝ne
obra˝enia cia∏a.

UWAGA: Du˝y moment obrotowy ➜
zagro˝enie ˝ycia!

Prosimy ponadto skontrolowaç ca∏à bram´: przeguby,
podpory, liny, spr´˝yny i elementy mocujàce - ich
zu˝ycie i ewentualne uszkodzenia. Prosimy sprawdziç,
czy nie ma Êladów rdzy, korozji p´kni´ç.

Wskazówka
Dla Paƒstwa bezpieczeƒstwa zalecamy przed zainstalo-
waniem nap´du zleciç pracownikom autoryzowanego
serwisu sprawdzenie spr´˝yn wyrównowa˝ajàcych i w
razie potrzeby wykonanie koniecznych napraw lub prac
konserwacyjnych!

UWAGA!
Zabrania si´ korzystania z bramy w przy-
padku stwierdzenia koniecznoÊci przepro-
wadzenia prac naprawczych lub regula-
cyjnych, poniewa˝ b∏àd mechanizmu bramy
lub nieprawid∏owo ustawiona brama mo˝e
byç przyczynà obra˝eƒ groênych dla ˝ycia. 

1.2 Istotne wskazówki dotyczàce bezpieczeƒstwa
monta˝u
Instalator jest zobowiàzany do przestrzegania krajo-
wych przepisów dotyczàcych monta˝u i eksploatacji
urzàdzeƒ elektrycznych (patrz rozdzia∏ 3.1).

1.2.1 Przed monta˝em nap´du nale˝y skontrolowaç stan
mechaniczny bramy i wyrównanie ci´˝aru. Ponadto
nale˝y sprawdziç, czy bram´ mo˝na bez problemu
otwieraç i zamykaç r´cznie (patrz rozdzia∏ 1.1.2).

UWAGA!
Prace nale˝y wykonywaç przy kompletnie
zamontowanej bramie oraz napi´tych
spr´˝ynach.

Mechanizmy ryglujàce bram´, które nie b´dà elek-
trycznie po∏àczone z nap´dem powinny zostaç 
zablokowane lub zdemontowane. ➤
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Powy˝sze dotyczy zasuwy oraz rygla do bramy 
(patrz rozdzia∏ 2.3).
Je˝eli zasuwa nie jest zaopatrzona w mikrowy∏àcznik
(patrz rys. 13.1/13.2, pozycja 22) wtedy równie˝ nale˝y
jà zablokowaç lub zdemontowaç (patrz rozdzia∏ 2.3).

1.2.2 W trakcie prac monta˝owych nale˝y przestrzegaç
obowiàzujàcych przepisów BHP.

UWAGA!
Podczas wiercenia nale˝y przykryç nap´d,
poniewa˝ py∏ i opi∏ki mogà spowodowaç
zak∏ócenia dzia∏ania.

UWAGA!
Wykonanie instalacji elektrycznej przez 
odbiorc´ wymaga zgodnoÊci z przepisami
ochronnymi. Do wykonywania pod∏àczeƒ
elektrycznych upowa˝niony jest wy∏àcznie
uprawniony elektryk! Obce napi´cie na
zaciskach pod∏àczeniowych prowadzi do
uszkodzenia uk∏adu elektronicznego!

Nie nale˝y ciàgnàç za przewody elektrycznych elemen-
tów mechanizmu, gdy˝ prowadzi to do uszkodzenia
uk∏adu elektronicznego!

1.3 Ostrze˝enia

Instalowane na sta∏e urzàdzenia
sterujàce (sterowniki itp.) nale˝y
montowaç w miejscu umo˝liwia-
jàcym obserwacj´ bramy, ale
oddalonym od jej elementów
ruchomych. Instalacj´ nale˝y
wykonaç na wysokoÊci co 
najmniej 1,5 m, w miejscu nie-
dost´pnym dla dzieci!

Nale˝y upewniç si´, ˝e w obszar-
ze dzia∏ania bramy nie znajdujà
si´ ˝adne osoby lub przedmioty.

UWAGA!
W halach nie posiadajàcych drugiego
wyjÊcia konieczny monta˝ mechanizmu
rozryglowania awaryjnego celem
unikni´cia ewentualnego zamkni´cia 
w pomieszczeniu. Urzàdzenie nale˝y
zamówiç osobno. Konieczna miesi´czna
kontrola sprawnoÊci mechanizmu.

Po dokonaniu monta˝u bram´ nale˝y
przekazaç u˝ytkownikowi wraz z
instrukcjà monta˝u i obs∏ugi.

1.4 Wskazówki do cz´Êci rysunkowej
W cz´Êci rysunkowej przedstawiono monta˝ nap´du
do przemys∏owej bramy segmentowej z prowadze-
niem normalnym (N). Dodatkowo zaznaczono ró˝nice
monta˝owe w przypadku w bram segmentowych o
innym prowadzeniu. Odpowiedni typ prowadzenia
zaznaczono na poszczególnych ilustracjach przy
pomocy symboli.

Niektóre rysunki zaopatrzone sà dodatkowo w przed-
stawiony poni˝ej symbol, odnoszàcy si´ do danej
cz´Êci opisowej. W odniesieniach tych znajdujà si´
wa˝ne informacje dotyczàce monta˝u i eksploatacji
nap´du osiowego. 

Przyk∏ad:

= patrz cz´Êç opisowa, 
rozdzia∏ 2.2

2.2
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JELÖLÉS

Poz. Megnevezés Kép
1 Lánchajtás 1
2 Vezérlés iparikapu lánchajtáshoz 2. oldal

Függesztés
rövid

3 hosszú 8.2

Biztonsági elemek
4 Élvédelem

(IP65-ös védelem) 12
5 * 8k2 ellenállásos kontaktsín –
6 Átjáró ajtó érzékelŒ 13.1

Kireteszelés (belülrŒl)
7 Szánkocsi a vezetŒsínben 14.2

Kireteszelés (kívülrŒl)
8 * Vészkireteszelés szekcionált kapuhoz –
9 * VészkireteszelŒ zár –

Elektromos (mechanikus kiegészítŒkkel)
10 KötŒdoboz tartólemez 11
11 Kapulapi kötŒdoboz / vezérlés oldal;

az elektronikai panel részére
(élvédelmi csatlakoztató egység) 11

12 Kapulapi kötŒdoboz az Y-elem elhelyezésére
(18-as poz.) öntartásos vezérlésnél 13.1

13 Tokon lévŒ kötŒdoboz; a spirálkábel 
csatlakoztató panel részére 11

14 Optoszenzor (adó) csatlakoztató kábel 13.1
15 Optoszenzor (vevŒ) csatlakoztató kábel 13.1
16 ÖsszekötŒ kábel a kapulapi kötŒdobozokhoz

(poz. 11 és poz. 12) 13.1
17 Elektromos panel 13.1
18 Kupplungelem rendszerkábelhez 13.1
19 Y-elem 13.2
20 spirálkábel csatlakoztató panel 13.1
21 Spirálkábel 13.1
22* Éjszakai retesz 13.1

* Opcionális kiegészítŒk
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Tisztelt ügyfelünk
Örömünkre szolgál, hogy cégünk egy termékének meg-
vásárlása mellett döntött. Kérjük Œrizzem meg gondosan az
alábbi útmutatót.

Kérjük vegye figyelembe az alábbi utasításokat, amelyek
fontos információkat nyújtanak a hajtómı beszereléséhez és
kezeléséhez. Kívánjuk hogy megelégedettséggel használja
termékünket.

1 Fontos felhívások

FIGYELEM!
A helytelen szerelés, vagy használat bale-
sethez, sérüléshez vezethet. Az Ön biz-
tonsága érdekében szereltesse hajtómıvét
szakszerelŒvel!
A jelen útmutatóban leírt utasításokat min-
denképpen be kell tartani!

1.1 ElŒírás szerinti alkalmazás
Ez az ipari kapumeghajtás torziósrugóval kiegyen-
súlyozott szekcionált ipari kapuk mozgatására van
tervezve. Az elŒírás szerinti használathoz tartozik
ezen utasítás elŒírásainak, a karbantartási utasítások
elŒírásainak, illetve a nemzet-specifikus elŒírásoknak
a betartása, és az ellenŒrzŒ füzet elŒírásainak betar-
tása is. 

1.1.1 Szavatosság
A szavatosságra az általánosan érvényben lévŒ, 
illetve a szállítási szerzŒdésben foglaltatott feltételek
érvényesek. Megszınik a szavatosság -az általunk
rendelkezésre bocsájtott- üzembehelyezési és szere-
lési útmutató hiányos ismeretébŒl bekövetkezett hiba
miatt. Szintén megszınik a szavatosság abban az
esetben, amennyiben a gyárral történt elŒzetes egyez-
tetés nélkül saját részrŒl szerkezeti változtatásokat
hajtanak végre, illetve a megadott szerelési iárnyvona-
laknak nem megfelelŒ szakszerıtlen beépítést végez-
nek, illetve arra utasítást adnak. Nem vállalunk továbbá
felelŒsséget a motor és tartozékok gondatlanságából
és hibás használatából bekövetkezett hibájáért, illetve
a kapu, illetve annak súlykiegyenlítésének szakszerŒtlen
karbantartásából származó hibákért. 

1.1.2 A kapu átvizsgálása
A hajtómı konstrukciós kialakításából adódóan nem
felel meg nehezen járódó kapuk mozgatására, azaz
ha kézzel már nem,vagy csak nehezen nyitható vagy
zárható. Ennek okán szükséges a kaput - a motor
felszerelését megelŒzŒen – megvizsgálni, hogy kézzel
könnyen mıködtethetŒ e. Ehhez a kaput kb. 1 méterre
fel kell nyitni, és ezt követŒen el kell engedni.
A kapunak ebben a helyzetben meg kell állnia,
azaz nem mozdulhat se le se fel.
Ha a kapu bármelyik irányba elmozdul, akkor a kigyen-
súlyozás nem megfelelŒen van beállítva, vagy a rugó
tönkrement. Ebben az esetben a kapu elhasználódott-
ságáról van szó.

FIGYELEM: Életveszély!

Ne próbálja a kapu kiegyensúlyozása végett a kiegyen-
súlyozó rugót, vagy annak tartóelemeit önállóan kicse-
rélni, utánállítani, javítani vagy áthelyezni. Ezek az
elemek nagy terhelés alatt állnak, és komoly sérülé-
seket okozhatnak.

FIGYELEM:
Nagy forgatónyomaték ➜ Életveszély!

Ezen kívül a teljes kapuszerkezetet (csuklópontok,
kapu csapágyai, kötelek, rugók és rögzítŒelemek)
ellenŒrizni kell, nem elhsználódott e, illetve nem sérült
e. Meg kell vizsgálni továbbá, hogy rozsdásodás
vagy repedés nincs e.

Figyelem
A saját biztonsága érdekében a kapu kiegyensúlyozását
végzŒ torziósrugón történŒ állítás esetén, illetve karban-
tartás és javítás esetén végezetesse a munkát szakem-
berrel!

FIGYELEM!
A kaput javítási- vagy beállítási munkafoly-
amat közban használni tilos, mert a kapu
hibája, vagy a rossz beállítás életveszélyes
sérüléseket okozhat.

1.2 Fontos felhívás a biztonságos szereléshez
Ügyelni kell az elektromos készülékek szerelésére 
és üzemeltetésére vonatkozó nemzeti szabványok
betartására. (lásd a 3.1 fejezetet).

1.2.1 Szerelés elŒtt meg kell gyŒzŒdni arról, hogy a kapu
jó mechanikai állapotban van, és megfelelŒen kiegyen-
súlyozott. Továbbá ellenŒrizni kell hogy kézzel könnyen
zárható és nyitható legyen (lásd az 1.1.2 fejezetet).

FIGYELEM!
Csak teljesen beszerelt, és megfelelŒen 
felhúzott torziósrugójú kapun kezdje meg 
a szerelést.

Az olyan mechanikus reteszelést, amely nem megfelelŒ
az elektromos mıködtetŒhöz, helyezze üzemen kívül,
vagy szerelje le. Különösképpen a kapuzár mecha-
nizmsa tartozik ide. (lásd a 2.3 fejezetet).

Ha a tolózár nincs mikrokapcsolóval biztosítva, (lásd
a 13.1/13.2 ábra, 22. poz.), akkor üzemen kívül kell
helyezni a tolózárat (lásd 2.3 fejezet).
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1.2.2 A szerelés folyamán a munkavégzésre vonatkozó
kötelezŒ elŒírásokat be kell tartani.

FIGYELEM!
Fúráskor a hajtómıvet le kell takarni, mert 
a por és a fémforgács mıködési zavart
okozhat.

FIGYELEM!
A helyi elektromos hálózat meg kell hogy
feleljen a mindekkori védettségre vonatkozó
elŒírásoknak. Elektromos csatlakoztatást
csak elektromos szakember végezhet! A
vezérlés csatlakozó kapcsaira adott idegen
feszültség a berendezés meghibásodásához
vezet.

Az elektromos egységeket nem lehet a csatlakozó
kábeleit fogva mozgatni, szállítani, mert az elektronika
meghibásodásához vezet!

1.3 FigyelmeztetŒ felhívások

A fixen rögzített vezérlŒ egysé-
gek (mint pl. nyomógomb) a
kapu látótávolságába legyenek
elhelyezve, de a mozgó részektŒl
megfelelŒ távolságra. Feltétlenül
gyerekek számára nem elérhetŒ,
min. 1,5 m magasságban legy-
enek elhelyezve!

Ügyelni kell arra, hogy a kapu
mozgásterében személyek ne tar-
tózkodjanak, tárgyak ne legyenek
elhelyezve.

FIGYELEM!
Amennyiben a csarnoknak nincs másik
bejárata, szükségkireteszelŒ beépítése
szükséges, amely egy esetleges kizáródást
megakadályoz. Ezt külön kell rendelni, és
havonta a mıködését ellenŒrizni kell.

A sikeres beépítést követŒen a szerlési
és kezelési utasítást az üzemeltetŒnek 
át kell adni.

1.4 Utalások a képekhez
Az ábrák egy N normál sínvezetésı kapu hajtómıvének
szerelését ábrázolja. A sínvezetésenkénti szerelési
eltéréseket az ábrák mutatják. A különbözŒ sínveze-
téseket a megfelelŒ képek piktogrammként ábrázolják.

Egyes képek kiegészítŒ szimbólumokat tartalmaznak,
amelyek a kapcsolódó szövegrészre utalnak.

Példa:

= lásd a szövegrészt, 
2.2-es fejezet

2.2
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* Speciální vybavení
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VáÏen˘ zákazníku
Jsme rádi, Ïe jste se rozhodl pro v˘robek na‰í firmy. Tento
návod prosím peãlivû uschovejte.

Respektujte laskavû následující upozornûní - poskytnou
Vám dÛleÏité informace k montáÏi a obsluze pohonu, abyste
se z tohoto v˘robku tû‰il dlouhá léta.

1 DÛleÏitá upozornûní

POZOR!
·patná montáÏ pfiíp. ‰patná manipulace s
pohonem mÛÏe vést k Ïivotu nebezpeãn˘m
poranûním. V zájmu vlastní bezpeãnosti
nechte provést montáÏ pohonu pouze 
kvalifikovan˘m odborn˘m závodem!
V‰echny instrukce obsaÏené v tomto návodu
se musí dodrÏovat!

1.1 PouÏití v souladu s pfiedpisy
Tento pohon prÛmyslov˘ch vrat je urãen pro provoz
pruÏinami vyrovnávan˘ch sekãních vrat v prÛmyslovém
a Ïivnostenském oboru. K pouÏití v souladu s pfiedpisy
patfií respektování v‰ech upozornûní tohoto návodu,
dodrÏování upozornûní pro údrbu a respektování
norem a bezpeãnostních pfiedpisû dané zemû a také
revizní knihy.

1.1.1 Záruka
Pro záruku platí v‰eobecnû uznávané pfiíp. v dodací
smlouvû sjednané podmínky. Záruka se nevztahuje
na ‰kody, které vznikly z nedostateãné znalosti námi
dodaného provozního návodu. Jsou-li bez na‰eho
pfiedchozího souhlasu realizovány vlastní stavební
zmûny nebo provedena pfiíp. zadána neodborná
instalace v rozporu s na‰imi zadan˘mi montáÏními
smûrnicemi, záruka rovnûÏ odpadá. Dále nepfiebírá-
me odpovûdnost za provoz pohonu a pfiíslu‰enství
omylem nebo z nepozornosti a také za neodbornou
údrÏbu vrat a jejich hmotnostního vyrovnání.

1.1.2 Provûfiení vrat / vratové sestavy
Konstrukce pohonu není dimenzována pro provoz
vrat s tûÏk˘m chodem, tzn. vrat, která se jiÏ nedají
nebo pouze tûÏko dají otevfiít nebo zavfiít ruãnû. 
Z tohoto dÛvodu je nutné vrata pfied montáÏí pohonu
zkontrolovat a zajistit, aby se i ruãnû mohla lehko
ovládat. Za tímto úãelem vrata ca. 1 m nadzvednout
a poté uvolnit.
Vrata by se mûla v této poloze zastavit a nepohy-
bovat se ani dolÛ, ani nahoru.
Pohybují-li se vrata pfiesto jedním z obou smûrÛ, 
jsou vyrovnávací pruÏiny nesprávnû nastavené nebo
vadné. V tom pfiípadû je tfieba poãítat se zv˘‰en˘m
opotfiebením a chybn˘mi funkcemi vratové sestavy.

POZOR: OhroÏení Ïivota!

Vyrovnávací pruÏiny pro hmotnostní vyrovnání vrat
nebo jejich drÏáky nezkou‰ejte sami vymûnit, sefiídit,
opravit nebo pfiemístit. Jsou pod velk˘m napûtím a
mohou zpÛsobit váÏná poranûní.

POZOR:
Vysok˘ toãiv˘ moment ➜ ohroÏení Ïivota!

Kromû toho se celá vratová sestava (klouby, loÏiska
vrat, lana, pruÏiny a upevƒovací díly) musí zkontrolovat
na opotfiebení a pfiípadná po‰kození. Provûfite, zda
se nevyskytuje rez, koroze nebo trhliny.

Upozornûní
V zájmu vlastní bezpeãnosti nechte provést práce na
vyrovnávacích pruÏinách vrat a v pfiípadû nutnosti
údrÏbáfiské a opraváfiské práce pouze kvalifikovan˘m
odborn˘m závodem!

POZOR!
Vratovou sestavu nelze pouÏívat, kdyÏ 
se musí provést opravy nebo nastavení,
neboÈ chyba ve vratové sestavû nebo 
‰patnû vyrovnaná vrata mohou vést 
k Ïivotu nebezpeãn˘m poranûním.

1.2 DÛleÏité pokyny pro bezpeãnou montáÏ
Dal‰í zpracovatel musí dbát na to, aby byly dodrÏeny
národní pfiedpisy pro montáÏ a provoz elektrick˘ch
pfiístrojÛ (viz. kapitola 3.1).

1.2.1 Pfied montáÏí pohonu je tfieba zkontrolovat, zda jsou
vrata mechanicky v dobrém stavu a v rovnováze. Dále
je nutné provûfiit, dají-li se vrata ruãnû snadno otvírat
a zavírat (viz. kapitola 1.1.2).

POZOR!
Práce provádût pouze na kompletnû zabudo-
van˘ch vratech a pfii napnuté torzní pruÏinû.

Mechanická uzavfiení vrat, která nejsou pro ovládání
s pohonem potfieba, se musí vyfiadit z provozu pfiíp.
odstranit. Patfií sem zejména uzavírací mechanismy
vratového zámku (viz. kapitola 2.3).

Není-li posuvná zástrãka opatfiena jednotkou koncov˘ch
spínaãÛ noãního uzavfiení (viz. obrázek 13.1/13.2, pol.
22), musí se také vyfiadit z provozu (viz. kapitola 2.3).

1.2.2 Pfii provádûní montáÏních prací je nutné fiídit se
platn˘mi pfiedpisy bezpeãnosti práce.

POZOR!
Pfii vrtacích pracích je nutné pohon zakr˘t,
protoÏe prach z vrtání a tfiísky mohou vést 
k funkãním poruchám. ➤
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POZOR!
Elektroinstalace na stranû stavby musí
odpovídat dan˘m ochrann˘m ustanovením.
Elektrické pfiípojky smí provádût pouze elek-
trotechnick˘ odborník. Cizí napûtí na pfiipo-
jovacích svorkách ovládání vede ke zniãení
elektroniky.

U Ïádn˘ch elektrick˘ch stavebních dílÛ nikdy netahat
za spojovací vedení - vede to ke zniãení elektroniky!

1.3 V˘straÏná upozornûní

Pevnû instalované ovládací
pfiístroje (jako tlaãítka apod.) je
tfieba namontovat v dohledu vrat,
ale mimo pohybujících se dílÛ.
Musí se bezpodmíneãnû umístit
mimo dosah dûtí ve v˘‰ce
minimálnû 1,5 m!

Je tfieba dbát na to, aby se 
v úseku pohybu vrat nemohly
nacházet Ïádné osoby nebo
pfiedmûty.

POZOR!
Pro haly bez druhého pfiístupu je nutné 
nouzové odji‰tûní, které zabrání moÏnému
zabouchnutí vrat. Odji‰tûní se musí objednat
samostatnû a jeho funkãnost je tfieba kaÏd˘
mûsíc zkontrolovat.

Po provedení montáÏe se provozovateli
vratové sestavy pfiedá návod na montáÏ 
a provoz.

1.4 Upozornûní k obrazové ãásti
V obrazové ãásti je zobrazena montáÏ pohonu na
prÛmyslov˘ch sekãních vratech s kováním N. Odchylky
montáÏe na sekãních vratech s jin˘m kováním jsou
ukázány dodateãnû. Odpovídající druh kování je 
v pfiíslu‰n˘m obrázcích zobrazen jako piktogram.

Nûkteré obrázky mají navíc ve spodní ãásti symbol 
s textov˘m odkazem. V tûchto textov˘ch odkazech
naleznete dÛleÏité informace k montáÏi a provozu
hfiídelového pohonu v navazující textové ãásti.

Pfiíklad:

= viz. textová ãást, kapitola 2.2
2.2
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Поз. Наименование Рис
1 Цепной привод 1
2 Система управления промышленными 

воротами для цепного привода Стр. 2
Подвеска
короткая

3
длинная

8.2

Защитные устройства
4 Предохранитель замыкающего контура

(вид защиты IP65) 12
5 * Контактная планка с сопротивлением 8k2 –
6 Контакт калитки 13.1

Устройство отпирания (изнутри)
7 Направляющая каретка 14.2

Устройство аварийного отпирания
(снаружи)

8 * Устройство аварийного отпирания для 
секционных ворот –

9 * замок для аварийного отпирания –
Электрооборудование (с механическими 
комплектами для монтажа)

10 Гнездо из листового металла для 
установки присоединительного корпуса 11

11 Ответвительная розетка полотна 
ворот / сторона системы управления; для 
электронной платы (узел присоединения 
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12 Ответвительная розетка полотна 
ворот для соединительной детали 
(поз. 18) в случае системы управления 
с самоудержанием 13.1

13 Ответвительная розетка коробки  для 
платы ответвительной розетки коробки 11

14 Соединительный кабель от опто-датчика 
(передатчик) 13.1

15 Соединительный кабель от опто-датчика 
(приемник) 13.1

16 Соединительный провод между 
ответвительными розетками полотна 
ворот (поз. 11 и поз. 12) 13.1

17 Электронная плата 13.1
18 Соединительная деталь для системного 

провода 13.1
19 Y-образный штекер 13.2
20 Плата ответвительной розетки коробки 13.1
21 Спиральный провод 13.1
22* Узел конечного выключателя устройства 

запирания на ночь 13.1

* Специальное оснащение
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Уважаемый заказчик!
Мы рады, что Вы решили приобрести наше изделие.
Бережно храните, тщательно настоящее руководство.

Соблюдайте, пожалуйста, приведенные ниже указания,
которые содержат важную для Вас информацию для
монтажа и обслуживания привода, позволяющие
обеспечить в течение многих лет безотказную работу
этого изделия.

1 Важные указания

ВНИМАНИЕ!
Неправильный монтаж или неправильное
обслуживание привода могут быть причиной
ранений, опасных для жизни. Для Вашей
собственной безопасности поручите
монтаж привода квалифицированной
монтажной фирме! 
Необходимо выполнять все указания,
содержащиеся в настоящем руководстве!

1.1 Использование по назначению
Этот привод промышленных ворот предназначен
для работы с секционными воротами с пружинным
уравновешиванием веса в промышленной сфере 
и на мелких предприятиях. К использованию по
назначению относится также соблюдение всех
указаний настоящего руководства, выполнение
указаний по технической эксплуатации, а также
выполнение технических норм и требований,
специфических для страны использования
привода.

1.1.1 Гарантия 
В отношении гарантии действуют общепринятые
условия или соответственно условия, оговоренные
в договоре поставки изделия. Эти условия
утрачивают силу в случае ущерба, вызванного
недостаточным знанием руководства по
эксплуатации, предоставленного нами. В случае
внесения каких-либо конструктивных изменений
без нашего предварительного согласия или
неквалифицированного монтажа с отклонением 
от нашего руководства по монтажу право на
гарантию также утрачивает силу. Кроме того, мы
не несем никакой ответственности за вызванную
ошибкой или недосмотром неправильную
эксплуатацию привода и вспомогательных
принадлежностей, а также неквалифицированной
технической эксплуатацией ворот и механизма
уравновешивания веса.

1.1.2 Проверка ворот / установка ворот в целом
Конструкция привода не рассчитана на работу с
воротами с тяжелым ходом, то есть воротами,
которые больше невозможно закрыть или можно
закрыть только с трудом и вручную. По этой
причине необходимо до начала монтажа проверить
ворота и убедиться в том, что они могут легко

открываться и закрываться вручную. Для этого
нужно поднять ворота примерно на 1 метр и затем
отпустить их.
Ворота должны оставаться в этом положении
и не двигаться ни вверх, ни вниз. 
Если ворота движутся в одном из двух направлений,
то это означает, что пружины для уравновешивания
веса отрегулированы неправильно или дефектны.
В этом случае необходимо исходить из возможности
повышенного износа и неправильной работы ворот.

ВНИМАНИЕ: опасность для жизни!

Никогда не пытайтесь самостоятельно заменять,
регулировать, ремонтировать или смещать пружины
для уравновешивания веса ворот или кронштейны
их крепления. Они очень сильно натянуты и могут
быть причиной серьезных ранений.

ВНИМАНИЕ: Большой крутящий 
момент ➜ опасность для жизни!

Кроме того, всю установку ворот (шарниры,
подшипники ворот, тросы, пружины и детали
крепления) необходимо проверять на износ и
отсутствие возможных повреждений. Проверьте,
не ли на воротах ржавчины, коррозии или трещин.

Указание
В целях Вашей собственной безопасности поручите
выполнение работ на уравновешивающих пружинах
ворот и, при необходимости, также работ по
техническому обслуживанию и ремонту
квалифицированной специализированной фирме!

ВНИМАНИЕ!
Запрещается использовать установку
ворот во время выполнения работ по
ремонту и регулировке, так как
неисправность установки ворот или
неправильно выставленные ворота могут
быть причиной ранений, опасных для жизни.

1.2 Важные указания для безопасного монтажа
Сторона, выполняющая монтаж ворот, должна
обеспечить выполнение национальных норм и
требований по монтажу и эксплуатации
электрических устройств (см. раздел 3.1).

1.2.1 До начала монтажа привода необходимо проверить,
находится ли механическое оборудование ворот 
в хорошем состоянии и уравновешены ли ворота.
Кроме того, необходимо проверить, легко ли
ворота закрываются и открываются вручную 
(см. раздел 1.1.2).                                                 ➤
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ВНИМАНИЕ!
Осуществляйте работы только на
полностью смонтированных воротах и 
при не натянутых торсионных пружинах.

Механические устройства блокировки ворот,
которые не требуются в случае использования
привода ворот, необходимо привести в
неработоспособное состояние или демонтировать. 
К таким устройствам относятся, в частности,
запорные механизмы замка ворот (см. раздел 2.3).

Если задвижка не оснащена устройством с конечным
выключателем с толкателем для запирания на ночь
(см. рис. 13.1/13.2, поз. 22), то необходимо привести
и задвижку в неработоспособное состояние (см.
раздел 2.3).

1.2.2 При выполнении монтажных работ необходимо
соблюдать действующие правила техники
безопасности.

ВНИМАНИЕ!
При выполнении сверлильных работ
необходимо накрывать привод, так как
пыль от сверления и стружка могут
вызвать неисправности при работе
привода.

ВНИМАНИЕ!
Выполняемый заказчиком электрический
монтаж должен соответствовать
действующим нормам безопасности.
Электрическое подключение разрешается
выполнять только специалистам-
электрикам! Напряжение постороннего
источника на контактных зажимах
системы управления вызывает разрушение
электроники.

Никогда не тяните электрические части за
соединительные провода, так как это приводит 
к разрушению электроники!

1.3 Предупредительные указания

Неподвижно установленные
приборы управления
(кнопочные выключатели и
т.п.), необходимо смонтировать
на расстоянии видимости от
ворот, однако в стороне от
движущихся частей. Их нужно
обязательно устанавливать 
на высоте, не доступной для
детей (минимум 1,5 метра)!

Необходимо следить за тем,
чтобы в области движения
ворот не было людей и
посторонних предметов.

ВНИМАНИЕ!
Для залов без второго входа требуется
устройство аварийного отпирания,
препятствующее возможности запирания
людей. Это устройство необходимо
заказывать отдельно и ежемесячно
проверять его работоспособность.

После завершения монтажа необходимо
передать руководство по монтажу и
эксплуатации стороне, которая будет
эксплуатировать ворота.

1.4 Указания, касающиеся иллюстрационной части
В иллюстрационной части показан процесс монтажа
привода на промышленных секционных воротах с
направляющей типа N. В случае отклонения порядка
монтажа секционных ворот с направляющей другого
типа  это проиллюстрировано дополнительно.
Соответствующий вид направляющей показан на
рисунках в виде пиктограммы.

Под некоторыми рисунками дополнительно имеется
символ со ссылкой на соответствующий раздел
текста. В этих ссылках на текст Вы найдете
важную информацию о монтаже и эксплуатации
непосредственного привода в заключительной
текстовой части.

Пример:

= см. Текстовую часть,
Раздел 2.2

2.2
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INDEKS

Poz. Oznaka Slika
1 VeriÏni pogon 1
2 Krmiljenje za veriÏni pogon stran 2

Obe‰anje
kratko

3 dolgo 8.2

Varnostni elementi
4 Varovalo zakljuãnega roba

(stopnja za‰ãite IP65) 12
5 * Uporovna kontaktna letev 8k2 –
6 Varnostni kontakt za osebni prehod 13.1

Odklepanje (od znotraj)
7 Vodilo 14.2

Odklepanje v sili (od zunaj)
8 * Odklepanje v sili za sekcijska vrata –
9 * Kljuãavnica za odpiranje v sili –

Elektrika (z mehanskimi elementi)
10 Ploãevina za prikljuãno ohi‰je 11
11 Doza SKS na vratnem krilu na strani 

krmiljenja za elektronsko platino
(prikljuãitev varovala zakljuãnega roba SKS) 11

12 Doza SKS na vratnem krilu za razdelilec  
(poz. 18) za krmiljenje v avtomatskem reÏimu 13.1

13 Doza SKS na vodilu; za razdelilno kartico 11
14 Prikljuãni kabel za opto-senzor (oddajnik) 13.1
15 Prikljuãni kabel za opto-senzor (sprejemnik) 13.1
16 Povezovalni kabel med dozama SKS

(poz. 11 in poz. 12) 13.1
17 Elektronska platina 13.1
18 Razdelilec za sistemsko napeljavo 13.1
19 Y-vtikaã 13.2
20 Razdelilna kartica na vodilu 13.1
21 Spiralni kabel 13.1
22* Konãna stikala za noãno zaklepanje 13.1

* Posebna oprema
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Spo‰tovani kupec,
veseli nas, da ste se odloãili za proizvod iz na‰e hi‰e. 
Prosimo, da ta navodila skrbno hranite. 

Prosimo, da upo‰tevate v nadaljevanju navedena navodila.
V njih najdete pomembne informacije o vgradnji in upravljanju
pogona in ob upo‰tevanju le-teh boste s tem proizvodom
dolgo ãasa zadovoljni.

1 Pomembna navodila

POZOR!
Nepravilna montaÏa oz. nepravilno uprav-
ljanje pogona lahko povzroãi Ïivljenjsko
nevarne po‰kodbe. Zaradi va‰e lastne 
varnosti dovolite, da pogon montira za to
usposobljena strokovna oseba!  
Upo‰tevati je potrebno vsa opozorila, ki jih
vsebuje to navodilo!

1.1 Namensko ustrezna uporaba
Ta pogon za industrijska vrata je namenjen za obra-
tovanje vzmetno uravnoteÏenih sekcijskih vrat na
podroãju industrije in obrti. Namensko ustrezna upo-
raba pomeni tudi upo‰tevanje vseh opozoril v teh 
navodilih, upo‰tevanje navodil glede vzdrÏevanja
kakor tudi drÏavnih standardov in varnostnih predpisov
ter knjige preizku‰anj.  

1.1.1 Garancija
Za garancijo veljajo splo‰no priznani pogoji, navedeni
tudi v dobavni pogodbi. Garancija pa ne velja za ‰kodo,
nastalo zaradi pomanjkljivega poznavanja na‰ih
navodil za obratovanje. Garancija prav tako ne velja,
ãe kupec izvede konstrukcijske spremembe na lastno
pobudo in brez na‰e predhodne privolitve, oz. ãe so
in‰talacije narejene nestrokovno in niso v skladu z
na‰imi navodili za montaÏo. Nadalje ne prevzemamo
nobenega jamstva za pomotoma izvedeno ali nepaz-
ljivo obratovanje pogona in opreme ter za nestrokovno
vzdrÏevanje vrat in sistema uravnoteÏenosti oz. dviga
vrat. 

1.1.2 Preizku‰anje vrat / opreme vrat
Konstrukcija pogona ne dovoljuje obratovanja teÏkih
vrat, torej vrat, ki jih ni mogoãe ali le teÏko odpreti in
zapreti roãno. Zaradi tega je potrebno pred montaÏo
pogona preizkusiti vrata in ugotoviti, ãe se vrata tudi
roãno z lahkoto odpirajo. V ta namen je potrebno vrata
privzdigniti za pribliÏno 1 m in jih potem spustiti.
Vrata morajo obstati v tem poloÏaju in se ne smejo
pomikati niti navzdol, niti navzgor.
âe se vrata vendarle pomaknejo v eno smer pomeni,
da vzmeti za dvig vrat niso pravilno nastavljene ali pa
so po‰kodovane. V tem primeru pride do poveãane
obrabe in napaãnega delovanja vrat in celotne opreme.

POZOR: Îivljenjsko nevarno!

Nikar ne posku‰ajte sami zamenjati, nastaviti, popra-
viti ali prestaviti vzmeti za dvig vrat ali njihovih drÏal,
saj so napete in lahko povzroãijo hude po‰kodbe.

POZOR: Visok vrtilni moment ➜
Îivljenjsko nevarno!

Preverjajte tudi obrabo celotne naprave (zglobi, leÏaji
vrat, jeklene vrvi, vzmeti in pritrdilni elementi) kakor
tudi morebitne okvare; preverite vrata glede pojava
rje, korozije ali razpok.

Navodilo
Pred montaÏo pogona naj zaradi va‰e varnosti dela na
vzmeteh za dvig, in ãe je potrebno tudi vzdrÏevalna dela
in popravila, opravi samo za to usposobljen poobla‰ãen
serviser.

POZOR!
Vrata se ne smejo uporabljati, kadar se 
izvajajo popravila ali nastavitve, kajti napaka
v celotni napravi ali napaãno uravnoteÏena
vrata lahko povzroãijo hude po‰kodbe.

1.2 Pomembna navodila za varno montaÏo
Strokovna oseba, ki opravi montaÏna dela, mora
upo‰tevati tudi drÏavna pravila za montaÏo in obrato-
vanje elektriãnih naprav (glej poglavje 3.1).   

1.2.1 Pred montaÏo pogona je treba preveriti, ali so vrata
mehaniãno v dobrem stanju in ãe so uravnoteÏena.
Nadalje se preveri tudi, ãe se vrata roãno z lahkoto
odpirajo in zapirajo (glej poglavje 1.1.2).

POZOR!
Dela se izvajajo samo na vratih, ki so v celoti
vgrajena, in ko so torzijske vzmeti  napete.

Pred montaÏo pogona je treba izkljuãiti oz. odstraniti
mehanske zapahe vrat, ki niso potrebni za obrato-
vanje s pogonom. To so predvsem zapahi kljuãavnice
(glej poglavje 2.3). 

âe potisni zapah ni opremljen z enoto konãnega 
stikala za noãno zapahnitev (glej sliko 13.1/13.2, 
poz. 22), ga je potrebno izkljuãiti (glej poglavje 2.3).
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1.2.2 Pri izvedbi montaÏe je potrebno upo‰tevati veljavne
predpise o varnosti pri delu.

POZOR!
Pri opravljanju vrtalnih del je nujno potrebno
pogon prekriti, ker lahko prah in ostruÏki
povzroãijo motnje v delovanju.

POZOR!
Elektroin‰talacija, izvedena na objektu
samem, mora ustrezati zadevnim varnost-
nim doloãilom. Elektriãne prikljuãke sme
izvesti samo za to usposobljena strokovna
oseba! Tuja napetost na prikljuãnih sponkah
krmiljenja uniãi elektroniko.

Pri vseh elektriãnih sestavnih delih se povezovalne
napeljave ne sme nikoli vleãi, ker lahko to uniãi elek-
troniko!

1.3 Opozorilna navodila

Fiksno vgrajene naprave 
krmiljenja (kot so tipkala itd.),
morajo biti montirane v vidnem
polju vrat, vendar v primerni
oddaljenosti od gibljivih delov 
in najmanj na vi‰ini 1,5 m!

Pazite na to, da se v obmoãju
gibanja vrat ne nahajajo osebe
ali predmeti.

POZOR! 
Za objekte brez drugega vhoda je priporoã-
ljivo odklepanje v sili, ki prepreãi morebitno
zaprtje oseb v prostoru. Potrebno ga je do-
datno naroãiti in funkcionalno presku‰ati
vsaj enkrat meseãno.

Po izvr‰eni montaÏi je potrebno 
upravljalcu vrat in opreme izroãiti 
navodila za montaÏo in obratovanje.

1.4 Navodila k slikovnemu delu
Slikovni del prikazuje montaÏo pogona pri industrijskih
sekcijskih vratih z okovjem N. MontaÏa pri sekcijskih
vratih z drugim okovjem je ‰e dodatno prikazana.
Ustrezna vrsta okovja je pri posamezni sliki prikazana
v obliki piktograma.

Nekatere slike so ‰e dodatno opremljene s spodaj
prikazanim simbolom, skupaj z oznako teksta, kjer
boste na‰li pomembne informacije za montaÏo in
obratovanje osnega pogona.   

Primer:

= glej tekstovni del, poglavje 2.2
2.2
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INDEKS

Pos. Betegnelse Figur
1 Kjedemotor 1
2 Industriportstyring for kjedemotoren Side 2

Oppheng
kort

3
langt

8.2

Sikkerhetsinnretninger
4 Lukkekantsikring

(beskyttelsesklasse IP65) 12
5 * 8k2-motstandskontaktlist –
6 Gangdørkontakt 13.1

Opplåsing (innenfra)
7 Føringssleide 14.2

Frikopling (utenfra)
8 * Frikopling for leddporter –
9 * Frikoplingslås –

El-anlegg (med mekaniske monteringssett)
10 Festeplate for tilkoplingsdeksel 11
11 Portblad-fordelerboks / styringsside;

for elektronikk-kretskortet 
(tilkoplingsenhet lukkekantsikring) 11

12 Portblad-fordelerboks for 
koplingsstykket (pos. 18) 
for styring med impulsbryter 13.1

13 Karm-fordelerboks; 
for karm-fordelerboks-kretskortet 11

14 Tilkoplingskabel fra opto-sensor (sender) 13.1
15 Tilkoplingskabel fra opto-sensor (mottaker) 13.1
16 Forbindelsesledning mellom portblad-

fordelerbokser (pos. 11 og pos. 12) 13.1
17 Elektronikk-kretskort 13.1
18 Koplingsstykke for systemledning 13.1
19 Y-plugg 13.2
20 Karm-fordelerboks-kretskort 13.1
21 Spiralledning 13.1
22* Endebryterenhet for nattlåsing 13.1

* Spesialutstyr
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Kjære kunde
Takk for at du har valgt et produkt fra vårt firma.
Ta godt vare på denne anvisningen!

Følg vennligst anvisningene nedenfor. De gir deg viktige 
informasjoner om montering og betjening av portmotoren,
slik at du kan ha glede av produktet i mange år.

1 Viktige anvisninger

ADVARSEL!
Feilmontering eller feilhåndtering av port-
motoren kan føre til livsfarlige skader. Få derfor
monteringen av portmotoren utført av en kvali-
fisert fagbedrift, for din egen sikkerhets skyld!
Alle anvisningene i denne veiledningen må
overholdes!

1.1 Forskriftsmessig bruk
Denne industriportmotoren er beregnet på drift av 
fjæravbalanserte leddheisporter i industri og næring.
Forskriftsmessig bruk forutsetter at alle anvisningene i
denne veiledningen overholdes. Det samme gjelder ved-
likeholdsanvisningene og landets spesifikke standarder
og sikkerhetsforskrifter samt testboken.

1.1.1 Garanti
For garantien gjelder de alminnelig anerkjente vilkår og/
eller vilkårene avtalt i leveringskontrakten. Den bortfaller
ved skader som oppstår pga. manglende kjennskap til
brukerveiledningen som vi har levert med. Garantien
bortfaller også hvis det uten vårt samtykke foretas egne
byggmessige forandringer eller utføres eller iverksettes
ufagmessige installasjoner i strid med våre fastsatte
monteringsretningslinjer. Vi overtar heller intet ansvar for
skjødesløs eller uforsiktig drift av portmotoren og til-
behøret eller for ufagmessig vedlikehold av porten og
dennes vektutjevning.

1.1.2 Kontroll av porten / portanlegget
Konstruksjonen av portmotoren er ikke dimensjonert for
drift av tungdrevne porter, dvs. porter som ikke lenger
eller bare vanskelig kan åpnes eller lukkes manuelt. Av
denne grunn er det før portmotoren monteres, nødvendig
å kontrollere porten og sørge for at den er lett å betjene
også manuelt. For dette formål skal porten heves ca. 1
meter og deretter slippes ned.
Porten bør bli stående i denne stillingen og verken
bevege seg ned eller opp.
Dersom porten beveger seg ned eller opp, er utjevnings-
fjærene ikke riktig innstilt eller defekte. I dette tilfelle må
det regnes med økt slitasje og feilfunksjoner på portan-
legget.

ADVARSEL: Livsfare!

Prøv aldri selv å skifte, etterinnstille, reparere eller forflytte
utjevningsfjærene for vektutjevningen. De er kraftig spent
og kan forårsake alvorlige personskader.

ADVARSEL:
Høyt dreiemoment ➜ Livsfare!

I tillegg til dette må hele portanlegget (ledd, portlager,
wirer, fjærer og festedeler) kontrolleres for slitasje og
eventuelle skader. Kontroller om det finnes rust, korrosjon
eller sprekker.

Merknad
For din egen sikkerhets skyld bør du la en kvalifisert
fagbedrift utføre arbeider på utjevningsfjærene og om
nødvendig vedlikeholds- og reparasjonsarbeider!

ADVARSEL!
Portanlegget må ikke benyttes når det skal
utføres reparasjons- eller innstillingsarbeider.
En feil på portanlegget eller en feilinnrettet port
kan nemlig føre til livsfarlige personskader.

1.2 Viktig anvisninger for sikker montering
Den som monterer portanlegget plikter å påse at nasjonale
forskrifter for montering og drift av elektriske apparater
overholdes (se kapittel 3.1).

1.2.1 Før portmotoren monteres, må det kontrolleres om
porten er i god mekanisk stand og i likevekt. Videre skal
det kontrolleres om porten er lett å åpne og lukke manuelt
(se kapittel 1.1.2).

ADVARSEL!
Arbeider må bare utføres når porten er kom-
plett montert og torsjonsfjærene er spente.

Portens mekaniske låseanordninger som ikke behøves
for aktivering med en portmotor, skal settes ut av drift
eller fjernes. Dette gjelder særlig portlåsens forriglings-
mekanismer (se kapittel 2.3).

Dersom skyvelåsen ikke er forsynt med endebryteren-
heten for nattlåsing (se figur 13.1/13.2, pos. 22), skal
også denne settes ut av funksjon (se kapittel 2.3).

1.2.2 Under gjennomføringen av monteringsarbeidene
skal gjeldende forskrifter for arbeidssikkerhet overholdes.

ADVARSEL!
Under borearbeider skal portmotoren tildekkes
fordi borestøv og spon kan føre til funksjonsfeil.

➤
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ADVARSEL!
Kundens el-installasjon må oppfylle gjeldende
beskyttelsesforskrifter. El-tilkoplinger må bare
utføres av elektrofagfolk! Ekstern spenning på
styringens koblingsklemmer fører til ødeleggelse
av elektronikken.

Trekk aldri i forbindelsesledningene for elektriske kom-
ponenter! Dette fører til ødeleggelse av elektronikken.

1.3 Advarsel

Fast installerte styringsappater
(som brytere e.l.) skal monteres
synlig fra porten, men borte fra
deler som beveger seg. De skal
alltid plasseres utenfor barns 
rekkevidde i en høyde på minst
1,5 meter!

Sørg for at ingen personer eller
gjenstander befinner seg i 
portens bevegelsesområde.

ADVARSEL!
For haller uten ekstra inngang kreves det en 
frikopling som forhindrer mulig utestenging.
Denne må bestilles separat, og funksjonen 
må kontrolleres månedlig.

Etter fullført montering skal den drift-
sansvarlige for portanlegget få overlevert
veiledningen for montering og drift.

1.4 Merknader til figurdelen
I figurdelen beskrives monteringen av en portmotor med
N-beslag på en industri-leddheisporten. Når monteringen
av leddheisporter med et annet beslag avviker fra dette,
blir dette vist i tillegg. Vedkommende beslag blir vist som
piktogram i den enkelte figur.

Noen figurer inneholder i tillegg symbolet vist nedenfor
med teksthenvisning. Disse teksthenvisningene gir deg
viktig informasjon om monteringen og driften av akslings-
motoren i den tilhørende tekstdelen.

Eksempel:

= se tekstdel, kapittel 2.2
2.2
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INDEX

Pos. Beteckning Figur
1 Kedjemaskineri 1
2 Industriportstyrning för kedjemaskineri Sida 2

Upphängning
kort

3
lång

8.2

Säkerhetsutrustning
4 Säkerhetslist i underkant portblad

(kapsling IP65) 12
5 * 8k2 motståndskontaktlist –
6 Gångdörrskontakt 13.1

Frikopplingsanordning (från insida)
7 Dragsläde 14.2

Nödfrikoppling (från utsida)
8 * Nödfrikoppling för takskjutport –
9 * Nödfrikopplingslås –

Elektronik (med mekaniska montagesatser)
10 Montageplåt för inkopplingskapsling 11
11 Portblad-kopplingsdosa / styrskåpssida för 

kretskort (Anslutningsenhet för säkerhetslist) 11
12 Portblad-kopplingsdosa för

anslutningsplint (Pos. 18)
vid styrning för impulsmanövrering 13.1

13 Karm kopplingsdosa; för kretskort 11
14 Anslutningskabel för optocensor 

(fotocell sändare) 13.1
15 Anslutningskabel för optocensor 

(fotocell mottagare) 13.1
16 Förbindningskabel mellan portblad-

kopplingsdosorna (Pos. 11 och Pos. 12) 13.1
17 Elektronikkretskort 13.1
18 Inkopplingsplint för systemkabel 13.1
19 Y-kontakt 13.2
20 Karm-kopplingsdosa-kretskort 13.1
21 Spiralkabel 13.1
22* Microswitch för nattförregling (skjutregel) 13.1

* Extrautrustning
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Bästa kund!
Vi gläder oss över att du har bestämt dig för en av våra produkter.
Förvara den här bruksanvisningen omsorgsfullt.

Följ noga de nedanstående råden. De ger dig värdefull informa-
tion om hur maskineriet bör monteras och användas, så att du
sedan kan få många års nytta och glädje av produkten.

1 Viktiga påpekanden

VARNING!
Om maskineriet monteras eller används på 
felaktigt sätt kan detta medföra risk för dödsfall
eller svåra personskador. För din egen säker-
het bör du låta ett kvalificerat specialföretag
utföra monteringsarbetet!
Följ noga alla anvisningarna i den här instruk-
tionsboken!

1.1 Användning för avsett ändamål
Detta industriportsmaskineri är avsedd för drift av av-
balanserade takskjutportar som används inom industri
och handel. I begreppet användning för avsett ändamål
ingår också att följa alla anvisningar i instruktionsboken,
att iaktta underhållsföreskrifterna och att följa gällande
lagbestämmelser, normer och säkerhetsföreskrifter.

1.1.1 Garanti
För garantin gäller allmänt vedertagna villkor samt de villkor
som överenskommits i leveransavtalet. Garantin gäller
inte för skador som orsakats av att den av oss medle-
vererade driftsinstruktionen inte har följts. Garantin gäller
inte heller om konstruktiva förändringar har vidtagits utan
att vårt medgivande först inhämtats, eller om installationen
har genomförts på ett icke fackmässigt sätt i strid mot
våra monteringsföreskrifter. Vi frånsäger oss likaså allt
ansvar vid felaktig eller oaktsam användning av drivningen
och dess tillbehör samt vid ett icke fackmässigt utfört
underhåll av porten och dess balanseringssystem.

1.1.2 Kontroll av porten / portsystemet
Drivningen är inte konstruerad för drift av obalanserade
portar, det vill säga portar som inte alls eller bara med
svårighet kan öppnas eller stängas för hand. Av denna
orsak är det nödvändigt att före montaget av drivningen
kontrollera porten och säkerställa att den också utan
svårighet kan manövreras för hand. Detta görs genom
att porten lyfts upp ungefär en meter och därefter
släpps.
Porten måste förbli i detta läge och får varken röra
sig nedåt eller uppåt.
Om porten rör sig i någon av riktningarna är balanse-
ringsfjädrarna antingen felaktigt inställda eller defekta. 
I sådana fall blir följden ökat slitage och fler funktionsfel
hos portsystemet.

VARNING: Livsfara!

Försök aldrig själv byta, justera, reparera eller flytta de
fjädrar som används för att balansera porten. De är
tungt belastade och kan orsaka allvarliga personskador.

VARNING!
Högt vridmoment ➜ Livsfara!

I övrigt måste hela portsystemet (leder, portlager, linor,
fjädrar och infästningsdetaljer) kontrolleras med avseende
på slitage och eventuella skador. Kontrollera om rost,
korrosion eller sprickor kan iakttas.

Råd
För din egen säkerhet bör du enbart låta kvalificerade
specialföretag utföra arbeten på balnseringsfjädrarna och, 
om så behövs, genomföra underhåll och reparationer!

VARNING!
Portsystemet får inte användas om repara-
tions- eller justeringsarbeten måste utföras. 
Fel i portsystemet eller en felaktigt inställd 
port kan orsaka livsfarliga skador.

1.2 Viktiga anvisningar för säker montering
Den som utför monteringen är ansvarig för att gällande
inhemska föreskrifter för installation och drift av elektrisk
apparatur följs (se kapitel 3.1).

1.2.1 Innan monteringen av drivningen påbörjas måste
man kontrollera att portmekaniken är i gott skick och att
porten är balanserad. Dessutom måste man kontrollera
att porten utan svårighet kan öppnas och stängas för
hand (se kapitel 1.1.2).

VARNING!
Arbetena får endast utföras på komplett 
monterad port med spänd torsionsfjäder.

Portens mekaniska förreglingar, som inte behövs vid
maskinell drift, måste göras overksamma eller avlägsnas.
Bland dessa kan särskilt nämnas portlåsets förreglings-
mekanismer (se kapitel 2.3).

Om skjutregeln inte förses med ändlägesbrytaren för
nattförregling (se figur 13.1/13.2, pos. 22) måste även
denna göras overksam (se kapitel 2.3).

1.2.2 Vid monteringsarbetets utförande måste gällande
arbetarskyddsföreskrifter följas.

VARNING!
Under borrningsarbeten måste maskineri 
och styrskåp täckas, eftersom borrdamm 
och spån kan orsaka funktionsstörningar.    ➤
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VARNING!
Byggnadens elinstallation måste uppfylla gäl-
lande säkerhetsbestämmelser. Elanslutningar
får endast utföras av behörig elinstallatör!
Elektroniken kan förstöras om spänning tillförs
till styrenhetens anslutningsplint.

Dra aldrig i kablar till elektriska komponenter.
Elektroniken kan förstöras!

1.3 Varning

Fast installerade manöverdon
(knappar o.d.) ska monteras 
inom synhåll från porten, men
avskilt från rörliga delar. De
måste ovillkorligen monteras
utom räckhåll för barn, på 
minst 1,5 meters höjd!

Se noga till att inga personer 
eller föremål finns inom portens
rörelseområde.

VARNING!
För lokaler utan en andra ingång krävs en 
nödfrikoppling, som förhindrar att inlåsning
kan ske. Denna beställes separat skall 
kontrolleras varje månad avseende dess
funktion.

Efter att monteringsarbetet har avslutats
ska monterings- och driftsinstruktionen
överlämnas till nyttjaren av portsystemet.

1.4 Hänvisningar till bilddelen
I bilddelen visas montering av ett maskineri för en indus-
tritakskjutport med N-beslag. Vid avvikelser i monterings-
sättet för takskjutportar med andra beslag visas detta
separat. Tillhörande beslag visas på respektive bilder
med hjälp av symboler.

Vissa bilder innehåller dessutom den nedanstående sym-
bolen med en texthänvisning. Dessa texthänvisningar
innehåller viktig information om montering och använd-
ning av axeldrivningen i den anslutande textdelen.

Exempel:

= se textdelen, kapitel 2.2
2.2
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AKEMISTO

Kohta Nimitys Kuva
1 Ketjukäyttö 1
2 Teollisuusoven ohjaus ketjukäyttöä varten Sivu 2

Ripustus
lyhyt

3
pitkä

8.2

Suojalaitteet
4 Palauttavan tuntoreunan varmistus

(Suojalaji IP65) 12
5 * 8k2 vastus kytkentärima –
6 Käyntiovikosketus 13.1

Lukituksen avaus (sisäpuolelta)
7 Ohjauskelkka 14.2

Hätäavaus (ulkopuolelta)
8 * Nosto-ovien hätäavaus –
9 * Hätäavauslukko –

Sähkövarustelu (mekaanisilla lisäosilla)
10 Kiinnityslevy liitäntäkoteloa varten 11
11 Oven haaroitusrasia / ohjauspuoli;

elektroniikkalevyä varten
(liitäntäyksikkö tuntoreunan varmistus) 11

12 Oven haaroitusrasia 
kytkinosaa varten (18) 
ohjauksen ollessa pidossa 13.1

13 Kehyksen haaroitusrasia; 
kehyksen haaroitusrasialeyä varten 11

14 Opto-sensorin liitäntäkaapeli (lähetin) 13.1
15 Opto-sensorin liitäntäkaapeli (vastaanotin) 13.1
16 Oven haaroitusrasioiden välinen liitosjohto 

(11 ja 12) 13.1
17 Elektroniikkalevy 13.1
18 Järjestelmäjohdon kytkentäkappale 13.1
19 Y-pistoke 13.2
20 Kehyksen haaroitusrasialevy 13.1
21 Kierrejohto 13.1
22* Yölukituksen päätepainikeyksikkö 13.1

* erikoisvaruste
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Arvoisa asiakas 
Olemme iloisia siitä että olette päätynyt hankkimaan meidän 
valmistamamme tuotteen. Olkaa hyvä ja säilyttäkää nämä ohjeet
huolellisesti.

Olkaa hyvä ja ottakaa seuraavat huomautukset ja ohjeet huomioon,
niistä saatte tärkeitä tietoja moottorin asennuksesta ja käytöstä, 
niin että Teillä tulee olemaan kauan iloa tästä tuotteesta.

1 Tärkeitä huomautuksia

HUOMIO!
Moottorin vääränlainen asennus tai väärän-
lainen käyttö saattaa johtaa hengenvaarallisiin 
loukkaantumisiin. Antakaa oman turvallisuutenne
takia moottorin asennus ainoastaan pätevän
alan erikoisliikkeen tehtäväksi!
Kaikkia tämän ohjekirjasen sisältämiä ohjeita
on noudatettava!

1.1 Määräystenmukainen käyttö
Tämä teollisuuden ovien moottori on tarkoitettu vieterita-
saimella varustettujen lamelliovien käyttöön teollisuudessa
ja työpaikoilla. Tarkoitusta vastaava käyttö edellyttää,
että kaikkia tässä ohjekirjasessa annettuja neuvoja seu-
rataan, huolto-ohjeista pidetään kiinni ja kunkin valtion
omia normeja ja turvallisuusmääräyksiä sekä tarkastus-
kirjan määräyksiä noudatetaan.

1.1.1 Takuu
Takuun suhteen ovat voimassa yleisesti voimassaolevat
tai toimitussopimuksessa sovitut ehdot. Takuu ei päde
siinä tapauksessa, että vika perustuu siihen että muka-
naseuraavan käyttöohjeen määräyksiin ei ole tutustuttu
eikä niitä noudatettu. Takuu ei päde myöskään siinä
tapauksessa, että ilman meidän antamaamme lupaa 
on tehty omia rakenteellisia muutoksia tai suoritettu tai
annettu toisen suorittaa epäasianmukaisia asennuksia
vastoin meidän etukäteen antamiamme asennusohjeita.
Edelleen emme ota vastuuta epähuomiossa tai huolimat-
tomuudesta tapahtuneesta moottorin tai lisälaitteiden
käytöstä eikä epäasianmukaisesta oven ja sen painota-
sauksen kunnossapidosta.

1.1.2 Oven / oviyksikön tarkistus
Moottori ei ole konstruoitu vaikeasti liikkuvien ovien, s.o.
sellaisten ovien käyttöä varten, joita ei  enää tai ainoastaan
vaikeasti saa auki tai kiinni käsivoimin. Tästä syystä on 
välttämätöntä ennen moottorin asennusta tarkastaa ovi
ja varmistua siitä että se liikkuu helposti käsivoiminkin.
Tätä varten ovea nostetaan noin metrin verran ja laske-
taan sitten irti.
Oven on silloin pysyttävä tässä asennossa eikä se
saa liikkua ylös- eikä alaspäin.
Jos ovi kuitenkin liikkuu jompaankumpaan suuntaan,
merkitsee se sitä että tasausjousien säätö ei ole oikea 
tai että ne ovat epäkunnossa. Tässä tapauksessa on
seurauksena että oviyksikkö kuluu normaalia nopeam-
min ja että sen toiminnassa esiintyy häiriöitä.

HUOMIO: Hengenvaara!

Älkää itse yrittäkö vaihtaa, kiristää, korjata tai siirtää ovien
painontasauksesta huolehtivia tasausjousia tai niiden
pidikkeitä. Ne ovat suuren jännitteen alla ja voivat aiheuttaa
vakavia vammoja.

HUOMIO:
Korkea vääntömomentti ➜ Hengenvaara!

Tämän lisäksi on koko oviyksikkö (saranat, oven laakerit,
köydet, vieterit, ja kiinnityslaitteet) tarkastettava silmälläpi-
täen sitä ettei niissä esiinny kulumia tai mahdollisia vikoja.
Tarkastakaa, onko niissä ruostetta, korroosiota tai hal-
keamia.

Viite
Antakaa oman turvallisuutenne takia kaikki oven tasausjousia
koskevat työt sekä tarvittaessa huolto- ja korjaustyöt ainoa-
staan ammattitaitoisen alan erikoisliikkeen tehtäväksi!

HUOMIO!
Oviyksikköä ei saa käyttää silloin kun on
tehtävä korjaus- tai asennustöitä, sillä 
oviyksikön vika tai väärin vaaitettu ovi 
johtaa hengenvaarallisiin loukkaantumisiin.

1.2 Tärkeitä turvallista asennusta koskevia ohjeita
Sen joka työstää edelleen näitä laitteita, on pidettävä huoli
siitä että sähkölaitteiden asennusta ja käyttöä koskevia
kansallisia määräyksiä noudatetaan (katso luku 3.1).

1.2.1 Ennen moottorin asennusta on tarkastettava onko
oven mekaaninen kunto hyvä ja onko se tasapainossa.
Edelleen on tarkastettava että oven voi käsivoimin hel-
posti avata ja sulkea (katso luku 1.1.2).

HUOMIO!
Töitä saa suorittaa ainoastaan kun ovi on
kokonaisuudessaan asennettuna ja vääntöjousi
on pingotetussa tilassa.

Oven mekaaniset lukituslaitteet, joita ei tarvita moottori-
käytössä, on pantava pois päältä tai kokonaan poistettava.
Näihin kuuluvat varsinkin oven lukon sulkijamekanismit
(katso luku 2.3).

Ellei työntösalpaa varusteta yölukitus-päätenäppäimellä
(katso kuva 13.1/13.2, kohta 22), on myös tämä pantava
pois päältä (katso luku 2.3).
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1.2.2 Asennustöitä suoritettaessa on noudatettava 
voimassaolevia työturvallisuusmääräyksiä.

HUOMIO!
Poraustöitä tehdessä on moottori peitettävä,
koska porauspöly ja porauslastut voivat 
aiheuttaa toiminnan häiriöitä.

HUOMIO!
Asennuspaikalla tehtävien sähköasennusten 
on noudatettava voimassaolevia turvallisuus-
määräyksiä. Sähköliitännät saa suorittaa 
ainoastaan sähköalan ammattihenkilö!
Ohjauksen kytkentäliittimien vieras jännite
johtaa elektroniikan tuhoutumiseen.

Oli kysymys mistä sähköisestä osasta tahansa, ei milloin-
kaan saa vetää liitosjohdoista, sillä se johtaa elektroniikan
tuhoutumiseen!

1.3 Varoituksia

Kiinteästi asennetut ohjauslaitteet
(kuten näppäimet t.m.s.), on 
asennettava siten, että ne näkyvät
ovelta, mutta samalla niin, että ne
eivät ole liikkuvien osien koske-
tuspiirissä. Ne on ehdottomasti 
kiinnitettävä siten että ne ovat
poissa lasten ulottuvilta, vähin-
tään 1,5 metrin korkeudella!

On pidettävä huoli siitä että oven
liikkuma-alan piirissä ei saa olla
ihmisiä tai esineitä.

HUOMIO!
Halleissa joissa ei ole toista sisäänkäyntiä 
tarvitaan hätäavaus joka estää mahdollisen
lukkojen taakse jäämisen. Hätäavaus täytyy
tilata erikseen ja sen toimintakyky on 
tarkastettava kuukausittain.

Kon asennus on suoritettu, on asennus- 
ja käyttöohjeet luovutettava oviyksikön
käyttäjälle.

1.4 Kuvaosaa koskevia viitteitä
Kuvaosassa esitetään N-heloitetun teollisuuden lamellio-
ven moottorin asennus. Jos toisenlaisella heloituksella
varustetun lamellioven asennus poikkeaa tästä, se esite-
tään lisäksi erikseen. Kyseessäoleva heloitustapa esite-
tään kulloisessakin kuvassa piktogrammina.

Muutamiin kuviin kuuluu lisäksi allaoleva symboli teksti-
viitteineen. Näissä tekstiviitteissä annetaan seuraavassa
tekstiosassa olevia akselimoottorin asennusta ja käyttöä
koskevia tärkeitä tietoja. 

Esimerkki:

= katso tekstiosa, luku 2.2
2.2
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REGISTER 

Pos. Betegnelse Billede
1 Kædemotor 1
2 Industriport-styring til kædemotoren Side 2

Ophæng
kort

3
langt

8.2

Sikkerhedsudstyr
4 Kantsikring

(Beskyttelsesklasse IP65) 12
5 * 8k2 modstandskontaktliste –
6 Kontakt til gangdør 13.1

Frakobling (indefra)
7 Køreslæde 14.2

Nødfrakobling (udefra)
8 * Nødfrakobling til ledhejseporte –
9 * Lås til nødfrakobling –

Elektroteknik (med mekaniske tilbygningsæt)
10 Holdeplade til tilslutningshuset 11
11 Portblad-forgreningsdåse/styringsside;

til elektronikkortet (tilslutningsenhed kantsikring) 11
12 Portblad-forgreningsdåse til koblingsstykket

(pos. 18) ved styring med selvlåsende knap 13.1
13 Karm-forgreningsdåse; til kortet til 

karm-forgreningsdåsen 11
14 Tilslutningskabel til den optoelektriske sensor 

(sender) 13.1
15 Tilslutningskabel til den optoelektriske sensor 

(modtager) 13.1
16 Forbindelsesledning mellem portbladets 

forgreningsdåse (pos. 11 og pos. 12) 13.1
17 Elektronikkort 13.1
18 Koblingsstykke til systemledningen 13.1
19 Y-stik 13.2
20 Kort til karm-forgreningsdåsen 13.1
21 Spiralledning 13.1
22* Brydekontakt til nataflåsning 13.1

* Specialudstyr
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Kære kunde!
Vi glæder os over, at du har valgt et af vores produkter. Opbevar
denne brugsanvisning omhyggeligt.

Vi beder dig overholde følgende anvisninger. De giver dig vigtige
informationer om montage og betjening af motoren, så du kan
have glæde af den i mange år.

1 Vigtige anvisninger

BEMÆRK!
Forkert montage eller forkert håndtering af
motoren kan medføre livsfarlige kvæstelser. Af
hensyn til din egen sikkerhed bør du kun lade 
et kvalificeret fagværksted udføre montagen af
motoren!
Alle anvisninger i denne vejledning skal over-
holdes!

1.1 Tilsigtet anvendelse
Denne motor til industriporte er beregnet til at trække
sektionsporte med fjedervægtudligning i brug på industri-
og erhvervsområdet. Til den tilsigtede anvendelse hører
også, at alle anvisninger i denne vejledning overholdes,
at serviceanvisningerne overholdes og at de standarder
og sikkerhedsforskrifter der gælder i det pågældende
land, samt kontrolprotokollen overholdes.

1.1.1 Garanti
Til garantien gælder de almindeligt anerkendte betingelser,
eller de betingelser, der er truffet aftale om i leveringsaf-
talen. Garantien bortfalder i tilfælde af skader, der opstår
som følge af manglende kendskab til den betjeningsvej-
ledning, vi leverer. Hvis der selvstændigt foretages kon-
struktionsmæssige ændringer uden at vi forinden har givet
vores samtykke, eller hvis kunden selv udfører eller får
andre til at udføre usagkyndige installationer i modstrid
med vores foreskrevne montageretningslinier, vil det lige-
ledes betyde, at garantien bortfalder. Desuden påtager
vi os ikke ansvaret for utilsigtet eller uforsigtig drift af mo-
toren og tilbehøret eller for usagkyndig vedligeholdelse
af porten og dens vægtudligning.

1.1.2 Kontrol af porten / portanlægget
Motoren er ikke konstrueret til at trække træge porte,
det vil sige porte der ikke eller kun meget vanskeligt kan
åbnes eller lukkes manuelt. Derfor er det nødvendigt at
kontrollere porten, inden motoren monteres, og sikre at
den også let kan betjenes manuelt. Dette gøres ved at
løfte porten ca. 1 meter og derefter slippe den.
Porten bør blive stående i denne stilling og hverken
bevæge sig nedad eller opad.
Hvis porten alligevel bevæger sig i en af retningerne, er
fjedrene til vægtudligningen ikke indstillet korrekt, eller de
er defekte. I dette tilfælde må man regne med større slid
og at portanlægget har funktionsfejl.

PAS PÅ: Livsfare!

Prøv aldrig selv at udskifte, justere, reparere eller flytte
fjedrene til vægtudligning af porten eller deres holdere.
Fjedrene er hårdt spændte og kan forårsage alvorlige
kvæstelser.

PAS PÅ:
Højt drejningsmoment ➜ livsfare!

Desuden skal hele portanlægget (led, portens lejer, wirer,
fjedre og fastgørelsesdele) kontrolleres for slid og even-
tuelle beskadigelser. Kontrollér, om der er rust, korrosion
eller revner.

Bemærk
Af hensyn til din egen sikkerhed bør du kun lade et kvalifice-
ret fagværksted udføre arbejde på portens udligningsfjedre
og eventuelt nødvendigt service- og reparationsarbejde!

BEMÆRK!
Portanlægget må ikke bruges, hvis der skal
gennemføres reparations- eller justerings-
arbejde, for en fejl i portanlægget eller 
en port der er justeret forkert, kan føre 
til livsfarlige kvæstelser.

1.2 Vigtige anvisninger til sikker montage
Montøren skal være opmærksom på at de nationale 
forskrifter for montage og drift af elektriske apparater
overholdes (se kapitel 3.1).

1.2.1 Inden motoren monteres skal det kontrolleres, om
porten befinder sig i en mekanisk god stand og i lige-
vægt. Desuden skal det kontrolleres, om porten er nem
at åbne og lukke manuelt (se kapitel 1.1.2).

BEMÆRK!
Udfør kun arbejde på porten, når den er 
komplet monteret og når torsionsfjederen 
er spændt.

Portens mekaniske låse, der ikke er nødvendige ved akti-
vering med en motor, skal sættes ud af drift eller fjernes.
Herunder hører især portlåsens låsemekanismer (se
kapitel 2.3).

Hvis skudriglen ikke forsynes med en brydekontakt til
nataflåsning (se billede 13.1/13.2, pos. 22), skal den
også sættes ud af drift (se kapitel 2.3).
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1.2.2 Når der udføres montagearbejde, skal de gældende
forskrifter vedrørende arbejdssikkerhed overholdes.

BEMÆRK!
Ved borearbejde skal motoren dækkes 
til, da borestøv og spåner kan medføre 
funktionsfejl.

BEMÆRK!
Elektroinstallationen i bygningen skal svare 
til de pågældende sikkerhedsbestemmelser.
Elektriske tilslutninger må kun udføres af 
en uddannet elektriker! Ekstern spænding 
i styringens tilslutningsterminaler medfører 
at elektronikken ødelægges.

På de elektriske komponenter må man aldrig trække i
forbindelsesledningerne, da det medfører at elektronikken
ødelægges!

1.3 Advarselshenvisninger

Fast installerede styringsappara-
ter (som knapper o.l.) skal mon-
teres, så de kan ses fra porten,
men på afstand af dele, der
bevæger sig. De skal under alle
omstændigheder anbringes uden
for børns rækkevidde i en højde
på mindst 1,5 meter!

Man skal være opmærksom på, 
at der ikke befinder sig nogen
personer eller genstande tæt 
ved porten ved portbetjening.

BEMÆRK!
Til haller uden anden  indgang kræves der 
en nødfrakobling, der forhindrer at man kan
blive spærret ude. Den skal bestilles separat
og hver måned skal det kontrolleres at den
fungerer korrekt.

Når montagen er afsluttet, skal brugeren
af portanlægget have udleveret vejled-
ningen til montage og drift.

1.4 Henvisninger til billeddelen
I billeddelen vises montagen af en motor på en industri-
sektionsport med beslagstype N. Hvor montagen afviger
fra dette på sektionsporte med en anden beslagstype,
vises dette også. Den pågældende beslagstype vises
som piktogram i de pågældende billeder.

Nogle billeder har desuden nedenstående symbol med
en teksthenvisning. Under disse teksthenvisninger finder
du vigtige informationer om montage og drift af aksel-
motoren i den efterfølgende tekstdel.

Eksempel:

= se tekstdel, kapitel 2.2
2.2
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INDEX

Pol. Oznaãenie Obraz
1 ReÈazov˘ pohon 1
2 Riadenie priemyselnej brány pre reÈazov˘ 

pohon  Strana 2
Zavesenie
krátke

3 dlhé 8.2

Bezpeãnostné zariadenia
4 Uzatváracia bezpeãnostná hrana

(druh krytia IP65) 12
5 * 8k2  Li‰ta odporov˘ch kontaktov –
6 Kontakt klzn˘ch dverí 13.1

Odblokovanie (zvnútra)
7 Vodiace sane 14.2

Núdzové odblokovanie (zvonku)
8 * Núdzové odblokovanie pre sektorové brány –
9 * Zámok núdzového odblokovania –

Elektrika
(s mechanick˘mi montáÏnymi zostavami)

10 Upínací plech pre pripojovacie puzdro 11
11 Krabicová odboãnica krídla brány / 

strana riadenia; pre elektronickú dosku
(pripojovacia jednotka uzatváracej 
bezpeãnostnej hrany) 11

12 Krabicová odboãnica krídla brány pre
spojku (pol. 18) pri riadení v samodrÏnom 
zapojení 13.1

13 Krabicová odboãnica zárubne; pre 
dosku krabicovej odboãnice zárubne 11

14 Pripojovací kábel z optosenzora (vysielaã) 13.1
15 Pripojovací kábel z optosenzora (prijímaã) 13.1
16 Spojovacie vedenie medzi odboãnicami

krídla brány (pol. 11 a pol. 12) 13.1
17 Elektronická doska 13.1
18 Spojka pre vedenie systému 13.1
19 Zástrãka Y 13.2
20 Doska krabicovej odboãnice zárubne 13.1
21 ·pirálové vedenie 13.1
22* Jednotka koncového tlaãidla pre noãné 

blokovanie 13.1
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VáÏen˘ zákazník
Veºmi nás te‰í, Ïe ste sa rozhodli pre v˘robok na‰ej firmy.
Tento návod prosím starostlivo uschovajte.

Prosím, dodrÏujte nasledujúce pokyny, poskytnú Vám
dôleÏité informácie pre montáÏ a obsluhu pohonu, aby ste
mali veºa rokov radosÈ z tohto v˘robku.

1 DôleÏité upozornenia

POZOR!
Chybná montáÏ, resp. chybná manipulácia s
pohonom môÏe viesÈ k Ïivotunebezpeãn˘m
poraneniam. Pre Va‰u vlastnú bezpeãnosÈ
nechajte vykonaÈ montáÏ pohonu len kvalifi-
kovanej odbornej firme!
Treba vykonaÈ v‰etky pokyny, ktoré tento
návod obsahuje!

1.1 PouÏívanie podºa urãenia
Tento pohon pre priemyselné brány je urãen˘ na pre-
vádzku sektorov˘ch brán s pruÏinov˘m vyváÏením v
oblasti priemyslu. K pouÏívaniu podºa urãenia patrí 
aj dodrÏiavanie v‰etk˘ch pokynov tohto návodu,
dodrÏiavanie pokynov pre údrÏbu a re‰pektovanie
miestnych ‰pecifick˘ch noriem a bezpeãnostn˘ch
predpisov, ako aj knihy kontrol.

1.1.1 Záruka
Pre záruku platia v‰eobecné uznávané, resp. v 
dodacej zmluve dohodnuté, podmienky. Zaniká pri
‰kodách, ktoré vzniknú z dôvodu nedostatoãného
oboznámenia sa s návodom na obsluhu, ktor˘ sme
dodali. Záruka rovnako zaniká aj v tom prípade, keì sa
bez ná‰ho predo‰lého súhlasu uskutoãnia kon‰trukãné
zmeny alebo sa vykonajú, resp. zariadia neodborné
in‰talácie, odporujúce na‰im smerniciam pre montáÏ.
ëalej nepreberáme Ïiadnu zodpovednosÈ za nedbalé
zaobchádzanie alebo spustenie pohonu a príslu‰enstva
omylom, ako aj za neodbornú údrÏbu brány a jej
vyváÏenie.

1.1.2 Preskú‰anie brány / zariadenia brány
Kon‰trukcia pohonu nie je dimenzovaná na prevádzku
ÈaÏk˘ch brán, to znamená brán, ktoré sa nedajú
alebo len veºmi ÈaÏko ruãne otváraÈ alebo zatváraÈ. 
Z tohto dôvodu je potrebné, pred montáÏou pohonu
bránu preskú‰aÈ a uistiÈ sa, Ïe sa dá aj ruãne ºahko
ovládaÈ. Na to treba bránu cca. 1 meter podvihnúÈ a
hneì potom pustiÈ.
Brána by mala zostaÈ stáÈ v tejto polohe a
neh˘baÈ sa ani smerom dole, ani smerom hore. 
Ak sa brána napriek tomu pohne do jedného z oboch
smerov, tak nie sú vyrovnávacie pruÏiny správne
nastavené alebo sú chybné. V tomto prípade treba
rátaÈ so zv˘‰en˘m opotrebovaním a chybn˘mi funk-
ciami zariadenia brány.

POZOR: Îivotu nebezpeãné!

Neskú‰ajte vyrovnávacie pruÏiny pre vyváÏenie
hmotnosti brány alebo jej drÏiakov sami vymeniÈ,
nastaviÈ, opraviÈ alebo premiestniÈ. Sú pod veºk˘m
napätím a môÏu spôsobiÈ váÏne poranenia.

POZOR: 
Vysok˘ krútiaci moment ➜
Ïivotu nebezpeãné!

Mimo toho treba celé zariadenie brány (kæby, loÏiská
brány, laná, pruÏiny a upevÀovacie ãasti) skontrolovaÈ
ohºadom opotrebovania a moÏn˘ch po‰kodení.
Skontrolujte, ãi sa nevyskytuje hrdza, korózia alebo
trhliny.

Upozornenie
Z dôvodu Va‰ej vlastnej bezpeãnosti nechajte vykonaÈ
práce na vyrovnávacích pruÏinách brány a ak je potrebné,
práce na údrÏbe a oprave len kvalifikovanej a odbornej
firme!

POZOR!
Zariadenie brány nepouÏívaÈ v tom prípade,
keì sa musia vykonaÈ opravy alebo nastave-
nia, pretoÏe chyba v zariadení brány alebo
chybne vyváÏená brána môÏe viesÈ k Ïivotu-
nebezpeãn˘m poraneniam.

1.2 DôleÏité pokyny pre bezpeãnú montáÏ
Pri ìal‰ích prácach musí pracovník dbaÈ na to, Ïe 
sa musia dodrÏaÈ národné predpisy pre montáÏ a
prevádzku elektrick˘ch zariadení (pozri kapitolu 3.1).

1.2.1 Pred montáÏou pohonu treba preskú‰aÈ, ãi je brána
po mechanickej stránke v dobrom stave a ãi je
vyváÏená. ëalej treba skontrolovaÈ, ãi sa brána dá
ºahko ruãne otváraÈ a zatváraÈ (pozri kapitolu 1.1.2).

POZOR!
Práce sa smú vykonávaÈ len na kompletne
postavenej bráne a napnutej torznej pruÏine.

Mechanické blokovania brány, ktoré nie sú potrebné
pre chod s pohonom, treba vyradiÈ z ãinnosti, resp.
odstrániÈ. To sa dot˘ka obzvlá‰È blokovacích mecha-
nizmov zámku brány (pozri kapitolu 2.3).
Ak posuvná západka nebude maÈ jednotku koncového
spínaãa pre noãné blokovanie (pozri obraz 13.1/13.2,
pol. 22), treba ju rovnako vyradiÈ z ãinnosti (pozri
kapitolu 2.3).
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2.2

1.2.2 Pri uskutoãnení montáÏnych prác treba dodrÏiavaÈ
platné predpisy, t˘kajúce sa bezpeãnosti práce.

POZOR!
Pri v⁄taní treba pohon zakryÈ, pretoÏe prach
z v⁄tania a triesky by mohli viesÈ k poruche
funkcií.

POZOR!
Elektroin‰talácia musí z hºadiska kon‰trukcie
zodpovedaÈ aktuálnym ochrann˘m opatre-
niam. Elektrické prípojky smie zaviesÈ len
odborn˘ elektrikár! Cudzie napätie na pripo-
jovacích svorkách riadenia vedie k zniãeniu
elektroniky.

Pri v‰etk˘ch kon‰trukãn˘ch dieloch neÈahaÈ nikdy za
spojovacie vedenia, toto vedie k zniãeniu elektroniky!

1.3 V˘straÏné upozornenia

Pevne namontované riadiace 
jednotky (ako napr. tlaãidlá),
treba namontovaÈ na dohºad od
brány, ale vzdialené od pohybli-
v˘ch ãastí. Treba ich umiestniÈ
bezpodmieneãne mimo dosah
detí, vo v˘‰ke minimálne 
1,5 metra!

Treba dbaÈ na to, aby sa 
v dosahu pohybu brány 
nenachádzali Ïiadne osoby 
alebo predmety.

POZOR!
V halách bez druhého prístupu je potrebné
núdzové odblokovanie, ktoré zabráni
moÏnému vymknutiu. Toto treba objednaÈ
oddelene a kaÏd˘ mesiac preskú‰aÈ jeho
funkãnú spôsobilosÈ.

Po dokonãení montáÏe treba prevádzko-
vateºovi zariadenia brány odovzdaÈ 
návod na montáÏ a prevádzku.

1.4 Pokyny k obrazovej ãasti
V obrazovej ãasti sa zobrazuje montáÏ pohonu 
na priemyselnej sektorovej bráne s kovaním N. Pri
odch˘lkach montáÏe sektorov˘ch brán s in˘m kovaním
sa toto zobrazí dodatoãne. Príslu‰n˘ druh kovania sa
v aktuálnych obrázkoch zobrazí ako piktogram.

Niektoré obrázky obsahujú dodatoãne dole uveden˘
symbol s odkazom na text. Pod t˘mito textov˘mi
odkazmi máte dôleÏité informácie pre montáÏ a pre-
vádzku pohonu hriadeºa, uvedené v ìal‰ej ãasti textu.

Príklad:

= pozri textovú ãasÈ, 
kapitolu 2.2
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‹NDEKS

Poz. Tan›m› Resim
1 Zincir tahrik sistemi 1
2 Zincir tahrik sistemi için endüstriyel 

kap› kumandas› Sayfa 2
Yataklama
k›sa

3
uzun

8.2

Güvenlik donan›mlar›
4 Kenar emniyetlemesi

(Koruma türü IP65) 12
5 * 8k2 Direnç terminali –
6 Servis kap›s› konta¤› 13.1

Kilit açma sistemi (içten)
7 K›lavuz ray 14.2

Acil durum kilit açma sistemi (d›fltan)
8 * Sectional kap›lar için acil durum kilit 

açma sistemi –
9 * Acil durum açma kilidi –

Elektrik sistemi (mekanik aksamlar› ile)
10 Ba¤lant› kutusu montaj sac› 11
11 Kap› kanad› da¤›t›m kutusu / Kumanda 

sistemi taraf›; elektronik modül için 
(Kenar emniyetlemesi ba¤lant› ünitesi) 11

12 Kuplaj parças› (Poz.18) için kap› kanad›
da¤›t›m kutusu yard›mc› kontakl› kumanda 
sisteminde 13.1

13 Kasa da¤›t›m kutusu; kasa da¤›t›m kutusu
empirme modülü için 11

14 Opto sensör ba¤lant› kablosu (Verici) 13.1
15 Opto sensör ba¤lant› kablosu (Al›c›) 13.1
16 Kap› kanad› da¤›t›m kutular› 

(Poz. 11 ve Poz. 12) aras›ndaki ba¤lant› hatt› 13.1
17 Elektronik modül 13.1
18 Sistem kablosu için kuplaj eleman› 13.1
19 Y fifl 13.2
20 Kasa da¤›t›m kutusu empirme modülü 13.1
21 Spiral kablo 13.1
22* Gece kilidi buton ünitesi 13.1

* Özel donan›m
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De¤erli Müflteri
Firmam›z›n bir ürününü tercih etti¤iniz için teflekkür ederiz.
Lütfen bu k›lavuzu itinal› bir flekilde muhafaza ediniz.

Tahrik sisteminin montaj› ve kullan›m› için önemli bilgilerin yer
ald›¤› afla¤›daki uyar›lar› lütfen dikkate al›n›z. Böylece ürünü
uzun y›llar boyunca sorunsuz bir flekilde kullanabileceksiniz.

1 Önemli uyar›lar

D‹KKAT!
Tahrik sisteminin yanl›fl bir flekilde monte
edilmesi ya da yanl›fl bir flekilde kullan›lmas›
çok ciddi yaralanmalara sebep olabilir. Kendi
güvenli¤iniz aç›s›ndan, tahrik sisteminin 
montaj›n› yaln›zca bu iflin uzman› olan bir
iflletmeye yapt›r›n›z!
Bu k›lavuz içinde yer alan tüm talimatlara
uyulmas› gereklidir!

1.1 Amac›na uygun kullan›m
Bu endüstriyel kap› tahrik sistemi, endüstriyel ve ticari
alanda kullan›lan yayl› sectional kap›lar›n iflletimi için
öngörülmüfltür. Amac›na uygun kullan›m, bu k›lavuz
içinde yer alan tüm uyar›lara riayet edilmesini, bak›m
ile ilgili talimatlar›n yerine getirilmesini, ülkeye özel
standartlar›n ve güvenlik direktiflerinin ve kontrol 
defterinin dikkate al›nmas›n› da kapsamaktad›r.

1.1.1 Garanti 
Garanti için genel olarak kabul gören veya teslimat
sözleflmesi içinde kararlaflt›r›lm›fl olan koflullar geçerlidir.
Ürünle birlikte teslim etti¤imiz iflletme k›lavuzunun
içeri¤inin bilinmemesinden dolay› ortaya ç›kan 
hasarlarda garanti talep etme hakk› ortadan kalkar. 
Önceden onay›m›z al›nmaks›z›n yap›sal de¤iflikliklerin
gerçeklefltirilmesi veya taraf›m›zca flart koflulan montaj
direktiflerinin aksine yanl›fl kurulum yap›lmas› duru-
munda da garanti talep etme hakk› ortadan kalkar.
Ayr›ca, tahrik sisteminin ve aksesuarlar›n yanl›fll›kla
veya dikkatsizce iflletilmesi, kap›n›n ve dengeleme
a¤›rl›¤›n›n bak›m›n›n usulüne ayk›r› yap›lmas› konusunda
herhangi bir sorumluluk kabul etmeyiz.

1.1.2 Kap›n›n / Kap› sisteminin kontrolü
Tahrik sistemi, zor çal›flan kap›lar›n yani art›k elle aç›l›p
kapat›lamayan veya yaln›zca çok zor bir flekilde aç›l›p
kapat›labilen kap›lar›n çal›flt›r›lmas› için tasarlanmam›flt›r.
Bu sebepten dolay› tahrik sisteminin montaj› yap›lmadan
önce kap›n›n kontrol edilmesi ve kap›n›n elle de kolay
bir flekilde kullan›labildi¤inin güvence alt›na al›nmas›
gereklidir. Bunun için kap› yakl. 1 metre kald›r›lmal› ve
sonra b›rak›lmal›d›r.
Kap› bu pozisyonda durmal› ve ne afla¤›ya ne de
yukar›ya do¤ru hareket etmemelidir. 
Kap› yine de her iki yönden birine do¤ru hareket ederse
dengeleme yaylar› do¤ru flekilde ayarlanmam›flt›r veya
ar›zal›d›r. Bu durumda kap› sisteminin daha fazla
y›pranmas› ve hatal› fonksiyonlar›n ortaya ç›kmas›
mümkündür.

D‹KKAT: Ölüm tehlikesi!

Kap›n›n a¤›rl›¤›n› dengeleyen yaylar› veya bu yaylar›n
tutma elemanlar›n› kendi kendinize de¤ifltirmeye, ayar-
lamaya, onarmaya veya pozisyonlar›n› kayd›rmaya
çal›flmay›n. Yaylar gerilmifl vaziyette oldu¤undan çok
ciddi yaralanmalara yol açabilir.

D‹KKAT: 
Yüksek moment ➜ Ölüm tehlikesi!

Bunun d›fl›nda tüm kap› sistemi (mafsallar, kap›n›n
yataklar›, çelik halatlar, yaylar ve ba¤lant› elemanlar›)
afl›nmaya ve muhtemel hasarlara yönelik kontrol 
edilmelidir. Paslanma, korozyon veya çatlaklar›n olup
olmad›¤›n› kontrol ediniz.

Uyar›
Kendi güvenli¤iniz aç›s›ndan, kap›n›n dengeleme
yaylar›ndaki çal›flmalar› ve e¤er gerekli ise bak›m ve
onar›m çal›flmalar›n› yaln›zca bu iflin uzman› olan bir 
iflletmeye yapt›r›n›z!

D‹KKAT!
E¤er onar›m veya ayarlama çal›flmalar›n›n
yap›lmas› flartsa kap› sistemi kullan›lmaya-
cakt›r, çünkü kap› sisteminde bir hata veya
yanl›fl flekilde ayarlanm›fl bir kap› çok ciddi
yaralanmalara yol açabilir.

1.2 Güvenli bir montaj için önemli talimatlar
Ürün üzerinde gerekli çal›flmalar› yapan kifli, elektrikli
cihazlar›n montaj› ve iflletilmesi için geçerli olan ulusal
direktiflerin yerine getirilmesine dikkat edecektir 
(bkz. Bölüm 3.1).

1.2.1 Tahrik sisteminin montaj› yap›lmadan önce kap›n›n
mekanik olarak iyi bir durumda oldu¤u ve dengede
oldu¤u kontrol edilecektir. Ayr›ca, kap›n›n elle kolay 
bir flekilde aç›l›p tekrar kapat›lmas›n›n mümkün olup
olmad›¤› kontrol edilmelidir (bkz. Bölüm 1.1.2).

D‹KKAT!
Yaln›zca komple montaj› yap›lm›fl ve 
torsiyon yay› gerilmifl kap›da çal›fl›lmal›d›r.

Kap›n›n bir tahrik sistemi ile çal›flt›r›lmas› durumunda
gerekli olmayan mekanik kilitlemeleri devreden
ç›kar›lmal› yada sökülmelidir. Bu husus, özellikle 
kap› kilidinin kilitleme mekanizmalar› için geçerlidir
(bkz. Bölüm 2.3).

➤
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E¤er sürgü gece kilidi buton ünitesi (bkz. Resim
13.1/13.2, Poz. 22) ile donat›lmazsa, bu sürgü de
devreden ç›kar›lmal›d›r (bkz. Bölüm 2.3).

1.2.2 Montaj çal›flmalar› yap›l›rken, ifl güvenli¤i için geçerli
olan direktiflere uyulacakt›r.

D‹KKAT!
Delik delme çal›flmalar›nda tahrik sisteminin
üstü örtülmelidir, çünkü delme iflleminde
oluflan toz ve yongalar fonksiyon bozuklu-
klar›na yol açabilir.

D‹KKAT!
Yap›daki elektrik tesisat›n›n ilgili koruma
koflullar›na uygun olmas› flartt›r. Elektrik
ba¤lant›lar› yaln›zca uzman bir elektrikçi
taraf›ndan yap›lacakt›r! Kumanda sisteminin
ba¤lant› terminallerine verilen harici gerilim
elektronik sistemin tahrip edilmesine yol
açar.

Tüm elektrikli cihazlarda kesinlikle ba¤lant›
kablolar›ndan çekilmemelidir, bu, elektronik sistemin
tahrip edilmesine yol açar!

1.3 Uyar›lar

Sabit kumanda cihazlar› (buton v.s
gibi) kap›dan görülecek uzakl›kta
ancak hareket eden parçalardan
uzak bir yere monte edilecektir.
Bu cihazlar mutlaka en az 1,5
metre yükseklikte ve çocuklar›n
eriflemeyece¤i bir pozisyona
tak›lacakt›r!

Kap›n›n hareket alan› içinde 
kiflilerin veya eflyalar›n bulun-
mas›n›n yasak oldu¤una dikkat
edilecektir.

D‹KKAT!
‹kinci bir girifli olmayan depolar için bir 
Acil durum kilit açma sistemi gereklidir. 
Bu, ayr› olarak siparifl edilir ve çal›fl›p
çal›flmad›¤› ayda bir kez kontrol edilmelidir.

Montaj ve iflletme k›lavuzu, montaj
çal›flmalar› tamamland›ktan sonra kap›
sisteminin iflleticisine teslim edilecektir.

1.4 Resim bölümüne iliflkin bilgiler
Resim bölümünde, N mentefle elemanl› bir endüstriyel
kap›da tahrik sistemi montaj› gösterilmektedir. Baflka
bir mentefle ile donat›lm›fl olan sectional kap›larda
yap›lan montajda farkl›l›klar varsa bunlar ek olarak
gösterilir. ‹lgili mentefle türü resimlerde piktogram 
olarak gösterilir.

Baz› resimler ek olarak alttaki sembolü ve metin atf›n›
içermektedir. Bu metin at›flar› ile, metin bölümünde mil
tahrik sisteminin montaj› ve iflletimi ile ilgili bilgilere
ulaflabilirsiniz.

Örnek:

= bkz. Metin bölümü, Bölüm 2.2
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DALYKINñ RODYKLñ

Eil. 
Nr. Pavadinimas Pav.
1 Grandininò pavara 1
2 Pramonini˜ vart˜ grandininòs pavaros 

valdymo blokas 2 p.
Pakaba
trumpa

3 ilga 8.2

Apsauginiai ∞taisai
4 Apatinio kra‰to apsauga

(apsaugos klasò IP65) 12
5* 8k2 varÏos kontakt˜ skydelis –
6 Dur˜ vartuose kontaktas 13.1

UÏraktas (i‰ vidaus)
7 Kreipiamasis bògelis 14.2

Avarinis uÏraktas (i‰ i‰oròs)
8 * Segmentini˜ vart˜ avarinis uÏraktas –
9 * Avarinio uÏrakto spyna –

Elektrinòs dalys
(su mechaniniais montavimo rinkiniais)

10 Korpuso fiksavimo plok‰telò 11
11 Vart˜ sàvaros paskirstymo dòÏutò / valdymo 

bloko pusòje; mikroschemai (apatinio kra‰to 
apsaugos prijungimo blokas) 11

12 Vart˜ sàvaros paskirstymo dòÏutòs 
sujungimas (18), skirtas valdymui 
savaiminio blokavimo reÏimu 13.1

13 Vart˜ ròmo paskirstymo dòÏutò skirta vart˜ 
ròmo paskirstymo dòÏutòs mikroschemai 11

14 Optoelektroninio daviklio (si˜stuvo) 
prijungimo kabelis 13.1

15 Optoelektroninio daviklio (imtuvo) 
prijungimo kabelis 13.1

16 Jungiamasis vart˜ paskirstymo dòÏuãi˜ 
kabelis (11 ir 12) 13.1

17 Elektroninò mikroschema 13.1
18 Sistemos linij˜ jungiamasis elementas 13.1
19 Y formos ki‰tukas 13.2
20 Ròmo paskirstymo dòÏutòs mikroschema 13.1
21 Spiralinò linija 13.1
22 * Naktinio uÏrakto mygtukas 13.1

* Papildomas ∞taisas.
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Gerb. Kliente,
DÏiaugiamòs, kad nusprendòte ∞sigyti ms˜ bendrovòs
gamin∞. Rpestingai saugokite ‰ià naudojimo instrukcijà.

Laikykitòs toliau pateikiam˜ nurodym˜, nes juose rasite
svarbios informacijos apie pavaros mechanizmo montavimà
ir naudojimà. Vadovaudamiesi ‰iais nurodymais galòsite
ilgai dÏiaugtis ∞sigytu gaminiu.

1 Svarbs nurodymai

DñMESIO!
Netinkamai sumontavus arba netinkamai
naudojant pavaros mechanizmà gali kilti
gyvybei pavojing˜ suÏalojim˜ pavojus. Dòl
savo saugumo paveskite montavimo darbus
atlikti tik kvalifikuotiems specialistams!
Btina laikytis vis˜ ‰ioje instrukcijoje 
pateikiam˜ nurodym˜!

1.1 Naudojimas pagal paskirt∞
·i pramonini˜ vart˜ pavara skirta segmentiniams,
spyruoklòmis i‰lyginamiems vartams pramoniniams 
ir komerciniams tikslams. Btina laikytis ‰ios instruk-
cijos, techninòs prieÏiros nurodym˜ ir atsiÏvelgti ∞
‰alyje galiojanãias normas bei patikr˜ Ïurnalo saugos
reikalavimus.

1.1.1 Garantija
Garantija teikiama remiantis visuotinai pripaÏintomis
arba gamini˜ tiekimo sutartyje numatytomis sàlygomis.
Jei Ïala patiriama dòl naudojimo instrukcijos, gautos
kartu su gaminiu, nesilaikymo, garantija netaikoma.
Jei be ms˜ sutikimo atliekami konstrukcijos keitim˜
arba montavimo darbai nesilaikant ms˜ montavimo
nurodym˜, garantija taip pat nesuteikiama.
Neprisiimame atsakomybòs dòl aplaidaus arba 
netinkamo pavaros mechanizmo ir pried˜ naudojimo,
taip pat dòl netinkamai atlikt˜ vart˜ remonto darb˜ ir
balansavimo.

1.1.2 Vart˜/vart˜ ∞rangos patikrinimas
Pavaros mechanizmas nepritaikytas naudoti nedidelio
paslankumo vartams, tai yra tokiems, kurie sunkiai
atsidaro/uÏsidaro arba j˜ i‰ viso negalima valdyti 
rankomis. Todòl prie‰ atliekant pavaros montavimo
darbus reikia patikrinti vartus ir ∞sitikinti, kad juos
lengva valdyti rankomis. Vartus pakelkite maÏdaug 
1 metrà ir paleiskite.
Vartai turi likti pakelti ir nejudòti nei ∞ apaãià, 
nei ∞ vir‰˜. 

Jei vartai kuria nors i‰ minòt˜ krypãi˜ juda, vadinasi,
yra netinkamai nustatytos arba sugedusios vart˜ 
balansavimo spyruoklòs. Tokiu atveju vart˜ 
konstrukcija gali greiãiau dilti ir gesti.

DñMESIO: pavojus gyvybei!

Nebandykite patys keisti, reguliuoti, remontuoti arba
perstatyti vart˜ balansavimo spyruokli˜ arba j˜ laikikli˜.
Minòtos dalys yra stipriai ∞temptos ir gali suÏaloti.

DñMESIO: 
Didelis sukimo momentas ➜ pavojus
gyvybei!

Be to, reikia patikrinti, ar nesudilo ir ar nepaÏeistos
vart˜ dalys (lankstai, vart˜ guoliai, lynai, spyruoklòs 
ir tvirtinimo elementai). Taip pat patikrinkite, ar jos
nesurdijusios, nepaÏeistos korozijos, ne∞trkusios.

Pastaba
Dòl savo saugumo patikòkite vart˜ spyruokli˜ 
balansavimo, techninòs prieÏiros ir remonto 
darbus tik kvalifikuotiems specialistams!

DñMESIO!
Jei reikia atlikti remonto ir techninòs
prieÏiros darbus, vart˜ naudoti negalima,
nes naudojant sugedusius arba netinkamai
subalansuotus vartus kyla pavojus sunkiai
susiÏaloti.

1.2 Svarbs saugaus montavimo nurodymai
Naudotojas turi atsiÏvelgti ∞ tai, kad btina laikytis
nacionalini˜ elektrini˜ ∞tais˜ montavimo ir naudojimo
reikalavim˜ (Ïr. 3.1 skyri˜).

1.2.1 Prie‰ atlikdami pavaros mechanizmo montavimo
darbus patikrinkite, ar vart˜ mechanizmas geros
bklòs ir ar nustatytas taip, kad i‰laikyt˜ pusiausvyrà.
Taip pat patikrinkite, ar vartus galima lengvai atidaryti
ir uÏdaryti rankomis (Ïr. 1.1.2 skyri˜).

DñMESIO!
Darbus atlikite tik tada, kai vartai visi‰kai
sumontuoti ir torsioninò spyruoklò ∞tempta.

Mechaninius vart˜ uÏraktus, kurie kartu su pavaros
mechanizmu nenaudojami, i‰junkite arba pa‰alinkite.
Tai yra vart˜ spynos blokavimo mechanizmai 
(Ïr. 2.3 skyri˜).

Jei sklàstis neturi naktinio uÏrakto mygtuko 
(Ïr. 13.1/13.2 pav., 22), j∞ taip pat reikia i‰jungti 
(Ïr. 2.3 skyri˜).
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1.2.2 Atlikdami montavimo darbus laikykitòs galiojanãi˜
darb˜ saugos reikalavim˜.

DñMESIO!
Prie‰ gr´Ïdami uÏdenkite pavaros mecha-
nizmà, nes gr´Ïiant susidaranãios dulkòs ir
skiedros gali j∞ sugadinti.

DñMESIO!
Elektros instaliavimo darbai naudojimo vietoje
turi bti atliekami laikantis saugos reikala-
vim˜. Elektros prijungimo darbus gali atlikti
tik kvalifikuotas elektrikas! Kito maitinimo
‰altinio ∞tampa, susidaranti valdymo bloko
gnybtuose, gali sugadinti elektrines dalis.

Jokiu bdu netraukite elektrini˜ dali˜ laid˜, kad 
nesugadintumòte elektros ∞tais˜!

1.3 Øspòjimai

Stacionarius valdymo ∞taisus
(pvz., jungiklius ar pan.) 
montuokite matomoje vietoje,
bet ne prie judanãi˜ dali˜. 
Juos sumontuokite taip, kad
nepasiekt˜ vaikai, t. y. ne 
Ïemiau kaip 1,5 m auk‰tyje!

ApÏiròkite, ar vart˜ judòjimo 
srityje nòra Ïmoni˜ arba daikt˜.

DñMESIO!
Angaruose, kuriuose nòra kito ∞òjimo, reikia
sumontuoti avarinio atblokavimo ∞taisà,
kad bt˜ galima atblokuoti uÏsiblokavusius
vartus.
Avarin∞ uÏraktà reikia uÏsakyti atskirai, ir jo
veikimà btina kartà per mònes∞ patikrinti.

Baig´ montuoti, vart˜ naudotojui 
perduokite montavimo ir naudojimo
instrukcijà.

1.4 Schemos paai‰kinimai
Schemoje pavaizduotas pramonini˜ segmentini˜
vart˜ su N pakilimu pavaros montavimas. Kitokio
pakilimo tipo segmentini˜ vart˜ montavimo duomenys
nurodomi papildomai. Atitinkamà pakilimo tipà
paveikslòliuose rodo piktograma.

Kai kuriuose paveikslòliuose papildomai prie simbolio
pateikiama nuoroda ∞ tekstà. Teksto nuorodomis
pateikiama svarbi veleno pavaros montavimo ir 
naudojimo informacija.

Pavyzdys:

= Ïr. tekstà 2.2 skyriuje
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INDEKS 

Nr Nimetus Joonis
1 Kettajam 1
2 Tööstushoonete sektsioonuste kettajami 

juhtseade Lehekülg 2
Riputid
lühike

3 pikk 8.2

Kaitseseadised
4 Alumise paneeli turvaserv

(kaitsetüüp IP65) 12
5 * 8k2 Takistite klemmiliist –
6 Jalgvärava kontakt 13.1

Vabasti (seestpoolt)
7 Juhtkelk 14.2

Avariivabasti (väljastpoolt)
8 * Avariivabasti sektsioonuste jaoks –
9 * Avariivabastuslukk –

Elektrisüsteem
(koos mehaaniliste paigalduselementidega)

10 Ühenduskorpuse paigaldusplekk 11
11 Ukselehe harukarp / juhtseadmepoolne;

elektroonikaplaadile (alumise paneeli 
turvaserva ühenduselement) 11

12 Ukselehe harukarp sidestusdetailile (pos. 18)
juhtimisel iseblokeerumisreÏiimis 13.1

13 Lengi harukarp;
lengi harukarpide plaadi jaoks 11

14 Fotosilmade ühenduskaabel (saatja) 13.1
15 Fotosilmade ühenduskaabel (vastuvõtja) 13.1
16 Ühendusjuhe ukselehe harukarpide vahel 
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18 Sidestusdetail süsteemijuhtmele 13.1
19 Y-pistik 13.2
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22* Riivi lõpplüliti 13.1

* Erivarustus
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Lp klient
Meil on hea meel, et olete otsustanud meie toote kasuks.
Palun hoidke see juhend hoolikalt alles.

Palun järgige alltoodud juhiseid, need sisaldavad olulist teavet
ajami paigalduse ja kasutamise kohta, mis võimaldavad Teil
meie toodet kasutada paljude aastate jooksul.

1 Olulised juhised

TÄHELEPANU!
Ajami vale paigaldus või käsitsemine 
võib põhjustada eluohtlikke vigastusi. 
Ajami paigaldust võib Teie ohutuse 
huvides teha üksnes vastavate oskustega
klienditeenistusspetsialist.
Seetõttu tuleb järgida kõiki juhendis toodud
juhiseid.

1.1 Nõuetekohane kasutamine
See tööstushoone ukseajam on ette nähtud kasuta-
miseks vedruga tasakaalustatud sektsioonuste korral
tööstus- ja ärihoonetes. Nõuetekohane kasutamine
hõlmab ka kõikide juhendis toodud juhiste järgimist,
hooldusjuhistest kinnipidamist ja asukohamaal 
kehtivate standardite ja ohutuseeskirjade ning 
kontrolliraamatu nõuetest kinnipidamist.

1.1.1 Garantii
Garantii jaoks kehtivad kõik üldtunnustatud, näiteks
tarnelepingus sätestatud tingimused. Garantii katkeb
kahjustuste korral, mis on tekkinud meie poolt kaasa
antud kasutusjuhendi puudulikust tundmisest. Garantii
katkeb samuti siis, kui ilma eelneva meiepoolse 
nõusolekuta on tehtud konstruktsioonilisi muudatusi
või on eiratud meiepoolseid paigaldusjuhiseid või 
on neid täidetud osaliselt. Samuti ei võta me mingit
vastutust, kui ajamit või tarvikuid on kasutatud valesti
või hooletult või kui ust või selle tasakaalustussüsteemi
on asjatundmatult hooldatud.

1.1.2 Ukse ja uksesüsteemi kontrollimine
Ajam ei ole konstrueeritud raskete uste jaoks, st 
uste jaoks, mida ei saa või saab suure vaevaga 
käsitsi avada ja sulgeda. Seetõttu tuleb enne ajami
paigaldamist kontrollida, kas ust on võimalik käsitsi
kerge vaevaga avada, ja selles veenduda. Selleks
tõstke uks umbes 1 m kõrgusele ja laske seejärel
lahti.
Uks peab jääma sellesse asendisse ega tohi 
liikuda ei üles ega alla.

Kui uks siiski liigub ühes nendest suundadest, siis ei
ole tasakaalustusvedrud või tasakaalustussüsteem
õigesti reguleeritud või need on katki. Sel juhul tuleb
arvestada ukse suurema kulumise ja talitlushäiretega.

TÄHELEPANU! Eluohtlik!

Ärge proovige ukse tasakaalustusvedrusid ega nende
hoidikuid ise välja vahetada, reguleerida, parandada
ega nihutada. Vedrud on suure pinge all ja võivad
põhjustada eluohtlikke vigastusi.

TÄHELEPANU! 
Suur pöördemoment ➜ Eluohtlik!

Lisaks sellele kontrollige kogu uksesüsteemi (liigen-
deid, ukselaagreid, trosse, vedrusid ja kinnitusdetaile),
et see ei oleks kulunud ega kahjustatud. Veenduge,
et väraval ei ole roostet ega pragusid.

Juhis
Tasakaalustusvedrude juures laske iseenese 
ohutuse huvides vajalikke töid teha ning vajaduse 
korral ust hooldada ja parandada vastavate oskustega
klienditeenistusspetsialistil.

TÄHELEPANU!
Enne vajalike parandus- või seadistustööde
tegemist ei tohi väravat kasutada, sest viga
väravaplokis või paigalduses võib põhjustada
eluohtlikke vigastusi.

1.2 Ohutu paigaldamise juhised
Ka teised paigaldajad peavad jälgima, et järgitaks
kehtivaid elektriseadmeid puudutavaid riiklikke 
eeskirju (vaadake punkti 3.1).

1.2.1 Enne ajami paigaldamist tuleb kontrollida, kas uks
on tasakaalustatud ning ukse mehaaniline süsteem
on töökorras. Seejärel tuleb kontrollida, kas ust on
võimalik käsitsi kergesti avada ja sulgeda (vaadake
punkti 1.1.2).

TÄHELEPANU!
Töid võib teha üksnes täielikult paigaldatud
ukse ja pingestatud vastukaaluvedrude 
korral.

Ukse mehaanilised lukud, mida ei vajata garaaÏiuk-
seajami kasutamisel, tuleb kasutusest välja lülitada
või ära võtta. Siia alla kuuluvad näiteks ukseluku 
sulgurmehhanismid (vt punkti 2.3).

Kui lükandriiv ei ole varustatud riivi lõpplülitiga 
(vaadake joonist 13.1/13.2, pos. 22), siis tuleb 
ka lükandriiv kasutusest välja lülitada (vaadake 
punkti 2.3).
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1.2.2 Paigaldustööde tegemisel tuleb järgida kehtivaid
tööohutuseeskirju.

TÄHELEPANU!
Puurimistööde ajaks tuleb ajam kinni katta,
sest puurtolm ja lenduvad osakesed võivad
ajami talitluses häireid põhjustada.

TÄHELEPANU!
Objektil monteeritavad elektripaigaldised
peavad vastama ohutusnõuetele. Elektritöid
võivad teha ainult spetsialistid. Juhtseadme
ühendusklemmidesse juhitav väline pinge
võib põhjustada elektroonikaseadmete 
häireid.

Ühtki elektrisüsteemi elementi ei tohi tõmmata 
ühendusjuhtmetest, see põhjustab rikkeid 
elektroonikaskeemides.

1.3 Hoiatused

Jäigalt kinnitatud juhtseadmed
(näiteks nupud jms) peavad
olema paigaldatud ukse juurest
nähtavatesse kohtadesse, kuid
liikuvatest osadest eemale. Need
tuleb tingimata paigaldada lastele
kättesaamatutesse kohtadesse
vähemalt 1,5 m kõrgusele!

Veenduge, et ukse liikumisalas 
ei oleks inimesi ega esemeid.

TÄHELEPANU!
Teise ligipääsuta ruumides peab olema 
avariivabasti, mis takistab lukustatud 
ukse taha lõksujäämist.
See tuleb eraldi tellida ja selle tööd tuleb 
iga kuu kontrollida.

Pärast paigaldamist tuleb paigaldus- ja
kasutusjuhend üle anda ukseseadme
kasutajale.

1.4 Jooniste lugemise juhised
Joonistel on kujutatud tööstushoone normaaltõstega
sektsioonukse ajami paigaldamine. Muu tõsteviisi
korral esinevatele erinevustele on juhitud eraldi 
tähelepanu. Vastav tõsteviis on asjassepuutuvatel
joonistel kujutatud piktogrammina.

Mõnel joonisel on allpool toodud sümbol, mis viitab
mõnele kohale tekstis. Need kohad tekstis annavad
Teile olulist teavet võllühendusega ajami paigalduse
ja kasutamise kohta.

Näide:

= vt juhendi punkti 2.2
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SARAKSTS

Deta∫a Apz¥mïjums Attïls
1 µïdes piedzi¿as mehÇnmisms 1
2 IndustriÇlo vÇrtu ˙ïdes piedzi¿as mehÇnisma 

vad¥bas sistïma 2. lpp.
µïdes pÇrkare
¥sa 

3
gara

8.2

Aizsargier¥ces
4 Noslïdzo‰Çs apmales aizsargmehÇnisms

(aizsardz¥bas klase IP65) 12
5 * 8k2 pretest¥bas kontakta l¥ste –
6 B¥dÇmo durvju slïdzis 13.1

Atvïr‰anas mehÇnisms no iek‰puses
7 MehÇnisma vad¥bas rati¿i 14.2

Rezerves atvïr‰anas mehÇnisms no Çrpuses
8 * Rezerves atvïr‰anas mehÇnisms sekcijtipa vÇrtiem –
9 * Rezerves atvïr‰anas mehÇnisma slïdzene –

Elektronika (ar mehÇnisku papildapr¥kojumu)
10 Kabe∫u plaukta aizsargvairogs 11
11 VÇrtu vïrtnes sadales kÇrba/vad¥bas mehÇnisma 

pusï; elektronikas panelim (noslïdzo‰Çs apmales 
aizsargmehÇnisma pieslïguma bloks) 11

12 VÇrtu vïrtnes sadales kÇrba; 
savienotÇjdeta∫ai (18. deta∫a)
pa‰blo˙ï‰anÇs sistïmas vad¥bas mehÇnismam 13.1

13 VÇrtu apmales sadales kÇrba;
VÇrtu apmales sadales kÇrbas panelis 11

14 Opto sensoru pieslïguma kabelis (st¥tÇjs) 13.1
15 Opto sensoru pieslïguma kabelis (sa¿ïmïjs) 13.1
16 SavienotÇjkabelis starp vÇrtu vïrtni un

sadales kÇrbÇm (11. un 12. deta∫a) 13.1
17 Elektronikas panelis 13.1
18 Elektrokabe∫u savienotÇjdeta∫a 13.1
19 Y slïdzis 13.2
20 VÇrtu apmales sadales kÇrbas panelis 13.1
21 SpirÇlveida kabelis 13.1
22 * Poga pÇrslïg‰anai nakts reÏ¥mÇ 13.1

* Papildu apr¥kojums
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GodÇtie klienti!
PriecÇjamies, ka iegÇdÇjÇties msu uz¿ïmumÇ raÏoto 
rotordzinïju. Ldzu, glabÇjiet montÇÏas un lieto‰anas
instrukciju dro‰Ç un pieejamÇ vietÇ.

Lai rotordzinïjs kalpotu daudzus gadus, ldzu, ievïrojiet
instrukcijÇ sniegtos norÇd¥jumus, kÇ to pareizi samontït 
un darbinÇt.

1 Svar¥gi norÇd¥jumi

Uzman¥bu!
Ievïrojiet piesardz¥bu, jo nepareizas
montÇÏas vai k∫dainas dzinïja vad¥bas 
dï∫ iespïjami dz¥v¥bai b¥stami savainojumi.
Dro‰¥bas nolkÇ dzinïja montÇÏu uzticiet
vien¥gi kvalificïtam speciÇlistam. Ievïrojiet
visus instrukcijÇ sniegtos norÇd¥jumus!

1.1 Atbilsto‰a lieto‰ana
IndustriÇlo vÇrtu rotordzinïju sekcijtipa vÇrtiem 
ar l¥dzsvarotu atsperu sistïmu lieto rpniec¥bÇ un
raÏo‰anÇ. TurklÇt ¿emiet vïrÇ visus instrukcijÇ 
sniegtos norÇd¥jumus, ievïrojiet apkopes noteikumus
un attiec¥gajÇ valst¥ spïkÇ eso‰Çs un pÇrbaudes
ÏurnÇlÇ noteiktÇs normas un dro‰¥bas noteikumus.

1.1.1 Garantija
Garantijas noteikumi iek∫auti vispÇrpie¿emtajos, proti,
piegÇdes l¥guma noteikumos. Garantijas noteikumi nav
spïkÇ, ja netiek ievïroti past¥jumam klÇt pievienotajÇ
lieto‰anas instrukcijÇ sniegtie norÇd¥jumi. Tie nav
spïkÇ ar¥ tad, ja bez iepriek‰ïjas saska¿o‰anas tiek
veiktas vai ierosinÇtas konstrukt¥vas izmai¿as vai
neprofesionÇla uzstÇd¥‰ana, neievïrojot msu
montÇÏas noteikumus. ·ajÇ gad¥jumÇ nav spïkÇ ar¥
garantija. RaÏotÇjs neuz¿emas atbild¥bu par bojÇju-
miem, kas radu‰ies, nevïr¥gi vai neuzman¥gilietojot
dzinïju un piederumusvai ar¥ veicot nepareizu vÇrtu
tehnisko apkopi un to svara l¥dzsvarojumu.

1.1.2 VÇrtu un to mehÇnisma pÇrbaude
Dzinïja konstrukcija nav paredzïta smagi veramu
vÇrtu uzstÇd¥‰anai, tas noz¥mï tÇdu, kurus rokas
reÏ¥mÇ nevar atvïrt, kurus grti atvïrt vai ar¥ aizvïrt.
TÇdï∫ pirms dzinïja montÇÏas vÇrti jÇpÇrbauda, lai
pÇrliecinÇtos, ka tie viegli verami ar¥ rokas reÏ¥mÇ.
VÇrtus pace∫ apmïram 1 m augstumÇ un pïc tam
palaiÏ va∫Ç.
VÇrtiem ‰¥ poz¥cija jÇsaglabÇ, nekustoties ne uz
leju, ne uz aug‰u.

Ja tomïr vÇrti kustas uz vienu vai otru pusi, tad
l¥dzsvara atsperes nav pareizi iemontïtas vai tÇs ir
bojÇtas. TÇdejÇdi vÇrtu mehÇnisms ÇtrÇk nolietosies
un salz¥s.

UZMAN±BU! B¥stami dz¥v¥bai!

NemïÆiniet main¥t, regulït, labot vai pÇrb¥d¥t l¥dzsvara
atsperes vÇrtu l¥dzsvaro‰anai. TÇs ir stipri nospriegotas
un var rad¥t nopietnus savainojumus.

UZMAN±BU! 
Augsts griezes moments ➜
B¥stami dz¥v¥bai!

Papildus pÇrbaudiet vÇrtu mehÇnisma (‰arn¥ru, vÇrtu
gult¿u, tro‰u, atsperu un nostiprinÇ‰anas deta∫u)
nodiluma pakÇpi un iespïjamos bojÇjumus. PÇrbaudiet,
vai tas nav sarsïjis, saplaisÇjis vai citÇdi bojÇts.

NorÇde
Dro‰¥bas nolkÇ vÇrtu l¥dzsvara atsperu montÇÏu, ja
nepiecie‰ams, ar¥ tehnisko apkopi un remontu uzticiet
veikt specializïtam uz¿ïmumam!

UZMAN±BU!
Neizmantojiet vÇrtus, ja paredzïti remonta
vai uzstÇd¥‰anas darbi, jo vÇrtu mehÇnisma
bojÇjumi vai nepareizi uzstÇd¥ti vÇrti var 
rad¥t dz¥v¥bai b¥stamus savainojumus.

1.2 Svar¥gi padomi dro‰ai montÇÏai
PersonÇm, kas iesasit¥tas vÇrtu montÇÏas, apkopes
un remontdarbos, kÇ ar¥ ekspluatïtÇjiem jÇzina un
jÇievïro attiec¥gajÇ valst¥ spïkÇ eso‰ie noteikumi 
par elektrisko ier¥ãu montÇÏu un ekspluatÇciju 
(sk. 3.1. sada∫u).

1.2.1 Pirms rotordzinïja montÇÏas pÇrbaudiet, vai vÇrtu
mehÇnisms ir labÇ stÇvokl¥ un l¥dzsvarÇ. Pïc tam
pÇrbaudiet, vai vÇrti viegli atveras un aizveras rokas
reÏ¥mÇ (sk. 1.1.2. sada∫u).

UZMAN±BU!
StrÇdÇjiet tikai ar piln¥bÇ iebvïtiem 
vÇrtiem un nospriegotu griezes atsperi.

No¿emiet, proti, atvienojiet vÇrtu mehÇniskos 
slïgsavienojumus, kas nav nepiecie‰ami rotor-
dzinïja darbinÇ‰anai, it sevi‰˙i vÇrtu slïdzenes 
slïgsavienojumus (sk. 2.3. sada∫u).

Atvienojiet ar¥ aizb¥dni (sk. 2.3. sada∫u), ja tas 
nav apr¥kots ar pogu nakts reÏ¥ma pÇrslïg‰anai 
(sk. 13.1./13.2. att., 22. deta∫a).
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2.2

1.2.2 Veicot montÇÏas darbus, ievïrojiet spïkÇ eso‰os
darba dro‰¥bas noteikumus

UZMAN±BU!
StrÇdÇjot ar urbi, nosedziet rotordzinïju, 
jo putek∫i un skaidas bojÇ tÇ mehÇnismu.

UZMAN±BU!
ElektromontÇÏai, ko veic past¥tÇjs, jÇatbilst
spïkÇ eso‰ajiem dro‰¥bas noteikumiem.
Visi darbi, kas saist¥ti ar elektriskajiem 
savienojumiem, jÇveic vieniem un tiem
pa‰iem speciÇlistiem! Vad¥bas pane∫a
savienotÇjpieslïgiem neizmantojiet strÇvu 
no cita avota; tÇdïjÇdi var rad¥t elektronisko
mehÇnismu bojÇjumus.

Nevelciet elektroier¥ces aiz savienotÇjkabe∫a, tÇdïjÇdi
var rad¥t elektronisko mehÇnismu bojÇjumus!

1.3 Jsu dro‰¥bai

Iebvïtos vad¥bas tausti¿us 
un l¥dz¥gas ier¥ces iemontïjiet 
pie vÇrtiem redzamÇ vietÇ, bet
dro‰Ç attÇlumÇ no kust¥gajÇm
deta∫Çm. Piestipriniet bïrniem
neaizsniedzamÇ vietÇ vismaz 
1,5 metru augstumÇ!

Uzmanieties, lai vÇrtu kust¥gÇs
da∫as tuvumÇ neatrodas ne 
cilvïki, ne jebkÇdi priek‰meti.

UZMAN±BU!
îkÇs, kurÇm nav otras ieejas, nepiecie‰ams
rezerves vÇrtu atvïr‰anas mehÇnisms, kas 
novïrstu iespïjamo noblo˙ï‰anos. 
·is mehÇnisms jÇpasta atsevi‰˙i un reizi 
mïnes¥ jÇpÇrbauda tÇ darb¥ba.

MontÇÏas un lieto‰anas instrukcija 
pïc vÇrtu montÇÏas tiek nodota
ekspluatïtÇjam.

1.4 Atsauces uz pievienotajiem attïliem
Attïlos redzama industriÇlo sekcijtipa vÇrtu dzinïja 
un oriÆinÇlo piederumu montÇÏa. Papildus parÇd¥ta
sekcijtipa vÇrtu montÇÏa, izmantojot citus piederumus.
Atbilsto‰ais piederumu veids attïlos apz¥mïts ar 
piktogrammu.

Atsevi‰˙iem attïliem papildus pievienots simbols ar
norÇdi. Instrukcijas teksta da∫Ç ‰¥s norÇdes pal¥dzïs
atrast svar¥gu informÇciju par rotordzinïja montÇÏu
un darbinÇ‰anu.

Piemïrs:

= sk. tekstÇ 2.2. sada∫u
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INDEKS

Poz. Naziv Slika
1 Lančani pogon 1
2 Industrijska vrata - upravljanje za lančani 

pogon stranica 2
Zavješenje
kratko

3 dugo 8.2

Sigurnosni uređaji
4 Osiguranje zapornog brida (zaštita IP65) 12
5 * 8k2 Otporna kontaktna letva –
6 Kontakt kliznih vrata 13.1

Oslobađanje (iznutra)
7 Vodeći klizači 14.2

Oslobađanje u nuždi (izvana)
8 * Oslobađanje u nuždi za sekcijska vrata –
9 * Brava za oslobađanje u nuždi –

Elektrika
(s mehaničkim prigradnim kompletima)

10 Prihvatni lim za kućište priključka 11
11 Odvojna kutija krila vrata / strana upravljanja;

za pločicu elektronike
(priključna jedinica osiguranja zapornog brida) 11

12 Odvojna kutija krila vrata zadio spojke 
(poz. 18) kod upravljanja u samopridržavanju 13.1

13 Odvojna kutija okvira; 
za pločicu odvojne kutije 11

14 Priključni kabel optosenzora (odašiljač) 13.1
15 Priključni kabel optosenzora (prijamnik) 13.1
16 Spojni vod između odvojnih kutija

krila vrata (poz. 11 i poz. 12) 13.1
17 Pločica elektronike 13.1
18 Dio spojke za vod sustava 13.1
19 Y-utikač 13.2
20 Pločica odvojnih kutija okvira 13.1
21 Spiralni vod 13.1
22* Jedinica krajnjeg tipkala za noćno 

zasunjivanje 13.1

* Posebna oprema
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Poštovani Klijentu!
Drago nam je što ste se odlućili za proizvod iz naše kuće.
Molimo, da pažljivo čuvate ovu uputu.

Molimo, poštivajte sljedeće upute, one će Vam pružiti važne
informacije o ugradnji i rukovanju pogonom, kako biste voim
proizvodom bili zadovoljni dugi niz godina.

1 Važne napomene

PAŽNJA!
Pogrešna montaža odn. pogrešno rukovanje
pogonom može dovesti do životno opasnih
ozlijeda. Radi Vaše vlastite sigurnosti pre-
pustite montažu pogona kvalificiranom 
specijaliziranom poduzeću!
Potrebno je poštovati sve upute, koje se
nalaze u ovoj brošuri!

1.1 Namjenska uporaba
Ovaj pogonski sklop za industrijska vrata predviđen je
za rad pomoću opruga izjednačenih sekcijskih vrata u
sektoru industrije i obrta. U namjensku uporabu spada
i poštovanje svih napomena iz ove upute, pridržavanje
uputa o održavanju, te poštovanje specifičnih normi i
sigurnosnih propisa pojedine zemlje, kao i knjižice o
testiranju. 

1.1.1 Jamstvo
Za jamstvo vrijede opće priznati uvjeti, odn. uvjeti koji
su ugovoreni u ugovoru o isporuci. Jamstvo ne vrijedi
za štete, koje su nastale zbog nedovoljnog poznavanja
upute o radu, koju smo isporučili zajedno s vratima.
Ako bi se bez naše prethodne suglasnosti obavljale,
odn. davale obavljati, vlastite konstrukcijske promjene
ili nestrućne instalacije suprotno našim propisanim
smjernicama za montažu, jamstvo također ne vrijedi.
Nadalje, ne preuzimamo nikakvu odgovornost za nei-
spravan rad pogona i pribora koji je izazvan greškom
ili nepažnjom, kao ni za nestrućno održavanje vrata i
njihovo izjednačenje težine.                                      

1.1.2 Provjera vrata / sustava vrata
Konstrukcija pogona nije pogodna za rad teško pokret-
nih vrata, to jest vrata, koja se više ne daju ili se daju
samo teško ručno otvarati i zatvarati. Iz tog razloga je
potrebno, prije montaže pogona provjeriti vrata i uvje-
riti se, da se lako mogu pokretati i rukom. Pritom treba
vrata podići otprilike 1 m i zatim  pustiti. 
Vrata bi u tom položaju trebala ostati i ne pokretati
se niti prema dolje niti prema gore.
Pokrenu li se vrata ipak u jedan od obaju smjerova,
tada opruge za izjednačenje nisu pravilno namještene
ili su neispravne. U tom slučaju treba računati s većom
istrošenošću i pogrešnim funkcijama vrata.

PAŽNJA: Opasno po život!

Nemojte pokušavati, opruge za izjednačavanje težine
vrata ili njihovih držača sami zamijeniti, podešavati,
popravljati ili premještati. One su pod velikom napreg-
nutošču i mogu izazvati ozbiljne ozlijede.

PAŽNJA: 
Visoki zakretni moment ➜ Opasno po život!

Osim toga, ćitav sustav vrata (zglobovi, ležajevi vrata,
užad, opruge i pričvrsni elementi) moraju se kontrolirati
na istrošenost i eventualna oštećenja. Provjerite, da li
ima hrđe, korozije ili pukotina.

Napomena
Radi Vaše vlastite sigurnosti prepustite izvođenje radova
na oprugama za izjednačenje vrata i po potrebi, radove
održavanja i popravke samo kvalificiranom i specijalizi-
ranom poduzeću.

PAŽNJA!
Vrata se ne smiju koristiti, ako se moraju
izvršiti popravci i podešavanja, jer i jedna
pogreška na vratima ili pogrešno centrirana
vrata mogu dovesti do životno opasnih 
ozlijeda.

1.2 Važne napomene za sigurnu montažu
Monter vrata mora paziti na poštovanje nacionalnih
propisa za montažu i rad električnih uređaja 
(v. poglavlje 3.1)                                 

1.2.1 Prije montaže pogona treba provjeriti, da li se vrata
nalaze u mehanički dobrom stanju i u ravnoteži. Nadalje
treba ispitati, da li se vrata daju rukom lagano otvoriti i
zatvoriti (v. poglavlje 1.1.2).

PAŽNJA!
Radove obavljajte samo na kompletno
ugrađenim vratima i pri napetoj torzionoj
opruzi.

Mehaničke blokade vrata, koje nisu potrebne za akti-
viranje pogonskim sklopom, trebaju se staviti izvan
pogona, odn. skinuti. Ovdje posebice spadaju blokirni
mehanizmi brave (v. poglavlje 2.3).

Ako pomični zasun nije opremljen krajnjim tipkalom za
nočno zaključavanje (v. sliku 13.1/13.2, poz. 22), treba
ga također staviti izvan pogona (v. poglavlje 2.3).

1.2.2 Kod provedbe montažnih radova treba poštovati
važeće propise o sigurnosti na radu.

PAŽNJA!
Prilikom bušenja treba pokriti pogon, 
jer prašina i strugotina mogu dovesti 
do smetnji u funkciji. ➤
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PAŽNJA!
Električna instalacija koju postavlja korisnik,
mora odgovarati odredbama o zaštiti.
Električne priključke smije izvoditi samo 
kvalificirani električar! Strani napon na 
priključnim stezaljkama upravljačkog 
sustava dovodi do uništenja elektronike.

Kod svih električnih sklopova nikad se ne smije
povlačiti na spojnim vodoima, jer to dovodi do
uništenja elektronike!               

1.3 Upozorenja

Fiksno instalirani upravljački
uređaji (kao tipkala i sl.) moraju
se montirati u horizontalnoj 
vidljivosti vrata, ali udaljeni 
ud pokretnih dijelova. Oni se 
obavezno moraju postaviti 
izvan dosega djece, na visini 
od najmanje 1,5 m!

Treba imati na umu, da se u
području kretanja vrata ne 
smiju nalaziti osobe ili predmeti.

PAŽNJA!
Za hale bez drugog pristupa potrebno je
noćno oslobađanje koje sprečava moguće
spacioniranje. Njega treba posebno naručiti i
mjesečno provjeravati njegovu funkcional-
nost.

Nakon izvršene montaže korisniku vrata
treba predati uputu za montažu i rad.

1.4 Upućivanje na slikovni dio
U slikovnom dijelu prikazana je montaža pogona na
industrijskim sekcijskim vratima s N-okovom. Kod
odstupanja u montaži na sekcijskim vratima s drugim
okovom, isto se prikazuje dodatno. Odgovarajuća vrsta
okova se u pojedinim slikama prikazuje kao piktogram.
Neke slike sadrže dodatno i simbol koji se nalazi ispod i
upućuje na tekst. Pod ovim upućivanjima na tekst dobit
ćete važne informacije o montaži i radu pogona u dijelu
teksta koji slijedi.                              

Primjer:

= v. tekstualni dio, poglavlje 2.2
2.2
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Po‰tovani kupci
Raduje nas, da ste se odluãili za proizvod na‰e firme.
Molimo Vas da paÏljivo saãuvate ovo uputstvo.

Molimo Vas, da poklonite paÏnju uputstvima koja slede,
ponudiçe Vam vaÏne informacije o montaÏi i opsluÏivanju
pogona, da bi jo‰ dugi niz godina bili zadovoljni sa ovim 
proizvodom.

1 VaÏna uputstva

PAÎNJA!
Pogre‰na montaÏa, eventualno pogre‰na
manipulacija sa pogonom moÏe izazvati
smrtne povrede. Prepustite montaÏu zbog
Va‰e sopstvene bezbednosti za to kvalifiko-
vanoj struãnoj firmi!
Potrebno je voditi raãuna o svim instrukcijama,
koje se nalaze u uputstvu!

1.1 Upotreba za odre∂enu namenu
Ovaj pogon industrijskih vrata odre∂en je za rad
opruÏnih izbalansiranih sekcijskih vrata u industrijskim
granama i u preduzeçima. Za upotrebu u odre∂enoj
nameni tako∂e spada i po‰tovanje svih instrukcija
koje su sadrÏane u ovom uputstvu, po‰tovanje svih
uputstava koja govore o odrÏavanju i po‰tovanje 
specifiãnih nacionalnih normi i sigurnosnih propisa i
isto tako knjige revizije.

1.1.1 Garancija
Za garanciju vaÏe op‰te poznati, eventualno u dodat-
nom ugovoru, utvr∂eni uslovi. Garancija se ne moÏe
primenjivati na ‰tete, koje su se pojavile kao posledica
nedovoljnog upoznavanja sa, od na‰e strane
isporuãenim uputstvom za opsluÏivanje. Ukoliko su
bez na‰e prethodne dozvole izvr‰ene ili planirane
gra∂evinske popravke ili nestruãna montaÏa suprotno
od na‰e strane donetim propisima o smernicama za
montaÏu, garancija u navedenim sluãajevima ne vaÏi.
Ne preuzimamo odgovornost za pogre‰an i neoprezan
rad pogona i njegove opreme, isto kao i za nestruãno
odrÏavanje vrata i njihovo balansiranje.

1.1.2 Ispitivanje vrata / mehanizma vrata
Konstrukcija vrata nije podesna za kapije sa te‰kim
hodom, to jest za kapije, koje se ne mogu otvarati ili
zatvarati ruãno ili iskljuãivo oteÏano. Zbog ovog razloga
neophodno je pre montaÏe pogona ispitati vrata i
utvrditi, da li se mogu sa lakoçom ruãno zatvarati. Zato
treba vrata podiçi bar za 1 metar i onda ih spustiti.
Vrata bi morala ostati u tom poloÏaju i ne mogu
se pomicati u smeru gore, dole. 
Ukoliko se vrata pomiãu gore, dole, to znaãi da nisu
izbalansirane opruge pravilno pode‰ene ili su pogre‰ne.
U tom sluãaju potrebno je raãunati sa poveçanim
habanjem i pogre‰nom funkcijom  mehanizma vrata.

PAÎNJA: Opasna po Ïivot!

Ne poku‰avajte da sami menjate, pode‰avate, 
popravljate ili pomerate izbalansiranu oprugu kako 
bi izbalansirali vrata. Postoji ovde veliki napon i 
moÏe doçi do ozbiljnih povreda.

PAÎNJA: 
Veliki obrtni momenat ➜ Opasan je 
po Ïivot!

Neophodno je kontrolisati mehanizam vrata (zglobove,
leÏi‰ta vrata, sajle, opruge i delove koji sluÏe za
uãvr‰çivanje) zbog habanja i moguçih o‰teçenja.
Proverite, da li su se pojavile, korozija ili pukotine.

Uputstva
Treba redovno vr‰iti kontrolne radove sa kvalifikovanom
struãnom firmom, na izbalansiranim oprugama vrata i
ukoliko to bude neophodno i radove na odrÏavanju i
popravke zbog Va‰e sopstvene bezbednosti!

PAÎNJA!
Mehanizam vrata ne moÏe se koristiti, 
ukoliko je neophodno da se izvr‰e 
popravke ili radovi na pode‰avanju, kvar 
na mehanizmu vrata ili lo‰e pode‰ena 
vrata mogu izazvati smrtne povrede.

1.2 VaÏna uputstva za bezbednu montaÏu
Sledeçi obra∂ivaã morao bi da vodi raãuna o 
tome, da li su po‰tovani nacionalni propisi prilikom 
montaÏe i pu‰tanja u rad elektriãnih ure∂aja 
(vidi: poglavlje 3.1).

1.2.1 Pre montaÏe pogona potrebno je prekontrolisati, da 
li se vrata nalaze u mehaniãki dobrom stanju i da li 
su izbalansirana. Potrebno je tako∂e proveriti, da li se
vrata lako otvaraju i zatvaraju (vidi: poglavlje 1.1.2).

PAÎNJA!
Radovi mogu biti izvr‰eni samo na 
kompletno montiranim vratima i sa 
napetom torzionom oprugom.

Za izvedbu mehaniãkog osiguranja vrata, nije potreban
pogon, njega treba iskljuãiti iz rada, eventualno deakti-
virati. Ovde treba naroãito mehanizam za blokiranje
brave na vratima (vidi: poglavlje 2.3).
Ukoliko reza nije opremljena sa zavr‰nim tasterom 
za noçno blokiranje (vidi: Sl. 13.1/13.2, poz. 22),
mora se odmah iskljuãiti (vidi: poglavlje 2.3).
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1.2.2 Prilikom izvo∂enja montaÏnih radova potrebno
je po‰tovati vaÏeçe sigurnosne propise.

PAÎNJA!
Prilikom radova sa bu‰ilicom odnosno
bu‰enju, potrebno je pokriti pogonski sistem,
jer pra‰ina i gasovi prilikom bu‰enja mogu
dovesti do funkcionalnih smetnji.

PAÎNJA!
Elektro-instalacije na strani gde su
gra∂evinski delovi moraju odgovarati zato
propisanim za‰titnim merama. Elektriãne
spojeve mogu postavljati samo kvalifikovani
elektroinstalateri! Napon sa smetnjama na
spojnim klemama dovodi do te‰kih kvara 
na elektronici.

Kod svih elektriãnih gra∂evinskih radova treba paziti
da se ne opterete spojne linije, to dovodi do te‰kog
kvara na elektronici!

1.3 Upozorenje

Stabilno postavljeni upravljaãki
instrumenti (kao npr. tasteri)
moraju se instalirati na dogled
od vrata, ali u dovoljnoj udalje-
nosti od pokretnih delova.
Moraju biti bezuslovno posta-
vljeni izvan doma‰aja dece na
visini min. 1,5 metra!

Treba PAZITI, da se u pokretnom
opsegu vrata ne nalaze lica ili
predmeti.

PAÎNJA!
Kod hala koje nemaju drugi ulaz neophodno
je deblokiranje za sluãaj nuÏde, koje
spreãava moguçe nepredvi∂eno zakljuãa-
vanje.
To mora biti naruãeno posebno i jednom
meseãno mora biti prekontrolisana njegova
funkcionalnost.

Posle izvr‰ene montaÏe potrebno 
je dati korisniku vrata, uputstvo za
montaÏu i rad.

1.4 Uputstva za prikaz sa slikama
Prikaz sa slikama sadrÏi montaÏa pogona kod 
sekcijskih industrijskih vrata  sa N-povr‰inom. Ukoliko
su montirana sekcijska vrata sa drugom povr‰inom,
to mora biti dodatno oznaãeno. Odgovarajuça vrsta
povr‰ine prikazana je kao ideogram.

Ispod nekih slika nalazi se simbol sa tekstom. 
Ispod tih upozorenja nalaze se vaÏne informacije za
montaÏu i za rad pogona vratila, koje se tiãu uputstava.

Primer:

= vidi: deo teksta, poglavlje 2.2
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ÁÈ· ÙËÓ ÂÚ›ÙˆÛË ‰ÈÏÒÌ·ÙÔ˜ Â˘ÚÂÛÈÙÂ¯Ó›·˜, ˘Ô‰Â›ÁÌ·ÙÔ˜ ‹ Û¯Â‰›Ô˘.
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∞ÍÈfiÙÈÌÂ ÂÏ¿ÙË!
Ã·ÈÚfiÌ·ÛÙÂ Ô˘ ·ÔÊ·Û›Û·ÙÂ Ó· ·ÔÎÙ‹ÛÂÙÂ ¤Ó· ÚÔ˚fiÓ

ÙË˜ ÂÈ¯Â›ÚËÛ‹˜ Ì·˜. ¢È·‚¿ÛÙÂ ·Ú·Î·ÏÔ‡ÌÂ ÚÔÛÂÎÙÈÎ¿

ÙÈ˜ ·ÚÔ‡ÛÂ˜ Ô‰ËÁ›Â˜. 

¶·Ú·Î·ÏÔ‡ÌÂ ÙËÚÂ›ÙÂ ÙÈ˜ ·ÎfiÏÔ˘ıÂ˜ ˘Ô‰Â›ÍÂÈ˜, ÔÈ ÔÔ›Â˜ Û·˜

ÚÔÛÊ¤ÚÔ˘Ó ÛËÌ·ÓÙÈÎ¤˜ ÏËÚÔÊÔÚ›Â˜ ÁÈ· ÙËÓ Û˘Ó·ÚÌÔÏfiÁËÛË

Î·È ÙÔ ¯ÂÈÚÈÛÌfi ÙÔ˘ ÎÈÓËÙ‹ÚÈÔ˘ ÌË¯·ÓÈÛÌÔ‡ Û·˜, ÁÈ· Ó·

¤¯ÂÙÂ ÁÈ· ÔÏÏ¿ ¯ÚfiÓÈ· ÈÎ·ÓÔÔ›ËÛË ÌÂ ÙÔ ÚÔ˚fiÓ Ì·˜.

1 ™ËÌ·ÓÙÈÎ¤˜ ˘Ô‰Â›ÍÂÈ˜

¶ƒ√™√Ã∏!
ª›· Ï·Óı·ÛÌ¤ÓË Û˘Ó·ÚÌÔÏfiÁËÛË Î·È ¤Ó·˜

Ï·Óı·ÛÌ¤ÓÔ˜ ¯ÂÈÚÈÛÌfi˜ ÙÔ˘ ÎÈÓËÙ‹ÚÈÔ˘ 

ÌË¯·ÓÈÛÌÔ‡ ÌÔÚÂ› Ó· ¤¯Ô˘Ó ˆ˜ ·ÔÙ¤ÏÂÛÌ·

ı·Ó·ÙËÊfiÚÔ˘˜ ÙÚ·˘Ì·ÙÈÛÌÔ‡˜. °È· ÙËÓ 

ÚÔÛˆÈÎ‹ Û·˜ ·ÛÊ¿ÏÂÈ· ‰ÒÛÙÂ ÂÓÙÔÏ‹ ÁÈ·

ÙËÓ Û˘Ó·ÚÌÔÏfiÁËÛË ÙÔ˘ ÎÈÓËÙ‹ÚÈÔ˘ ÌË¯·ÓÈÛÌÔ‡

ÌfiÓÔ ÛÂ ¤Ó· Î·Ïfi Î·È ÂÈ‰ÈÎÂ˘Ì¤ÓÔ Û˘ÓÂÚÁÂ›Ô!

¶Ú¤ÂÈ Ó· ÙËÚËıÔ‡Ó fiÏÂ˜ ÔÈ ˘Ô‰Â›ÍÂÈ˜, ÔÈ

ÔÔ›Â˜ ÂÚÈ¤¯ÔÓÙ·È ÛÙÔ ·ÚfiÓ Ê˘ÏÏ¿‰ÈÔ

Ô‰ËÁÈÒÓ!

1.1 ÃÚ‹ÛË ·ÚÌfi˙Ô˘Û· ÁÈ· ÙÔ ÛÎÔfi ÙË˜
√ ·ÚfiÓ ÎÈÓËÙ‹ÚÈÔ˜ ÌË¯·ÓÈÛÌfi˜ ‚ÈÔÌË¯·ÓÈÎÒÓ

ÔÚÙÒÓ ÚÔ‚Ï¤ÂÙ·È ÁÈ· ÙË ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›· ÔÚÙÒÓ

Sectional Ô˘ ‰È·ı¤ÙÔ˘Ó ÂÍ›ÛˆÛË ÂÏ·ÙËÚÈ·Î‹, ÚÔ˜

ÂÊ·ÚÌÔÁ‹ ÛÙÔ ‚ÈÔÌË¯·ÓÈÎfi Î·È ÂÚÁÔÙ·ÍÈ·Îfi ÙÔÌ¤·.

°È· ÙËÓ Î·ÓÔÓÈÎ‹ ¯Ú‹ÛË Ì›·˜ Ù¤ÙÔÈ·˜ fiÚÙ·˜ Ú¤ÂÈ

Ó· ÙËÚËıÔ‡Ó fiÏÂ˜ ÔÈ ˘Ô‰Â›ÍÂÈ˜ ÙÔ˘ ·ÚfiÓÙÔ˜

Ê˘ÏÏ·‰›Ô˘ Ô‰ËÁÈÒÓ, Ó· ÙËÚËıÔ‡Ó ÔÈ ˘Ô‰Â›ÍÂÈ˜

Û˘ÓÙ‹ÚËÛË˜ Î·È Ó· ÂÊ·ÚÌÔÛÙÔ‡Ó ÔÈ ÙÔÈÎÔ› ÎÚ·ÙÈÎÔ›

Î·ÓÔÓÈÛÌÔ› Î·È ÔÈ Ô‰ËÁ›Â˜ ·ÛÊ¿ÏÂÈ·˜ ÙÔ˘ ÂÏÂÁÎÙÈÎÔ‡

‚È‚ÏÈ·Ú›Ô˘.

1.1.1 ∂ÁÁ‡ËÛË 
°È· ÙËÓ Ù‹ÚËÛË ÙË˜ ÂÁÁ‡ËÛË˜ ÈÛ¯‡Ô˘Ó ÔÈ ÁÂÓÈÎ¿

·Ó·ÁÓˆÚÈÛÌ¤ÓÔÈ fiÚÔÈ Î·ıÒ˜ Â›ÛË˜ Î·È ÔÈ fiÚÔÈ Ô˘

Û˘ÌÊˆÓ‹ıËÎ·Ó ÛÙÔ Û˘Ì‚fiÏ·ÈÔ ·Ú¿‰ÔÛË˜. ∏ ÂÁÁ‡ËÛË

·˘Ù‹ ·‡ÂÈ Ó· ÈÛ¯‡ÂÈ ÛÂ ÂÚÈÙÒÛÂÈ˜ ‚Ï·‚ÒÓ, ÔÈ ÔÔ›Â˜

ÚÔÎ‡ÙÔ˘Ó ÏfiÁˆ ¤ÏÏÂÈ„Ë˜ ÁÓÒÛË˜ ÙˆÓ Ô‰ËÁÈÒÓ

ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·˜, ÙÈ˜ ÔÔ›Â˜ ·Ú·‰›‰Ô˘ÌÂ Ì·˙› ÌÂ ÙÔ

ÂÌfiÚÂ˘Ì·. ™Â ÂÚ›ÙˆÛË, Î·Ù¿ ÙËÓ ÔÔ›· ‰ËÌÈÔ˘ÚÁÔ‡ÓÙ·È

ÂÎ Ì¤ÚÔ˘˜ ÙÔ˘ È‰ÈÔÎÙ‹ÙË ÙË˜ fiÚÙ·˜ ÌÂÙ·ÙÚÔ¤˜

¯ˆÚ›˜ ÙËÓ ÚÔËÁÔ‡ÌÂÓË Û˘ÁÎ·Ù¿ıÂÛ‹ Ì·˜, ‹ ÛÂ

ÂÚ›ÙˆÛË, Î·Ù¿ ÙËÓ ÔÔ›· ‰ÈÂÓÂÚÁËıÔ‡Ó ÔÈ

Û˘Ó·ÚÌÔÏÔÁ‹ÛÂÈ˜ ¯ˆÚ›˜ ÙËÓ Ù‹ÚËÛË ÙˆÓ ÚÔÎ·ıÔÚÈÛÌ¤ÓˆÓ

Ì·˜ ˘Ô‰Â›ÍÂˆÓ Û˘Ó·ÚÌÔÏfiÁËÛË˜, ÙfiÙÂ ·‡ÂÈ Â›ÛË˜,

Ó· ÈÛ¯‡ÂÈ Ë ÂÁÁ‡ËÛË ÙÔ˘ ÂÚÁÔÛÙ·Û›Ô˘ Î·Ù·ÛÎÂ˘‹˜.

∂ÈÏ¤ÔÓ ‰ÂÓ ·Ó·Ï·Ì‚¿ÓÔ˘ÌÂ Î·Ì›· Â˘ı‡ÓË ÁÈ·

Ï·Óı·ÛÌ¤ÓÂ˜ ‹ ·ÚfiÛÂÎÙÂ˜ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›Â˜ ÙÔ˘ ÎÈÓËÙ‹ÚÈÔ˘

ÌË¯·ÓÈÛÌÔ‡ Î·È ÙˆÓ ·ÍÂÛÔ˘¿Ú ÙÔ˘ Î·ıÒ˜ Â›ÛË˜ Î·È

ÛÂ ÂÚ›ÙˆÛË ·Ó¿ÚÌÔÛÙË˜ ÂÈ‰ÈfiÚıˆÛË˜ ÙË˜ fiÚÙ·˜

Î·È Ï·Óı·ÛÌ¤ÓË˜ ÈÛÔÚÚÔ›·˜ ÙÔ˘ ‚¿ÚÔ˘˜ ÙË˜.

1.1.2 ŒÏÂÁ¯Ô˜ ÙË˜ fiÚÙ·˜ / ÙË˜ ÂÁÎ·Ù¿ÛÙ·ÛË˜ ÙË˜ fiÚÙ·˜
∏ Î·Ù·ÛÎÂ˘‹ ÙÔ˘ ÎÈÓËÙ‹ÚÈÔ˘ ÌË¯·ÓÈÛÌÔ‡ ‰ÂÓ ¤¯ÂÈ

ÂÈÓÔËıÂ› ÁÈ· ÙË ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›· ‰˘ÛÎÔÏÔÎ›ÓËÙˆÓ ÔÚÙÒÓ,

‰ËÏ·‰‹ ÔÚÙÒÓ, ÔÈ ÔÔ›Â˜ Ó· ·ÓÔ›ÍÔ˘Ó ‹ Ó· ÎÏÂ›ÛÔ˘Ó

ÌÂ ‰˘ÛÎÔÏ›· ‹ Î·È Î·ıfiÏÔ˘ ÌÂ ÙÔ ¯¤ÚÈ. °È· ÙÔ ÏfiÁÔ

·˘Ùfi Â›Ó·È ··Ú·›ÙËÙÔ Ó· ‰ÈÂÓÂÚÁËıÂ› ¤ÏÂÁ¯Ô˜ ÚÈÓ

·fi ÙÈ˜ ÂÚÁ·Û›Â˜ Û˘Ó·ÚÌÔÏfiÁËÛË˜ ÎÈÓËÙ‹ÚÈÔ˘

ÌË¯·ÓÈÛÌÔ‡ ÛÙËÓ fiÚÙ·, Î·È Ó· ‰È·ÈÛÙˆıÂ›, Â¿Ó

ÌÔÚÂ› Ó· ¯ÂÈÚÈÛÙÂ› Â‡ÎÔÏ· Â›ÛË˜ ÌÂ ÙÔ ¯¤ÚÈ. °È· ÙÔ

ÛÎÔfi ·˘Ùfi Ú¤ÂÈ Ó· ·Ó˘„ˆıÂ› Ë fiÚÙ· ÂÚ›Ô˘ Î·Ù¿

¤Ó· Ì¤ÙÚÔ Î·È Ó· ·ÊÂıÂ› ·ÎÔÏÔ‡ıˆ˜ ¿ÏÈ ÂÏÂ‡ıÂÚË.

∏ fiÚÙ· Ú¤ÂÈ Ó· ·Ú·ÌÂ›ÓÂÈ ·Î›ÓËÙË ÛÙËÓ ı¤ÛË
·˘Ù‹ Î·È Ó· ÌËÓ ÎÈÓËıÂ› ·fi ÌfiÓË ÙË˜ Ô‡ÙÂ ÚÔ˜ Ù·
Î¿Ùˆ, Ô‡ÙÂ Î·È ÚÔ˜ Ù· ¿Óˆ.
™Â ÂÚ›ÙˆÛË, Î·Ù¿ ÙËÓ ÔÔ›· Ë fiÚÙ· ÎÈÓËıÂ› ÛÂ Ì›·

·fi ÙÈ˜ ÚÔ·Ó·ÊÂÚfiÌÂÓÂ˜ ‰ÈÂ˘ı‡ÓÛÂÈ˜, ·˘Ùfi ÛËÌ·›ÓÂÈ

fiÙÈ Ù· ÂÏ·Ù‹ÚÈ· ÈÛÔÚÚÔ›·˜ ‰ÂÓ ¤¯Ô˘Ó Ú˘ıÌÈÛÙÂ›

ÛˆÛÙ¿, ‹ fiÙÈ Â›Ó·È ¯·Ï·ÛÌ¤Ó·. ™ÙËÓ ÂÚ›ÙˆÛË ·˘Ù‹

ı· ÚÔÎ‡„Ô˘Ó Ì›· ·˘ÍËÌ¤ÓË ÊıÔÚ¿ ÙË˜ fiÚÙ·˜ Î·È

Ï·Óı·ÛÌ¤ÓÂ˜ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›Â˜ ÙÈ˜ ÂÁÎ·Ù¿ÛÙ·ÛË˜ ÙË˜ fiÚÙ·˜.

¶ƒ√™√Ã∏: ∫›Ó‰˘ÓÔ˜ ˙ˆ‹˜!

ªËÓ ÚÔÛ·ıÂ›ÙÂ, Ó· ·ÓÙÈÎ·Ù·ÛÙ¿ÙÂ, Ó· ÌÂÙ·ÚÚ˘ıÌ›˙ÂÙÂ,

Ó· ÂÈ‰ÈÔÚıÒÓÂÙÂ ‹ Ó· ÌÂÙ·ÙÚ¤ÂÙÂ ·fi ÌfiÓÔÈ Û·˜ Ù·

ÂÏ·Ù‹ÚÈ· ÈÛÔÚÚÔ›·˜ ÁÈ· ÙËÓ ÂÍ›ÛˆÛË ‚¿ÚÔ˘˜ ÙË˜ fiÚÙ·˜

‹ ÙˆÓ ÂÍ·ÚÙËÌ¿ÙˆÓ Û˘ÁÎÚ¿ÙËÛ‹˜ ÙË˜. ∆· ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù·

·˘Ù¿ ‚Ú›ÛÎÔÓÙ·È Î¿Ùˆ ·fi ˘„ËÏ‹ ËÏÂÎÙÚÈÎ‹ Ù¿ÛË Î·È

ÌÔÚÂ› Ó· ‰ËÌÈÔ˘ÚÁ‹ÛÔ˘Ó ÛÔ‚·ÚÔ‡˜ ÙÚ·˘Ì·ÙÈÛÌÔ‡˜.

¶ƒ√™√Ã∏:
ªÂÁ¿ÏË ÚÔ‹ ÛÙÚ¤„Ë˜ ➜ ∫›Ó‰˘ÓÔ˜ ˙ˆ‹˜!

∂ÎÙfi˜ ÙÔ‡ÙÔ˘ Ú¤ÂÈ Ó· ‰ÈÂÓÂÚÁËıÂ› ¤ÏÂÁ¯Ô˜ ÙË˜

Û˘ÓÔÏÈÎ‹˜ ÂÁÎ·Ù¿ÛÙ·ÛË˜ ÙË˜ fiÚÙ·˜ (·ÚıÚÒÛÂÈ˜,

¤‰Ú·Ó· ÙË˜ fiÚÙ·˜, Û¯ÔÈÓÈ¿, ÂÏ·Ù‹ÚÈ· Î·È ÛÙÂÚÂˆÙÈÎ¿

ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù·), fiÛÔÓ ·ÊÔÚ¿ ÊıÔÚ¤˜ Î·È Èı·Ó¤˜ ‚Ï¿‚Â˜.

∂Ï¤ÁÍÙÂ ¿ÏÈ ÙËÓ ÂÁÎ·Ù¿ÛÙ·Û‹ Û·˜, Â¿Ó ·ÚÔ˘ÛÈ¿˙ÂÈ

ÛÎÔ˘ÚÈ¿, ‰È¿‚ÚˆÛË ‹ ÚˆÁÌ¤˜.

Àfi‰ÂÈÍË
°È· ÙËÓ ÚÔÛˆÈÎ‹ Û·˜ ·ÛÊ¿ÏÂÈ· ‰›ÓÂÙÂ ÂÓÙÔÏ‹ ÁÈ·

ÂÎÙ¤ÏÂÛË ÂÚÁ·ÛÈÒÓ Â› ÙˆÓ ÂÏ·ÙËÚ›ˆÓ ÈÛÔÚÚÔ›·˜ ÙË˜

fiÚÙ·˜ Î·È, Â¿Ó Â›Ó·È ··Ú·›ÙËÙÔ, ÚÔ˜ ‰ÈÂÓ¤ÚÁÂÈ·

ÂÚÁ·ÛÈÒÓ Û˘ÓÙ‹ÚËÛË˜ Î·È ÂÈ‰ÈfiÚıˆÛË˜, ·ÔÎÏÂÈÛÙÈÎ¿

Î·È ÌfiÓÔ ÛÂ ¤Ó· ÂÈ‰ÈÎÂ˘Ì¤ÓÔ Û˘ÓÂÚÁÂ›Ô!

¶ƒ√™√Ã∏!
∏ ÂÁÎ·Ù¿ÛÙ·ÛË ÙË˜ fiÚÙ·˜ ‰ÂÓ Ú¤ÂÈ Ó·

¯ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›Ù·È, fiÙ·Ó Ú¤ÂÈ Ó· ‰ËÌÈÔ˘ÚÁËıÔ‡Ó

ÂÚÁ·Û›Â˜ ÂÈ‰ÈfiÚıˆÛË˜ ‹ Ú‡ıÌÈÛË˜, ÂÂÈ‰‹

¤Ó· ÛÊ¿ÏÌ· Â› ÙË˜ ÂÁÎ·Ù¿ÛÙ·ÛË˜ ÙË˜

fiÚÙ·˜ ‹ Ì›· Ï·Óı·ÛÌ¤Ó· Ú˘ıÌÈÛÌ¤ÓË fiÚÙ·

ÌÔÚÂ› Ó· ‰ËÌÈÔ˘ÚÁ‹ÛÂÈ ÂÈÎ›Ó‰˘ÓÔ˘˜ ÁÈ· ÙË

˙ˆ‹ ÙÚ·˘Ì·ÙÈÛÌÔ‡˜.
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1.2 ™ËÌ·ÓÙÈÎ¤˜ ˘Ô‰Â›ÍÂÈ˜ ÁÈ· Ì›· Û›ÁÔ˘ÚË Û˘Ó·ÚÌÔÏfiÁËÛË
∂¿Ó ÌÂÙ·‚È‚¿ÛÂÙÂ ÙËÓ ÂÁÎ·Ù¿ÛÙ·Û‹ Û·˜ ÛÂ ¤Ó·Ó ¿ÏÏÔ

È‰ÈÔÎÙ‹ÙË, Ú¤ÂÈ Ó· ÙÔÓ Î·Ù·ÛÙ‹ÛÂÙÂ ÚÔÛÂÎÙÈÎfi,

fiÙÈ Ú¤ÂÈ Ó· ÙËÚÂ› Î·È ·˘Ùfi˜ ÙÔ˘˜ ÙÔÈÎÔ‡˜ ÎÚ·ÙÈÎÔ‡˜

Î·ÓÔÓÈÛÌÔ‡˜ ÁÈ· ÙËÓ Û˘Ó·ÚÌÔÏfiÁËÛË Î·È ÙË ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·

ÙˆÓ ËÏÂÎÙÚÈÎÒÓ Û˘ÛÎÂ˘ÒÓ (‚Ï¤Â ÎÂÊ¿Ï·ÈÔ 3.1).

1.2.1 ¶ÚÈÓ ·fi ÙË Û˘Ó·ÚÌÔÏfiÁËÛË ÙÔ˘ ÎÈÓËÙ‹ÚÈÔ˘

ÌË¯·ÓÈÛÌÔ‡ Ú¤ÂÈ Ó· Á›ÓÂÈ ¤ÏÂÁ¯Ô˜, ·Ó Ë fiÚÙ·

‚Ú›ÛÎÂÙ·È ·fi ÌË¯·ÓÈÎ‹˜ ÏÂ˘Ú¿˜ ÛÂ Î·Ï‹ Î·Ù¿ÛÙ·ÛË

Î·È ÛÂ ÈÛÔÚÚÔ›·. ∂ÈÏ¤ÔÓ Ú¤ÂÈ Ó· Á›ÓÂÈ ¤ÏÂÁ¯Ô˜,

·Ó Ë fiÚÙ· ÌÔÚÂ› Ó· ·ÓÔ›ÍÂÈ Î·È Ó· ÎÏÂ›ÛÂÈ Â‡ÎÔÏ·

ÌÂ ÙÔ ¯¤ÚÈ (‚Ï¤Â ÎÂÊ¿Ï·ÈÔ 1.1.2).

¶ƒ√™√Ã∏!
∂ÎÙÂÏÂ›ÙÂ ÂÚÁ·Û›Â˜ ÌfiÓÔ fiÙ·Ó Ë fiÚÙ· Â›Ó·È

ÛÙÔ Û‡ÓÔÏfi ÙË˜ Û˘Ó·ÚÌÔÏÔÁËÌ¤ÓË Î·È ÂÊfiÛÔÓ

ÙÔ ÂÏ·Ù‹ÚÈÔ ÛÙÚ¤„Ë˜ Â›Ó·È ÙÂÓÙˆÌ¤ÓÔ.

√È ÌË¯·ÓÈÎÔ› ·ÔÎÏÂÈÛÌÔ› ÙË˜ fiÚÙ·˜, ÔÈ ÔÔ›ÔÈ ‰ÂÓ

Â›Ó·È ·Ó·ÁÎ·›ÔÈ ÁÈ· ÙË ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›· ÙË˜ fiÚÙ·˜ Ì¤Ûˆ

ÙÔ˘ ÎÈÓËÙ‹ÚÈÔ˘ ÌË¯·ÓÈÛÌÔ‡, Ú¤ÂÈ Ó· ÙÂıÔ‡Ó ÂÎÙfi˜

ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·˜ Î·È Ó· ·Ê·ÈÚÂıÔ‡Ó. ™Ù· ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù· ·˘Ù¿

·Ó‹ÎÔ˘Ó È‰È·›ÙÂÚ· Î·È ÔÈ ÌË¯·ÓÈÛÌÔ› ·ÔÎÏÂÈÛÌÔ‡ ÙË˜

ÎÏÂÈ‰·ÚÈ¿˜ ÙË˜ fiÚÙ·˜ (‚Ï¤Â ÎÂÊ¿Ï·ÈÔ 2.3).

™Â ÂÚ›ÙˆÛË, Î·Ù¿ ÙËÓ ÔÔ›· Ô Û‡ÚÙË˜ ÎÏÂÈÛ›Ì·ÙÔ˜

ÙË˜ fiÚÙ·˜ ‰ÂÓ ¤¯ÂÈ ÚÔ‚ÏÂÊıÂ› ÛÂ Û˘Ó‰˘·ÛÌfi ÌÂ

ÌÔÓ¿‰· ÙÂÏÈÎÒÓ Ï‹ÎÙÚˆÓ ÁÈ· ÙËÓ ‰¤ÛÌÂ˘ÛË˜ ÙË˜

fiÚÙ·˜ Î·Ù¿ ÙË ‰È¿ÚÎÂÈ· ÙË˜ Ó˘ÎÙfi˜ (‚Ï¤Â ÂÈÎfiÓ·

13.1/13.2, ı¤ÛË 22), ÙfiÙÂ Ú¤ÂÈ Ó· ÙÂıÂ› ÂÎÙfi˜

ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·˜ (‚Ï¤Â ÎÂÊ¿Ï·ÈÔ 2.3).

1.2.2 ∫·Ù¿ ÙËÓ ÂÎÙ¤ÏÂÛË ÂÚÁ·ÛÈÒÓ Û˘Ó·ÚÌÔÏfiÁËÛË˜
Ú¤ÂÈ Ó· ÙËÚËıÔ‡Ó ÔÈ ÈÛ¯‡ÔÓÙÂ˜ Î·ÓÔÓÈÛÌÔ›, fiÛÔÓ

·ÊÔÚ¿ ÙËÓ ÂÚÁ·ÙÈÎ‹ ·ÛÊ¿ÏÂÈ·.

¶ƒ√™√Ã∏!
∫·Ù¿ ÙËÓ ÂÎÙ¤ÏÂÛË ÂÚÁ·ÛÈÒÓ ÌÂ ¤Ó· 

ÙÚ˘¿ÓÈ Ú¤ÂÈ Ó· Î·Ï‡ÙÂÙ·È Ô ÎÈÓËÙ‹ÚÈÔ˜

ÌË¯·ÓÈÛÌfi˜, ÂÂÈ‰‹ Î·Ù¿ ÙÈ˜ ÂÚÁ·Û›Â˜ ·˘Ù¤˜

ÚÔÎ‡ÙÔ˘Ó ÛÎfiÓË ÙÚ˘·Ó›ÛÌ·ÙÔ˜ Î·È

ÚÈÔÓ›‰È·, Ô˘ ‰ËÌÈÔ˘ÚÁÔ‡Ó ÌÂÙ¿ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁÈÎ¿

ÂÌfi‰È·.

¶ƒ√™√Ã∏!
∏ ËÏÂÎÙÚÈÎ‹ ÂÁÎ·Ù¿ÛÙ·ÛË, Ë ÔÔ›· Ú¤ÂÈ

Ó· ‰ÈÂÓÂÚÁËıÂ› ÂÎ Ì¤ÚÔ˘˜ ÙÔ˘ È‰ÈÔÎÙ‹ÙË 

ÙË˜ fiÚÙ·˜, Ú¤ÂÈ Ó· ·ÓÙÈÛÙÔÈ¯Â› ÛÙÔ˘˜

ÈÛ¯‡ÔÓÙÂ˜ ÚÔÛÙ·ÙÂ˘ÙÈÎÔ‡˜ Î·ÓÔÓÈÛÌÔ‡˜.

√È ËÏÂÎÙÚÈÎ¤˜ Û˘Ó‰¤ÛÂÈ˜ ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È Ó·

‰ÈÂÓÂÚÁÔ‡ÓÙ·È ·ÔÎÏÂÈÛÙÈÎ¿ Î·È ÌfiÓÔ ·fi

¤Ó·Ó ÂÈ‰ÈÎÂ˘Ì¤ÓÔ ËÏÂÎÙÚÔÏfiÁÔ! ∏ ÂÍˆÙÂÚÈÎ‹

ËÏÂÎÙÚÈÎ‹ Ù¿ÛË Â› ÙˆÓ Û˘Ó‰ÂÙËÚ›ˆÓ 

·ÎÚÔ‰ÂÎÙÒÓ ÙË˜ Ú˘ıÌÈÛÙÈÎ‹˜ Û˘ÛÎÂ˘‹˜

ÌÔÚÂ› Ó· ¤¯ÂÈ ˆ˜ ·ÔÙ¤ÏÂÛÌ· ÙËÓ

Î·Ù·ÛÙÚÔÊ‹ ÙÔ˘ ËÏÂÎÙÚÔÓÈÎÔ‡ Û˘ÛÙ‹Ì·ÙÔ˜.

ªËÓ ÙÚ·‚¿ÙÂ ÔÙ¤ Ù· Û˘Ó‰ÂÙ‹ÚÈ· Î·ÏÒ‰È· Â› fiÏˆÓ

ÙˆÓ ËÏÂÎÙÚÈÎÒÓ Û˘ÛÎÂ˘ÒÓ, ÂÂÈ‰‹ ÙfiÙÂ ÌÔÚÂ› Ó·

ÚÔÎ‡„ÂÈ Î·Ù·ÛÙÚÔÊ‹ ÙÔ˘ ËÏÂÎÙÚÔÓÈÎÔ‡ Û˘ÛÙ‹Ì·ÙÔ˜!

1.3 ¶ÚÔÂÈ‰ÔÔÈËÙÈÎ¤˜ ˘Ô‰Â›ÍÂÈ˜

™Ù·ıÂÚ¿ ÂÊ·ÚÌÔÛÌ¤ÓÂ˜
Ú˘ıÌÈÛÙÈÎ¤˜ Û˘ÛÎÂ˘¤˜ (fiˆ˜ 
.¯. Ï‹ÎÙÚ· Î.Ï.) Ú¤ÂÈ Ó·
ÂÊ·ÚÌfi˙ÔÓÙ·È ÛÂ ·fiÛÙ·ÛË
ÔÙÈÎÔ‡ ÂÏ¤Á¯Ô˘ ·fi ÙËÓ fiÚÙ·,
·ÏÏ¿ ÛÂ Û¯ÂÙÈÎ‹ ·fiÛÙ·ÛË ·fi
Ù· ÎÈÓÔ‡ÌÂÓ· ÙÌ‹Ì·Ù· ÙË˜ fiÚÙ·˜.
√È Û˘ÛÎÂ˘¤˜ ·˘Ù¤˜ Ú¤ÂÈ Ó·
ÂÊ·ÚÌfi˙ÔÓÙ·È Î·Ù¿ ÙÚfiÔ ÌËÓ
ÚÔÛÈÙfi ÁÈ· ·È‰È¿ Î·È ÛÂ ¤Ó· ‡„Ô˜
ÙÔ˘Ï¿¯ÈÛÙÔÓ 1,5 Ì¤ÙÚˆÓ!

¶Ú¤ÂÈ Ó· ‰ÔıÂ› ÚÔÛÔ¯‹ ÛÙÔ
ÁÂÁÔÓfi˜, fiÙÈ ÛÙË ÂÚÈÔ¯‹ ÙË˜
Î›ÓËÛË˜ ÙË˜ fiÚÙ·˜ ‰ÂÓ Ú¤ÂÈ 
Ó· ‚Ú›ÛÎÔÓÙ·È ¿ÏÏ· ÚfiÛˆ· ‹
·ÓÙÈÎÂ›ÌÂÓ·.

¶ƒ√™√Ã∏!
™Â ·›ıÔ˘ÛÂ˜ ¯ˆÚ›˜ ‰Â‡ÙÂÚË Â›ÛÔ‰Ô

··ÈÙÂ›Ù·È ‰È¿Ù·ÍË ÁÈ· ÙÔ ÍÂÎÏÂ›‰ˆÌ·

¤ÎÙ·ÎÙË˜ ·Ó¿ÁÎË˜, Ô˘ ·ÔÙÚ¤ÂÈ

ÂÓ‰Â¯fiÌÂÓË Èı·ÓfiÙËÙ· Ó· ÎÏÂÈ‰ˆıÂ›ÙÂ

·¤Íˆ. ∏ ‰È¿Ù·ÍË ·˘Ù‹ Ú¤ÂÈ Ó·

·Ú·ÁÁ¤ÏÓÂÙ·È ÍÂ¯ˆÚÈÛÙ¿ Î·È Ë ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·

ÙË˜ Ó· ÂÏ¤Á¯ÂÙ·È Î¿ıÂ Ì‹Ó·.

ªÂÙ¿ ÙÔÓ ÙÂÚÌ·ÙÈÛÌfi ÙË˜ Û˘Ó·ÚÌÔÏfiÁËÛË˜
Ú¤ÂÈ Ó· ·Ú·‰ÔıÂ› ÛÙÔÓ È‰ÈÔÎÙ‹ÙË ÙË˜
ÂÁÎ·Ù¿ÛÙ·ÛË˜ ÙË˜ fiÚÙ·˜ ÙÔ Ê˘ÏÏ¿‰ÈÔ
Ô‰ËÁÈÒÓ ÁÈ· ÙË Û˘Ó·ÚÌÔÏfiÁËÛË Î·È ÙË
ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›· ÙË˜ fiÚÙ·˜.

1.4 ÀÔ‰Â›ÍÂÈ˜ Â› ÙÔ˘ ÙÌ‹Ì·ÙÔ˜ ÂÈÎfiÓˆÓ
™ÙÔ ÙÌ‹Ì· ÙˆÓ ÂÈÎfiÓˆÓ ÂÌÊ·Ó›˙ÂÙ·È Ë Û˘Ó·ÚÌÔÏfiÁËÛË

ÙÔ˘ ÎÈÓËÙ‹ÚÈÔ˘ ÌË¯·ÓÈÛÌÔ‡ Ì›·˜ ‚ÈÔÌË¯·ÓÈÎ‹˜ fiÚÙ·˜

Sectional ÌÂ ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù· ·Ó¿ÚÙËÛË˜ Ù‡Ô˘ N. ™Â

ÂÚÈÙÒÛÂÈ˜ ·ÔÎÏ›ÛÂˆÓ Î·Ù¿ ÙË Û˘Ó·ÚÌÔÏfiÁËÛË

ÔÚÙÒÓ Sectional ÌÂ ¿ÏÏ· ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù· ·Ó¿ÚÙËÛË˜ 

ÂÌÊ·Ó›˙ÔÓÙ·È Û˘ÌÏËÚˆÌ·ÙÈÎ¤˜ Û¯ÂÙÈÎ¤˜ ÂÓ‰Â›ÍÂÈ˜.

∆Ô ·ÓÙ›ÛÙÔÈ¯Ô Â›‰Ô˜ ·Ó¿ÚÙËÛË˜ ÂÌÊ·Ó›˙ÂÙ·È ÛÙÈ˜

·ÓÙ›ÛÙÔÈ¯Â˜ ÂÈÎfiÓÂ˜ ˘fi ÌÔÚÊ‹ ÂÈÎÔÓÔÁÚ·ÊËÌ¿ÙˆÓ.

√È ·Ó·ÊÔÚ¤˜ ·˘Ù¤˜ ÛÙÔ ÎÂ›ÌÂÓÔ ÂÚÈ¤¯Ô˘Ó ÛËÌ·ÓÙÈÎ¤˜

ÏËÚÔÊÔÚ›Â˜ ÁÈ· ÙË Û˘Ó·ÚÌÔÏfiÁËÛË Î·È ÙË ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·

ÙÔ˘ ÎÈÓËÙ‹ÚÈÔ˘ ÌË¯·ÓÈÛÌÔ‡ ÙÔ˘ ¿ÍÔÓ· ÛÙÔ ·ÓÙ›ÛÙÔÈ¯Ô

ÙÌ‹Ì· ÙÔ˘ ÁÚ·ÙÔ‡ ÎÂÈÌ¤ÓÔ˘.

¶·Ú¿‰ÂÈÁÌ·:

= ‚Ï¤Â ÙÌ‹Ì· ÎÂÈÌ¤ÓÔ˘, 
ÎÂÊ¿Ï·ÈÔ 2.2

2.2
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INDEX

Poz. Denumirea Figura

1 Acflionarea cu lanfl 1

2 Comanda uøii industriale pentru acflionarea 
cu lanfl Pagina 2

Deblocærile

Scurtæ
3

Lungæ
8.2

Dispozitive de siguranflæ

4 Sistem de protecflie la strivire cu optosenzori 
(protecflie la umiditate IP65) 12

5 * Øinæ de contacte rezistivæ de 8k2 –

6 Contact uøæ pietonalæ înglobatæ 13.1

Deblocare (din interior)
7 Sanie de ghidare 14.2

Deblocare de urgenflæ (din exterior)
8 * Cablu de urgenflæ pentru uøile secflionale –

9 * Broascæ de deblocare –

Partea electricæ

(cu seturi ataøabile mecanice)
10 Tablæ de prindere pentru carcasa legæturilor 11

11 Cutie pt. legæturi electrice de pe blatul porflii / 
partea acflionærii; Pentru placa electronicæ 
(unitatea de legæturæ a sistemului de protecflie 
la strivire cu optosenzori) 11

12 Cutie pt. legæturi electrice ale 
mufei de cuplare (poz.18)
Pentru acflionarea cu auto-oprire 13.1

13 Cutie pt. legæturi electrice pe calea de rulare 
pentru placa de legæturæ 11

14 Cablu de racordare de la optosenzori 
(emiflætor) 13.1

15 Cablu de racordare de la optosenzori 
(receptor) 13.1

16 Cablu de legæturæ între cutiile de legæturi 
electrice de pe blatul de uøæ (poz.11 øi 12) 13.1

17 Placa electronicæ 13.1

18 Elementul de legæturæ ale cablului-sistem 13.1

19 Mufæ stecher Y 13.2

20 Placa electronicæ a cutiei de legæturi de 
pe calea de rulare 13.1

21 Cablu spiralat 13.1

22* Tablou de comandæ cu încuiere pe timpul 
nopflii 13.1

* Dotare specialæ

CUPRINS PAGINA

Index ......................................................................2/75

1 Indicaflii importante ................................................76
1.1 Utilizarea conform destinafliei ....................................76
1.1.1 Garanflia ....................................................................76
1.1.2 Verificarea porflii / instalafliei de poartæ ......................76
1.2 Instrucfliuni importante pentru o montare siguræ ........76
1.2.1 Înainte de montare ....................................................76
1.2.2 La executarea lucrærilor de montaj ............................77
1.3 Indicaflii de avertizare ................................................77
1.4 Indicaflii referitoare la partea foto ..............................77

Partea foto ............................................81-93

2 Instrucfliuni de montare ........................................142
2.1 Poziflia standard de montaj a acflionærii cu lanfl........142
2.2 Poziflia alternativæ de montaj a acflionærii cu lanfl ......142
2.3 Fixarea, respectiv îndepærtarea blocajelor de 

poartæ ......................................................................142
2.4 Montarea acflionærii cu lanfl ......................................142
2.5 Montarea dozelor de ramificaflie ..............................142
2.5.1 Dozele de ramificaflie pentru foaia de poartæ ............142
2.5.2 Doza de ramificaflie a tocului ..................................142
2.6 Exemple de cablare ................................................142
2.6.1 Acflionare cu auto-oprire øi încuiere pe timpul 

nopflii pe partea acflionarii ........................................142
2.6.2 Acflionare cu auto-oprire øi încuiere pe timpul 

nopflii pe partea opusæ acflionærii..............................142
2.7 Programarea automatizærii ......................................142
2.8 Montarea limitatorilor de cursæ ................................142

3 Exploatarea acflionærii cu lanfl ..............................142
3.1 Indicaflii importante pentru exploatare......................142

4 Indicaflii de întreflinere ..........................................143
4.1 Deblocarea ..............................................................143

Transferul cætre terfli a prezentului document cât øi multiplicarea acestuia,
comercializarea cât øi dezvæluirea conflinutului acestuia sunt interzise atât
timp cât nu afli obflinut o aprobare expresæ în acest sens. Contravenfliile væ
vor obliga la plata de despægubiri. Toate drepturile referitoare la înregistra-
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Stimate client

Ne bucuræm cæ v-afli decis pentru un produs al firmei noastre.
Væ rugæm sæ pæstrafli cu grijæ aceste instrucfliuni.

Væ rugæm sæ respectafli urmætoarele indicaflii, deoarece acestea
væ oferæ informaflii importante pentru montarea øi manipularea 
acflionærii, astfel ca dumneavoastræ sæ væ putefli bucura mulfli
ani de acest produs.

1 Indicaflii importante

ATENfiIE!

O montare greøitæ, respectiv o manipulare
greøitæ a acflionærii poate duce la accidentæri
care sæ punæ viafla în pericol. Pentru sigu-
ranfla dumneavoastræ personalæ læsafli mon-
tarea acflionærii numai în seama în unei 
întreprinderi specializate calificate!
Trebuie respectate toate instrucfliunile cuprinse
în aceste instrucfliuni!

1.1 Utilizarea conform destinafliei

Aceastæ acflionare de poartæ industrialæ este prevæzutæ
pentru exploatarea porflilor secflionale compensate cu
arc din domeniul industrial øi profesional. Din utilizarea
conform destinafliei face parte øi respectarea tuturor
indicafliilor din aceste instrucfliuni, respectarea indicafliilor
de întreflinere øi a normelor naflionale specifice øi a
instrucfliunilor de siguranflæ, precum øi a caietului de
verificare.

1.1.1 Garanflia

Pentru garanflie sunt valabile condifliile generale recunos-
cute, respectiv convenite prin contractul de livrare.
Aceasta se anuleazæ în cazul defecfliunilor intervenite din
lipsa de cunoaøtere a instrucfliunilor de utilizare furnizate
de noi. Dacæ se efectueazæ modificæri constructive
proprii færæ aprobarea noastræ prealabilæ sau se exe-
cutæ, respectiv se dispun instalæri necorespunzætoare
împotriva directivelor noastre de montaj indicate, de
asemenea se pierde garanflia. În continuare nu ne asu-
mæm nici o ræspundere pentru exploatarea din greøealæ
sau neatentæ a acflionærii øi a accesoriilor precum øi
pentru întreflinerea necorespunzætoare a porflii øi com-
pensarea greutæflii acesteia. 

1.1.2 Verificarea porflii / instalafliei de poartæ

Construcflia acflionærii nu este conceputæ pentru exploata-
rea porflilor cu funcflionare greoaie, adicæ a porflilor care
nu mai pot fi deschise sau închise manual sau numai
cu dificultate. Din acest motiv este nevoie sæ verificafli
poarta înainte de montarea acflionærii øi sæ væ asigurafli
cæ aceasta poate fi manipulatæ cu uøurinflæ æi manual.
Pentru aceasta poarta trebuie ridicatæ cca. 1 metru øi
apoi eliberatæ. 
Poarta ar trebui sæ ræmânæ în aceastæ poziflie øi sæ

nu se deplaseze nici în jos, nici în sus.

Dacæ totuøi poarta se deplaseazæ într-un din cele douæ
direcflii, înseamnæ cæ arcurile compensatoare nu sunt
corect reglate sau sunt defecte. În acest caz se are de-a

face cu o uzuræ crescutæ øi funcflionæri defectuoase ale
instalafliei de poartæ.

ATENfiIE: Pericol de moarte!

Nu încercafli sæ schimbafli, sæ reglafli, sæ reparafli sau sæ
deplasafli singur arcurile compensatore pentru echilibra-
rea greutæflii porflii sau a suporturilor acesteia. Acestea
se aflæ sub o tensiune ridicatæ øi pot cauza accidentæri
serioase.

ATENfiIE: Moment de rotaflie ridicat ➜

Pericol de moarte!

În afaræ de aceasta trebuie controlatæ întreaga instalaflie
de poartæ (articulaflii, lagærele porflii, cablurile, arcurile
øi elementele de fixare) asupra uzurii øi eventualelor
deterioræri. Verificafli dacæ existæ ruginæ, coroziune sau
fisuri. 

Indicaflie

Pentru propria dumneavoastræ siguranflæ læsafli lucrærile 
la arcurile compensatoare ale porflii øi, dacæ este nevoie,
lucrærile de întreflinere øi reparaflii, numai în seama unei
întreprinderi specializate calificate!

ATENfiIE!

Instalaflia de poartæ nu trebuie utilizatæ dacæ
trebuie efectuate lucræri de reparaflii sau
reglare, deoarece o eroare la instalaflia de
poatæ sau o poartæ echilibratæ greøit poate
ducæ accidentæri ameninflætoare pentru viaflæ.

1.2 Instrucfliuni importante pentru o montare siguræ

Prelucrætorul în continuare trebuie sæ aibæ în vedere sæ
se respecte instrucfliunile naflionale pentru montarea øi
exploatarea aparatelor electrice (a se vedea capitolul
3.1). 

1.2.1 Înainte de montarea acflionærii trebuie sæ se verifice
dacæ din punct de vedere mecanic poarta se aflæ în
stare bunæ øi în echilibru. În continuare trebuie sæ 
se verifice dacæ poarta poate fi deschisæ øi închisæ
manual cu uøurinflæ (a se vedea capitolul 1.1.2).

ATENfiIE!

Efectuafli lucræri numai dacæ poarta este com-
plet montatæ øi arcul de torsiune este întins.

Blocajele mecanice ale porflii, care nu sunt necesare
pentru o manipulare cu o acflionare, trebuie scoase 
din funcfliune, respectiv îndepærtate. ➤
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Aici se numæræ în special mecanismele de blocare ale
broaøtei de poartæ (a se vedea capitolul 2.3).

Dacæ zævorul nu este prevæzut cu o unitate finalæ de
taster pentru blocarea pe timp de noapte (a se vedea
figura 13.1/13.2, poz. 22), øi acesta trebuie scos din
funcfliune (a se vedea capitolul 2.3).

1.2.2 La executarea lucrærilor de montaj trebuie urmate
instrucfliunile valabile referitoare la securitatea muncii.

ATENfiIE!

La lucrærile de foraj acflionarea trebuie aco-
peritæ, deoarece pulberea de foraj øi øpanul
pot duce la deranjamente de funcflionare.

ATENfiIE!

Instalaflia electricæ a construcfliei trebuie sæ
corespundæ prevederilor de siguranflæ respec-
tive. Racordurile electrice pot fi executate
doar de cætre un cadru specializat electric!
Tensiunea externæ la clemele de racordare
ale comenzii poate duce la distrugerea siste-
mului electric.

Nu tragefli niciodatæ de liniile de cablu de legæturæ de
la toatele elementele constructive electrice, acest lucru
duce la distrugerea sistemului electric. 

1.3 Indicaflii de avertizare

Aparatele de comandæ instalate

fix (precum tasterele sau altele

asemenea) trebuie montate în 

aria vizualæ a porflii, dar la dis-

tanflæ faflæ de elementele mobile.

Acestea trebuie fixate neapærat 

în afara accesului copiilor, la o

înælflime de minimum 1,5 metri!

Trebuie sæ se aibæ în vedere 

cæ nu trebuie sæ se gæseascæ 

persoane sau obiecte în aria 

de deplasare a porflii.

ATENfiIE!

Pentru halele færæ o a doua ieøire este nece-
sar un cablu de urgenflæ, care sæ previnæ
închiderea pe dinafaræ. Acesta se comandæ
separat iar lunar trebuie verificat.

Dupæ încheierea montajului trebuie sæ i se

remitæ exploatatorului instalafliei de poartæ

instrucfliunile de montare øi exploatare.

1.4 Indicaflii referitoare la partea foto

În partea foto este reprezentatæ montarea acflionærii la
o poartæ secflionalæ industrialæ cu garnituræ N. În cazul
abaterilor de montaj la porflile secflionale cu o altæ gar-
nituræ, acest lucru se indicæ în mod suplimentar. Tipul
corespunzætor de garnituræ este reprezentat ca picto-
gramæ în figurile respective.  

Câteva figuri conflin în plus simbolul aflat dedesubt,
împreunæ cu o trimitere de text. Sub aceste trimiteri 
de text primifli informafliile importante cu privire la mon-
tarea øi exploatarea acflionærii cu arbore în partea de
text ataøatæ. 

Exemplu:

= a se vedea partea de text, 

capitolul 2.2

2.2
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Поз. Наименование Фигура
1 Верижно задвижване 1
2 Управление на верижно задвижване за

индустриална врата Стр. 2
Окачване
късо

3
дълго

8.2

Обезопасителни съоръжения
4 Предпазител за затварящите кантове

(Клас защита IP65) 12
5 * 8k2 Контактна планка за съпротивления –
6 Контакт за плъзгаща врата 13.1

Деблокиране (отвътре)
7 Направляваща шейна 14.2

Деблокиране (отвън)
8 * Аварийна деблокировка за секционни 

врати –
9 * Ключалка за аварийна деблокировка –

Електрически съоръжения
(с механични приспособления)

10 Опорна ламарина за присъединителната 
кутия 11

11 Разклонителна кутия за крилото на 
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12 Разклонителна кутия за крилото на 
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при управление при самоблокиране 13.1

13 Разклонителна кутия за каса; за
платка за разклонителна кутия за каса 11

14 Свързващ кабел за оптосензор 
(предавател) 13.1

15 Свързващ кабел за оптосензор 
(приемник) 13.1

16 Свързващ кабел между разклонителните 
кутии за крилото на вратата 
(Поз. 11 und Поз. 12) 13.1

17 Електронна платка 13.1
18 Свързващ елемент за системен кабел 13.1
19 Y-образен щекер 13.2
20 Платка за разклонителна кутия за каса 13.1
21 Спирално навит кабел 13.1
22* Модул датчик за положение 

"нощно заключване" 13.1

* Специално оборудване
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Многоуважаеми клиенти,
Ние се радваме, че сте решили да придобиете продукта,
произведен от нашата фирма. Съхранявайте грижливо
настоящото ръководство.

Молим, спазвайте следващите указания, тъй като те 
Ви предоставят важна информация за монтажа и
обслужването на задвижването, с цел в продължение 
на много години да се радвате на придобивката си.

1 Важни указания

ВНИМАНИЕ!
Грешният монтаж, респ. погрешната
експлоатация на задвижването могат 
да доведат до наранявания с опасност 
за живота. За Вашата собствена
сигурност, възложете монтирането 
на квалифицирани специалисти!
Всички инструкции включени в
ръководството трябва да се спазват!

1.1 Използване по предназначение
Това задвижване за индустриални врати е
предвидено за експлоатация на секционни врати 
с изравняващи пружини. Към използването по
предназначение се причислява и спазването на
всички указания на настоящотото ръководство 
и предупредителните инструкции, както и
съблюдаването на специфичните за страната
норми и инструкции по техника на безопасност,
включително и тези от паспорта за изпитване.

1.1.1 Гаранция 
За гаранцията важат всички общоприети, респ.
съдържащи се в договора за доставка, договорни
условия. Тя отпада при вреди възникнали поради
неспазването на инструкциите на предоставеното
от нас Ръководство за експлоатация. Гаранцията
отпада и в случаите, когато, без наше
предварително съгласие, са извършени, респ.
възложени, собствени монтажни промени или
некомпетентно инсталиране, противоречащо на
нашите предварително предоставени инструкции
за монтаж. Освен това, ние не носим отговорност
за невнимателната или небрежна експлоатация 
на задвижването и пренадлежностите, както и 
за некомпетентната поддръжка на вратата и на
уравновесяването на теглото й.

1.1.2 Проверка на вратата / инсталацията на вратата
Конструкцията на задвижването не е предназначено
за експлоатация на трудно движещи се врати, т.е.
на врати, които не могат или много трудно ръчно
се отварят или затварят. По тази причина е
необходимо, преди монтажа на задвижването,
вратата да се подложи на проверка и да се
гарантира, че тя може лесно да се обслужва
ръчно. За тази цел, вратата трябва ръчно да се
повдигне около 1 м. и след това да се пусне.

Вратата трябва да спре в това положение и да
не се движи, както нагоре, така и надолу. 
Ако все пак вратата се движи в една от двете
посоки, изравняващите пружини не са настроени
правилно или са дефектни. В такъв случай трябва
да се очаква наличието на повишено износване
или грешно функциониране на инсталацията на
вратата.

ВНИМАНИЕ: Опасност за живота!

Не опитвайте самостоятелно да подменяте,
регулирате, ремонтирате или измествате
изравняващите пружини за уравновесяване 
на теглото. Те са силно натегнати и могат да
причинят сериозни наранявания.

ВНИМАНИЕ:
Висок въртящ момент ➜
Опасност за живота!

Освен това, цялата инсталация на вратата
(шарнири, лагери, вериги, пружини и закрепващи
елементи), трябва да се подложи на проверка за
износване и евентуални повреди. Проверете дали
има наличие на ръжда, корозия или цепнатини.

Указание
За Вашата собствена сигурност възлагайте
извършването на работите по изравняващите
пружини на вратата и в случай на необходимост тези
по поддръжката и ремонта само на специализирани 
предприятия!

ВНИМАНИЕ!
Инсталацията на вратата не трябва да 
се използва по време на извършването 
на работи по ремонта и настройката й,
тъй като погрешното функциониране 
на инсталацията на вратата или
неправилната й регулировка могат да
доведат до наранявания, опасни за
живота.

1.2 Важни указания за безопасен монтаж
Ползващият по-нататък вратата трябва да следи
за спазването на националните предписания 
за монтаж и експлоатация на електрически
инсталации (виж Раздел 3.1).

1.2.1 Преди монтажа на задвижването трябва да се
провери, дали вратата се намира в добро механично
състояние и дали е в равновесие. Освен това, трябва
да се провери, дали вратата може лесно ръчно да
се отваря или отваря (виж Раздел 1.1.2). ➤
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ВНИМАНИЕ!
Работите трябва да се извършват само
при напълно монтирана врата и при
напрегнат торзионен ресор.

Механичните блокировки на вратата, които не 
са необходими за задействане на задвижването,
трябва да се изведат от експлоатация, респ. да се
отстранят. Към това спадат особено механизмите
за блокиране на ключалката на вратата (виж
Раздел 2.3).

Ако подвижното резе не е снабдено с датчик 
за положение "нощно заключване" (виж Фиг.
13.1/13.2, Поз. 22), то също трябва да се изключи
от експлоатация (виж Раздел 2.3).

1.2.2 При извършване на работите по монтажа
трябва да се съблюдават валидните предписания
по техника на безопасността.

ВНИМАНИЕ!
При работи по пробиване, задвижването
трябва да се покрие, тъй като прахът 
от пробиването и стружките могат да
доведат до смущения във
функционирането.

ВНИМАНИЕ!
Електроинсталацията сградата трябва да
удовлетворява съответните изисквания
за защита. Електрическите връзки 
трябва да се изпълняват от специалисти
електротехници! Напрежението от
страничен източник, подадено към
свързващите клеми на управлението,
води до повреда на електрониката.

Да не се опъват свързващите кабели на всички
електрически модули, защото това води до
повреда на електрониката!

1.3 Предупредителни указания

Неподвижно инсталираните
управляващи устройство (като
датчици или други подобни),
трябва да се монтират в зоната
на видимост на вратата, но
отдалечени от подвижните
части. Те трябва да се монтират
непременно извън обсега на
деца на височина минимум 
1,5 метра!

Трябва да се следи, в зоната 
на движение на вратата, да не
се намират никакви лица или
предмети.

ВНИМАНИЕ!
За халета без втори достъп е необходима
аварийна деблокировка, коята
предотвратява възможното заключване
без възможност за влизане. 
Тя трябва да се поръча отделно и
ежемесечно да се подлага на
функционална проверка.

След приключване на монтажа
Ръководството за монтаж и
експлоатация трябва да се връчи 
на съответния потребител на
инсталацията на вратата.

1.4 Указания за изображенията и схемите
В частта с изображенията и схемите е представен
монтажът на задвижването на индустриална
секционна врата  с N-обков. При отклонения в
монтажа на секционни врати с друг обков, той е
показан допълнително. Съответният вид обков 
е представен в изображенията като пиктограма.

Някои изображения съдържат допълнително
символ за препратка към текст. В тези текстове 
се съдържат важни информации за монтажа и
експлоатацията на задвижвания с вал в
последващата тестова част.

Пример:

= виж текстова част,
Раздел 2.2

Б Ъ Л ГА Р С К И



03.2009 / TR10E005-E  RE 81

1

1 2.1

1

– 60

1.1
2.2



82 03.2009 / TR10E005-E  RE

2.34

2.3

3

2 2.3



03.2009 / TR10E005-E  RE 83

5.2

5.2

5.1

5.1

5

5.1 5.2

2.4



84 03.2009 / TR10E005-E  RE

Ø 10

70

1/2

1/27

324

167

X

299

N2

L

N1

6

≥ X



03.2009 / TR10E005-E  RE 85

8.2-8.3

8.1

1000
8

8.1

8.3

150

8.2

7) 1-4

3



86 03.2009 / TR10E005-E  RE

9

9.1

≤ 25°

9.2

9.1/9.2



03.2009 / TR10E005-E  RE 87

10.1-10.3

10

10.1 10.2

10.3

2



88 03.2009 / TR10E005-E  RE

ALR
TAR
ASP

30
 m

m

80 mm 80 mm

15, 16

15, 17

15, 18

≥ 5500

11a

11b

11c

ALS

2.5.1



03.2009 / TR10E005-E  RE 89

~
 R

M
 /

 2

12

~
 R

M
 /

 2

2.5.2

13 2.6

IP 65

IP 65

13.1



90 03.2009 / TR10E005-E  RE

13
5 

m
m

X31 X33X31X31

X30

24V

WH BN GN YE BK (GY)

17 22

18 SKS

RSK

1514 16

X32 X34

6 16

14.1

WH BN GN YE BK (GY)

X30

WH BN GN YE BK (GY)

21

2

≥ 5500

22

2.5.1

20

16

14

15

21

2

2.6.1

12, 18

11, 17

13, 20

6



03.2009 / TR10E005-E  RE 91

14.2

WH BN GN YE BK (GY)

X30

2.6.2

X32 X34

X31 X33X31X31

X30

24V

WH BN GN YE BK (GY)

SKS

RSK

2

2

17

22

21

21

19

16

14

15

14 16 16 15

22

12, 19

11, 17

20

13, 20



92 03.2009 / TR10E005-E  RE

15.2

15

15.1

15.2

2.8

2.8



03.2009 / TR10E005-E  RE 93

16.3 4.1

16.1-16.3

16.1

16.2 4.1

4.1

16



94 03.2009 / TR10E005-E  RE

2 Montageanleitung

ACHTUNG!
Das mitgelieferte Befestigungsmaterial ist nur
für Beton (≥ C20/25) geeignet.

Hinweis
Bei der Montage des Kettenantriebes ist an den
Verbindungsstellen Antrieb / Achse bzw. Achse /
Führungsschiene ein geeignetes Montagefett zu 
verwenden – Bild 10.2

2.1 Standard-Einbaulage vom Kettenantrieb 
Bild 1 – Antrieb mit dem Motor vom Tor entfernt

2.2 Alternative Einbaulage vom Kettenantrieb
Bild 1.1 – Antrieb mit dem Motor zum Tor 
(Montage bei geringen Platzverhältnissen). 
Der Bewegungshub verringert sich dabei um 60 mm.

2.3 Torverriegelungen feststellen bzw. entfernen
Der Schubriegel ist mit dem mitgelieferten Distanzring 
in der entriegelten Stellung festzustellen – Bild 2.
Der Drehriegel ist komplett zu entfernen – Bild 3.

ACHTUNG!
Aus Sicherheitsgründen ist das Handseil, die
Handkette oder die Bodenverriegelung am Tor
komplett zu entfernen – Bild 4.

2.4 Montage des Kettenantriebes

Hinweis
Bei der Montage muss unbedingt der Torlauf kontrolliert
werden, ggf. sind die Laufrollen am Sectional-Tor nach-
zustellen – siehe Bild 5.

2.5 Montage der Abzweigdosen 

2.5.1 Torblatt-Abzweigdosen – Bild 13.1

Hinweis
Bei Toren mit Schlupftür (≥ 5500 mm) ist das Gehäuse der 
Torblatt-Abzweigdose mit dem Aufnahmeblech direkt auf 
dem Verstärkungsprofil der unteren Lamelle zu montieren.

2.5.2 Zargen-Abzweigdose – Bild 11

Hinweis
Bei der Installation ist darauf zu achten, dass die 
Leitungseinführung niemals von oben erfolgt!

2.6 Verdrahtungsbeispiele

Hinweis
- Ungenutzte Anschlüsse müssen mit Blindstopfen 

verschlossen werden
- Verdrahtung der Opto-Sensoren bei den verschiedenen

Schutzklassen; Ausführung IP 65 – Bild 12.

2.6.1 Steuerung in Selbsthaltung mit Nachtverriegelung
auf der Steuerungs-Seite – Bild 13.1
- Opto-Sensoren (14 und 15)
- Verbindungsleitung (16)
- Wendelleitung (21)
- Nachtverriegelung (22)

2.6.2 Steuerung in Selbsthaltung mit Nachtverriegelung
entgegengesetzt der Steuerungs-Seite – Bild 13.2
- Opto-Sensoren (14 und 15)
- Verbindungsleitung (16)
- Wendelleitung (21)
- Nachtverriegelung (22)

2.7 Einlernen des Antriebes

Hinweis
Vor dem Einlernen der Endlagen (siehe Steuerungs-
Anleitung; Programm-Menü 01) ist zu überprüfen, ob die
Blechkupplung der Rollenkette in den Führungsschlitten 
eingekuppelt ist. Wenn dieses nicht der Fall ist und die
Blechkupplung in die Antriebs- oder die Umlenkeinheit 
fährt, dann führt dieses zu schweren Beschädigungen in 
der Führungsschiene. 

2.8 Montage des Endanschlages
Für die Montage des Endanschlages „Tor-Zu“ – Bild
14.2, sollten zuvor mindestens drei komplette Torfahrten
durchgeführt worden sein – Bild 14.1.
Anschließend ist der Endanschlag in der Führungsschiene
so zu positionieren, dass sich der Führungsschlitten bei
geschlossenem Tor unmittelbar vor diesem befindet
(siehe Kapitel 4.1).

3 Betrieb des Kettenantriebes

Hinweis
Lesen und befolgen Sie ebenfalls die Anleitung für Montage,
Betrieb und Service der mitgelieferten Steuerung sowie den
Prüfnachweis.

3.1 Wichtige Hinweise für den Betrieb
Der Betreiber ist dafür verantwortlich, dass die folgenden
Vorschriften (ohne Anspruch auf Vollständigkeit) beachtet
und eingehalten werden:

Europäische Normen
EN 12453 Tore – Nutzungssicherheit kraftbetätigter 

Tore – Anforderungen                           ➤
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EN 12978 Tore – Schutzeinrichtungen für kraftbetätigte
Tore – Anforderungen und Prüfverfahren

VDE-Vorschriften
VDE 0113 Elektrische Anlagen mit elektronischen 

Betriebsmitteln
VDE 0700 Sicherheit elektronischer Geräte für den 

Hausgebrauch und ähnliche Zwecke

Unfallverhütungsvorschriften
VBG 4 Elektrische Anlagen und Betriebsmittel
ZH 1/494 Richtlinien für kraftbetätigte Fenster, Türen

und Tore

ACHTUNG!
- Bedienelemente gehören nicht in 

Kinderhände!
- Warten Sie so lange, bis das Tor zum 

Stillstand gekommen ist, bevor Sie sich in 
den Bewegungsbereich des Tores begeben.

Hinweis
Vergewissern Sie sich vor der Ein- bzw. Ausfahrt, ob die
erforderliche Durchfahrtshöhe erreicht wurde.

ACHTUNG!
Die Notbedienungseinrichtungen sind nur 
bei Stromausfall oder Reparaturarbeiten zu
benutzen. 
Eine längere Benutzung kann zu Beschädi-
gungen führen (Garantieverlust).

4 Wartungshinweise

ACHTUNG!
Kraftbetätigte Tore müssen vor der ersten In-
betriebnahme und mindestens einmal jährlich
(bei mehr als 50 Torbetätigungen pro Tag alle 
6 Monate) von einem Sachkundigen auf ihren
sicheren Zustand geprüft werden; sprechen
Sie hierzu Ihren Lieferanten an.
Bei ungenügender Prüfung und Wartung
besteht Verletzungsgefahr und Gefahr von
Beschädigungen.

4.1 Notentriegelung

Hinweis
Die Funktion der Notentriegelung ist monatlich zu über-
prüfen!

ACHTUNG!
Die Entriegelung ist nur von unterwiesenem
Personal und bei geschlossenem Tor zu 
betätigen! Der Führungsschlitten muss ent-
lastet sein – Bild 15.

Der Führungsschlitten kann entriegelt werden, wenn 
dieser unmittelbar vor dem Endanschlag „Tor-Zu“ ge-
fahren ist und anschließend die rote Seilglocke gezogen
wird – Bild 15.1.
Um den Führungsschlitten auf das Einkuppeln, vorzu-
bereiten, ist die grüne Seilglocke zu ziehen – Bild 15.2;
bei der nächsten Tor-Fahrt rastet das Kettenschloss
dann automatisch in den Schlitten ein.

ACHTUNG!
Die Entriegelung ist nur von sachkundigem 
Personal zu betätigen. Außerdem ist das Tor
gegen Absturz zu sichern.

Bei Hallen ohne einen zweiten Zugang besteht die Ge-
fahr, eines möglichen Aussperrens, wenn zum Beispiel
der Antrieb bei einem Stromausfall die Endlage „Tor-Zu“
nicht komplett erreicht hat. Um dieser Situation vorzu-
beugen, kann am Führungsschlitten der Stößel festge-
stellt werden – Bild 15.3. In Verbindung mit der
Notentriegelung für Sectional-Tore (Art.-Nr. 437 183)
oder dem Notentriegelungsschloss (Art.-Nr. 437 190) 
ist es anschließend möglich, den Führungsschlitten von
außen zu entriegeln und das Tor zu öffnen.

D E U T S C H
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2 Installation Instructions

ATTENTION!
The provided fixing material is only suitable
for concrete (≥ C20/25).

Note
When installing the chain drive operator, it is important to
apply suitable fitting grease to the operator / axle or axle /
boom connection points – figure 10.2

2.1 Standard installation position of the chain drive
operator
Figure 1 – operator with motor away from the door

2.2 Alternative installation position of the chain drive
operator
Figure 1.1 – operator with motor towards the door 
(fitting option where space is restricted). 
The distance of travel is then reduced by 60 mm.

2.3 Fixing or removing the door latches
Fix the shoot bolt in the released position using the 
supplied spacer ring – figure 2. 
Remove the rotary latch completely – figure 3.

ATTENTION!
For safety reasons completely remove the
hand rope, hand chain or the ground lock
from the door – figure 4.

2.4 Installing the chain drive operator

Note
When installing it is important to check the door action; 
it may be necessary to re-adjust the track rollers on the
sectional door – see figure 5.

2.5 Installing the junction boxes    

2.5.1 Door leaf junction box – figure 13.1

Note
For doors with a wicket door (≥ 5500 mm) the housing of
the door leaf junction box must be directly fastened to the
reinforcement profile of the bottom section together with 
the locating plate.

2.5.2 Frame junction box – figure 11

Note
When installing it is important to ensure that the cable is
never fed in from the top!

2.6 Wiring examples

Note 
- Unused connections must be closed off with blind bungs!
- Wiring of the optosensors with the various protection 

classifications; Version IP 65 – figure 12.

2.6.1 Press-and-release control with night lock on the
control unit side – figure 13.1
- Optosensors (14 and 15)
- Connection cable (16)
- Coiled cable (21)
- Night lock (22)

2.6.2 Press-and-release control with night lock on the
side opposite the control unit side – figure 13.2
- Optosensors (14 aund 15)
- Connection cable (16)
- Coiled cable (21)
- Night lock (22)

2.7 Programming the operator 

Note
Before programming in the end-of-travel positions (see
instructions for control system; program menu 01) check
whether the roller chain’s metal coupling has engaged into
the carriage. If this is not the case, and the metal coupling
travels into the drive or guide unit, this will seriously damage
the boom.

2.8 Installing the end stop
Before installing the “CLOSE“ end stop – figure 14.2, at
least three full door cycles should have been completed
– figure 14.1. 
The end stop should then be positioned in the boom so
that when the door is closed the carriage locates just in
front of it (see section 4.1).

3 Operation of the Chain Drive Operator      

Note
Please also read and comply with the installation, operating
and service instructions for the supplied control unit as well
as the proof of inspection.

3.1 Important notes on operation
The operator of the door system is responsible for 
ensuring that the following standards and requirements
(with no claim to completeness) are observed and 
complied with:

European Standards
EN 12453 Doors – Safety in Use of Power-Driven 

Doors – Requirements
EN 12978 Doors – Protection Devices for Power-

Driven Doors – Requirements and Test 
Methods ➤
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VDE Regulations
VDE 0113 Electrical Systems with Electronic 

Operating Devices
VDE 0700 Safety of Electronic Equipment for 

Household Use and Similar Purposes

Accident Prevention Regulations
VBG 4 Electrical Systems and Operating Devices
ZH 1/494 Guidelines for Power-Driven Windows 

and Doors

CAUTION!
- Keep controls out of the reach of children!
- Wait until the door has come to a complete 

halt before entering the door's range of 
movement.

Note
Before driving in or out of the building, make sure that the
door has opened sufficiently to make the necessary passage
height available.

ATTENTION!
The devices allowing emergency operation
may only be used during a power failure or
repair work. 
Use over a longer period of time could lead to
damage, rendering the warranty null and void. 

4 Maintenance Advice

ATTENTION!
The safe working condition of power-driven
doors must be tested by a qualified specialist
prior to putting into service and at least once 
a year thereafter (in the case of 50 door 
operations or more per day every 6 months); 
In this regard we would advise you to contact
your supplier.
In the case of inadequate inspections and
maintenance there is a risk of personal
injury and damage to property.

4.1 Emergency release

Note
The function of the emergency release must be checked
once a month!

ATTENTION!
Release mechanism only to be used by 
autorized persons and when door is in fully 
closed position! The carriage must be in 
a state of relief – figure 15.

The carriage can be disengaged when it has travelled 
to just in front of the ”CLOSE“ end stop and the red pull
rope with knob is pulled – figure 15.1.
To prepare the carriage for re-engaging, pull the green
pull rope with knob – figure 15.2; during the next door
cycle, the chain connecting link then automatically 
engages into the carriage.

ATTENTION!
The release may only be actuated by specialist
personnel. In addition, the door must be safe-
guarded to prevent if from crashing to the floor.

For buildings without a second entrance, there is always
the risk of getting locked out if, for instance, during a
power failure the operator has not fully reached its
“CLOSE” end-of-travel position. In order to prevent 
such a situation arising, the slide on the carriage can 
be locked – figure 15.3. Together with the emergency
release for sectional doors (item no. 437 183) or the
emergency release lock (item no. 437 190), it is then
possible to disengage the carriage from the outside 
and afterwards open the door.
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2 Notice de montage

ATTENTION!
Le matériel de montage fourni n'est approprié
qu'au béton (≥ C20/25).

Remarque
Lors du montage de la motorisation, appliquer une graisse
de montage appropriée aux points de raccordement
Motorisation / Axe(s) / Rail de guidage – Fig. 10.2

2.1 Configuration standard de montage de la 
motorisation
Fig. 1 – Motorisation avec moteur éloigné de la porte

2.2 Configuration alternative de montage de la 
motorisation
Fig. 1.1 – Motorisation avec moteur sur la porte 
(si l'espace disponible est réduit). 
Dans ce cas, la hauteur de levée est réduite de 
60 mm.

2.3 Blocage ou dépose des verrouillages de porte
Le verrou à glissière est à bloquer en position ouverte
avec la bague d'écartement fournie – Fig. 2. Le disque
auto-bloquant est à déposer complètement – Fig. 3.

ATTENTION!
Pour des raisons de sécurité, la corde de tirage,
le treuil à chaîne ou le verrouillage de sol doivent
être déposés complètement – Fig. 4.

2.4 Montage de la motorisation à chaîne

Remarque
Il est impératif de contrôler le bon fonctionnement de la
porte lors du montage, régler si nécessaire les roulements
de la porte sectionnelle – voir Fig. 5.

2.5 Montage des boîtiers de raccordement 

2.5.1 Boîtier de raccordement pour tablier de porte
– Fig. 13.1

Remarque
Chez les portes avec portillon incorporé (≥ 5500 mm), 
le boîtier de dérivation du tablier de porte avec la plaque 
de montage doit être monté directement sur le profil de 
renfort de la lamelle inférieure.

2.5.2 Boîtier de raccordement pour cadre dormant 
– Fig. 11

Remarque
Lors de l'installation, il faut veiller à ce que les câbles ne
soient jamais introduits par le dessus!

2.6 Exemples de câblage

Remarques
- Les passages non utilisés doivent être fermés avec des 

joints borgnes!
- Câblage des optocapteurs pour les différentes indices 

de protection; Exécution IP 65 – Fig. 12.

2.6.1 Commande en action maintenue avec verrouillage
de nuit sur le côté commande – Fig. 13.1 
- Optopalpeurs (14 et 15)
- Câble de raccordement (16)
- Câble spirale (21)
- Verrouillage de nuit (22)

2.6.2 Commande en action maintenue avec verrouillage
de nuit sur le côté opposé à la commande – Fig. 13.2
- Optopalpeurs (14 et 15)
- Câble de raccordement (16)
- Câble spirale (21)
- Verrouillage de nuit (22)

2.7 Programmation de la commande

Remarque
Avant la programmation des positions finales (voir notice 
de commande; menu de programmation 01), il convient 
de vérifier que le dispositif d'accouplement des tôles de la
chaîne à galets soit enclenché dans le chariot de guidage.
Si ce n'est pas le cas et que le dispositif d'accouplement
touche la motorisation ou la poulie de renvoi, cela provoque
des dommages graves au rail d'entraînement. 

2.8 Montage de la butée
Pour le montage de la butée "Porte fermée" – Fig. 14.2,
il faut effectuer d'abord au moins trois mouvements
complets de la porte – Fig. 14.1. 
La butée doit ensuite être placée dans le rail de guidage
de telle manière que le chariot de guidage se trouve à
proximité immédiate de celle-ci lorsque la porte est 
fermée (voir Chapitre 4.1).

3 Utilisation de la motorisation à chaîne

Remarque
Il faut lire et suivre le manuel pour le montage, l'utilisation 
et le service de la commande livrée, ainsi que le certificat 
de test.

3.1 Remarque importante pour l'utilisation
L'utilisateur est responsable du respect des prescriptions
suivantes (sans revendication d'exhaustivité):

Normes européennes
EN 12453 Portes – Sécurité d'utilisation de portes

motorisées – Exigences
➤
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EN 12978 Portes – Dispositifs de sécurité pour portes
motorisées – Exigences et procédures de
test

Prescriptions VDE
VDE 0113 Installations électriques avec composants

électroniques
VDE 0700 Sécurité des appareils électroniques à 

utilisation domestique et applications 
similaires

Prescriptions de prévention d'accidents
VBG 4 Installations et matériel électriques
ZH 1/494 Directives pour les fenêtres, portes et 

portails motorisés

ATTENTION!
- Les éléments de commande doivent être 

tenus hors de portée des enfants!
- Attendez que la porte se soit arrêtée avant 

de pénétrer dans la zone de mouvement de 
la porte.

Remarque
Avant d'entrer ou de sortir, assurez-vous que la hauteur 
de passage indispensable soit garantie.

ATTENTION!
Les dispositifs de manœuvre de secours 
peuvent être utilisés uniquement en cas de
panne de courant ou de travaux de réparation. 
Une utilisation prolongée peut provoquer des
dommages (perte de garantie).

4 Conseils d'entretien

ATTENTION!
Avant la première mise en service et au moins
une fois par an (tous les 6 mois en cas de 
plus de 50 manœuvres de porte par jour), 
les portes motorisées doivent faire l'objet 
d'un contrôle de sécurité par un spécialiste.
S'adresser dans ce but à son fournisseur.
En cas de contrôles et d'entretien 
insuffisants, il existe un risque de blessure
et de dommages.

4.1 Débrayage d'urgence

Consigne
Le bon fonctionnement du système de débrayage 
d'urgence doit être vérifié chaque mois!

ATTENTION!
Le déverrouillage ne peut être commandé que
par du personnel qualifié et en cas de porte
fermée! Le chariot de guidage doit être mis
hors charge – Fig. 15.

Le chariot de guidage peut être déverrouillé en tirant 
sur la tirette à corde rouge lorsque lorsqu'il est arrivé
immédiatement devant la butée "Porte fermée" 
– Fig. 15.1. 

Pour préparer le chariot de guidage à l'accouplement,
tirer la tirette à corde verte – Fig. 15.2; lors du déplace-
ment suivant de la porte, la serrure de la chaîne 
s'enclenche automatiquement dans le chariot.

ATTENTION!
Le débrayage ne peut être entrepris que par
du personnel compétent, sinon la porte doit
être sécurisée contre la chute.

Dans les locaux qui ne possèdent pas de deuxième 
sortie, un risque d'enfermement existe si, par exemple,
la butée "Porte fermée" n'a pas été complètement
atteinte en cas de panne de courant. Afin de prévenir
cette situation, le poussoir peut être fixé au chariot de
guidage – Fig. 15.3. Concernant le déverrouillage 
d'urgence pour porte sectionnelle (art. n° 437 183) ou 
la serrure de déverrouillage d'urgence (art n° 437 190), 
il est également possible de déverrouiller le chariot de
guidage depuis l'extérieur et d'ouvrir ainsi la porte.
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2 Montagehandleiding 

LET OP!
Het meegeleverde bevestigingsmateriaal is
enkel geschikt voor beton (≥ C20/25).

Opmerking 
Bij de montage van de kettingaandrijving moet op de ver-
bindingspunten aandrijving / as resp. as / geleidingsrail een
geschikt montagevet gebruikt worden – Afbeelding 10.2 

2.1 Standaard inbouw van de kettingaandrijving 
Afbeelding 1 – Aandrijving met de motor weg van de 
poort 

2.2 Alternatieve inbouw van de kettingaandrijving
Afbeelding 1.1 – Aandrijving met de motor bij de poort 
(Montage in geval van beperkte ruimte). 
De vlucht wordt hierbij met 60 mm verminderd.

2.3 Deurvergrendeling vastzetten of verwijderen
De schuifgrendel wordt met de meegeleverde afstands-
ring in ontgrendelde positie vastgezet – afbeelding 2. 
De draaigrendel dient volledig weggenomen te worden 
– afbeelding 3.

LET OP!
Om veiligheidsredenen dient de handkoord, 
de handketting of de vloervergrendeling van 
de deur volledig weggehaald te worden 
– afbeelding 4.

2.4 Montage van de kettingaandrijving 

Opmerking
Bij de montage is het absoluut noodzakelijk om de loop van
de poort te controleren. Eventueel moeten de looprollen aan
de sectionaalpoort bijgesteld worden – Zie afbeelding 5.

2.5 Montage van de aftakdozen

2.5.1 Deurbladaftakdozen – Afbeelding 13.1

Opmerking
Bij deuren met loopdeur (≥ 5500 mm) kunt u de behuizing 
van de deurbladcontactdoos met de montageplaat rechts-
treeks op het versterkingsprofiel van het onderste paneel
monteren.

2.5.2 Kozijnaftakdoos – Afbeelding 11

Opmerking
Bij de installatie de kabels nooit van boven invoeren!

2.6 Bekabelingsvoorbeelden

Opmerking
- Niet gebruikte aansluitingen dienen met afdekstoppen te 

worden gesloten!
- Bekabeling van de optosensoren bij de verschillende 

beveiligingsklassen; Uitvoering IP 65 – Afbeelding 12.

2.6.1 Stationaire besturing met nachtvergrendeling aan
de besturingszijde – Afbeelding 13.1 
- Optische sensoren (14 en 15)
- Verbindingskabel (16) 
- Spiraalkabel (21) 
- Nachtvergrendeling (22) 

2.6.2 Stationaire besturing met nachtvergrendeling
tegenover de besturingszijde – Afbeelding 13.2 
- Optische sensoren (14 en 15) 
- Verbindingskabel (16) 
- Spiraalkabel (21) 
- Nachtvergrendeling (22) 

2.7 Aanleren van de aandrijving

Opmerking 
Voor het aanleren van de eindposities (zie besturingshand-
leiding, programmamenu 01) dient te worden nagegaan of 
de plaatkoppeling van de rolketting in de geleidingsslede
ingekoppeld is. Indien dit niet het geval is en de plaat-
koppeling in de aandrijving of het omkeermechanisme
terechtkomt, kan dit tot zware beschadigingen van de 
geleidingsrail leiden. 

2.8 Montage van de eindaanslag
Voor de montage van de eindaanslag ‘poort dicht’ –
Afbeelding 14.2 – moet de poort eerst driemaal volledig
geopend en gesloten zijn – Afbeelding 14.1. Vervolgens
moet de eindaanslag in de geleidingsrail zo gepositio-
neerd worden dat de geleiderails zich bij gesloten poort
precies vóór de eindaanslag bevinden (Zie hoofdstuk 4.1).

3 Werking van de kettingaandrijving

Opmerking
Lees en volg ook de instructies van de montage-, 
bedienings- en servicehandleiding van de meegeleverde
besturing en het testverslag.

3.1 Belangrijke aanwijzingen voor de bediening
De gebruiker is verantwoordelijk voor het naleven van de
volgende voorschriften (zonder aanspraak op volledigheid):

Europese normen
EN 12453 Deuren – Gebruiksveiligheid van elektrisch

aangedreven deuren – Vereisten
EN 12978 Deuren – Beveiliging van elektrisch 

aangedreven deuren – Vereisten en 
controleprocedure ➤
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VDE-voorschriften 
VDE 0113 Elektrische toestellen met elektronische 

functie-onderdelen
VDE 0700 Veiligheid van elektronische toestellen 

voor huishoudelijk gebruik en vergelijkbare
doeleinden

Voorschriften ter voorkoming van ongevallen
VBG 4 Elektrische toestellen en functie-onderdelen
ZH 1/494 Richtlijnen voor elektrische aangedreven 

ramen en deuren

LET OP!
- Bedieningselementen behoren niet thuis in 

kinderhanden!
- Wacht tot de deur volledig tot stilstand is ge-

komen voor u zich in het bewegingsbereik 
van de deur begeeft.

Opmerking
Vergewis u ervan voor het in- of uitrijden of de noodzakelijke
doorrijhoogte bereikt is.

LET OP!
De noodbedieningselementen mogen alleen 
bij stroomuitval of herstellingswerken worden
gebruikt.
Langer gebruik kan tot beschadigingen leiden
(garantieverlies).

4 Onderhoudsrichtlijnen

LET OP!
Elektrisch bediende deuren moeten voor de
eerste inbedrijfstelling en minstens éénmaal 
per jaar (bij meer dan 50 deurbedieningen per
dag om de 6 maanden) door een specialist op
hun veilige toestand worden gecontroleerd.
Neem contact op met uw leverancier.
Bij onvoldoende controle en onderhoud
bestaat gevaar voor letsels of beschadi-
gingen.

4.1 Noodontgrendeling 

Opmerking
De werking van de noodontgrendeling moet maandelijks
gecontroleerd worden! 

LET OP!
De ontgrendeling mag alleen door bevoegd 
personeel en bij gesloten deur worden
bediend! De geleiderails mogen niet belast 
zijn – Afbeelding 15. 

De geleiderails kunnen ontgrendeld worden wanneer
deze precies vóór de eindaanslag ‘poort dicht’ is
gebracht en vervolgens aan het rode snoeruiteinde
wordt getrokken – Afbeelding 15.1. 
Om de geleiderails voor te bereiden op het koppelen,
moet aan het groene snoeruiteinde getrokken worden 
– Afbeelding 15.2. Wanneer de poort de volgende keer
bediend wordt, sluit het kettingslot automatisch in de baan. 

LET OP!
De ontgrendeling mag uitsluitend bediend 
worden door deskundig personeel. Bovendien
moet ervoor gezorgd worden dat de poort niet
kan neervallen. 

Bij hallen zonder tweede toegang bestaat de kans 
om buitengesloten te worden, wanneer bijvoorbeeld 
de aandrijving bij een stroomuitval de eindpositie ‘poort
dicht’ niet helemaal heeft bereikt. Om dit te voorkomen,
kan de klepstoter aan de geleiderails vastgezet worden
– Afbeelding 15.3. In combinatie met de noodontgren-
deling voor sectionaalpoorten (Art. nr. 437 183) of het
noodontgrendelingsslot (Art. nr. 437 190) kunnen de
geleiderails vervolgens van buitenuit ontgrendeld en de
poort geopend worden. 
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2 Instrucciones de montaje

¡ATENCIÓN!
Los elementos de fijación que se adjuntan 
sólo son adecuados para hormigón 
(≥ C20/25). 

Indicación
En el montaje del automatismo por cadena se debe utilizar
una grasa de montaje adecuada en los puntos de conexión
automatismo / eje o automatismo / carril-guía – Figura 10.2

2.1 Posición de montaje estándar del automatismo 
por cadena
Figura 1 – Automatismo con el motor alejado de la puerta

2.2 Posición de montaje alternativa del automatismo
por cadena
Figura 1.1 – Automatismo con el motor cerca de la puerta 
(montaje en caso de disponer de poco espacio). 
La carrera se disminuye así en 60 mm.

2.3 Fijar o eliminar los bloqueos de la puerta
El cerrojo se debe fijar en la posición desbloqueada con
el anillo distanciador que se adjunta – Figura 2. El pestillo
se debe eliminar por completo – Figura 3.

¡ATENCIÓN!
Por motivos de seguridad se debe eliminar por
completo el cable manual, la cadena manual o
el cierre inferior de la puerta – Figura 4.

2.4 Montaje del automatismo por cadena

Indicación
Durante el montaje es imprescindible controlar la marcha de
la puerta, si fuera necesario se deberán reajustar las ruedas
de la puerta seccional – ver Figura 5.

2.5 Montaje de las cajas de derivación 

2.5.1 Cajas de derivación de la hoja – Figura 13.1

Indicación
En las puertas con puerta peatonal incorporada (≥ 5500 mm)
la carcasa de la caja de derivación de la hoja está montada 
con la chapa de alojamiento directamente sobre el perfil de
refuerzo del panel inferior.

2.5.2 Caja de derivación del cerco – Figura 11

Indicación
¡Durante la instalación se debe prestar atención a que 
la entrada de los cables nunca se realice desde arriba!

2.6 Ejemplos de cableado

Indicación
- ¡Las conexiones no utilizadas se deben tapar con discos 

obturadores!
- Cableado de los sensores ópticos en los diferentes 

indices de protección; Ejecución en IP 65 – Figura 12.

2.6.1 Cuadro de maniobra en autorretención con bloqueo
nocturno en el lado del cuadro de maniobra
– Figura 13.1
- Sensores ópticos (14 y 15)
- Cable de conexión (16)
- Conductor espiral (21)
- Bloqueo nocturno (22)

2.6.2 Cuadro de maniobra en autorretención con bloqueo
nocturno en el lado opuesto al cuadro de maniobra
– Figura 13.2
- Sensores ópticos (14 y 15)
- Cable de conexión (16)
- Conductor espiral (21)
- Bloqueo nocturno (22)

2.7 Montaje del tope final

Indicación
Antes de realizar el aprendizaje de las posiciones finales 
(ver instrucciones del cuadro de maniobra; programa de
menú 01) se debe comprobar si el acoplamiento de la
cadena de rodillos está acoplado en el patín de guía. 
Si no fuera este el caso y el acoplamiento se introdujera 
en la unidad del automatismo o en la de inversión, se 
producirían daños graves en el carril-guía.

2.8 Montaje del tope final
Para el montaje del tope final de "Puerta cerrada" –
Figura 14.2, se deben haber realizado antes por lo
menos tres maniobras de puerta completas – Figura
14.1. Seguidamente se debe posicionar el tope final 
en el carril-guía de manera que, cuando la puerta esté
cerrada, el patín de arrastre se encuentre directamente
junto al tope (ver Capítulo 4.1).

3 Funcionamiento del automatismo por cadena

Indicación
Leer y seguir también las instrucciones de montaje, servicio
y mantenimiento del cuadro de maniobra suministrado, así
como el justificante de control.

3.1 Indicaciones importantes para el funcionamiento
El propietario es responsable de que se observen y
cumplan las siguientes normas (sin pretensión de que
sean la totalidad):

➤
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Normas europeas
EN 12453 Puertas – Seguridad de uso de puertas 

accionadas mediante motor – Requisitos
EN 12978 Puertas – Dispositivos de protección para

puertas accionadas mediante motor – 
Requisitos y procedimientos de verificación

Normas VDE
VDE 0113 Instalaciones eléctricas con equipos 

electrónicos 
VDE 0700 Seguridad de aparatos electrónicos 

para uso doméstico y fines similares

Normas de prevención de accidentes
VBG 4 Instalaciones y equipos eléctricos
ZH 1/494 Directivas para ventanas y puertas 

accionadas mediante motor

¡ATENCIÓN!
- ¡Los elementos de accionamiento no deben 

estar al alcance de los niños!
- Espere a que se haya parado la puerta, 

antes de entrar en la zona de movimiento 
de la puerta.

Indicación
Antes de entrar o salir con el vehículo, asegúrese de que 
se ha alcanzado la altura de paso necesaria.

¡ATENCIÓN!
Los dispositivos de accionamiento de emer-
gencia sólo se deben utilizar en caso de fallo
de corriente o de trabajos de reparación.
Su utilización prolongada puede causar daños
(pérdida de la garantía).

4 Indicaciones de mantenimiento

¡ATENCIÓN!
Un experto debe revisar las puertas acciona-
das por motor antes de la primera puesta en
marcha y al menos una vez al año (con más
de 50 accionamientos de la puerta al día, cada
6 meses) por lo que respecta a su estado
seguro; contactar para ello con su proveedor.
En el caso de un control o mantenimiento
insuficientes, existe riesgo de lesiones y
peligro de daños.

4.1 Desbloqueo de emergencia

Indicación
El funcionamiento del desbloqueo de emergencia se debe
comprobar mensualmente.

¡ATENCIÓN!
El desbloqueo sólo debe de utilizarse por 
personas instruidas y siempre con la puerta 
cerrada. El patín de arrastre debe estar sin
carga – Figura 15.

El patín de arrastre puede ser desbloqueado cuando 
se encuentra directamente junto al tope final de "Puerta
cerrada" y seguidamente se tira del cable de tracción 
rojo – Figura 15.1.
Para preparar el patín de arrastre para el enclavamiento,
se debe tirar del cable de tracción verde – Figura 15.2; 
en la siguiente maniobra de la puerta el grillete de la
cadena se enclavará automáticamente en el patín.

¡ATENCIÓN!
El desbloqueo sólo lo debe accionar personal
especializado. La puerta debe estar además
asegurada contra la caída.

En las naves sin un segundo acceso existe el peligro de
quedarse fuera con la puerta bloqueada, por ejemplo,
cuando en caso de fallo de corriente el automatismo 
no ha alcanzado completamente la posición de "Puerta 
cerrada". Para prevenir esta situación, se puede fijar el
empujador en el patín de arrastre – Figura 15.3. 
Seguidamente, en combinación con el desbloqueo de
emergencia para puertas seccionales (Nº de Art. 437
183) o con la cerradura de desbloqueo de emergencia
(Nº de Art. 437 190) es posible desbloquear desde el
exterior el patín de arrastre y abrir la puerta.
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2 Istruzioni per il montaggio

ATTENZIONE!
Il materiale di fissaggio in dotazione è adatto 
solo a calcestruzzo (≥ C20/25). 

Avvertenza
Nel montaggio della motorizzazione con rinvio a catena,
applicare del grasso adatto al montaggio sui punti di 
giunzione motorizzazione / asse e/o asse / guida di traino 
– figura 10.2

2.1 Posizione standard d'installazione della 
motorizzazione con rinvio a catena
Figura 1 – Motorizzazione con il motore distante dal 
portone

2.2 Posizione alternativa d'installazione della 
motorizzazione con rinvio a catena
Figura 1.1 – Motorizzazione con il motore rivolto verso 
il portone (montaggio consigliato quando lo spazio 
disponibile è ridotto). 
In questo caso la corsa utile si riduce di 60 mm.

2.3 Fissaggio o smontaggio dei catenacci
Fissare il catenaccio scorrevole nella posizione di sblocco
con l'anello distanziatore in dotazione – Figura 2. Smontare
completamente il catenaccio girevole – Figura 3.

ATTENZIONE!
Per motivi di sicurezza smontare il cordon-
cino, la catena o il bloccaggio a pavimento 
– Figura 4.

2.4 Montaggio della motorizzazione con rinvio a catena

Avvertenza
Nel montaggio è indispensabile controllare lo scorrimento
del portone, se necessario aggiustare le ruote di scorri-
mento del portone – vedere figura 5.

2.5 Montaggio delle cassette di derivazione 

2.5.1 Cassette di derivazione sul manto – Figura 13.1

Avvertenza
Nei portoni con porta pedonale inserita (≥ 5500 mm) il con-
tenitore della cassetta di derivazione disposto sul manto, 
va montato, con la lamiera di montaggio, direttamente sul
profilo di rinforzo dell'elemento inferiore. 

2.5.2 Cassetta di derivazione sul montante – Figura 11

Avvertenza
Durante l'installazione fare attenzione che i cavi non 
vengano introdotti dall'alto!

2.6 Esempi di cablaggio

Avvertenza
- Collegamenti non utilizzati devono essere chiusi con tappi

ciechi!
- Cablaggio degli optosensori previsto per tipi di protezione 

diversi; Tipo IP 65 – Figura 12.

2.6.1 Comando in autotenuta con bloccaggio notturno
sul lato del comando – Figura 13.1
- Optosensori (14 e 15)
- Cavo di collegamento (16)
- Cavo a spirale (21)
- Bloccaggio notturno (22)

2.6.2 Comando in autotenuta con bloccaggio notturno
sul lato opposto del comando – Figura 13.2
- Optosensori (14 e 15)
- Cavo di collegamento (16)
- Cavo a spirale (21)
- Bloccaggio notturno (22)

2.7 Teach-in della motorizzazione

Avvertenza
Prima di effettuare il teach-in delle posizioni di fine corsa
(vedere le Istruzioni relative al comando, menu di pro-
gramma 01), controllare che il giunto di accoppiamento 
in lamiera della catena a rulli sia inserito nel carrello di 
traino. Se non è ben inserito e di conseguenza il giunto 
di accoppiamento si muove entrando nel motore o 
nell’unità di rinvio, ciò provoca gravi danni alla guida.

2.8 Montaggio dell'arresto di fine corsa
Prima di montare l'arresto di fine corsa "Chiusura", figura
14.2, si consiglia di eseguire almeno tre manovre com-
plete del portone – figura 14.1.
Successivamente posizionare l'arresto di fine corsa nella
guida, in modo che il carrello si trovi direttamente davanti
al portone chiuso (vedere Capitolo 4.1).

3 Uso della motorizzazione con rinvio a catena

Avvertenza 
La preghiamo di leggere e rispettare anche le istruzioni per il
montaggio, l'uso e la manutenzione del comando in dota-
zione, così come il libretto dei collaudi.

3.1 Importanti avvertenza per l'uso
L’utente è responsabile dell’osservanza e del rispetto
delle seguenti norme (l’elenco non ha la pretesa di essere
esaustivo):

Norme europee
EN 12453 Portoni – Sicurezza d'uso di portoni 

motorizzati – Requisiti
EN 12978 Portoni – Dispositivi di sicurezza per 

portoni motorizzati – Requisiti e metodi 
di controllo ➤
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Norme nazionali VDE
VDE 0113 Impianti elettrici con mezzi d'azionamento

elettronici
VDE 0700 Sicurezza di apparecchiatura elettronica 

per uso domestico e scopi simili

Norme antinfortunistiche
VBG 4 Impianti elettrici e mezzi d'azionamento
ZH 1/494 Direttive per finestre, porte e portoni 

motorizzati

ATTENZIONE!
- Tenere gli elementi di comando lontani dalla 

portata dei bambini!
- Prima di recarsi nella zona di manovra del 

portone attendere finché il portone si sia 
completamente arrestato.

Avvertenza
Prima di entrare o uscire dall'edificio assicurarsi che il 
portone abbia raggiunto l'altezza di passaggio necessaria.

ATTENZIONE!
Utilizzare i dispositivi per l'arresto d'emergenza
soltanto in caso di caduta di corrente o di
lavori di riparazione. 
Un uso prolungato può essere causa di dan-
neggiamenti (perdita della garanzia). 

4 Avvertenze sulla manutenzione

ATTENZIONE!
Prima di effettuare la prima messa in funzione,
l'affidabilità dei portoni motorizzati deve essere
controllata almeno una volta all'anno (ogni sei
mesi in caso di oltre 50 manovre giornaliere 
del portone) da uno specialista; a questo 
riguardo consultate il Vostro fornitore.
In caso di controllo e manutenzione non
sufficiente c'é pericolo di lesioni fisiche e
rischio di danni materiali. 

4.1 Sbloccaggio d'emergenza   

Avvertenza
Controllare ogni mese il funzionamento dello sbloccaggio
d'emergenza!

ATTENZIONE!
Lo sblocco è da attivare esclusivamente da 
personale qualificato ed a portone chiuso!
Il carrello non deve essere carico, figura 15.

È possibile sbloccare il carrello non appena si trova
direttamente davanti all'arresto di fine corsa "Chiusura"
tirando il cordoncino rosso di recupero – figura 15.1.

Per predisporre il carrello all'innesto, tirare il cordoncino
verde di recupero – figura 15.2; durante la successiva
manovra del portone l'elemento di raccordo per catena
scatta automaticamente nel carrello.

ATTENZIONE!
Lo sbloccaggio deve essere azionato solo da
personale specializzato. Inoltre il portone deve
essere bloccato contro la caduta.

Nei capannoni senza accesso secondario c'é pericolo 
di rimanere chiusi fuori nel caso in cui, ad esempio,
venga improvvisamente a mancare la corrente mentre la
motorizzazione non ha ancora completamente raggiunto
la posizione di fine corsa di "Chiusura". Per prevenire 
questa situazione, è possibile bloccare lo spintore del
carrello, figura 15.3. Per mezzo dello sbloccaggio 
d'emergenza per portoni sezionali (nr. art. 437 183) 
o della serratura di sbloccaggio d'emergenza 
(nr. art. 437 190) successivamente è possibile 
sbloccare il carrello dall'esterno e poi aprire il portone.
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2 Instruções de montagem

ATENÇÃO!
O material de fixação fornecido só se 
adequa a betão (≥ C20/25). 

Nota
Aquando da montagem da motorização de corrente terá 
de ser aplicado nos pontos de junção, motorização / eixo 
ou eixo / barra de guia, um lubrificante de montagem 
adequado – Ilustração 10.2

2.1 Posição de montagem normalizada da moto-
rização de corrente
Ilustração 1 – Motorização com o motor distanciado 
do portão 

2.2 Posição de montagem alternativa da moto-
rização de corrente
Ilustração 1.1 – Motorização com o motor direccionado 
para o portão (montagem aquando de espaços 
reduzidos). 
O curso de movimento reduz-se em 60 mm.

2.3      Fixar ou remover bloqueios de portão
O fecho de correr terá de ser fixo com o anel distancia-
dor, igualmente fornecido, na posição desbloqueada –
Ilustração 2. O fecho rotativo terá de ser removido por
completo – Ilustração 3.

ATENÇÃO!
Por razões de segurança, o cabo manual, 
a corrente manual ou o bloqueio de solo do
portão terão de ser removidos por completo 
– Ilustração 4.

2.4 Montagem da motorização de corrente

Nota
Aquando da montagem terá de ser controlado o curso 
do portão ou terão de ser reajustadas as polias no portão
seccionado – ver ilustração 5.

2.5 Montagem das caixas de derivação 

2.5.1 Folha do portão-caixas de derivação – Ilustração 13.1

Nota
Em portões com porta integrada (≥ 5500 mm), a caixa
da caixa de derivação da folha do portão terá de ser 
montada com a chapa de absorção directamente no 
perfil de reforço da lamela inferior. 

2.5.2 Caixilhos-caixa de derivação – Ilustração 11

Nota
Aquando da instalação terá de se ter em conta, que a  
entrada de condução nunca seja feita pela parte superior!

2.6 Exemplos de cablagem

Nota
- As ligações não utilizadas terão de ser fechadas com 

tampões falsos!
- Cablagem dos sensores Opto nas diferentes classes 

de protecção; tipo IP 65 – Ilustração 12.

2.6.1 Comando em auto-manutenção com bloqueio
nocturno no lado do comando – Ilustração 13.1
- Sensores ópticos (14 e 15)
- Linha de conexão (16)
- Linha espiral (21)
- Bloqueio nocturno (22)

2.6.2 Comando em auto-manutenção com bloqueio noc-
turno no lado contrário do comando – Ilustração 13.2
- Sensores ópticos (14 e 15)
- Linha de conexão (16)
- Linha espiral (21)
- Bloqueio nocturno (22)

2.7 Ajuste da motorização 

Nota
Antes do ajuste das posições finais (ver instruções de
comando; menu de programa 01) terá de verificar-se, 
se o acoplamento em chapa da corrente de rolos, que 
se encontra nos cursores de guia se encontra engatado. 
Se isto não for o caso e o acoplamento em chapa se 
deslocar para a unidade de desvio ou da motorização,
poderão verificar-se graves danos na calha de guia.

2.8 Montagem do batente final
Para a montagem do batente final “Portão fechado“ –
Ilustração 14.2, deveriam ser realizados anteriormente,
no mínimo, três cursos completos do portão –
Ilustração 14.1. 
Em seguida, o batente final terá de ser posicionado 
na calha de guia, de forma a que o cursor de guia se
encontre junto do portão, quando este se encontrar
fechado (ver capítulo 4.1).

3 Funcionamento da motorização de corrente

Nota
Leia e cumpra igualmente as instruções de montagem, 
funcionamento e serviço do comando fornecido conjunta-
mente, bem como o comprovativo de ensaio.
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3.1 Instruções importantes sobre o funcionamento
O utilizador é responsável pelo cumprimento dos
seguintes regulamentos (sem direito à integridade):

Normas europeias
EN 12453 Portões – Segurança de utilização, portões

accionados mecanicamente – requisitos 
EN 12978 Portões – Dispositivos de segurança para

portões accionados mecanicamente – 
requisitos e processo de ensaio 

Regulamentos VDE
VDE 0113 Sistemas eléctricos com meios de 

produção electrónicos 
VDE 0700 Segurança, equipamento electrónico para

uso doméstico e finalidades equivalentes  

Regulamentos referentes à prevenção de acidentes
VBG 4 Sistemas eléctricos e meios de produção
ZH 1/494 Directivas para janelas, portas e portões 

accionados mecanicamente 

ATENÇÃO!
- Os elementos de comando não deverão 

estar ao alcance das crianças!
- Espere até que o portão fique imobilizado, 

antes de se dirigir para a área de movimento
do portão.

Nota
Certifique-se, se o portão está totalmente aberto antes 
de entrar ou sair da garagem.

ATENÇÃO!
Os dispositivos de emergência só poderão 
ser utilizados aquando de um corte de energia
ou de trabalhos de reparação. 
Uma utilização prolongada poderá levar a 
avarias (exclusão da garantia).

4 Instruções de manutenção

ATENÇÃO!
Os portões accionados mecanicamente terão
de ser verificados por um perito, quanto ao
estado de segurança, antes da primeira colo-
cação em serviço e no mínimo uma vez por
ano (aquando de mais de 50 accionamentos
de portão por dia, todos os 6 meses). 
Relativamente a este assunto fale directamen-
te com o seu fornecedor.
Aquando de controlo e manutenção 
insuficientes existe o perigo de lesões 
e perigo de danos.

4.1 Desbloqueio de emergência

Nota
A função do desbloqueio de emergência terá de ser 
verificada mensalmente!

ATENÇÃO!
O desbloqueio só poderá ser feito por pessoal
especializado e com o portão fechado.
O cursor de guia terá de estar equilibrado 
– Ilustração 15.

O cursor de guia poderá ser desbloqueado, se este 
for deslocado antes do batente final “Portão fechado“ 
e posteriormente seja puxado o cabo vermelho de 
desbloqueio manual – Ilustração 15.1.

Para se proceder à preparação do cursor de guia no
que diz respeito ao acoplamento, terá de ser puxado 
o cabo verde de desbloqueio manual – Ilustração 15.2;
no curso seguinte do portão, a fechadura de corrente
engata automaticamente no cursor.

ATENÇÃO!
O desbloqueio só poderá ser feito por pessoal
especializado. Para além disso, o portão terá
de ser protegido contra quedas.

Em pavilhões sem um segundo acesso existe o 
perigo de um possível “lock-out”, se por exemplo a
motorização não tenha atingido por completo a posição
final “Portão fechado”, aquando de um corte de energia.
Para prevenir esta situação, a peça cilíndrica poderá ser
fixada no cursor de guia – Ilustração 15.3. Em união
com o desbloqueio de emergência para portões 
seccionados (art. nº. 437 183) ou com a fechadura de
desbloqueio de emergência (art. nº. 437 190) é possível,
posteriormente, desbloquear o cursor de guia pelo 
exterior e abrir o portão.
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2 Instrukcja monta˝u

UWAGA!
Za∏àczony materia∏ monta˝owy nadaje 
si´ do zastosowania w Êcianach z betonu 
(≥ C20/25).

Wskazówka
Podczas monta˝u nap´du ∏aƒcuchowego nale˝y 
stosowaç na z∏àczu nap´d / oÊ ew. oÊ / prowadnica
odpowiedni smar – zdj´cie 10.2

2.1 Monta˝ standardowy nap´du ∏aƒcuchowego
Zdj´cie 1 – nap´d z silnikiem zamontowany w pewnej
odleg∏oÊci od bramy

2.2 Monta˝ alternatywny nap´du ∏aƒcuchowego
Zdj´cie 1.1 – nap´d z silnikiem przy bramie  
(Monta˝ w przypadku ograniczeƒ przestrzennych) 
Redukcja przesuwu o 60 mm.

2.3 Blokada lub demonta˝ ryglowaƒ bramy
Zasuwk´ nale˝y zablokowaç przy pomocy 
za∏àczonego pierÊcienia dystansujàcego w pozycji
odryglowanej – Rys. 2. Rygiel obrotowy 
zdemontowaç w ca∏oÊci – Rys. 3.

UWAGA!
Ze wzgl´dów bezpieczeƒstwa nale˝y tak˝e
w ca∏oÊci zdemontowaç lin´ r´cznà, ∏aƒcuch
r´czny lub ryglowanie pod∏ogowe bramy 
– Rys. 4.

2.4 Monta˝ nap´du ∏aƒcuchowego

Wskazówka
W trakcie monta˝u konieczne sprawdzenie kierunku
pracy bramy oraz ewentualna regulacja rolek bramy 
segmentowej – patrz zdj´cie 5.

2.5 Monta˝ puszek rozga∏´ziajàcych 

2.5.1 Puszka rozga∏´ziajàcych na p∏ycie bramy – Rys. 13.1

Wskazówka
W bramach z drzwiami przejÊciowymi (≥ 5500 mm) 
obudowa puszki rozga∏´zienia p∏yty bramy montowana
jest wraz z blachà monta˝owà bezpoÊrednio na profilu
wzmacniajàcym dolnego segmentu.

2.5.2 Puszka rozga∏´zienia na oÊcie˝nicy – Rys. 11

Wskazówka
Podczas instalacji nigdy nie nale˝y wprowadzaç 
przewodów od góry!

2.6 Przyk∏ady okablowaƒ

Wskazówka
- Nieu˝ywane pod∏áczenia nale˝y zamknàç przy pomocy

zaÊlepek!
- Okablowanie optosensorów w przypadku ró˝nych klas 

izolacyjnych wykonanie IP 65 – Rys. 12.

2.6.1 Sterowanie impulsowe z nocnym ryglowaniem 
po stronie sterowania – Zdj´cie 13.1
- Czujniki optyczne (14 i 15)
- Kabel ∏àczàcy (16)
- Kabel spiralny (21)
- Ryglowanie nocne (22)

2.6.2 Sterownie impulsowe z ryglowaniem nocnym 
po przeciwnej stronie sterowania – Zdj´cie 13.2
- Czujniki optyczne (14 i 15)
- Kabel ∏àczàcy (16)
- Kabel spiralny (21)
- Ryglowanie nocne (22)

2.7 Uczenie si´ nap´du  

Wskazówka
Przed zapami´taniem przez nap´d po∏o˝eƒ kraƒcowych
bramy (patrz instrukcja sterowania, menu program 01)
nale˝y sprawdziç, czy nastàpi∏o sprz´˝enie wózka bramy
z ∏aƒcuchem nap´du. JeÊli te cz´Êci nie sà dobrze 
sprz´gni´te, to u˝ycie nap´du mo˝e prowadziç do 
uszkodzenia szyny prowadzàcej. 

2.8 Monta˝ zderzaka kraƒcowego 
Przed przystàpieniem do monta˝u zderzaka 
kraƒcowego „Brama zamkni´ta“ – zdj´cie 14.2 nale˝y 
wykonaç minimum trzy cykle robocze – zdj´cie 14.1.
Zderzak zamontowaç w szynie prowadzàcej tak, 
aby przy zamkni´tej bramie wózek znajdowa∏ si´ 
bezpoÊrednio przed zderzakiem. (patrz rozdz. 4.1).

3 Eksploatacja nap´du ∏aƒcuchowego

Wskazówka
Prosimy zapoznaç si´ równie˝ z instrukcjà monta˝u, 
obs∏ugi i serwisu za∏àczonego sterowania i stosowaç si´ 
do zawartych w niej wskazówek a tak˝e dokumentacji
badawczej.

3.1 Istotne wskazówki dotyczàce eksploatacji
U˝ytkownik jest odpowiedzialny za przestrzeganie 
i dotrzymanie nast´pujàcych przepisów 
(z wy∏àczeniem roszczenia o kompletnoÊç):

Normy europejskie
EN 12453 Bramy – Bezpieczeƒstwo u˝ytkowania 

bram uruchamianych mechanicznie 
– Wymagania

➤
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EN 12978 Bramy – Urzàdzenia zabezpieczajàce 
do bram uruchamianych mechanicznie 
– Wymagania i procedura kontrolna

Przepisy VDE
VDE 0113 Urzàdzenia elektryczne z elektronicznymi

elementami obs∏ugi
VDE 0700 Bezpieczeƒstwo urzàdzeƒ elektrycznych

w gospodarstwach domowych i do innych
celów

Przepisy o przeciwdzia∏aniu wypadkom
VBG 4 Urzàdzenia elektryczne i elektryczne 

elementy obs∏ugi 
ZH 1/494 Wytyczne dotyczàce okien, drzwi i bram

uruchamianych mechanicznie

UWAGA!
- Elementy obs∏ugi nie sà zabawkà dla dzieci!
- Przed wejÊciem w obszar dzia∏ania bramy 

nale˝y poczekaç, a˝ brama si´ zatrzyma.

Wskazówka
Przed przekroczeniem bramy pojazdem nale˝y upewniç
si´ co do wymaganej wysokoÊci przejazdu.

UWAGA!
Z urzàdzeƒ do obs∏ugi awaryjnej mo˝na 
korzystaç tylko w przypadku braku pràdu 
lub wykonywania prac naprawczych.
D∏u˝sze korzystanie z powy˝szych urzàdzeƒ
mo˝e spowodowaç uszkodzenie bramy
(utrata gwarancji). 

4 Wskazówki dotyczàce konserwacji

UWAGA!
Kontrol´ stanu bramy uruchamianej 
mechanicznie nale˝y zleciç fachowemu
personelowi przed pierwszym uruchomieniem
oraz przynajmniej raz w roku (przy ponad 
50 uruchomieniach bramy dziennie przez 6
miesi´cy). W tym celu prosimy skontaktowaç
si´ z dostawcà. 
W razie niedostatecznej kontroli i 
konserwacji istnieje niebezpieczeƒstwo 
utraty zdrowia i ryzyko uszkodzeƒ.

4.1 Rozryglowanie awaryjne

Wskazówka
Nale˝y, co miesiàc kontrolowaç dzia∏anie mechanizmu
rozryglowujàcego!

UWAGA!
Rozryglowania moga wykonywac tylko
osoby przeszkolone i przy zamkni´tej
bramie. Konieczne odcià˝enie wózka 
– zdj´cie 15.

Przed rozryglowaniem ustawiç wózek w pozycji 
bezpoÊrednio przed zderzakiem „Brama-zamkni´ta“ 
i pociàgnàç za czerwonà link´ – zdj´cie 15.1.

Przed sprz´gni´ciem wózka pociàgnàç za zielonà
link´ – zdj´cie 15.2; przy nast´pnej próbie zamek
automatycznie zasprz´gli wózek. 

UWAGA!
Rozryglowanie przeprowadzaç mo˝e tylko
przeszkolony personel! Nale˝y zabezpieczyç
bram´ przed samoczynnym zamkni´ciem.

W halach bez wyjÊcia awaryjnego istnieje 
niebezpieczeƒstwo zablokowania bramy w przypadku
braku dop∏ywy pràdu do nap´du i tym samym 
uniemo˝liwienia wejÊcia do wn´trza hali. Aby 
zapobiec podobnym sytuaciom zalecany jest monta˝
popychacza – Zdj´cie 15.3. Wraz z awaryjnym
mechanizmem odryglowania bram segmentowych 
(nr artyku∏u 437 183) ew. zamkiem awaryjnym 
(nr artyku∏u 437 190) pozwala on na odblokowanie
wózka i otwarcia bramy. 
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2 Szerelési utasítás

FIGYELEM!
A szállított rögzítŒanyagok csak betonhoz 
(≥ C20/25). 

Figyelem
A lánchajtás szerelésénél megfelelŒ szerelŒ zsírral a
hajtás / tengely, illetve a tengely / vezetŒsín csatlakozási
helyeit zsírozni kell – 10.2 ábra

2.1 Lánchajtás standard beépítése
1. ábra – a hajtás a motorral a kapuról leválasztva

2.2 Lánchajtás alternatív beépítése
1.1 ábra – a hajtás a motorral a kapuhoz
(szerelés kevés hely esetén). 
A mozgási hossz 60 mm-rel rövidül.

2.3 Kapureteszelés rögzítése illetve eltávolítása
A tolózárat a mellécsomagolt távtartó gyırıvel 
kireteszelt állapotban rögzíteni kell – 2. ábra.
Csapótárcsás reteszt komplett el kell távolítani 
a kapuról – 3. ábra.

FIGYELEM!
Biztonságtechnikai megfontolásból a 
kézikötelet, kéziláncot vagy padlóreteszelést 
el kell távolítani – 4. ábra.

2.4 A lánchajtás szerelése

Figyelem
Szereléskor a kapu mıködését feltétlenül ellenŒrizni kell,
elŒfordulhat hogy a kapun a görgŒket után kell állítani 
– lásd az 5. ábrán.

2.5 KötŒdobozok szerelése

2.5.1 Kapulapi kötŒdobozok – 13.1. ábra

Figyelem
Átjáró ajtós kapuknál (≥ 5500 mm) a kapulapi 
kötŒdobozt a tartó lemezével együtt közvetlenül 
az alsó lamella merevítŒ profiljára kell szerelni.

2.5.2 A tokon lévŒ kötŒdoboz – 11. ábra

Figyelem
Az elektromos szerelésnél ügyeljen arra, hogy a 
kábelbekötések soha ne felülrŒl történjenek!

2.6 Kábelezés

Figyelem
- A nemhasznált csatlakozókat (tömszelence) záróbetéttel

le kell zárni!
- KülönbözŒ védettségi osztályú optoszenzorok 

kábelezése; IP 65 kivitel – 12. ábra.

2.6.1 Öntartásos vezérlés éjszakai retesszel a vezérlés
oldalon – 13.1 ábra
- optoszenzok (14 és 15)
- összekötŒ vezeték (16)
- spirálkábel (21)
- éjszakai retesz (22)

2.6.2 Öntartásos vezérlés éjszakai retesszel a vezérlés
ellenoldalán – 13.2 ábra
- optoszenzok (14 és 15)
- összekötŒ vezeték (16)
- spirálkábel (21)
- éjszakai retesz (22)

2.7 A motor betanítása

Figyelem
A végállások betanítása elŒtt (lásd: programozási 
füzetben, program menü 01) vizsgálja meg, hogy a
vezetŒszánban található lánc lemezkuplungja össze 
van-e reteszelve. Amennyiben nincs, és a lemezkuplung 
a meghajtásig elmegy, akkor ez súlyos károkat okozhat 
a vezetŒsínben. 

2.8 A végállások szerelése
A „kapu-zár“ végállás szerelése – 14.2 ábra, elŒtte
minimum háromszor teljes kapu zárás-nyitást kell
elvégezni – 14.1 ábra. Eközben a vezetŒ sínben a
vágállást úgy kell pozicionálni, hogy a szánkocsi zárt
kapunál közvetlen itt legyen (lásd 4.1 fejezet).

3 A lánchajtás mıködése

Figyelem 
Olvassa el és kövesse a vezérléshez mellékelt szerelési,
üzemeltetési és karbantartási utasításban foglaltakat.

3.1 Fontos utalások az üzemeltetéshez
Az üzemeltetŒnek kötelessége a következŒ elŒírások
figyelembevétele, és betartatása (a teljesség igénye
nélkülohne Anspruch auf Vollständigkeit):

Európai szabványok
EN 12453 Elektromos mıködtetésı kapuk 

használati biztonsági követelményei
EN 12978 Elektromos mıködésı kapuk biztonsági 

követelményei és ellenŒrzési modszere
➤
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A szánkocsi visszareteszelésének elŒkészítéséhez 
a zöld harangot meg kell húzni – 15.2 ábra; a 
következŒ kapumozgáskor a lánc automatikusan 
a szánkocsiba beakad.

FIGYELEM!
A kireteszelést csak szakember végezheti. 
A kaput lezuhanás ellen biztosítani kell.

Az olyan helyiségeknél, ahol nincs mási bejárat,
fennáll a veszély a kizáródásra, ha pl. áramszünet
lép fel, és elektromos hajtás van. Azért hogy az 
ilyen szituáció elkerülhetŒ legyen, a szánkocsira 
egy rúd rögzíthetŒ – 15.3 ábra. A szekcionált kapuk 
szükségkireteszelŒjével (cikksz. 437 183), vagy a
kireteszelŒ zárral (cikksz. 437 190) összekötve
lehetŒvé válik a szánkocsi kívülrŒl történŒ leoldása, 
és a kapu nyitása.

VDE-elŒírások
VDE 0113 Elektromos berendezések 
VDE 0700 Házi és hasonló felhasználású elektro-

mos berendezések biztonsága

Balesetelhárítási elŒírások
VBG 4 Elektromos berendezések
ZH 1/494 Elektromos mıködésı ablakok, ajtók 

és kapuk elŒírásai

FIGYELEM!
- A kezelŒszervek nem a gyerekek kezébe 

való!
- A kapu mozgástartományába addig ne 

lépjen be, illetve ne tartózkodjon, amíg 
a kapu mozgásban van.

Figyelem
GyŒzŒdjön meg ki- és behajtás elŒtt, hogy a kapu a
szükséges áthajtási magasságot elérte-e.

FIGYELEM!
A vésznyitó berendezést csak áramszünet
vagy javítási munkák alkalmával szabad
használni. Hoszabb mıködtetés ily 
módonmeghibásodáshoz vezethet 
(garancia elvesztése).

4 Karbantartási felhívások

FIGYELEM!
A gépi mıködtetésı kapuk biztonsági á
llapotát az elsŒ üzembe helyezés elŒtt, és
évente legalább egy alkalommal (több mint
napi 50 kapumıködtetés esetén 1/2-évente)
szakemberrel ellenŒriztetni kell; ennek 
részleteit beszélje meg szakkereskedŒnkkel.
A hiányos ellenŒrzés és karbantartás
baleset és egyéb károk okozója lehet.

4.1 Szükségkireteszelés

Figyelem
A szükségkireteszelŒ mıködését havonta ellenŒrizni
kell!

FIGYELEM!
A kireteszelot kizárólag zárt kapu esetén
erre kioktatott személynek lehet muködtetni.
A szánkocsinak tehermentesítettnek kell 
lennie – 15. ábra.

A szánkocsi kireteszelhetŒ, ha közvetle a „kapu zár“
végállás elŒtt van, és ezután a piros harang 
meghúzható – 15.1 ábra.

M A G YA R
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2 MontáÏní návod

POZOR!
Dodan˘ upevÀovací materiál je vhodn˘ 
pouze pro beton (≥ C20/25).

Upozornûní
Pfii montáÏi fietûzového pohonu je tfieba pouÏít v místech
spojení pohon / osa pfiíp. osa / vodící kolejnice vhodné
montáÏní mazivo – obrázek 10.2

2.1 Standardní montáÏní poloha fietûzového pohonu
Obrázek 1 – pohon s motorem od vrat

2.2 Alternativní montáÏní poloha fietûzového pohonu
Obrázek 1.1 – Pohon s motorem k vratÛm 
(MontáÏ pfii omezeném mnoÏství místa). 
Zdvih se pfiitom zmen‰í o 60 mm.

2.3 Uzavfiení vrat zajistit pfiíp. odstranit
Posuvnou zástrãku je tfieba zajistit v odji‰tûné poloze
pomocí dodaného distanãního krouÏku – obrázek 2.
Otoãnou zástrãku zcela odstranit – obrázek 3.

POZOR!
Z bezpeãnostních dÛvodÛ se musí u vrat
kompletnû odstranit ruãní lano, ruãní fietûz
nebo podlahové uzavfiení – obrázek 4.

2.4 MontáÏ fietûzového pohonu

Upozornûní
Pfii montáÏi se musí bezpodmíneãnû kontrolovat chod
vrat, pfiíp. je nutné sefiídit vodící kladky u sekãních vrat 
– viz. obrázek 5.

2.5 MontáÏ odboãovacích krabic 

2.5.1 Odboãovací krabice vratového kfiídla – obrázek 13.1

Upozornûní
U vrat s vloÏen˘mi dvefimi (≥ 5500 mm) se krabiãky SKS
– zabezpeãení koncové hrany – s kotvící podloÏkou
montují pfiímo na vyztuÏovací profil spodní lamely.

2.5.2 Odboãovací krabice zárubnû – obrázek 11

Upozornûní
Pfii instalaci je nutné dbát na to, aby vstup vedení nebyl
nikdy shora!

2.6 Pfiíklady zapojení

Upozornûní
- NepouÏité pfiípojky se musí uzavfiít záslepkami! 
- Zapojení optosenzorÛ u rÛzn˘ch tfiíd ochrany; 

Provedení IP 65 – obrázek 12.

2.6.1 Ovládání v samoãinném provozu (po stlaãení a
uvolnûní tlaãítka) s noãním uzavfiením na stranû
ovládání – obrázek 13.1
- optosenzory (14 a 15)
- spojovací vedení (16)
- ‰roubovicové vedení (21)
- noãní uzavfiení (22)

2.6.2 Ovládání v samoãinném provozu (po stlaãení a
uvolnûní tlaãítka) s noãním uzavfiením na stranû 
proti ovládání – obrázek 13.2
- optosenzory (14 a 15)
- spojovací vedení (16)
- ‰roubovicové vedení (21)
- noãní uzavfiení (22)

2.7 Nauãení pohonu

Upozornûní
Pfied nauãením koncov˘ch poloh (viz. návod k fiízení; 
programové menu 01) je tfieba zkontrolovat, zda se 
plechová spojka váleãkového fietûzu zasunula do 
vodi- cích saní. Pokud tomu tak není a plechová spojka
jede do hnací nebo smûrovací jednotky, vede to 
k váÏnému po‰kození vodicí kolejnice.

2.8 MontáÏ koncového dorazu
Pfied montáÏí koncového dorazu „Vrata zavfiena“ 
– obrázek 14.2 by mûly b˘t provedeny minimálnû 
tfii kompletní jízdy vrat – obrázek 14.1. 
Potom je tfieba umístit koncov˘ doraz ve vodící 
kolejnici tak, aby se vodící vozík pfii zavfien˘ch 
vratech nacházel pfiímo pfied ním (viz. kapitola 4.1).

3 Provoz fietûzového pohonu

Upozornûní
Pfieãtûte si a dodrÏujte rovnûÏ návod na montáÏ, provoz 
a servis souãasnû dodaného ovládání a také doklad 
o zkou‰ce.

3.1 DÛleÏitá upozornûní pro provoz
Provozovatel je odpovûdn˘ za respektování a 
dodrÏování následujících pfiedpisÛ (bez nároku 
na úplnost):

Evropské normy
EN 12453 Vrata – uÏivatelská bezpeãnost motorem

pohánûn˘ch vrat – poÏadavky
EN 12978 Vrata – ochranná zafiízení pro motorem

pohánûná vrata – poÏadavky a zku‰ební
metoda ➤
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Pfiedpisy VDE
VDE 0113 Elektrická zafiízení s elektronick˘mi 

provozními prostfiedky
VDE 0700 Bezpeãnost elektronick˘ch pfiístrojÛ 

pro domácí pouÏití a podobné úãely

Pfiedpisy úrazové prevence
VBG 4 Elektrická zafiízení a provozní prostfiedky
ZH 1/494 Smûrnice pro motorem pohánûná okna,

dvefie a vrata

POZOR!
- Ovládací prvky nepatfií do rukou dûtem!
- NeÏ se vydáte do prostoru pohybu vrat, 

poãkejte, dokud se vrata nezastaví.

Upozornûní
Pfied vjezdem nebo v˘jezdem se ujistûte, zda bylo
dosaÏeno potfiebné prÛjezdní v˘‰ky.

POZOR!
Nouzová ovládací zafiízení lze pouÏít pouze
pfii v˘padku proudu nebo opraváfisk˘ch
pracích. 
Del‰í pouÏívání mÛÏe vést k po‰kozením
(ztráta záruky).

4 Upozornûní pro údrÏbu

POZOR!
Bezpeãn˘ stav silovû pohánûn˘ch vrat 
musí pfied prvním uvedením do provozu 
a minimálnû jednou roãnû (pfii více jak 50
aktivacích vrat za den kaÏd˘ch 6 mûsícÛ)
zkontrolovat odborník; za tímto úãelem se
obraÈte na svého dodavatele.
Pfii nedostateãné kontrole a údrÏbû 
existuje nebezpeãí poranûní a po‰kození.

4.1 Nouzové odji‰tûní

Upozornûní
Funkce nouzového odji‰tûní se musí kaÏd˘ mûsíc
zkontrolovat!

POZOR!
Odji‰tûní vrat smí provádût pouze 
pro‰kolená obsluha. Vrata musí b˘t 
zavfiena. Vodící vozík musí b˘t odbrÏdûn˘ 
– obrázek 15.

Vodící vozík lze odjistit, pokud dojel aÏ pfied koncov˘
doraz „Vrata zavfiena“ a následnû se zatáhne za
lanko s ãervenou koncovkou – obrázek 15.1.

Pro pfiípravu vodícího vozíku k zapojení se musí
zatáhnout za lanko se zelenou koncovkou – obrázek
15.2; pfii dal‰í jízdû vrat pak fietûzov˘ zámek 
automaticky zaskoãí do vozíku.

POZOR!
Odji‰tûní smí uvádût do ãinnosti pouze
odborn˘ personál. Kromû toho je nutné 
zajistit vrata proti pádu.

U hal bez druhého pfiístupu existuje nebezpeãí
moÏného zabouchnutí vrat, kdyÏ napfiíklad pohon 
pfii v˘padku proudu nedosáhl úplnû koncové polohy
„Vrata zavfiena“. Aby se této situaci pfiede‰lo, lze na 
vodícím vozíku zajistit páãku – obrázek 15.3. 
V kombinaci s nouzov˘m odji‰tûním pro sekãní vrata
(zboÏí ã. 437 183) nebo zámkem oder nouzového
odji‰tûní (zboÏí ã. 437 190) je potom moÏné odjistit
vodící vozík zvenãí a vrata otevfiít.
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2 Руководство по монтажу

ВНИМАНИЕ!
Входящий в комплект поставки 
крепежный материал пригоден только 
для крепления в бетоне (≥ C20/25). 

Указание
При монтаже цепного привода  в точках соединения
привода с осью и оси с направляющей шиной
необходимо использовать подходящую монтажную
смазку – см. рис. 10.2.

2.1 Стандартное положение монтажа цепного
привода
Рис. 1 – привод с двигателем, направленным 
в сторону от ворот

2.2 Альтернативное положение монтажа цепного
привода
Рис. 1.1 – Привод с двигателем, направленным 
в сторону ворот (монтаж при ограниченном
свободном пространстве). 
При этом величина рабочего хода уменьшается
на 60 мм.

2.3 Фиксация или демонтаж запоров ворот
Задвижку ворот необходимо с помощью входящего
в комплект дистанционного кольца зафиксировать
в незапертом положении – см. рис. 2. Воротную
задвижку нужно полностью демонтировать – см.
рис. 3.

ВНИМАНИЕ!
Из соображений безопасности трос
ручного привода, цепь ручного управления
или устройство напольного запирания
необходимо полностью демонтировать 
с ворот – см. рис. 4.

2.4 Монтаж цепного привода

Указание
При монтаже необходимо обязательно
контролировать ход ворот, При необходимости
следует отрегулировать ходовые ролики на
секционных воротах – см. рис. 5.

2.5 Монтаж ответвительных розеток 

2.5.1 Ответвительные розетки полотна ворот – Рис. 13.1

Указание
На воротах с калиткой (≥ 5500 мм) корпус
отвтвитльной коробки на полотн ворот вмст 
с пластиной крплния нобходимо смонтировать
нпосрдствнно на профил усилния нижнй ламли.

2.5.2 Ответвительная розетка коробки – Рис. 11

Указание
При монтаже необходимо следить за тем, чтобы 
ввод проводов никогда не осуществлялся сверху!

2.6 Примеры электрического монтажа

Указание 
- Неиспользуемые места соединений должны быть 

закрыты заглушками!
- Схему электрической проводки оптосенсоров для 

различных классов защиты; исполнения IP 65 см. 
на рис. 12.

2.6.1 Система управления с самоудержанием 
с устройством запирания на ночь на стороне
системы управления – см. рис. 13.1
- Опто-датчики (14 и 15)
- Соединительный провод  (16)
- Спиральный провод (21)
- Устройство запирания на ночь (22)

2.6.2 Система управления с самоудержанием 
с устройством запирания на ночь на стороне,
противоположной системе управления
– см. рис. 13.2
- Опто-датчики (14 и 15)
- Соединительный провод (16)
- Спиральный провод (21)
- Устройство запирания на ночь (22)

2.7 Обучение привода

Указание
Прежде, чем обучать привод конечным положениям
ворот (см. руководство для системы управления;
меню программы 01) необходимо проверить, находится
ли листовая муфта роликовой цепи в зацеплении 
с направляющей кареткой. Если это условие не
выполняется и муфта заходит в устройство привода
или направляющий узел, то это вызывает серьезные
повреждения направляющей шины.

2.8 Монтаж концевого упора
Для монтажа концевого упора “Ворота закрыты” –
см. рис. 14.2, необходимо вначале как минимум
три раза до конца открыть и закрыть ворота – см.
рис. 14.1.
После этого необходимо установить концевой упор
в такое положение, чтобы направляющая каретка
при закрытых воротах находилась непосредственно
перед упором (см. раздел 4.1).
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3 Эксплуатация цепного привода

Указание
Прочтите и выполняйте также руководство по монтажу,
эксплуатации и техническому обслуживанию поставляемой
в комплекте системы управления и сертификат испытаний.

3.1 Важные указания по эксплуатации
Эксплуатирующая сторона несет ответственность
за соблюдение следующих нормативных документов
(приведенный список не является полным):  

Европейские стандарты
EN 12453 Ворота – безопасность использования

ворот с приводом – требования
EN 12978 Ворота – устройства безопасности 

для ворот с приводом – требования 
и методы испытаний

Нормативные документы VDE 
VDE 0113 Электрические установки с электронным

производственным оборудованием
VDE 0700 Безопасность электронных приборов 

для бытового использования и других
подобных целей

Техника безопасности
VBG 4 Электрические установки и электрическое

производственное оборудование
ZH 1/494 Директивы в отношении окон, дверей

и ворот, оснащенных приводом

ВНИМАНИЕ!
- Не допускайте, чтобы элементы 

управления попадали в руки детям!
- Прежде, чем направляться в зону 

движения ворот подождите, пока 
ворота полностью не остановятся.

Указание
Прежде, чем проезжать через ворота при въезде или
выезде убедитесь в том, что имеется достаточная
высота проезда.

ВНИМАНИЕ!
Устройства для аварийного управления
воротами следует использовать только при
исчезновении напряжения или выполнении
ремонтных работ. Более продолжительное
использование этих устройств может
вызвать повреждения (потеря гарантии). 

4 Указания по технической эксплуатации

ВНИМАНИЕ!
Техническое состояние ворот, оснащенных
приводом, должен проверять
квалифицированный специалист перед их

вводом в эксплуатацию и затем не реже
раза в год (при более чем 50 срабатываниях
ворот в день - каждые 6 месяцев).
Проконсультируйтесь у Вашего поставщика
по этому вопросу.
При некачественной или недостаточной
проверке и не соответствующем
техническом обслуживании существует
опасность ранения людей и повреждения
оборудования.

4.1 Устройство аварийного отпирания

Указание
Работу устройства аварийного отпирания необходимо
проверять ежемесячно!

ВНИМАНИЕ!
Деблокировкой можно пользоваться
только специально обученному персоналу 
и только при закрытых воротах.
Направляющая каретку должна быть
разгружена – см. рис. 15.

Для разблокирования направляющей каретки 
ее необходимо передвинуть в положение
непосредственно перед концевым упором 
“ворота закрыты” и затем потянуть красный
колокол с тросом – см. рис. 15.1.

Для подготовки направляющей каретки 
к вхождению в зацепление необходимо потянуть
зеленый колокол с тросом – см. рис. 15.2; 
при следующем движении ворот замок цепи
автоматически защелкнется в направляющей
каретке.

ВНИМАНИЕ!
Разблокировку разрешается производить
только квалифицированному специалисту.
Кроме того, необходимо принять меры,
исключающие падение полотна ворот.

В зданиях ангарного типа без второго входа
существует опасность того, что люди будут заперты,
если, например, привод при исчезновении сетевого
напряжения не полностью достиг конечного
положения “Ворота закрыты”. Для исключения
подобной ситуации на направляющей каретке может
быть установлен толкатель – см. рис. 15.3. Тогда
вместе с устройством аварийного отпирания для
секционных ворот (изделие № 437 183) или замком
для аварийного отпирания (изделие № 437 190)
направляющая калитка может быть разблокирована
снаружи и ворота могут быть открыты.
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2 Navodila za montaÏo

POZOR!
Pritrdilni elementi, ki so zajeti v dobavi, 
so primerni samo za beton (≥ C20/25). 

Navodilo 
Pri montaÏi veriÏnega pogona je potrebno na spojnem
mestu med osjo pogona in osjo vodila uporabiti priloÏeno
mast – slika 10.2

2.1 Normalna lega veriÏnega pogona
Slika 1 – Pogon z motorjem je umaknjen od vrat

2.2 Altrenativna lega veriÏnega pogona
Slika 1.1 – Pogon z motorjem ob vratih
(montaÏa ob pomanjkanju prostora)
Pomik vodila se pri tem zmanj‰a za 60mm.

2.3 Pritrditev oz. odstranitev zapahov vrat
Potisni zapah je treba pritrditi z dobavljenim distanãnim
obroãem v odpahnjenem poloÏaju – slika 2. Vrtljivi
zapah se mora v celoti odstraniti – slika 3. 

POZOR!
Iz varnostnih razlogov je potrebno v celoti
odstraniti jekleno vrv in verigo za roãno
upravljanje ali talni zapah na vratih – slika 4.

2.4 MontaÏa veriÏnega pogona

Navodilo
Pri montaÏi je potrebno nujno upo‰tevati tek vrat 
in po potrebi nastaviti tekalna kolesca na sekcijskih 
vratih – slika 5.

2.5  MontaÏa doz za SKS 

2.5.1 SKS-doza za vratno krilo – slika 13.1

Navodilo
Pri vratih z vgrajenimi vrati za osebni prehod (≥ 5500 mm)
se ohi‰je SKS- doze za vratno krilo montira s pomoãjo
pritrdilne ploãevine direktno na ojaãevalni profil spodnje
lamele.

2.5.2 SKS-doza za vodilo – slika 11   

Navodilo
Pri in‰talaciji je potrebno paziti, da vodilo napeljave ne
poteka od zgoraj!   

2.6 Primeri oÏiãenja

Navodilo
- Neuporabljene prikljuãke je potrebno zapreti s slepimi 

pokrovi!
- OÏiãenje optiãnih senzorjev pri razliãnih razredih 

za‰ãite je v izvedbi IP 65 – slika 12.  

2.6.1 Krmiljenje v avtomatskem reÏimu z noãnim 
zaklepanjem na strani krmiljenja – slika 13.1
- opto-senzorji (14 in 15) 
- povezovalni kabel (16)
- spiralni kabel (21)
- noãno zaklepanje (22)

2.6.2 Krmiljenje v avtomatskem reÏimu z noãnim 
zaklepanjem na nasprotni strani krmiljenja
– slika 13.2
- opto-senzorji (14 in 15) 
- povezovalni kabel (16)
- spiralni kabel (21)
- noãno zaklepanje (22)

2.7 Programiranje pogona

Navodilo 
Pred programiranjem konãnih poloÏajev (glej navodila 
za krmiljenje; programski meni 01) je potrebno preveriti,
ãe je ploãevinasti sklop valjãne verige vpet v tekalno
napravo. âe se v nasprotnem primeru ploãevinasti sklop
pomakne v pogonsko ali obraãalno enoto, povzroãi hude
po‰kodbe vodila.

2.8 MontaÏa konãnega omejilca
Za montaÏo konãnega omejilca »vrata zaprta« – slika
14.2. naj bi pred tem vrata opravila vsaj tri celotne poti
– slika 14.1. 
Konãno naj bo omejilec v vodilu tako postavljen, da
se bodo sani pri zaprtih vratih nahajale tik pred njim.
(glej poglavje 4.1.)

3 Pogon veriÏnega pogona   

Navodilo
Prav tako preberite in upo‰tevajte Navodilo za montaÏo,
obratovanje in servisiranje  dobavljenega krmilnega
sistema ter izkaz o preizku‰anju.   

3.1 Pomembna navodila za obratovanje
Upravljalec je odgovoren, da se upo‰tevajo nadaljnji
predpisi (brez zahteve po celoti): 

Evropski standardi
EN 12453 Vrata – varnost uporabe vrat 

z motornim pogonom – Zahteve  
EN 12978 Vrata – varnostne naprave za vrata 

z motornim pogonom – Zahteve in 
postopek preizku‰anja ➤
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Predpisi VDE (Zveza nem‰kih elektrikarjev) 
VDE 0113 Elektriãne naprave z elektronskimi 

pogonskimi sredstvi  
VDE 0700 Varnost elektronskih naprav za domaão

uporabo in podobne namene 

Predpisi za prepreãevanje nesreã
VBG 4 Elektriãne naprave in pogonska sredstva
ZH 1/494  Smernice za okna, notranja in zunanja 

vrata na motorni pogon 

POZOR!
- Elementi upravljanja ne sodijo v roke 

otrok!  
- Poãakajte tako dolgo, da se vrata ustavijo, 

‰ele potem stopite v obmoãje gibanja vrat.

Navodila
Prepriãajte se pred dovozom oz. izvozom, ãe so vrata
dosegla potrebno vi‰ino prehoda.

POZOR!
Naprave za upravljanje v sili se uporabljajo
samo v primeru izpada elektriãnega toka ali
pri popravilih. 
Dalj‰a uporaba lahko pripelje do po‰kodb
(izguba garancije).  

4 Navodila za vzdrÏevanje

POZOR!
Vrata na motorni pogon mora pred prvim
zagonom in potem najmanj enkrat letno 
(pri veã kot 50kratni uporabi dnevno vsakih 
6 mesecev) preizkusiti strokovna oseba; 
pogovorite se o tem z Va‰im dobaviteljem. 
V primeru nezadostnega preizku‰anja in
vzdrÏevanja obstaja nevarnost po‰kodb. 

4.1 Odpiranje v sili

Navodilo 
Delovanje odklepanja v sili je potrebno preveriti vsaj
enkrat meseãno.

POZOR!
Odpahnitev sme izvesti samo za to 
usposobljena oseba in pri zaprtih vratih.
Izvaja se lahko samo pri zaprtih vratih 
– slika 15.

Sani v vodilu se lahko odpustijo le ãe se nahajajo tik
pred omejilcem in se potegne vrvica z rdeão buãko 
– slika 15.1.

Za vzpostavitev normalnega naãina delovanja je 
potrebno potegniti vrvico z zeleno buãko – slika 15.2.
Pri naslednjem pomiku vrat se bodo sani avtomatsko
spojile z verigo. 

POZOR!
Odklepanje v sili je namenjeno samo za
usposobljeno osebje. Sicer morajo biti 
vrata zavarovana proti padanju.

Pri objektih brez drugega vhoda obstaja nevarnost,
da ostanejo vrata priprta, ãe na primer zmanjka 
elektrike ko vrata niso v poloÏaju zaprto. Da bi se
tak‰na moÏnost odpravila, se lahko v sani vodila
vgradi vloÏek – slika 15.3. V povezavi z setom za
odpiranje v sili za sekcijska vrat (‰ifra 437 183) ali 
s kljuãavnico za odpiranje v sili (‰ifra 437 190) je 
s to povezavo moÏno odpiranje vrat tudi od zunaj.
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2 Monteringsanvisning

ADVARSEL!
Festematerialet som følger med er kun 
beregnet for betong (≥ C20/25).

Merknad 
Ved montering av kjedemotoren skal det brukes egnet 
monteringsfett på forbindelsespunktene motor / aksel 
og aksel / føringsskinne – Figur 10.2.

2.1 Standard-monteringsposisjon for kjedemotor
Figur 1 – portmotor med motoren vendt vekk fra porten

2.2 Alternativ monteringsposisjon for kjedemotor
Figur 1.1 – portmotor med motoren vendt mot porten
(montering der det er liten plass). 
Dette minsker bevegelsesstrekningen med 60 mm.

2.3 Fastsette og / eller fjerne portlåseanordninger
Skyvelåsen skal fastsettes med den medleverte
avstandsringen i opplåst stilling – Figur 2.
Vrierlåsen skal fjernes komplett – Figur 3.

ADVARSEL!
Av sikkerhetsgrunner skal håndsnoren, 
håndkjettingen eller gulvlåsen på porten 
fjernes komplett – Figur 4.

2.4 Montering av kjedemotoren

Merknad 
Portgangen må alltid kontrolleres under monteringen, 
om nødvendig må løpehjulene på leddporten etterstilles 
– se Figur 5.

2.5 Montering av fordelerboksene 

2.5.1 Portblad-fordelerbokser – Figur 13.1

Merknad
På porter med gangdør (≥ 5500 mm) må dekslet for 
portblad-fordelingsboksen monteres med festeplaten 
direkte på forsterkingsprofilen på nederste seksjon.

2.5.2 Karm-fordelerboks – Figur 11

Merknad
Ved installasjonen må det påses at ledningene aldri føres 
inn ovenfra!

2.6 Kablingseksempler

Merknad
- Ubenyttede tilkoplinger må tettes med blindpropper!
- Kablingen for opto-sensorene i de forskjellige 

beskyttelsesklassene; Utførelse IP 65 – Figur 12.

2.6.1 Styring med impulsbryter og nattlåsing på 
styringssiden – Figur 13.1
- Opto-sensorer (14 og 15)
- Forbindelsesledning (16)
- Spiralledning (21)
- Nattlåsing (22)

2.6.2 Styring med impulsbryter og nattlåsing på 
motsatt side av styringen – Figur 13.2
- Opto-sensorer (14 og 15)
- Forbindelsesledning (16)
- Spiralledning (21)
- Nattlåsing (22)

2.7 Programmering av portmotoren

Merknad 
Før programmering av endeposisjonene (se styringsveiledning,
programmeny 01) må det kontrolleres om rullekjedets 
platekopling er er gått i inngrep i føringssleiden. Hvis dette
ikke er tilfelle, og platekoplingen går inn i motor- eller ven-
deenheten, fører dette til store skader på portåpnerskinnen.

2.8 Montering av endestopp
Før montering av endestopp "Port lukket" – Figur 14.2
bør det gjennomføres minst tre komplette portkjøringer 
– Figur 14.1.
Etter dette skal endestoppet posisjoneres i føringsskinnen
slik at føringssleiden befinner seg umiddelbart foran
endestoppet når porten er lukket (se kapittel 4.1).

3 Drift av kjedemotoren

Merknad
Les og overhold også anvisningen for montering, 
drift og service av den medfølgende styringen samt 
testdokumentasjonen.

3.1 Viktige anvisninger for driften
Den driftsansvarlige er ansvarlig for at følgende forskrifter
(uten krav på fullstendighet) følges og overholdes:

Europeiske standarder
EN 12453 Porter – Brukssikkerhet for motordrevne 

porter – Krav
EN 12978 Porter – Beskyttelsesinnretninger for motor-

drevne porter – Krav og prøvemetoder

VDE-forskrifter
VDE 0113 Elektriske anlegg med elektroniske 

driftsmidler ➤
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VDE 0700 Sikkerhet for elektroniske apparater for 
hjemmebruk og lignende formål

Forskrifter om ulykkesforebygging
VBG 4 Elektriske anlegg og driftsmidler
ZH 1/494 Retningslinjer for motordrevne vinduer, 

dører og porter

ADVARSEL!
- Betjeningselementer må ikke håndteres av 

barn!
- Vent til porten har stoppet før dubegir deg 

inn i portens bevegelsesområde.

Merknad
Forviss deg før du kjører inn eller ut, om at nødvendig 
gjennomkjøringshøyde er oppnådd.

ADVARSEL!
Nødbetjeningsinnretningene kan føre til skader
(tap av garanti).

4 Vedlikeholdsanvisninger

ADVARSEL!
Motordrevne porter må sikkerhetsprøves av 
en sakkyndig før de tas i bruk første gang og
deretter minst en gang årlig (hvert halvår hvis
porten åpnes/lukkes mer enn 50 ganger per
dag). Kontakt leverandøren om dette.
Ved utilstrekkelig prøving og vedlikehold
er det fare for skader på personer og
gjenstander.

4.1 Frikopling

Merknad 
Funksjonen til frikoplingen skal kontrolleres månedlig!

ADVARSEL!
Frikoplingen må kun aktiveres av instruert 
personell og med porten lukket. Føringssleiden 
må være avlastet – Figur 15.

Føringssleiden kan frikoples når den er kjørt til posisjon
umiddelbart foran endestoppet "Port lukket" og det 
deretter trekkes i den røde frikoplingssnoren – Figur 15.1.

For å klargjøre føringssleiden for innkopling, må det 
trekkes i den grønne frikoplingssnoren – Figur 15.2;
neste gang porten kjøres, går kjedelåsen automatisk 
i inngrep i sleiden.

ADVARSEL!
Frikoplingen må bare aktiveres av fagkyndig
personell. I tillegg må porten fallsikres.

I haller uten ekstra inngang er det fare for utestenging
hvis for eksempel portmotoren ved strømbrudd ikke har
nådd endestillingen "Port lukket". For å motvirke en slik
situasjon kan knasten plasseres på føringssleiden – 
Figur 15.3. I kombinasjon med frikoplingen for leddporter
(art.-nr. 437 183) eller frikoplingslåsen (art.-nr. 437 190)
er det deretter mulig å frikople føringssleiden utenfra og
åpne porten.
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2 Montageanvisning

VARNING!
Medlevererade fästdon lämpar sig endast för
infästning i betong (≥ C20/25). 

Råd
Vid montaget av kedjemaskineriet skall det på 
montageanslutningar maskineri / axel likasom axel / 
styrskena smörjas med ett montagefett – Figur 10.2

2.1 Standard montageläge av kedjemaskineri
Figur 1 – Maskineri med motorn vänd från porten

2.2 Alternativt montageläge av kedjemaskineri
Figur 1.1 – Maskineri med motor vänd mot porten
(montage vid små montageutrymme) 
Friinkörningshöjd minskar härmed med 60 mm.

2.3 Låsning och avlägsnande av portförreglingar
Lås skjutregeln i uppreglat läge med den medföljande
distansringen – Figur 2. Vridregeln ska avlägsnas helt 
– Figur 3.

VARNING!
Av säkerhetsskäl måste handlinan, 
handkedjan eller portens golvförregling 
avlägsnas helt – Figur 4.

2.4 Montage av kedjemaskineri

Råd
Vid montaget måste ovillkorligen portfunktionen kontrolleras,
löprullar skall återställas – se Figur 5.

2.5 Montering av kopplingsdosor

2.5.1 Portbladskopplingsdosor – Figur 13.1

Råd
Vid portar med gångdörr (≥ 5500 mm) monteras portblads
förgreningskapslingen med montageplåten direkt på  
förstärkningsprofilen på den nedersta portsektionen.

2.5.2 Karmkopplingsdosa – Figur 11

OBSERVERA
Se noga till att ledningarna aldrig förs in ovanifrån vid 
installationen!

2.6 Exempel på ledningsdragningar

Råd
- Ej utnyttjade anslutningar måste tillslutas med 

blindproppar!
- Ledningsdragning till de optiska givarna i olika 

skyddsklasser; Utförande IP 65 – Figur 12.

2.6.1 Styrning med hålldon med nattförregling på 
styrskåpssidan – Figur 13.1
- optosensorer (fotoceller 14 och 15)
- förbindningskabel (16)
- spiralkabel (21)
- nattförregling (22)

2.6.2 Styrning med hålldon med nattförregling på 
motsatt sida som styrskåp – Figur 13.2
- optosensorer (fotoceller 14 och 15)
- förbindningskabel (16)
- spiralkabel (21)
- nattförregling (22)

2.7 Inställning av ändgränsläge

Råd
Före programmering av gränslägena (se anvisning för 
styrenhet; programmeny 01) bör du kontrollera, att rullkedjans
metallkoppling är inkopplad i styrsläden. Om så inte är fallet
och metallkopplingen hamnar i maskineriet eller i vändnings-
enheten, medför detta stora skador på styrskenan. 

2.8 Inställning av ändgränsläge
Före inställning av ändgränsläge ”Port-Stängd” – Figur
14.2, skall porten i förväg köras minst tre hela 
”öppna-stäng” rörelser – Figur 14.1.
Ändstängläget bestäms av ändanslaget i styrskenan,
genom att dragsläden vid stängd port befinner sig 
omedelbart intill denna (se kapitel 4.1).

3 Skötsel av kedjemaskineri

Råd 
Läs och följ den bifogade bruksanvisningen noga med 
hänsyn till rätt montage, brukande och service för respektive
portstyrning liksom testprotokoll.

3.1 Viktiga påpekanden som rör användningen
Nyttjaren är ansvarig för att nedanstående föreskrifter
iakttas och följs (förteckningen gör inte anspråk på att
vara uttömmande):

Europeiska normer
EN 12453 Portar – Användarsäkerhet för 

elmanövrerade portar – Krav
EN 12978 Portar – Skyddsanordningar för 

elmanövrerade portar – Krav och 
kontrollmetoder

➤
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VDE-normer
VDE 0113 Elektriska anläggningar med elektronisk 

materiel
VDE 0700 Säkerhet hos elektronisk apparatur för 

hushållsbruk och liknande ändamål

Föreskrifter till förebyggande av olycksfall
VBG 4 Elektriska anläggningar och elektrisk 

materiel
ZH 1/494 Riktlinjer för elmanövrerade fönster, 

dörrar och portar

VARNING!
- Manöverorganen får inte vara åtkomliga för 

barn!
- Vänta tills porten har stannat helt innan du 

beträder portens rörelseområde.

VARNING!
Förvissa dig om att genomfartshöjden är tillräcklig innan 
du kör in eller ut genom porten.

VARNING!
Nödmanöverdonen får bara användas vid 
strömavbrott eller reparationer. 
Om de används under längre tid kan skador
uppkomma (garantin gäller inte).

4 Underhållsanvisningar

VARNING!
Nyinstallerade portar med maskineri skall
besiktas av sakkunnig personal före igång-
körande, samt skall därefter årligen besiktas
(vid mer än 50 öppningar / dag bör detta 
ske 2 ggr / år) med hänsyn för er säkerhet;
Kontakta Din leverantör.
Utebliven kontroll och/eller underhåll av
port och maskineri bidrar till en försämrad
funktion och kan leda till haveri som 
medför livsfara.

4.1 Nödfrikoppling

Råd
Funktion på nödfrikopplingen skall kontrolleras varje
månad!

VARNING!
Frikoppling får endast göras av utbildad 
behörig personal och med porten i stängt läge!
Dragsläden måste vara avlastad – Figur 15.

Dragsläden kan frikopplas, när denna befinner sig 
omedelbart intill ändanslaget ”Port-Stängd” och frikopplas
genom att man drar i den röda plastknoppen – Figur 15.1.

På dragsläden, för förberedelse av inkoppling, drar 
men i den gröna plastknoppen – Figur 15.2; 
vid nästa portrörelse inkopplas kedjelåset då automatiskt
i dragsläden.

VARNING!
Frikopplingen skall endast användas av
behörig personal. Dessutom skall porten
säkras mot nedstörtning.

För lokaler utan en andra ingång finns en risk, en 
möjlig utelåsning, när till exempel maskineriet vid ett 
strömbortfall ej nått helt ändläget ”Stäng-Port”. För att
förebygga denna situation, kan dragsläden förses med
lyftanordning / antiblockspärr – Figur 15.3. Tillsammans
med nödfrikopplingen för takskjutportar (art. nr. 437 183)
eller nödfrikopplingslåset (art. nr. 437 190) är frikoppling
möjlig, dragsläden kan frikopplas från utsidan och porten
kan öppnas.
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2 Asennusohje

HUOMIO!
Mukana toimitettu kiinnitysmateriaali soveltuu 
käytettäväksi vain betonissa (≥ C20/25).

Viite 
Ketjukäyttöä asennettaessa tulee käyttö / akseli ja akseli /
ohjauskisko – liitoskohdat voidella sopivalla asennusrasvalla 
– Kuva 10.2

2.1 Ketjukäytön vakioasento
Kuva 1 – käyttökoneisto ja moottori erillään ovesta

2.2 Ketjukäytön vaihtoehtoinen asento
Kuva 1.1 – Käyttökoneisto ja moottori oveen päin
(asennus ahtaissa tiloissa). 
Liike pienenee 60 mm:llä.

2.3 Oven lukitusten kiinnittäminen tai irrottaminen
Työntösalpa on kiinnitettävä käyttäen mukanaseuraavaa
välirengasta lukitsemattomassa asennossa – Kuva 2.
Kääntösalpa on kokonaan poistettava – Kuva 3.

HUOMIO!
Turvallisuussyistä on oven käsiköysi, käsiketju 
tai lattialukitus kokonaan poistettava – Kuva 4.

2.4 Ketjukäytön asennus

Viite 
Asennuksen yhteydessä on oven liike ehdottomasti
tarkastettava, säädä tarvittaessa nosto-oven kulkurullia 
– katso Kuva 5.

2.5 Haaroitusrasian asennus 

2.5.1 Ovilevyn haaroitusrasiat – Kuva 13.1

Viite
Käyntiovella varustetuissa ovissa (≥ 5500 mm) tulee 
ovilevy-haaroitusrasian kotelo asentaa kiinnityslevyn 
kanssa suoraan alemman lamellin vahvistusprofiilille.

2.5.2 Kehyksen haaroitusrasia – Kuva 11

Viite
Asennettaessa on pidettävä huoli siitä, että johtojen 
sisäänvieminen ei missään tapauksessa tapahdu ylhäältä
käsin! 

2.6 Johdotusesimerkkejä

Viite
- Käyttämättä jäävät liitännät on suljettava sokkotulpalla!
- Opto-sensoreiden johdotus eri suojaluokissa malli 

IP 65 – Kuva 12.

2.6.1 Ohjaus pidossa, yölukitus ohjauksenpuoleisella
sivulla – Kuva 13.1
- Opto-sensorit (14 ja 15)
- yhdysjohto (16)
- kierrejohto (21)
- yölukitus (22)

2.6.2 Ohjaus pidossa, yölukitus ohjausta vastapäätä 
olevalla sivulla – Kuva 13.2
- Opto-sensorit (14 ja 15)
- yhdysjohto (16)
- kierrejohto (21)
- yölukitus (22)

2.7 Ovikoneiston opetus

Viite 
Ennen pääteasentojen opettamista (katso ohjauksen 
käyttöohje, ohjelma-valikko 01) on tarkistettava, onko 
rullaketjun levykytkin kytketty ohjauskelkkaan. Mikäli näin 
ei ole, ja levykytkin ajaa käyttö- tai ohjausyksikköön, 
seurauksena on ohjauskiskon vakava vaurioituminen.

2.8 Päätevasteen asennus
Päätevasteen „ovi-kiinni“ asentamista varten – Kuva 14.2,
on sitä ennen suoritettava vähintään kolme täydellistä
ovesta-ajoa – Kuva 14.1. 
Sen jälkeen tulee päätevaste ohjauskiskolla asettaa niin,
että oven ollessa kiinni ohjauskisko sijaitsee välittömästi
oven edessä (katso luku 4.1).

3 Ketjukäytön ohjaus

Viite
Lue ja ota huomioon myös toimitukseen sisältyvän ohjauksen
asennusta, käyttöä ja huoltoa koskevat ohjeet sekä 
tarkastustodistus.

3.1 Tärkeitä käyttöä koskevia ohjeita
Käyttäjä on vastuussa siitä että seuraavat määräykset
(kuitenkaan väittämättä listan olevan täydellinen) otetaan
huomioon ja niitä noudatetaan: 

Eurooppalaiset normit
EN 12453 Ovet – Moottorikäyttöisten ovien 

käyttövarmuus – Vaatimukset
EN 12978 Ovet – Moottorikäyttöisten ovien 

turvalaitteet – Vaatimukset ja 
tarkastusmetodit 

➤
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VDE-määräykset
VDE 0113 Sähkölaitteet joihin kuuluu elektroniset 

käyttölaitteet 
VDE 0700 Kotikäyttöön ja samantapaisiin 

tarkoituksiin tarkoitettujen elektronisten 
laitteiden turvallisuus 

Tapaturmantorjuntamääräykset
VBG 4 Sähkölaitteet ja sähköiset käyttölaitteet 
ZH 1/494 Moottorikäyttöisiä ikkunoita, ovia ja portteja

koskevia suosituksia

HUOMIO!
- Käyttölaitteet eivät kuulu lasten käsiin!
- Odottakaa niin kauan kunnes ovi on 

pysähtynyt, ennenkuin menette oven 
liikkuma-alueelle.

Viite
Varmistautukaa että tarpeellinen läpikulkukorkeus on 
saavutettu, ennenkuin ajatte sisään tai ulos.

HUOMIO!
Vara-ohjauslaitteita saa käyttää ainoastaan
sähkökatkon tai korjaustöiden aikana.
Pitempiaikainen käyttö saattaa aiheuttaa 
laitteen vioittumisen (takuun menettäminen).

4 Huoltoa koskevia viitteitä

HUOMIO!
Asiantuntijan on tarkastettava tehokäyttöisten
ovien turvallisuus ennen ensimmäistä 
käyttöönottoa ja vähintään kerran vuodessa
(jos ovea käytetään yli 50 kertaa päivässä, 
aina 6 kuukauden välein); tarkempia tietoja
antaa oven toimittaja. 
Riittämättömän tarkastuksen ja huollon
seurauksena on olemassa loukkaantumi-
sten ja oven vahingoittumisen vaara.

4.1 Hätäavaus

Viite 
Tarkista hätäavauksen toiminta kuukausittain!

HUOMIO!
Lukituksen saa avata ainoastaan koulutettu 
henkilökunta ja vain oven ollessa suljettuna.
Ohjauskelkan tulee olla vapautettuna 
kuormasta – Kuva 15.

Ohjauskelkan lukitus voidaan avata kun se on ajanut
välittömästi „ovi kiinni“-päätevasteen eteen ja sen jälkeen
on vedetty punaista köyttä – Kuva 15.1.

Ohjauskelkka valmistellaan kytkentää varten vetämällä
vihreää köyttä – Kuva 15.2; seuraavan ovesta ajon
yhteydessä ketjulukko asettuu automaattisesti kelkkaan.

HUOMIO!
Lukituksen saa avata vain asiantunteva 
henkilökunta. Lisäksi ovi on varmistettava 
romahduksen varalta.

Halleissa joissa ei ole toista sisäänkäyntiä on olemassa
lukkojen taakse jäämisen vaara mikäli käyttökoneisto 
ei esimerkiksi sähkökatkoksen sattuessa ole vielä 
täydellisesti saavuttanut „ovi-kiinni“-pääteasentoa.
Tämän välttämiseksi voidaan ohjauskelkan kara lukita 
– katso Kuva 15.3. Nosto-oven hätäavauksen (tuote-
nro 437 183) tai hätäavauslukon (tuote-nro 437 190)
avulla ohjauskelkan lukitus voidaan vapauttaa 
ulkopuolelta ja avata ovi. 
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2 Montagevejledning

BEMÆRK!
Det medleverede montagemateriale egner 
sig kun til beton (≥ C20/25). 

Bemærk
Ved montage af kædemotoren skal der benyttes et 
velegnet montagefedtstof ved forbindelsesstederne 
motor / aksel eller aksel / køreskinne – billede 10.2

2.1 Standard-montage af kædemotoren 
Billede 1 – Motor monteret med afstand mellem motor
og port

2.2 Alternativ montageposition for kædemotoren
Billede 1.1 – Motor monteret med motoren vendt ind 
mod porten (Montage ved trange pladsforhold). 
Derved reduceres vandringen med 60 mm.

2.3 Fiksering eller fjernelse af portaflåsninger
Skudriglen skal fikseres med den medfølgende 
afstandsring i oplåst stilling – billede 2. Drejeriglen skal
fjernes helt – billede 3.

BEMÆRK!
Af sikkerhedsgrunde skal håndwiren, 
håndkæden eller fodlåsen på porten 
fjernes helt – billede 4.

2.4 Montage af kædemotoren

Bemærk
Under montagen er det absolut nødvendigt at kontrollere
portkørslen, evt. skal kørerullerne på ledhejseporten 
efterjusteres – se billede 5.

2.5 Montage af forgreningsdåser

2.5.1 Portblad-forgreningsdåser – billede 13.1

Bemærk
På porte med gangdør (≥ 5500 mm) skal portblad-
forgreningsdåsens kasse skrues direkte på den nederste
sektions forstærkningsprofil sammen med holdepladen.

2.5.2 Karm-forgreningsdåse – billede 11

Bemærk
Under installationen skal man være opmærksom på, 
at ledningen aldrig må indføres ovenfra!

2.6 Eksempler på ledningsføring

Bemærk
- Tilslutninger, der ikke benyttes, skal lukkes med 

blindpropper!
- Ledningsføring for de optoelektroniske sensorer i 

forskellige beskyttelsesklasser; Klasse IP 65 – billede 12.

2.6.1 Styring med selvlåsende knap med nataflåsning 
på styringssiden – billede 13.1
- Optoelektroniske sensorer (14 og 15)
- Forbindelsesledning (16)
- Spiralledning (21)
- Nataflåsning (22)

2.6.2 Styring med selvlåsende knap med nataflåsning 
på modsatte side af styringssiden – billede 13.2
- Optoelektroniske sensorer (14 og 15)
- Forbindelsesledning (16)
- Spiralledning (21)
- Nataflåsning (22)

2.7 Indlæring af drevet

Bemærk
Inden yderstillingerne indlæres (se styringsvejledningen, 
program-menu 01), skal det kontrolleres, om rullekædens
pladekobling er koblet ind i køreslæden. Hvis dette ikke 
er tilfældet, og pladekoblingen kører ind i driv- eller 
styreenheden, kan det medføre alvorlige beskadigelser 
i køreskinnen.

2.8 Montage af endeanslaget
Inden endeanslaget „NED” monteres - billede 14.2, bør
der være gennemført mindst tre komplette portkørsler 
– billede 14.1.
Derefter skal endeanslaget anbringes i køreskinnen sådan
at køreskinnen befinder sig umiddelbart foran porten,
når den er lukket (se kapitel 4.1).

3 Drift af kædemotoren

Bemærk
Læs og følg ligeledes vejledningen for montage, drift og 
service af den medfølgende styring samt kontrolcertifikatet.

3.1 Vigtige henvisninger til motordriften
Brugeren er ansvarlig for at de følgende forskrifter (der
ikke nødvendigvis udgør en komplet liste) overholdes:

Europæiske standarder
EN 12453 Porte til industri og andre erhverv samt 

garageporte – Sikkerhed ved brug af 
automatiske døre og porte – Krav

EN 12978 Porte til industri og andre erhverv samt 
garageporte – Sikkerhed ved brug af 
automatiske døre og porte – Krav og 
kontrolmetoder ➤
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VDE-forskrifter
(Forskrifter fra forbundet af tyske elektroteknikere)
VDE 0113 Elektriske anlæg med elektroniske 

drivmidler
VDE 0700 Sikkerhed ved elektroniske apparater 

ved brug i hjemmet og til lignende formål

Forskrifter for forebyggelse af ulykker
VBG 4 (Erhvervssammenslutningernes forskrifter) 

Elektriske anlæg og driftsmidler
ZH 1/494 Retningslinier for vinduer, døre og porte 

der aktiveres med kraft

BEMÆRK!
- Børn må ikke kunne få fat i 

betjeningsele-menterne!
- Vent til porten er standset helt, inden du 

går ind i området, den bevæger sig i.

Bemærk
Inden du kører ind eller ud, skal du sikre dig at 
gennemkørselshøjden er tilstrækkelig.

BEMÆRK!
Nødbetjeningsanordningerne må kun bruges 
i tilfælde af strømsvigt eller reparationsarbejde.
Længere tids brug kan medføre beskadigelser
(garantitab).

4 Serviceanvisninger

BEMÆRK!
Inden motortrukne porte tages i brug første
gang og mindst én gang om året (mindst hvert
halve år ved mere end 50 åbninger om dagen),
skal en sagkyndig kontrollere, at de er i sikker
stand. Henvend dig til din leverandør i den 
forbindelse.
Ved utilstrækkelig kontrol og vedligehol-
delse er der risiko for kvæstelser og for
beskadigelser.

4.1 Nødfrakobling

Bemærk
Det skal kontrolleres en gang om måneden,
at nødfrakoblingen fungerer korrekt!

BEMÆRK!
Udkoblingen må kun aktiveres af instrueret 
personale og med porten lukket. Køreslæden
må ikke være belastet – billede 15.

Køreslæden kan frakobles når den er kørt hen til 
endeanslaget „NED”, og der derefter trækkes i det 
røde wirehåndtag – billede 15.1.

Køreslæden forberedes til tilkoblingen ved at trække 
i det grønne wirehåndtag – billede 15.2. Ved næste 
portkørsel falder kædelåsen så automatisk i hak i slæden.

BEMÆRK!
Frakoblingen må kun aktiveres af fagkyndigt
personale. Desuden skal porten sikres mod 
at kunne falde ned.

I haller uden anden indgang er kan der være risiko for at
blive spærret ude, hvis motoren for eksempel i tilfælde af
en strømafbrydelse ikke er nået helt ned til endestoppet
”NED". For at forebygge denne situation kan stødstangen
på køreslæden fikseres – billede 15.3. I forbindelse med
nødfrakoblingen til ledhejseporte (art.-nr. 437 183) eller
nødfrakoblingslåsen (art.-nr. 437 190) vil det derefter være
muligt at frakoble køreslæden udefra og åbne porten.

D A N S K



126 03.2009 / TR10E005-E  RE

2 Návod na montáÏ

POZOR!
Dodan˘ upevÀovací materiál je vhodn˘ len
pre betón (≥ C20/25).

Upozornenie
Pri montáÏi reÈazového pohonu treba pouÏívaÈ na 
spájacích miestach pohon / os, resp. os / vodiaca 
koºajnica, vhodn˘ montáÏny tuk – obraz 10.2

2.1 ·tandardná montáÏna poloha reÈazového pohonu   
Obraz 1 – Pohon s motorom vzdialen˘ od brány

2.2 Alternatívna montáÏna poloha reÈazového pohonu  
Obraz 1.1 – Pohon s motorom k bráne
(montáÏ pri malom priestore). 
Zdvih pri pohybe sa pritom zníÏi o 60 mm.

2.3 ZaistiÈ blokovania dverí, resp. odstrániÈ
Posuvnú západku treba zaistiÈ pomocou dodaného
rozperného krúÏku v odblokovanej polohe – obraz 2.
Otoãnú západku treba kompletne odstrániÈ – obraz 3.

POZOR!
Z bezpeãnostn˘ch dôvodov treba na bráne
kompletne odstrániÈ ruãné lano, ruãnú reÈaz
alebo blokovanie podlahy – obraz 4.

2.4 MontáÏ reÈazového pohonu

Upozornenie
Pri montáÏi sa musí bezpodmieneãne skontrolovaÈ 
chod brány, príp. treba nastaviÈ vodiace kladky na 
sektorkovej bráne – pozri obraz 5.

2.5 MontáÏ krabicov˘ch odboãníc

2.5.1 Krabicové odboãnice krídla brány – obraz 13.1

Upozornenie
Pri bránach so sklzov˘mi dverami (≥ 5500 mm) treba
puzdro krabicovej odboãnice krídla brány namontovaÈ
priamo na zosilÀovací profil spodnej lamely.

2.5.2 Krabicová odboãnica zárubne – obraz 11

Upozornenie
Pri in‰talácii treba dbaÈ na to, aby prívod vedenia 
ne‰iel nikdy zhora!

2.6 Príklady prepojenia

Upozornenie
- NepouÏité prípojky sa musia uzavrieÈ záslepkami
- Zapojenie optosenzorov pri rozliãn˘ch triedach 

ochrany; vyhotovenie IP65 – obraz 12.

2.6.1 Riadenie v samodrÏnom zapojení s noãn˘m 
blokovaním na strane riadenia – obraz 13.1
- optosenzory (14 a 15)
- spojovacie vedenie (16)
- ‰pirálové vedenie (21)
- noãné blokovanie (22)

2.6.2 Riadenie v samodrÏnom zapojení s noãn˘m 
blokovaním na strane riadenia – obraz 13.2
- optosenzory (14 a 15)
- spojovacie vedenie (16)
- ‰pirálové vedenie (21)
- noãné blokovanie (22)

2.7 Snímanie dát pre pohon

Upozornenie
Pred nasnímaním dát koncov˘ch polôh (pozri Návod 
na riadenie; menu programov 01) treba skontrolovaÈ, 
ãi je plechová spojka valãekovej reÈaze zapojená do
vodiacich saní. Ak to tak nie je a plechová spojka sa
vsúva do hnacej alebo vratnej jednotky, potom to môÏe
viesÈ k ÈaÏk˘m po‰kodeniam na vodiacej koºajnici. 

2.8 MontáÏ koncového dorazu
Pri montáÏi koncového dorazu “Bránu – zavrieÈ” 
– obraz 14.2, by sa mali uskutoãniÈ najskôr minimálne
tri kompletné posunutia brány – obraz 14.1.
Potom treba koncov˘ doraz na vodiacej koºajnici
nastaviÈ do takej polohy, aby sa pri zatvorenej bráne
nachádzali vodiace sane bezprostredne pred ním
(pozri kapitolu 4.1).

3 Prevádzka reÈazového pohonu

Upozornenie
Preãítajte a dodrÏujte rovnako aj návod na montáÏ, 
prevádzku a servis dodaného riadenia, ako aj 
osvedãenie o skú‰ke.

3.1 DôleÏité pokyny pre prevádzku
Prevádzkovateº je zodpovedn˘ za to, Ïe sa budú
re‰pektovaÈ a dodrÏiavaÈ nasledovné predpisy 
(bez nároku na kompletnosÈ):

Európske normy
EN 12453 Brány – bezpeãnosÈ pouÏívania 

mechanicky ovládan˘ch brán – 
poÏiadavky

EN 12978 Brány – ochranné zariadenia pre 
mechanicky ovládané brány – 
poÏiadavky a skú‰obné metódy         ➤
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VDE - predpisy 
VDE 0113 Elektrické zariadenia s elektronick˘mi 

prevádzkov˘mi prostriedkami
VDE 0700 BezpeãnosÈ elektronick˘ch prístrojov 

pre domáce pouÏitie a podobné úãely

Bezpeãnostné predpisy
VBG 4 Elektrické zariadenia a prevádzkové 

prostriedky
ZH 1/494 Smernice pre mechanicky ovládané 

okná, dvere a brány

POZOR!
- Ovládacie prvky nepatria do rúk deÈom!
- Poãkajte dovtedy, k˘m sa brána nezastaví,

skôr neÏ sa pohnete do dosahu pohybu
brány.

Upozornenie
Presvedãte sa pred vjazdom, resp. pred v˘jazdom, 
ãi sa dosiahla potrebná v˘‰ka pre prejazd.

POZOR!
Núdzové ovládacie zariadenia treba
pouÏívaÈ len v prípade v˘padku el. 
prúdu alebo opráv. 
V prípade dlh‰ieho pouÏívania môÏe 
dôjsÈ k po‰kodeniam (strata záruky).

4 Pokyny pre údrÏbu

POZOR!
Mechanicky ovládané brány musí pred
prv˘m uvedením do prevádzky a minimálne
raz roãne (pri viac ako 50 pohybov brány
denne poãas 6 mesiacov) skontrolovaÈ
odborník ohºadom ich bezpeãnostného stavu;
kontaktujte kvôli tomu Vá‰ho dodávateºa.
Pri nedostatoãnej kontrole a údrÏbe hrozí
nebezpeãenstvo poranenia a po‰kodenia.

4.1 Núdzové odblokovanie

Upozornenie
Funkciu Núdzového odblokovania treba raz mesaãne
preskú‰aÈ!

POZOR!
Odblokovanie smie aktivovaÈ len za‰kolen˘
personál a brána musí byÈ pritom 
zatvorená! Vodiace sane musia byÈ
odºahãené – obraz 15.

Vodiace sane sa môÏu odblokovaÈ vtedy, keì sú
posunuté bezprostredne pred koncov˘ doraz “Bránu
– zavrieÈ” a následne sa potiahne ãerven˘ zvonov˘
spínaã – obraz 15.1.

Aby sa vodiace sane pripravili na zasunutie, treba
potiahnuÈ zelen˘ zvonov˘ spínaã – obraz 15.2; 
pri ìal‰om posune brány potom reÈazov˘ zámok
automaticky zapadne do saní.

POZOR!
Odblokovanie smie aktivovaÈ len odborn˘
personál. Mimo toho treba bránu zaistiÈ 
voãi pádu.

Pri halách, ktoré nemajú druh˘ prístup, jestvuje
nebezpeãenstvo moÏného vymknutia, keì napríklad
pohon pri v˘padku el. prúdu nedosiahol kompletne
koncovú polohu “Bránu – zavrieÈ”. 
Aby sa predi‰lo takejto situácii, dá sa na vodiacich
saniach namontovaÈ zdvíhadlo – obraz 15.3. 
V spojení s núdzov˘m odblokovaním sektorov˘ch
brán (v˘r. ã. 437 183) alebo so zámkom núdzového
odblokovania (v˘r. ã. 437 190) je potom moÏné,
vodiace sane zvonku odblokovaÈ a bránu otvoriÈ.
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2 Montaj k›lavuzu

D‹KKAT!
Birlikte gönderilen tesbit malzemesi, 
sadece beton (≥ C20/25) için uygundur.

Uyar›
Zincir tahrik sisteminin montaj›nda tahrik sistemi / 
aks yada aks / k›lavuz ray ba¤lant› yerlerinde uygun 
bir montaj gresi kullan›lmal›d›r – Resim 10.2

2.1 Zincir tahrik sisteminin standart montaj pozisyonu
Resim 1 – Motoru kap›dan uzakta olan tahrik sistemi

2.2 Zincir tahrik sistemi için alternatif montaj pozisyonu
Resim 1.1 – Motoru kap›ya do¤ru yönlendirilmifl tahrik
sistemi (Fazla yer olmad›¤›nda yap›lan montaj). 
Bu durumda hareket yüksekli¤i 60 mm azal›r.

2.3 Kap› kilitlemelerinin sabitlenmesi ya da sökülmesi
Sürgü, birlikte teslim edilen mesafe bilezi¤i ile kilit 
aç›k pozisyonda sabitlenecektir – Resim 2. 
Döner kilit komple ç›kar›lacakt›r – Resim 3.

D‹KKAT!
‹p, zincir veya kap›daki taban kilitleme 
eleman› güvenlik nedenlerinden dolay› 
komple ç›kar›lacakt›r – Resim 4.

2.4 Zincir tahrik sisteminin montaj›

Uyar›
Montajda kap›n›n kap›n›n hareketi mutlaka kontrol 
edilecektir, sectional kap›daki hareket tekerlekleri 
gerekirse ayarlanacakt›r – bkz. Resim 5.

2.5 Da¤›t›m kutular›n›n montaj› 

2.5.1 Kap› kanad› da¤›t›m kutular› – Resim 13.1

Uyar›
Kap› kanad› da¤›t›m kutusu, servis kap›l› kap›larda 
(≥ 5500 mm) bir montaj sac› ile alt panelin takviye 
profili üzerine do¤rudan monte edilecektir.

2.5.2 Kasa da¤›t›m kutusu – Resim 11

Uyar›
Kablo tesisat› kurulurken kablolar›n asla yukardan 
girmemesine dikkat edilecektir!

2.6 Kablo ba¤lant› örnekleri

Uyar›
- Kullan›lmayan ba¤lant› giriflleri kör tapalarla

kapat›lacakt›r
- Opto sensörlerin çeflitli koruma s›n›flar›ndaki 

ba¤lant›lar›; Model IP 65 – Resim 12.

2.6.1 Kumanda taraf›nda gece kilitli yard›mc› kontakl›
kumanda sistemi – Resim 13.1
- Opto sensörler (14 ve 15)
- Ba¤lant› hatt› (16)
- Spiral kablo (21)
- Gece kilidi (22)

2.6.2 Kumanda taraf›n›n karfl›s›nda gece kilitli yard›mc›
kontakl› kumanda sistemi – Resim 13.2
- Opto sensörler (14 ve 15)
- Ba¤lant› hatt› (16)
- Spiral kablo (21)
- Gece kilidi (22)

2.7 Tahrik sisteminin programlanmas›

Uyar›
Son pozisyonlar programlanmadan önce (bkz. Kumanda
sistemi k›lavuzu; Program Menü 01) zincirin sac kavra-
mas›n›n k›lavuz ray içinde tak›l› olup olmad›¤› kontrol 
edilmelidir. E¤er kavrama tak›l› de¤ilse ve sac kavrama
tahrik sisteminin veya yön de¤ifltirme ünitesinin içine
girerse, bu, k›lavuz ray içinde a¤›r hasarlara yol açar. 

2.8 Durdurma eleman›n›n montaj›
„Kap› kapal›“ durdurma eleman›n›n montaj› için –
Resim 14.2, kap›n›n önceden en az üç kez komple
çal›flt›r›lm›fl olmas› flartt›r – Resim 14.1.
Sonra durdurma eleman›, k›lavuz ray kap› kapal› 
vaziyetteyken tam bu eleman›n önünde bulunacak
flekilde k›lavuz ray içinde pozisyonland›r›lacakt›r 
(bkz. Bölüm 4.1).

3 Zincir tahrik sisteminin iflletilmesi

Uyar›
Ürünle birlikte teslim edilen kumanda sisteminin montaj›,
iflletimi ve servisi için düzenlenmifl olan k›lavuzu ve kontrol
belgesini okuyun ve buradaki talimatlar› uygulay›n.

3.1 ‹flletim için önemli bilgiler
‹flletici, afla¤›da s›ralanan direktiflerin (bilgilerin taml›¤›
konusunda garanti verilemez) dikkate al›nmas›ndan 
ve yerine getirilmesinden sorumludur:

Avrupa standartlar›
EN 12453 Endüstriyel kap›lar – Güç kumandal› 

kap›lar›n kullan›m güvenli¤i – Talepler
EN 12978 Endüstriyel kap›lar – Güç kumandal› 

kap›lar için güvenlik donan›mlar› – 
Talepler ve kontrol metotlar›               ➤
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VDE Direktifleri 
VDE 0113 Elektronik iflletim araçl› elektrik tesisleri
VDE 0700 Evde kullan›m ve benzeri amaçl› 

kullan›m için olan elektronik cihazlar›n 
güvenli¤i

Kazalar› önleme direktifleri
VBG 4 Elektrikli tesisler ve araçlar
ZH 1/494 Güç kumandal› pencere ve kap›lar için 

direktifler

D‹KKAT!
- Kumanda elemanlar› çocuklar›n eline 

geçmemelidir!
- Kap›n›n hareket alan›na girmeden önce

kap›n›n tamamen durmas›n› bekleyin.

Uyar›
Kap›dan girifl ve ç›k›fllarda kap›n›n gerekli olan 
yüksekli¤e eriflti¤inden emin olun.

D‹KKAT!
Acil durum kumanda donan›mlar› yaln›zca
elektrik kesintisi durumunda veya onar›m
çal›flmalar›nda kullan›lacakt›r. 
Bunlar›n daha uzun süre kullan›lmas› hasara
yol açabilir (Garanti hakk› kaybedilir).

4 Bak›m için bilgiler

D‹KKAT!
Güç kumandal› kap›lar ilk iflletmeye al›nmadan
önce ve y›lda en az bir kez (kap›n›n günde 
50 defadan fazla çal›flt›r›lmas› durumunda
her 6 ayda bir) olmak flart›yla bir bilirkifli
taraf›ndan kontrol edilmeli ve güvenli 
durumda olduklar› tespit edilmelidir; bunun
için tedarikçinize dan›fl›n›z.
Kontrollerin ve bak›m›n yetersiz bir flekilde
yap›lmas› durumunda yaralanma tehlikesi
ve sistemde hasar oluflma tehlikesi söz
konusudur.

4.1 Acil durum kilit açma sistemi

Uyar›
Acil durum kilit açma sisteminin çal›fl›p çal›flmad›¤› 
ayda bir kez kontrol edilecektir!

D‹KKAT!
Kilit açma sistemi yaln›zca kullan›m› ö¤retilmifl
personel taraf›ndan ve yaln›zca kap› kapal›
vaziyetteyken çal›flt›r›labilir! K›lavuz ray›n
boflta olmas› flartt›r – Resim 15.

K›lavuz ray›n kilidi, k›lavuz ray „Kap› kapal›“ durdurma
eleman›n›n tam önüne geldi¤inde ve halat›n ucundaki
k›rm›z› bafll›k çekildi¤inde aç›l›r – Resin 15.1.
K›lavuz ray›n devreye sokulmas›n› haz›rlamak için yeflil
renkli halat ucu çekilecektir – Resim 15.2; kap›n›n bir
sonraki hareketinde zincir kilidi otomatik olarak ray›n
içine geçer.

D‹KKAT!
Kilit açma sistemi yaln›zca kap›n›n kullan›m›n›
bilen personel taraf›ndan çal›flt›r›lacakt›r.
Ayr›ca kap› afla¤›ya düflmeye karfl› 
emniyetlenecektir.

‹kinci bir girifli olmayan depolarda, örne¤in elektri¤in
kesilmesi sayesinde tahrik sistemi tam olarak „Kap›
kapal›“ son pozisyonuna gelmedi¤i durumda kap›n›n
kapal› kalmas› ve böylece muhtemelen d›flar›da kalma
tehlikesi mevcuttur. Bu durumun önlenmesi için k›lavuz
raydaki itici eleman sabitlenebilir – Resim 15.3. 
Sonra, sectional kap›lar için olan acil durum kilit açma
sistemi (Ürün No. 437 183) veya acil durum açma kilidi
(Ürün No. 437 190) ile k›lavuz ray›n kilidini d›flardan
açmak ve kap›y› açmak mümkündür.
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2 Montavimo instrukcija

DñMESIO!
Kartu pateikiama tvirtinimo medÏiaga yra 
tinkama tik betonui (≥ C20/25). 

Pastaba
Montuodami grandinin´ pavarà pavaros mechanizmo/
a‰ies arba a‰ies/kreipianãiosios sujungimo mazguose
naudokite tinkamà tepalà (10.2 pav.).

2.1 Øprastinò grandininòs pavaros montavimo padòtis 
1 pav. – Toliau nuo vart˜ montuojamas pavaros
mechanizmas su varikliu

2.2 Kita galima grandininòs pavaros montavimo
padòtis
1.1 pav. – Prie vart˜ montuojamas pavaros mechaniz-
mas su varikliu (montuojama, kai nòra daug vietos) 
Judesio amplitudò sumaÏòja 60 mm.

2.3 Vart˜ uÏrakt˜ nustatymas arba pa‰alinimas
Sklàst∞ su kartu tiekiamu tarpiniu Ïiedu nustatykite 
∞ atblokavimo padòt∞ (2 pav.). Visi‰kai nuimkite
sukamàj∞ sklàst∞ (3 pav.).

DñMESIO!
Saugos sumetimais visi‰kai nuimkite lynà,
grandin´ arba grind˜ uÏraktà (4 pav.).

2.4 Grandininòs pavaros montavimas

Pastaba
Atlikdami montavimo darbus btinai tikrinkite vart˜
judòjimà ir, jei reikia, sureguliuokite segmentini˜ vart˜
ratukus (Ïr. 5 pav.).

2.5 Paskirstymo dòÏuãi˜ montavimas

2.5.1 Vart˜ sàvaros paskirstymo dòÏutòs (13.1 pav.)

Pastaba
Vartuose su durimis (≥ 5500 mm) vart˜ sàvaros 
paskirstymo dòÏutòs korpusà montuokite kartu su 
fiksavimo plok‰tele tiesiai ant apatinio segmento 
sutvirtinimo profilio.

2.5.2 Vart˜ ròmo paskirstymo dòÏutò (11 pav.)

Pastaba
Montuodami btinai turòkite omenyje, kad elektros 
laido jokiu bdu negalima ki‰ti i‰ vir‰aus!

2.6 Elektros prijungimo pavyzdÏiai

Pastaba
- Nenaudojamas jungtis izoliuokite.
- Gali bti prijungiami skirting˜ apsaugos klasi˜ 

optoelektroniniai davikliai; IP 65 apsaugos klasòs 
daviklis (12 pav.).

2.6.1 Naktinio savaime blokuojanãio uÏrakto valdymas
valdymo bloko pusòje (13.1 pav.)
- optoelektroniniai davikliai (14 ir 15)
- jungiamoji linija (16)
- spiralinò linija (21)
- naktinis uÏraktas (22)

2.6.2 Naktinio savaime blokuojanãio uÏrakto valdymas
prie‰ingoje valdymo blokui pusòje (13.2 pav.)
- optoelektroniniai davikliai (14 ir 15)
- jungiamoji linija (16)
- spiralinò linija (21)
- naktinis uÏraktas (22)

2.7 Pavaros sureguliavimas

Pastaba
Prie‰ derindami galines padòtis (Ïr. valdymo instrukcijà;
program˜ meniu 01) patikrinkite, ar ritininòs grandinòs
mova yra kreipianãiosios slankiklyje. Jei movos ne 
kreipianãiosios slankiklyje, o juda pavaros arba sukimo
bloke, kreipianãioji gali sugesti. 

2.8 Galinòs padòties reguliatoriaus montavimas
Prie‰ montuodami galinòs vart˜ padòties reguliatori˜
(14.2 pav.) pirmiausia bent tris kartus visi‰kai 
atidarykite ir uÏdarykite vartus (14.1 pav.).
Paskui kreipianãiojoje nustatykite galinòs padòties
reguliatori˜ taip, kad vartams esant uÏdarytiems krei-
pianãiosios slankiklis bt˜ prie‰ais j∞ (Ïr. 4.1 skyri˜).

3 Grandininòs pavaros naudojimas

Pastaba
Perskaitykite kartu tiekiamo valdymo bloko montavimo,
naudojimo, techninòs prieÏiros instrukcijas ir patikros
Ïurnalà bei laikykitòs ‰iuose dokumentuose pateikiam˜
nurodym˜.

3.1 Svarbs naudojimo nurodymai
Naudotojas atsako uÏ toliau pateikiam˜ reikalavim˜
(visà informacijà pateikti ne∞sipareigojama) laikymàsi:

Europos normos
EN 12453 Vartai: elektrini˜ vart˜ naudojimo sauga

– reikalavimai
EN 12978 Vartai: elektrini˜ vart˜ apsauginiai 

∞taisai – reikalavimai ir patikros metodai

➤
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Vokietijos elektrotechnik˜ sàjungos (VDE) normos 
VDE 0113 Elektriniai ∞taisai su elektroninòmis 

valdymo priemonòmis
VDE 0700 Elektronini˜ buities arba pana‰iems 

tikslams naudojam˜ prietais˜ sauga

Nelaiming˜ atsitikim˜ prevencijos normos
VBG 4 Elektriniai ∞taisai ir priemonòs
ZH 1/494 Elektrini˜ lang˜, dur˜ ir vart˜ direktyva

DñMESIO!
- Saugokite valdymo ∞taisus nuo vaik˜!
- Vart˜ judòjimo srityje saugu bti tik 

tuomet, kai vartai visi‰kai sustoj´.

Pastaba
Prie‰ ∞vaÏiuodami arba i‰vaÏiuodami patikrinkite, 
ar vartai pakankamai auk‰tai pakelti.

DñMESIO!
Avarinio reÏimo ∞taisus naudokite tik dingus
elektros srovei arba atlikdami remonto 
darbus. 
Avariniai ∞taisai, naudojami ne pagal paskirt∞,
gali sugesti (tokiu atveju nebeteikiama
garantija).

4 Techninòs prieÏiros nurodymai

DñMESIO!
Prie‰ pradedant naudoti ir bent kartà per
metus (jei vartai atidaromi ir uÏdaromi 
daugiau kaip 50 kart˜ per dienà – kas 6
mònesius) kvalifikuotas specialistas turi 
patikrinti, ar elektrini˜ vart˜ bklò yra saugi;
dòl patikros kreipkitòs ∞ tiekòjà.
Jei vartai tikrinami ir priÏirimi netin-
kamai, kyla pavojus susiÏeisti, arba gali
atsirasti gedim˜.

4.1 Avarinis atblokavimas

Pastaba
Kartà per mònes∞ reikia patikrinti avarinio uÏrakto 
atblokavimo saugà!

DñMESIO!
Vartus gali atrakinti tik kompetentingi
asmenys ir tik tada, kai vartai uÏdaryti.
Kreipianãiosios slankiklis neturi bti
apkrautas (15 pav.).

Kreipianãiosios slankikl∞ galima atblokuoti tik tuomet,
kai jis vartams nusileidus Ïemyn yra prie‰ais galinòs
vart˜ padòties reguliatori˜ ir patraukiamas raudonas
lyno antgalis (15.1 pav.).

Norint paruo‰ti kreipianãiosios slankikl∞ ∞kabinimui 
reikia patraukti Ïalià lyno antgal∞ (15.2 pav.); kai vartai
pajudòs kità kartà, grandinòs spyna automati‰kai
uÏsifiksuos slankiklyje.

DñMESIO!
UÏraktà gali valdyti tik kvalifikuoti 
darbuotojai. Vartus uÏfiksuokite.

Angaruose, kuriuose nòra kito ∞òjimo, kyla pavojus,
kad, dingus elektros srovei ir pavaros mechanizmui
ne visi‰kai pasiekus galin´ vart˜ uÏdarymo padòt∞,
vartai gali uÏsiblokuoti. Siekiant toki˜ atvej˜ i‰vengti
prie kreipianãiosios slankiklio galima pritvirtinti ribotuvà
(15.3 pav.). Naudojant avarin∞ segmentini˜ vart˜
uÏraktà (uÏs. Nr. 437 183) arba avarinio uÏrakto
spynà (uÏs. Nr. 437 190) vartus atidaryti galima 
kreipianãiàjà atblokavus i‰ i‰oròs.
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2 Paigaldusjuhend

TÄHELEPANU!
Tarnitud kinnitusvahendid sobivad 
kasutamiseks ainult betooni (≥ C20/25).

Juhis
Kettajami paigaldamisel tuleb ajami ja telje või telje ja
juhiksiini ühenduskohtades kasutada selleks sobivat 
paigaldusmääret – joonis 10.2.

2.1 Kettajami standardne paigaldusasend
Joonis 1 – Uksest eemal paikneva mootoriga ajam

2.2 Kettajami alternatiivne paigaldusasend
Joonis 1.1 – Ukse juures paikneva mootoriga ajam
(paigaldus kitsastes ruumioludes).
Liikumiseks vajalik töökäik väheneb seejuures 
60 mm võrra.

2.3 Ukseriivide kohaleasetamine või eemaldamine
Paigaldage lükandriiv koos kaasasoleva vaherõngaga
vastavalt lukustamata asendile – joonis 2.
Pööratav riiv tuleb maha monteerida komplektselt 
– joonis 3.

TÄHELEPANU!
Ohutuse seisukohast lähtudes tuleb
tõstenöör, tõstekett või ukse juures 
olev põrandariivistus komplektselt maha
monteerida – joonis 4.

2.4 Kettajami paigaldus

Juhis
Paigaldamise ajal tuleb tingimata kontrollida ukse 
liikumist, vajadusel tuleb teha sektsioonukse rullikute
järelreguleerimine – vaadake joonist 5.

2.5 Harukarpide paigaldus

2.5.1 Ukselehe harukarbid – joonis 13.1

Juhis
Jalgväravaga väravate korral (≥ 5500 mm) tuleb 
väravatiiva harukarbi korpus koos paigaldusplekiga 
kinnitada vahetult alumise lamelli tugevdusprofiilile.

2.5.2 Lengi harukarp – joonis 11

Juhis
Paigaldamisel tuleb tähelepanu pöörata sellele, 
et juhet ei viidaks kunagi sisse ülevalt!

2.6 Elektriskeemi näited

Juhis
- Kasutamata liitmikud tuleb sulgeda umbkorkidega.
- Fotosilmade ühendusjuhtmed erinevate kaitseklasside

korral; versioon IP 65 – joonis 12.

2.6.1 Juhtimine iseblokeerumisreÏiimis koos riivi 
lõpplülitiga juhtseadme poolel – joonis 13.1
- Fotosilmad (14 ja 15)
- Ühendusjuhe (16)
- Spiraaljuhe (21)
- Riivi lõpplüliti (22)

2.6.2 Juhtimine iseblokeerumisreÏiimis koos riivi 
lõpplülitiga juhtseadme vastaspoolel – joonis 13.2
- Fotosilmad (14 ja 15)
- Ühendusjuhe (16)
- Spiraaljuhe (21)
- Riivi lõpplüliti (22)

2.7 Ajami õpetamine

Juhis
Enne lõppseadmete õpetamist (vaadake juhtseadme
juhendit, programmi menüü 01) tuleb kontrollida, kas 
rullikketi plekkmuhv on juhtkelguga haardunud. Kui see
ei ole nii ja plekkmuhv liigub ajamimoodulisse või suuna
muutmiseks mõeldud moodulisse, siis võivad tagajärjeks
olla ajamilati tõsised vigastused.

2.8 Lõpp-piiraja paigaldus
Lõpp-piiraja „Uks kinni“ – joonis 14.2 - paigaldamiseks
tuleb esmalt teha uksega vähemalt kolm täielikku
liikumistsüklit – joonis 14.1.
Seejärel tuleb lõpp-piirajad paigaldada sellistesse
asenditesse, et juhtkelk paikneb suletud ukse korral
vahetult ajamilati ees (vaadake punkti 4.1).

3 Kettajami kasutamine

Juhis
Lugege läbi kaasasoleva juhtseadme paigaldus-, 
kasutus- ja hooldusjuhend ja ka kontrollitõend ning 
järgige seal toodud nõuandeid.

3.1 Olulised juhised kasutamisel
Kasutaja vastutab järgnevate eeskirjade (mis ei 
pretendeeri täielikkusele) järgimise ja nendes 
toodud nõuetest kinnipidamise eest.

Euroopa standardid
EN 12453 Tööstus-, kommerts- ning garaaÏiuksed

ja –väravad – Ajamiga uste kasutuso-
hutus. Nõuded.

EN 12978 Tööstus-, kommerts- ning garaaÏiuksed
ja –väravad – Ajamiga uste kaitsesea-
dised. Nõuded ja kontrollimeetodid. ➤

E E S T I



03.2009 / TR10E005-E  RE 133

Elektrotehnika-, elektroonika- ja 
infotehnoloogiaühingu nõuded
VDE 0113 Elektroonikadetailidega elektriseadmed.
VDE 0700 Elektroonikaseadmete ohutus koduma-

japidamises ja samasugustel otstarvetel
kasutamiseks.

Ohutuseeskirjad
VBG 4 Elektriseadmed ja –varustus.
ZH 1/494 Ajamiga aknaid, uksi ja garaaÏiuksi 

käsitlevad direktiivid.

TÄHELEPANU!
- Juhtelemendid ei tohi sattuda laste kätte!
- Enne kui ukse liikumisavast läbi kõnnite või

sõidate, oodake, kuni uks on seiskunud.

Juhis
Enne ukseavast läbisõitmist veenduge, et uks on
tõusnud vajalikule kõrgusele.

TÄHELEPANU!
Hädaseiskamisseadmeid võib kasutada 
üksnes voolukatkestuste või remonttööde
korral.
Pikemaajaline kasutamine võib kaasa tuua
seadme kahjustusi (garantii katkemise).

4 Hooldusjuhised

TÄHELEPANU!
Ajamiga käitatavate uste korrasolekut tuleb
enne esmakordset kasutuselevõttu ja 
vähemalt kord aastas (enam kui 50 töötsüklit
päevas iga 6 kuu jooksul) lasta kontrollida
spetsialistil - pöörduge tarnija poole.
Ebapiisava kontrolli ja hoolduse korral
on olemas vigastuste saamise ja 
kahjustuste tekkimise oht.

4.1 Avariivabasti

Juhis
Avariivabasti talitlust tuleb kontrollida kord kuus.

TÄHELEPANU!
Vabastit võib käitada üksnes vastavalt
juhendatud isik suletud ukse korral! 
Juhtkelk ei tohi olla koormatud – joonis 15.

Juhtkelku saab vabastada siis, kui see on liikunud
vahetult lõpp-piiriku „Uks kinni“ ette ja seejärel 
tõmmatakse punast trossikuplit – joonis 15.

Juhtkelgu haardumiseks ettevalmistamiseks tuleb
tõmmata rohelist trossikuplit – joonis 15.2 -, 

siis fikseerub ketilukk ukse järgmise liikumise ajal 
automaatselt kelgus.

TÄHELEPANU!
Vabastit võib käsitseda üksnes spetsialist.
Lisaks tuleb uks kindlustada allakukkumise
eest.

Teise ligipääsuta ruumide korral on olemas 
blokeerumisoht siis, kui näiteks voolukatkestuse
korral ei ole ajam liikunud täielikult lõppasendisse
„Uks kinni“. Sellise olukorra vältimiseks võib 
juhtkelgule kinnitada tõukuri – joonis 15.3. 
Sektsioonuste (toote nr 437 183) jaoks mõeldud 
avariivabasti või avariivabastuslukuga (toote nr 
437 190) on seejärel võimalik juhtkelku väljastpoolt
vabastada ja ust avada.
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2 MontÇÏas instrukcija

UZMAN±BU!
PiegÇdï ietilpst stiprinÇjumu materiÇls 
kur‰ paredzïts tikai betonam (≥ C20/25).

NorÇde
Montïjot ˙ïÏu piedzi¿as mehÇnismu, piedzi¿as 
mehÇnisma/ ‰arn¥ra/ mehÇnisma vad¥bas sliedes 
savienojuma vietÇs izmantojiet piemïrotu montÇÏas
smïri (sk. 10.2. att.).

2.1 µïdes piedzi¿as mehÇnisma parastais 
standartnovietojums
1. att. DarbinÇ‰ana ar motoru prom no vÇrtiem

2.2 µïdes piedzi¿as mehÇnisma alternat¥vais 
novietojums
1.1. att. DarbinÇ‰ana ar motoru uz vÇrtu pusi nelielÇ
telpÇ (Veicot montÇÏu nelielÇs telpÇs).
VÇrtu kust¥bas trajektorija samazinÇs par 60 mm.

2.3 VÇrtu slïdzïjsavienojumu uzstÇd¥‰ana un
no¿em‰ana
Sviru atvïrtÇ poz¥cijÇ piestipriniet ar klÇt pievienoto 
distancgredzenu; sk. 2. att. Piln¥bÇ no¿emiet grozÇmo
aizb¥dni; sk. 3. att.

UZMAN±BU!
Dro‰¥bas nol¥kÇ piln¥bÇ no¿emiet rokas 
reÏ¥mÇ vadÇmo trosi, ˙ïdi un vÇrtu
apak‰ïjos slïgsavienojumus; sk. 4. att.

2.4 µïdes piedzi¿as mehÇnisma montÇÏa

NorÇde
MontÇÏas laikÇ pÇrbaudiet vÇrtu vïr‰anos. 
Nepiecie‰am¥bas gad¥jumÇ vadrull¥‰us piestipriniet 
pie sekcijtipa vÇrtiem; sk. 5. att.

2.5 Sadales kÇrbu montÇÏa

2.5.1 VÇrtu vïrtnes sadales kÇrba; sk. 13.1. att.

NorÇde
VÇrtiem ar b¥dÇmÇm durv¥m (≥ 5500 mm) vÇrtu vïrtnes 
sadales kÇrbas korpusu montïjiet kopÇ ar aizsragvairogu
tie‰i uz pastiprinÇtÇ profila vÇrtu lejas da∫Ç.

2.5.2 Apmales sadales kÇrba; sk. 11. att.

NorÇde
Iebvïjot uzmanieties, lai kabe∫i netiek pievad¥ti no
aug‰as!

2.6 ElektromontÇÏas piemïri

NorÇde
- Neizmantotos pievadus noslïdziet ar aizsargaizbÇzni!
- Opto sensoru elektromontÇÏa atbilsto‰i daÏÇdÇm 

dro‰¥bas klasïm. Izpilde IP 65; sk. 12. att.

2.6.1 Pa‰blo˙ï‰anÇs vad¥bas sistïma ar nakts reÏ¥ma
slïdzi vad¥bas mehÇnisma pusï; sk. 13.1. att.
- Opto sensori (14 un 15)
- SavienotÇjkabelis (16)
- SpirÇlveida kabelis (21)
- Nakts reÏ¥ma slïdzis (22)

2.6.2 Pa‰blo˙ï‰anÇs vad¥bas sistïma ar nakts reÏ¥ma
slïdzi pretïjÇ pusï vad¥bas mehÇnismam;
sk. 13.2. att.
- Opto sensori (14 un 15)
- SavienotÇjkabelis (16)
- SpirÇlveida kabelis (21)
- Nakts reÏ¥ma slïdzis (22)

2.7 Piedzi¿as mehÇnisma darb¥ba

NorÇde
Pirms mehÇnisma darb¥bas apg‰anas (sk. vad¥bas
mehÇnisma instrukciju – programmu izvïlne 01) 
pÇrbaudiet, vai rull¥‰u ˙ïdes tïrauda uzmava iestiprinÇta
mehÇnisma vad¥bas rati¿os. PretïjÇ gad¥jumÇ, ja tie 
virzÇs pa piedzi¿as mehÇnismu vai pÇrslïdzïju, tiks 
stipri bojÇtas mehÇnisma vad¥bas sliedes.

2.8 VÇrtu poz¥ciju iestat¥‰ana
Lai iestat¥tu vÇrtu poz¥ciju “vÇrti ciet” (sk. 14.2. att.),
vÇrtus vispirms vismaz tr¥s reizes atveriet un aizveriet;
sk. 14.1. att. Pïc tam ‰o poz¥ciju mehÇnisma 
vad¥bas sliedïs iestatiet tÇ, lai tad, kad vÇrti ir aizvïrti, 
mehÇnisma vad¥bas rati¿i atrodas tie‰i pirms tÇs 
(sk. 4.1. sada∫u).

3 µïÏu piedzi¿as mehÇnisma darbinÇ‰ana

NorÇde
Izlasiet un ievïrojiet klÇt pievienotÇs vad¥bas mehÇnisma
montÇÏas, lieto‰anas un tehniskÇs apkopes instrukcijÇ, 
kÇ ar¥ pÇrbaudes zi¿ojumÇ sniegtos norÇd¥jumus.

3.1 Svar¥gi mehÇnisma lieto‰anas norÇd¥jumi
EkspluatïtÇjs ir atbild¥gs par to, ka tiek ievïroti tÇlÇk 
minïtÇs direkt¥vas (bez iebildumiem par datu 
piln¥gumu):

Eiropas normat¥vi
EN 12453 VÇrti – ar elektropiedzi¿u darbinÇmu 

vÇrtu ekspluatÇcijas dro‰¥ba – pras¥bas
EN 12978 VÇrti – ar elektropiedzi¿u darbinÇmu 

vÇrtu aizsargmehÇnismi – pras¥bas un 
pÇrbaudes metodes ➤
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VDE direkt¥vas
VDE 0113 Elektroier¥ces ar elektropiedzi¿u
VDE 0700 MÇjsaimniec¥bÇ un l¥dz¥gÇs jomÇs 

pielietojamo elektroinstrumentu dro‰¥ba

Dro‰¥bas tehnikas noteikumi
VBG 4 Elektroier¥ces un piedzi¿as mehÇnismi
ZH 1/494 Direkt¥va, par logu, durvju un vÇrtu 

lieto‰anu, kas darbinÇmi ar 
elektropiedzi¿u

UZMAN±BU!
- SargÇjiet vad¥bas sistïmas elementus no 

bïrniem!
- Dodoties vÇrtu kust¥gÇs da∫as virzienÇ, 

pagaidiet, l¥dz kust¥ba beigusies un vÇrti 
atrodas miera stÇvokl¥.

NorÇde
Pirms iebrauk‰anas vai izbrauk‰anas caur vÇrtiem 
pÇrliecinÇties, ka tie pacelti vajadz¥gajÇ augstumÇ.

UZMAN±BU!
VÇrtu darbinÇ‰anai paredzïtÇs rezerves 
ier¥ces izmantojiet tikai strÇvas atslïg‰anas 
vai remontdarbu gad¥jumÇ. Ilgsto‰i lietojot, 
ier¥ces tiks bojÇtas (garantijas zaudïjums).

4 Apkope

UZMAN±BU!
Ar elektropiedzi¿u darbinÇmu vÇrtu dro‰¥bas
pÇrbaude jÇveic pieaicinÇtam speciÇlistam
pirms vÇrtu ekspluatÇcijas un vismaz vienu
reizi gadÇ, ja 6 mïne‰us vÇrtus aizver un
atver vairÇk nekÇ 50 reizes dienÇ. ·ajÇ
jautÇjumÇ konsultïjieties ar piegÇdÇtÇju.
Ja vÇrtu stÇvokli regulÇri nepÇrbauda 
un neveic to apkopi, iespïjami dz¥v¥bai
b¥stami savainojumi un mehÇnisma 
bojÇjumi.

4.1 Rezerves atvïr‰anas mehÇnisms

NorÇde
Rezerves atvïr‰anas mehÇnisma darb¥bu pÇrbaudiet
reizi mïnes¥.

UZMAN±BU!
Ar mehÇnismu dr¥kst darboties vien¥gi
instruïts personÇls un tikai tad, kad vÇrti ir
aizvïrti! MehÇnisma vad¥bas rati¿i nedr¥kst
bt noslogoti; sk. 15. att.

MehÇnisma vad¥bas rati¿i tiek atbr¥voti, kad tie atduras
pret iestat¥to poz¥ciju “vÇrti ciet” un tiek savilkts troses
sarkanais uzgalis; sk. 15.1. att.
Lai iedarbinÇtu mehÇnisma vad¥bas rati¿us, jÇpavelk
za∫ais troses uzgalis; sk. 15.2. att. Pïc tam verot 
vÇrtus, ˙ïdes atslïga automÇtiski iekr¥t sliedïs.

UZMAN±BU!
Atvïr‰anas mehÇnismu dr¥kst darbinÇt tikai
instruïts personÇls. TurklÇt vÇrti jÇpasargÇ 
pret apgÇ‰anos.

îkÇs, kurÇm nav otras ieejas, iespïjama vÇrtu
noblo˙ï‰anÇs, piemïram, ja strÇvas padeves 
traucïjumu gad¥jumÇ piedzi¿as mehÇnisms veroties
nav sasniedzis poz¥ciju “vÇrti ciet”. Lai to novïrstu,
pie vad¥bas rati¿iem tiek piestiprinÇts b¥dnis; sk. 15.3.
att. TurklÇt, ja vad¥bas rati¿us savieno ar sekcijtipa
vÇrtu rezerves atvïr‰anas mehÇnismu (Art.-437 183)
vai rezerves atvïr‰anas mehÇnisma aizb¥dni 
(Art.-437 190), tad tos no Çrpuses var atblo˙ït un
vÇrtus atvïrt.
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2 Uputa za montažu

PAŽNJA!
Isporuãeni materijal za priãvr‰çivanje 
koristi se samo za beton (≥ C20/25).

Napomena
Kod montaže lančanog pogona na spojnim mjestima 
pogon / osovina, odnosno osovina / vodeća tračnica,
treba upotrijebiti prikladnu mast za montažu – slika 10.2

2.1 Standardni položaj ugradnje lančanog pogona
slika 1 – Pogon motorom udaljenim od vrata 

2.2 Alternativni položaj ugradnje lančanog pogona 
slika 1.1 – Pogon motorom uz vrata 
(Montaža kod skučenog prostora). 
Hod kretanja smanjuje se pritom za 60 mm.

2.3 Fiksirati odn, skinuti blokade vrata
Potisni zasun treba s priloenim odstojnim prstenom
fiksirati u deblokiranom položaju – slika 2. Okretni
zasun treba kompletno skinuti – slika 3.

PAŽNJA!
Iz sigurnosnih razloga treba kompletno 
skinuti ručno uže, ručni lanac ili podno
zaključavanje na vratima – slika 4.

2.4 Montaža lančanog pogona

Napomena
Kod montaže se bezuvjetno mora kontrolirati kretanje
vrata, eventualno treba podesiti kotače na sekcijskim 
vratima – vidi sliku 5.

2.5 Montaža odvojnih kutija  

2.5.1 Odvojne kutije za vratno krilo – slika 13.1

Napomena
Kod vrata s kliznim vratima (≥ 5500 mm) kućište kutije
odvojka krila vrata s prihvatnim limom treba montirati
direktno na profil pojačanja donje lamele.

2.5.2 Odvojna kutija za dovratnik – slika 11

Napomena
Kod instalacije treba paziti, da se uvođenje voda nikad 
ne obavlja odozgo!                     

2.6 Primjeri spajanja žicama

Napomena
- nekorišteni priključci moraju se zatvoriti slijepim 

utikačima!
- Spajanje žicama opto-senzora kod različitih klasa 

zaštite; izvedba IP 65 – slika 12.

2.6.1 Upravljanje u samopridržavanju s noćnim 
zasunjivanjem na strani upravljanja – slika 13.1
- Opto-senzori (14 i15)
- Spojni vod (16)
- Spiralni vod (21)
- Noćno zasunjivanje (22)

2.6.2 Upravljanje u samopridržavanju s noćnim zasun-
jivanjem nasuprot strani upravljanja – slika 13.2
- Opto-senzori (14 i15)
- Spojni vod (16)
- Spiralni vod (21)
- Noćno zasunjivanje (22)

2.7 Montaža krajnjeg graničnika

Napomena
Prije postavljanja u krajnji položaj (vidi upute za rukovanje;
program – izbornik 01) treba provjeriti da li se limeni 
kuplung namotanog lanca nalazi u vodilici. Ukoliko to 
nije slučaj i limeni kuplung ulazi u pogonsku ili premosnu
jedinicu, to može dovesti do teških oštećenja u vodilici.

2.8 Montaža krajnjeg graničnika
Za montažu krajnjeg graničnika „Vrata zatv“ – slika
14.2, prethodno trebaju biti provedene najmanje tri
kompletne vožnje vrata – slika 14.1. 
Zatim treba u vodećoj tračnici krajnji graničnik tako
pozicionirati da se vodeći klizač kod zatvorenih vrata
nalazi neposredno ispred njega (vidi poglavlje 4.1).

3 Pogon lančanog pogona

Napomena 
Čitajte i pridržavajte se i uputstva za montažu, pogon i 
servis isporučenog upravljanja kao i potvrde o provjeri.

3.1 Važne napomene o radu
Korisnik je odgovoran za to, da se sljedeći propisi
(bez prava na kompletnost) poštuju i ispunjavaju:          

Europske norme
EN 12453 Vrata – Sigurnost pri korištenju mehanički

aktiviranih vrata – zahtjevi
EN 12978 Vrata – zaštitna oprema za mehanički akti-

virna vrata – zahtjevi i metoda ispitivanja

VDE-Propisi
VDE 0113 Električni uređaji s elektroničkim 

pogonskim sredstvima ➤
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VDE 0700 Sigurnost elektroničkih uređaja 
za kućnu uporabu i slične svrhe      

Propisi o sprečavanju nesreća
VBG 4 Električni uređaji i pogonska sredstva
ZH 1/494 Smjernice za mehanički aktivirane 

prozore i vrata

PAŽNJA!
- upravljački elementi ne smiju dospjeti 

u dječje ruke!
- čekajte tako dugo dok se vrata ne 

zaustave u položaju mirovanja, prije 
nego uđete u područje kretanja vrata.

Napomena
Uvjerite se prije ulaza odn. izlaza, da li je postignuta 
potrebna visina prolaza.

PAŽNJA!
Sigurnosni uređaji koriste se samo 
kod nestanka struje ili popravaka. 
Duže korištenje može dovesti do 
oštećenja (gubitak garancije).

4 Upute o održavanju

PAŽNJA!
Vrata s pogonom prije prvog stavljanja u
pogon i najmanje jednom godišnje (kod više
od 50 aktiviranja dnevno svakih 6 mjeseci)
moraju biti ispitana od strane stručnjaka na
sigurnost stanja; o ovom razgovarajte sa
svojim isporučiocem.
Kod nedovoljnog ispitivanja i održavanja
postoji opasnost od ozljeda i šteta. 

4.1 Oslobađanje u nuždi

Napomena
Funkciju oslobađanja u nuždi treba provjeravati 
mjesečno!

PAŽNJA!
Deblokiranje vrata moguće je samo 
rukovanjem osposobljenih osoba i kod 
zatvorenih vrata. Vodeći klizač mora biti
rasterećen – slika 15.

Vodeći klizač može se osloboditi ako se doveze 
neposredno pred krajnji graničnik „Vrata zatv“ i zatim 
se povuče crveno potezno zvono – slika 15.1.
Da bi se vodeći klizač pripremio za uklapanje, treba
vući zeleno potezno zvono – slika 15.2; kod sljedeće
vožnje vrata brava lanca automatski uskače u klizač.

PAŽNJA!
Oslobađanje smije aktivirati samo stručno
osoblje. Osim toga, vrata treba osigurati 
od padanja.

Kod hala bez drugog pristupa postoji opasnost
mogućeg spacioniranja kad pogon, npr., kod ispada
struje, nije potpuno dosegao položaj „Vrata zatv“. Da
bi se ta situacija predusrela, može se na vodeći klizač
pričvrstiti tučak – slika 15.3. U vezi s oslobađanjem u
nuždi za sekcijska vrata (br. art. 437 183) ili bravom za
oslobađanje u nuždi (br. art. 437 190) moguće je zatim
izvana osloboditi vodeći klizač i otvoriti vrata.
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2 Uputstvo za montaÏu

PAÎNJA!
Svi isporuãeni priãvrsni elementi su 
prilago∂eni samo za beton (≥ C20/25). 

Uputstva
Prilikom montaÏe lanãanog pogona kod mesta gde 
se spaja pogon /osovina, odnosno osovina / letva za
rukovanje, treba koristiti prikladno montaÏno mazivo 
– Sl.. 10.2

2.1 Standardni montaÏni poloÏaj pogona vratila
Sl.. 1 – pogon sa oduzetim motorom vrata 

2.2 Alternativni montaÏni poloÏaj lanãanog pogona
Sl.. 1.1 – pogon sa motorom kod vrata 
(MontaÏa u manjim prostorima)
Visina hoda se sa tim smanji za 60 mm.

2.3 Osiguranje vrata, eventualno. njegovo uklanjanje
Rezu je potrebno opremiti sa isporuãenim kruÏiçem
razupiraãa u deblokiranom poloÏaju – Sl.. 2. Okretna
reza mora biti kompletno odstranjena –Sl.. 3.

PAÎNJA!
Zbog sigurnosti neophodno je potpuno
odstraniti ruãnu sajlu, ruãni lanac, ili  
osiguraã za uzemljenje kod vrata – Sl.. 4.

2.4 MontaÏa lanãanog pogona

Uputstva
Prilikom montaÏe mora biti bezuslovno prekontrolisan
hod vrata, event. potrebno je podesiti usmeravajuçi 
klizni deo kod sekcijskih vrata – vidi. Sl.. 5.

2.5 MontaÏa odvojnica 

2.5.1 Odvojnica krila na vratima – Sl.. 13.1

Uputstva
Kod vrata sa vratancama za prolaz (≥ 5500 mm) 
potrebno je montirati telo odvojnice krila vrata sa limom 
za uãvr‰çivanje direktno na ojaãan profil donje lamele.

2.5.2 Odvojnica okvira – Sl.. 11

Uputstva
Prilikom instalacije potrebno je paziti na to, da se 
dovodna linija nikada ne dovodi odozgo!

2.6 Primeri povezivanja

Uputstva
- Prikljuãci, koji nisu upotrebljeni, moraju biti zalepljeni

specijalnim ãepom
- Prikljuãivanje opto-senzora kod raznih klasa za‰tite;

Izvedba IP 65 – Sl.. 12.

2.6.1 Rukovanje prilikom samodrÏanja sa noçnim 
obezbe∂enjem na upravljaãkoj strani – Sl.. 13.1
- opto-sensori (14 a 15)
- spojna linija (16)
- zavojna linija (21)
- noçno obezbe∂enje (22)

2.6.2 Rukovanje prilikom samodrÏanja sa noçnim 
obezbe∂enjem nasuprot upravljaãke strane
– Sl..13.2
- opto-sensori (14 a 15)
- spojna linija (16)
- zavojna linija (21)
- noçno obezbe∂enje (22)

2.7 Upoznajte se sa pogonom

Uputstva
Pre upoznavanja sa konaãnim poloÏajima (vidi: upravl-
jaãki program; program-meni 01) neophodno je prekon-
trolisati, da li je limeni prikljuãak kliznog lanca uvuãen 
u usmeravajuçe sanke. Ukoliko to nije tako i limena 
spojnica vodi u pogonske ili odvojne jedinice, onda to
moÏe izazvati te‰ka o‰teçenja usmeravajuçih sanki. 

2.8 MontaÏa zavr‰nog oslonca
Za svrhu montaÏe zavr‰nog oslonca „vrata zatvorena“
– Sl.. 14.2, morala bi biti najpre bar tri puta kompletno
otvarana i zatvarana vrata – Sl.. 14.1.
Tek onda treba instalirati oslonac u usmeravajuçe
sanke tako, da se usmeravajuçe sanke kod zatvorenih
vrata neposredno nalazile ispred oslonca 
(vidi: poglavlje 4.1).

3 Rad sa lanãanim pogonom

Uputstva
Proãitajte paÏljivo uputstvo koje se tiãe montaÏe, rada i
servisiranja isporuãenog upravljaãa, isto kao i protokola
o ispitivanju.

3.1 VaÏna uputstva za rad
Izvo∂aã radova odgovoran je za to, da se pridrÏava 
i da po‰tuje sledeçe propise:

Evropski standardi
EN 12453 Vrata – bezbedna upotreba mehaniãkog 

rukovanja sa vratima – zahtevi
EN 12978 Vrata – za‰tita kod mehaniãkog rukovanja

sa vratima – zahtevi i postupci ispitivanja
➤

S R P S K I



03.2009 / TR10E005-E  RE 139

VDE propisi
VDE 0113 Elektriãni ure∂aj sa elektronskom radním

opremom
VDE 0700 Bezbedno opsluÏivanje elektronskih 

instrumenata za domaçe i sliãne namene

Sigurnosni propisi
VBG 4 Elektriãni ure∂aj i oprema
ZH 1/494 Smernice za mehaniãko rukovanje sa 

prozorom, vratima i kapijom

PAÎNJA!
- Elementi sa kojim se rukuje moraju biti

izvan doma‰aja dece!
- Saãekajte, dok se vrata ne zastave i tek

onda krenite prema vratima.

Uputstva
Uverite se prilikom ulaska/izlaska, da li su vrata na 
potrebnoj visini, i da li se moÏe proçi.

PAÎNJA!
Ure∂aj koji sluÏi za opsluÏivanje u sluãaju
nuÏde upotrebljavajte samo prilikom ispada
struje ili radova na popravkama. 
DuÏa upotreba moÏe izazvati o‰teçenje
(gubitak garancije).

4 Uputstva za odrÏavanje

PAÎNJA!
Struãnjak mora prekontrolisati bezbedno
stanje mehaniãkog rukovanja sa vratima pre
prvog uvo∂enja u rad i bar jednom godi‰nje
(kada je ví‰e od 50 rukovanje sa vratima
dnevno onda svakih ‰est meseci); za nave-
deno morate konsultovati svog dobavljaãa. 
Prilikom nedovoljne kontrole i odrÏavanja
postoji opasnost od povreda i opasnost
od o‰teçenja.

4.1 Deblokiranje u nuÏdi

Uputstva
Funkciju deblokiranja u nuÏdi potrebno je prekontrolisati
jednom meseãno!

PAÎNJA!
Deblokiranje moraju da urade za to 
kvalifikovani struãnjaci i na zatvorenim
vratima! Usmeravajuçe sanke moraju biti
olak‰ane – Sl.. 15.

Usmeravajuçe sanke mogu biti deblokirane, ukoliko
se sanke nalaze neposredno pre konaãnog oslonca
„vrata zatvorena“ i ukoliko korisnik povuãe sajlu 
– Sl.. 15.1.

Da bi se usmeravajuçe sanke pripremile na uvlaãenje,
potrebno je povuçi za zelenu sajlu zvona – Sl.. 15.2;
prilikom daljeg kori‰çenja vrata reza se lanca 
automatski uvuãe u sanke.

PAÎNJA!
Deblokiranje mora izvr‰iti struãnjak. Tada 
je potrebno osigurati vrata od padanja.

U halama koje nemaju drugi ulaz pojavljuje se 
opasnost moguçeg nehotiãnog zakljuãavanja, ukoliko
npr. pogon nema potpuno konaãan poloÏaj „vrata
zakljuãana“. Da se ta situacija izbegne, moÏe se na
usmeravajuçe sanke priãvrstiti klizaã – Sl.. 15.3. U
vezi sa deblokiranjem za sluãaj nuÏde kod sekcijskih
vrata (proizvod br. 437 183) ili kod reze deblokiranja
za sluãaj nuÏde (proizvod br. 437 190) dalje je
moguçe usmeravajuçe sanke deblokirati spolja 
i otvoriti vrata.
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2 √‰ËÁ›Â˜ ÙÔÔı¤ÙËÛË˜

¶ƒ√™√Ã∏!
∆Ô Û˘Ì·Ú·‰È‰fiÌÂÓÔ ˘ÏÈÎfi ÛÙÂÚÂÔÔ›ËÛË˜

ÂÓ‰Â›ÎÓ˘Ù·È ÌfiÓÔ ÁÈ· ÌÂÙfiÓ (≥ C20/25). 

Àfi‰ÂÈÍË
∫·Ù¿ ÙËÓ ÙÔÔı¤ÙËÛË ÙÔ˘ Û˘ÛÙ‹Ì·ÙÔ˜ ÌÂÙ¿‰ÔÛË˜

Î›ÓËÛË˜ ÌÂ ·Ï˘Û›‰·, Ú¤ÂÈ ÛÙ· ÛËÌÂ›· Û‡Ó‰ÂÛË˜

Û˘ÛÙ‹Ì·ÙÔ˜ ÌÂÙ¿‰ÔÛË˜ Î›ÓËÛË˜ / ¿ÍÔÓ· ‹ ¿ÍÔÓ· / 

Ú¿Á·˜ Ô‰‹ÁËÛË˜ Ó· Â·ÏÂ›ÊÂÙ·È Î·Ù¿ÏÏËÏÔ ÁÚ¿ÛÔ

ÙÔÔı¤ÙËÛË˜ – ∂ÈÎfiÓ· 10.2

2.1 ™Ù¿ÓÙ·Ú ı¤ÛË ÙÔÔı¤ÙËÛË˜ Û˘ÛÙ‹Ì·ÙÔ˜ ÌÂÙ¿‰ÔÛË˜
Î›ÓËÛË˜ ÌÂ ·Ï˘Û›‰·
∂ÈÎfiÓ· 1 – ªÂÙ¿‰ÔÛË Î›ÓËÛË˜ ÌÂ ÙÔÓ ÎÈÓËÙ‹Ú· 

Ì·ÎÚÈ¿ ·fi ÙËÓ fiÚÙ·

2.2 ∂Ó·ÏÏ·ÎÙÈÎ‹ ı¤ÛË ÙÔÔı¤ÙËÛË˜ Û˘ÛÙ‹Ì·ÙÔ˜
ÌÂÙ¿‰ÔÛË˜ Î›ÓËÛË˜ ÌÂ ·Ï˘Û›‰·
∂ÈÎfiÓ· 1.1 – ªÂÙ¿‰ÔÛË Î›ÓËÛË˜ ÌÂ ÙÔÓ ÎÈÓËÙ‹Ú· 

ÎÔÓÙ¿ ÛÙËÓ fiÚÙ· (ÙÔÔı¤ÙËÛË fiÙ·Ó Ô ¯ÒÚÔ˜ Â›Ó·È

ÌÈÎÚfi˜). 

∏ ‰È·‰ÚÔÌ‹ ÌÂÙ·Î›ÓËÛË˜ ÌÂÈÒÓÂÙ·È ÛÙËÓ ÂÚ›ÙˆÛË
·˘Ù‹ Î·Ù¿ 60 mm.

2.3 ™ÙÂÚ¤ˆÛË ‹ ·Ê·›ÚÂÛË ÙˆÓ ÂÍ·ÚÙËÌ¿ÙˆÓ
·ÔÎÏÂÈÛÌÔ‡ ÙË˜ fiÚÙ·˜
√ Û‡ÚÙË˜ Ú¤ÂÈ Ó· ÛÙ·ıÂÚÔÔÈËıÂ› ÌÂ ÙÔ Û˘Ì·-

Ú·‰È‰fiÌÂÓÔ ‰·ÎÙ‡ÏÈÔ ·fiÛÙ·ÛË˜ ÛÂ Î·Ù¿ÛÙ·ÛË

·Ô‰ÂÛÌÂ˘Ì¤ÓË˜ Ú˘ıÌÈÛÙÈÎ‹˜ ı¤ÛË˜ – ∂ÈÎfiÓ· 2. 

∆Ô ÂÚÈÛÙÚÂÊfiÌÂÓÔ ÂÍ¿ÚÙËÌ· ÎÏÂÈÛ›Ì·ÙÔ˜ Ú¤ÂÈ 

Ó· ·Ê·ÈÚÂıÂ› ÂÓÙÂÏÒ˜ – ∂ÈÎfiÓ· 3.

¶ƒ√™√Ã∏!
°È· ÏfiÁÔ˘˜ ·ÛÊ¿ÏÂÈ·˜ Ú¤ÂÈ Ó· ·Ê·ÈÚÂıÂ›

ÙÔ ¯ÂÈÚÔÎ›ÓËÙÔ Û¯ÔÈÓ›, Ë ¯ÂÈÚÔÎ›ÓËÙË ·Ï˘Û›‰·

‹ Ë ‰¤ÛÌÂ˘ÛË ‰·¤‰Ô  ̆ÛÙÔ Û‡ÓÔÏfi ÙÔ˘  ̃·fi

ÙËÓ fiÚÙ· – ∂ÈÎfiÓ· 4.

2.4 ∆ÔÔı¤ÙËÛË ÙÔ˘ Û˘ÛÙ‹Ì·ÙÔ˜ ÌÂÙ¿‰ÔÛË˜ Î›ÓËÛË˜ ÌÂ
·Ï˘Û›‰·

Àfi‰ÂÈÍË
∫·Ù¿ ÙËÓ ÙÔÔı¤ÙËÛË Ú¤ÂÈ ÔˆÛ‰‹ÔÙÂ Ó· 

ÂÏ¤Á¯ÂÙ·È Ë ‰È·‰ÚÔÌ‹ ÙË˜ fiÚÙ·˜, Î·È ÂÓ‰Â¯ÔÌ¤Óˆ˜, 

Ó· Ú˘ıÌ›˙ÔÓÙ·È Í·Ó¿ ÔÈ Î‡ÏÈÓ‰ÚÔÈ Î‡ÏÈÛË˜ ÛÙË Û·ÛÙ‹

fiÚÙ· – ‚Ï¤Â ∂ÈÎfiÓ· 5.

2.5 ™˘Ó·ÚÌÔÏfiÁËÛË ÙˆÓ ÎÔ˘ÙÈÒÓ ‰È·ÎÏ¿‰ˆÛË˜ 

2.5.1 ∫Ô˘ÙÈ¿ ‰È·ÎÏ¿‰ˆÛË˜ ÁÈ· ÙÔ Ê‡ÏÏÔ ÙË˜ fiÚÙ·˜
– ∂ÈÎfiÓ· 13.1

Àfi‰ÂÈÍË
™Â fiÚÙÂ˜ ÌÂ ÂÓÛˆÌ·ÙˆÌ¤ÓË ‚ÔËıËÙÈÎ‹ fiÚÙ· (≥ 5500 mm),

ÙÔ ÂÚ›‚ÏËÌ· ÙÔ˘ ÎÔ˘ÙÈÔ‡ ‰È·ÎÏ¿‰ˆÛË˜ ÙˆÓ Ê‡ÏÏˆÓ ÙË˜

fiÚÙ·˜ ÌÂ ÙË Ï·Ì·Ú›Ó· ÛÙ‹ÚÈÍË˜ Ú¤ÂÈ Ó· ÙÔÔıÂÙÂ›Ù·È

·Â˘ıÂ›·˜ ¿Óˆ ÛÙÔ ÚÔÊ›Ï ÂÓ›Û¯˘ÛË˜ ÙÔ˘ Î¿Ùˆ ÂÏ¿ÛÌ·ÙÔ˜.

2.5.2 ∫Ô˘Ù› ‰È·ÎÏ¿‰ˆÛË˜ Â› ÙË˜ Î¿Û·˜ – ∂ÈÎfiÓ· 11

Àfi‰ÂÈÍË
∫·Ù¿ ÙË Û˘Ó·ÚÌÔÏfiÁËÛË Ú¤ÂÈ Ó· ‰ÔıÂ› ÚÔÛÔ¯‹, ÒÛÙÂ

Ó· ÌËÓ ÚÔÎ‡„ÂÈ ÔÙ¤ ‹ ÂÈÛ·ÁˆÁ‹ ÙÔ˘ ·ÁˆÁÔ‡ ÂÎ ÙˆÓ ¿Óˆ!

2.6 ¶·Ú·‰Â›ÁÌ·Ù· Î·Ïˆ‰ÈÒÛÂˆÓ

Àfi‰ÂÈÍË 
- ™˘Ó‰¤ÛÂÈ˜ Ô˘ ‰ÂÓ ¯ÚËÛÈÌÔÔÈÔ‡ÓÙ·È Ú¤ÂÈ Ó· 

ÎÏÂ›ÓÔÓÙ·È ÌÂ ¤Ó· Î·Ï˘ÙÈÎfi ÒÌ·!

- ∫·Ïˆ‰›ˆÛË ÙˆÓ ·ÈÛıËÙ‹ÚˆÓ √pto Î·Ù¿ ÙËÓ ¯Ú‹ÛË 

‰È·ÊfiÚˆÓ ÚÔÛÙ·ÙÂ˘ÙÈÎÒÓ Î·ÙËÁÔÚÈÒÓ; ∫·ÙËÁÔÚ›· 

IP 65 – ∂ÈÎfiÓ· 12.

2.6.1 ™‡ÛÙËÌ· ÂÏ¤Á¯Ô˘ ÛÂ Î·Ù¿ÛÙ·ÛË ·˘ÙÔÛ˘ÁÎÚ¿ÙËÛË˜
ÌÂ ÎÏÂ›‰ˆÌ· Ó˘ÎÙfi˜ ·fi ÙËÓ ÏÂ˘Ú¿ ÙÔ˘
Û˘ÛÙ‹Ì·ÙÔ˜ ÂÏ¤Á¯Ô˘ – ∂ÈÎfiÓ· 13.1

- √ÙÈÎÔ› ·ÈÛıËÙ‹ÚÂ˜ (14 Î·È 15)

- ∫·ÏÒ‰ÈÔ Û‡Ó‰ÂÛË˜ (16)

- ∂ÏÈÎÔÂÈ‰¤˜ Î·ÏÒ‰ÈÔ (21)

- ∫ÏÂ›‰ˆÌ· Ó˘ÎÙfi˜ (22)

2.6.2 ™‡ÛÙËÌ· ÂÏ¤Á¯Ô˘ ÛÂ Î·Ù¿ÛÙ·ÛË ·˘ÙÔÛ˘ÁÎÚ¿ÙËÛË˜
ÌÂ ÎÏÂ›‰ˆÌ· Ó˘ÎÙfi˜ ÛÙËÓ ·ÓÙ›ıÂÙË ÏÂ˘Ú¿ ·fi ·˘Ù‹
ÙÔ˘ Û˘ÛÙ‹Ì·ÙÔ˜ ÂÏ¤Á¯Ô˘ – ∂ÈÎfiÓ· 13.2

- √ÙÈÎÔ› ·ÈÛıËÙ‹ÚÂ˜ (14 Î·È 15)

- ∫·ÏÒ‰ÈÔ Û‡Ó‰ÂÛË˜ (16)

- ∂ÏÈÎÔÂÈ‰¤˜ Î·ÏÒ‰ÈÔ (21)

- ∫ÏÂ›‰ˆÌ· Ó˘ÎÙfi˜ (22)

2.7 ƒ‡ıÌÈÛË ÙÔ˘ ÌË¯·ÓÈÛÌÔ‡ ÎÈÓËÛË˜

Àfi‰ÂÈÍË
¶ÚÈÓ ÙË Ú‡ıÌÈÛË ÙˆÓ ÙÂÏÈÎÒÓ ı¤ÛÂˆÓ (‰Â›ÙÂ √‰ËÁ›Â˜

Û˘ÛÙ‹Ì·ÙÔ˜ ÂÏ¤Á¯Ô˘, ªÂÓÔ‡ ÚÔÁÚ¿ÌÌ·ÙÔ˜ 01) ı·

Ú¤ÂÈ Ó· ÂÏ¤ÁÍÂÙÂ ·Ó Ë Û‡ÌÏÂÍË ÂÏ¿ÛÌ·ÙÔ˜ ÙË˜

·Ï˘Û›‰·˜ ¤¯ÂÈ ·ÛÊ·Ï›ÛÂÈ ÛÙÔ Ï·›ÛÈÔ Ô‰‹ÁËÛË˜. ∞Ó ‰ÂÓ

Û˘Ì‚·›ÓÂÈ ·˘Ùfi Î·È Ë Û‡ÌÏÂÍË ÂÏ¿ÛÌ·ÙÔ˜ ÛÙË ÌÔÓ¿‰·

Î›ÓËÛË˜ ‹ ÂÎÙÚÔ‹˜ ÎÈÓÂ›Ù·È, ÙfiÙÂ ÙÔ ·ÔÙ¤ÏÂÛÌ· ı·

Â›Ó·È Ë ÚfiÎÏËÛË ÛÔ‚·ÚÒÓ ˙ËÌÈÒÓ ÛÙÔÓ Ô‰ËÁfi.

2.8 ∆ÔÔı¤ÙËÛË ÙÔ˘ ÙÂÚÌ·ÙÈÎÔ‡ ·Ó·ÛÙÔÏ¤·
°È· ÙËÓ ÙÔÔı¤ÙËÛË ÙÔ˘ ÙÂÚÌ·ÙÈÎÔ‡ ·Ó·ÛÙÔÏ¤· “¶fiÚÙ·

ÎÏÂÈÛÙ‹” – ∂ÈÎfiÓ· 14.2, ı· Ú¤ÂÈ ÚÔËÁÔ˘Ì¤Óˆ˜ Ó·

ÂÎÙÂÏ¤ÛÂÈ Ë fiÚÙ· ÙÔ˘Ï¿¯ÈÛÙÔÓ ÙÚÂÈ˜ Ï‹ÚÂÈ˜

‰È·‰ÚÔÌ¤˜ – ∂ÈÎfiÓ· 14.1.

™ÙË Û˘Ó¤¯ÂÈ·, Ô ÙÂÚÌ·ÙÈÎfi˜ ·Ó·ÛÙÔÏ¤·˜ Ú¤ÂÈ Ó·

ÙÔÔıÂÙÂ›Ù·È ÛÙË Ú¿Á· Ô‰‹ÁËÛË˜ Î·Ù¿ Ù¤ÙÔÈÔÓ ÙÚfiÔ,

ÒÛÙÂ ÙÔ ÊÔÚÂ›Ô Ô‰‹ÁËÛË˜ Ó· ‚Ú›ÛÎÂÙ·È ·ÎÚÈ‚Ò˜    ➤

E § § H N I K A
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ÌÚÔÛÙ¿ ·fi ·˘ÙfiÓ fiÙ·Ó Ë fiÚÙ· Â›Ó·È ÎÏÂÈÛÙ‹

(‚Ï¤Â ÎÂÊ¿Ï·ÈÔ 4.1).

3 §ÂÈÙÔ˘ÚÁ›· ÙÔ˘ Û˘ÛÙ‹Ì·ÙÔ˜ ÌÂÙ¿‰ÔÛË˜ Î›ÓËÛË˜ ÌÂ
·Ï˘Û›‰·

Àfi‰ÂÈÍË
¢È·‚¿ÛÙÂ ÎÂÈ ÙËÚÂ›ÙÂ Â›ÛË  ̃ ÙÈ̃  Ô‰ËÁ›Â  ̃Û˘Ó·ÚÌÔÏfiÁËÛË ,̃

ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·˜ Î·È Û¤Ú‚È˜ ÙË˜ Û˘Ì·Ú·‰È‰fiÌÂÓË˜ Ú‡ıÌÈÛË˜

Î·ıÒ˜ Â›ÛË˜ Î·È ÙÔ ·Ô‰ÂÈÎÙÈÎfi ¤ÁÁÚ·ÊÔ ÙÔ˘ ÂÏ¤Á¯Ô˘.

3.1 ™ËÌ·ÓÙÈÎ¤˜ ˘Ô‰Â›ÍÂÈ˜ ÁÈ· ÙË ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·
√ È‰ÈÔÎÙ‹ÙË˜ ÙË˜ ÂÁÎ·Ù¿ÛÙ·ÛË˜ Â›Ó·È ˘Â‡ı˘ÓÔ˜ 

ÁÈ· ÙËÓ Ù‹ÚËÛË ÙˆÓ ·fi Â‰Ò ÚÔ·Ó·ÊÂÚfiÌÂÓˆÓ

Î·ÓÔÓÈÛÌÒÓ Î·È ÙËÓ Ù‹ÚËÛ‹ ÙÔ˘˜ (ÔÈ Î·ÓÔÓÈÛÌÔ› 

·˘ÙÔ› ‰ÂÓ ÂÁÂ›ÚÔ˘Ó ·Í›ˆÛË ÁÈ· ÔÏÔÎÏ‹ÚˆÛË):

∂˘Úˆ·˚ÎÔ› Î·ÓÔÓÈÛÌÔ›
EN 12453 ¶fiÚÙÂ˜ – ∞ÛÊ¿ÏÂÈ· Î·Ù¿ ÙË ¯Ú‹ÛË 

ÌË¯·ÓÔÎ›ÓËÙˆÓ ÔÚÙÒÓ – ∞·ÈÙ‹ÛÂÈ˜

EN 12978 ¶fiÚÙÂ˜ – ¶ÚÔÛÙ·ÙÂ˘ÙÈÎ¤˜ Û˘ÛÎÂ˘¤˜ 

ÁÈ· ÌË¯·ÓÔÎ›ÓËÙÂ˜ fiÚÙÂ˜ – ∞·ÈÙ‹ÛÂÈ˜

Î·È ‰È·‰ÈÎ·Û›Â˜ ÂÏ¤Á¯Ô˘

∫·ÓÔÓÈÛÌÔ› ÙÔ˘ ÁÂÚÌ·ÓÈÎÔ‡ ™˘Ó‰¤ÛÌÔ˘ ∆Â¯ÓÔÏfiÁˆÓ VDE
VDE 0113 ∏ÏÂÎÙÚÈÎ¤˜ ÂÁÎ·Ù·ÛÙ¿ÛÂÈ˜ ÌÂ 

ËÏÂÎÙÚÔÓÈÎ¿ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁÈÎ¿ ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù·

VDE 0700 ∞ÛÊ¿ÏÂÈ· ËÏÂÎÙÚÔÓÈÎÒÓ Û˘ÛÎÂ˘ÒÓ ÔÈÎÈ·Î‹˜ 

¯Ú‹ÛË˜ Î·È ÁÈ· ¿ÏÏÔ˘˜ ·ÚfiÌÔÈÔ˘˜ ÛÎÔÔ‡˜

∫·ÓÔÓÈÛÌÔ› ÁÈ· ÙËÓ ·ÔÊ˘Á‹ ·Ù˘¯ËÌ¿ÙˆÓ
VBG 4 ∏ÏÂÎÙÚÈÎ¤˜ ÂÁÎ·Ù·ÛÙ¿ÛÂÈ˜ Î·È 

ÏÂÈÙÔ˘ÚÁÈÎ¿ Ì¤Û·

ZH 1/494 ∫·ÓÔÓÈÛÌÔ› ÁÈ· ÌË¯·ÓÔÎ›ÓËÙ·, 

·Ú¿ı˘Ú·, fiÚÙÂ˜ Î·È ‡ÏÂ˜

¶ƒ√™√Ã∏!
- ∆· fiÚÁ·Ó· ¯ÂÈÚÈÛÌÔ‡ ÙˆÓ ·ÊÔÚÔ‡ÌÂÓˆÓ 

Û˘ÛÎÂ˘ÒÓ ‰ÂÓ Ú¤ÂÈ Ó· ¤Ú¯ÔÓÙ·È ÛÙ· 

¯¤ÚÈ· ·È‰ÈÒÓ!

- ¶ÂÚÈÌ¤ÓÂÙÂ, Ì¤¯ÚÈ˜ fiÙÔ˘ ·ÎÈÓËÙÔÔÈËıÂ› 

ÂÓÙÂÏÒ˜ Ë fiÚÙ· ÚÔÙÔ‡ ÂÚ¿ÛÂÙÂ 

·Ó¿ÌÂÛ· ·fi ÙËÓ ÎÈÓÔ‡ÌÂÓË fiÚÙ·.

Àfi‰ÂÈÍË
µÂ‚·ÈˆıÂ›ÙÂ ÚÈÓ ·fi ÙËÓ Â›ÛÔ‰Ô Î·È ÙËÓ ¤ÍÔ‰Ô ·fi 

ÙËÓ fiÚÙ·, ·Ó ÌÂ ÙÔ fi¯ËÌ¿ Û·˜ ÌÔÚÂ›ÙÂ Ó· ÂÚ¿ÛÂÙÂ,

‰È·ı¤ÙÔÓÙ·˜ ÙÔ Î·Ù¿ÏÏËÏÔ ‡„Ô˜.

¶ƒ√™√Ã∏!
√È Û˘ÛÎÂ˘¤˜ ¯ÂÈÚÈÛÌÔ‡ ÛÂ ÂÚ›ÙˆÛË

ÎÈÓ‰‡ÓÔ˘ Ú¤ÂÈ Ó· ¯ÚËÛÈÌÔÔÈÔ‡ÓÙ·È

·ÔÎÏÂÈÛÙÈÎ¿ Î·È ÌfiÓÔ Î·Ù¿ ÙË ‰È·ÎÔ‹ 

ÙÔ˘ ËÏÂÎÙÚÈÎÔ‡ ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜ ‹ ÛÙ· Ï·›ÛÈ· 

ÂÚÁ·ÛÈÒÓ ÂÈ‰ÈfiÚıˆÛË˜. ª›· Ì·ÎÚÔ¯ÚfiÓÈ·

¯Ú‹ÛË ÌÔÚÂ› Ó· ¤¯ÂÈ ˆ˜ ·ÔÙ¤ÏÂÛÌ·

‚Ï¿‚Â˜ (·ÒÏÂÈ· ÙË˜ Û˘ÓÙ‹ÚËÛË˜). 

4 ÀÔ‰Â›ÍÂÈ˜ ÁÈ· ÙË Û˘ÓÙ‹ÚËÛË

¶ƒ√™√Ã∏!
ªË¯·ÓÔÎ›ÓËÙÂ˜ fiÚÙÂ˜ Ú¤ÂÈ Ó· ÂÏ¤Á¯ÔÓÙ·È

·fi ¤Ó· ·ÚÌfi‰ÈÔ ÚfiÛˆÔ ÚÈÓ ·fi ÙËÓ ·Ú¯ÈÎ‹

ÙÔ˘˜ ı¤ÛË ÛÂ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›· Î·È ÙÔ˘Ï¿¯ÈÛÙÔÓ Ì›·

ÊÔÚ¿ ·Ó¿ ¤ÙÔ˜ (ÛÂ ÂÚ›ÙˆÛË ¿Óˆ ÙˆÓ 50

¯ÂÈÚÈÛÌÒÓ ÙË˜ fiÚÙ·˜ ËÌÂÚËÛ›ˆ˜ Î¿ıÂ 6

Ì‹ÓÂ˜), fiÛÔÓ ·ÊÔÚ¿ ÙË Û›ÁÔ˘ÚË ÏÂÈÙÔ˘ÚÁÈÎ‹

ÙÔ˘˜ Î·Ù¿ÛÙ·ÛË. ™˘ÓÂÓÓÔËıÂ›ÙÂ Û¯ÂÙÈÎ¿ ÌÂ

ÙËÓ ÂÙ·ÈÚÂ›·, Ô˘ Û·˜ ÚÔÌ‹ıÂ˘ÛÂ ÙËÓ fiÚÙ·

Û·˜. ™Â ÂÚ›ÙˆÛË ·ÓÂ·ÚÎÔ‡˜ ÂÏ¤Á¯Ô˘ 
Î·È Û˘ÓÙ‹ÚËÛË˜ ÚÔÎ‡ÙÂÈ Î›Ó‰˘ÓÔ˜
ÙÚ·˘Ì·ÙÈÛÌÒÓ Î·È ˘ÏÈÎÒÓ ÊıÔÚÒÓ.

4.1 •ÂÎÏÂ›‰ˆÌ· ¤ÎÙ·ÎÙË˜ ·Ó¿ÁÎË˜

Àfi‰ÂÈÍË
∏ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›· ÙË˜ ‰È¿Ù·ÍË˜ ÍÂÎÏÂÈ‰ÒÌ·ÙÔ˜ ¤ÎÙ·ÎÙË˜

·Ó¿ÁÎË˜ Ú¤ÂÈ Ó· ÂÏ¤Á¯ÂÙ·È Î¿ıÂ Ì‹Ó·!

¶ƒ√™√Ã∏!
∏ ··ÛÊ¿ÏÈÛË Ú¤ÂÈ Ó· Á›ÓÂÙ·È ÌfiÓÔ ·fi ÙÔ

ÂÍÂÈ‰ÈÎÂ˘Ì¤ÓÔ ÚÔÛˆÈÎfi Î·È ÌÂ ÙËÓ ÎÏÂÈÛÙ‹
‡ÏË. ∆Ô ÊÔÚÂ›Ô Ô‰‹ÁËÛË˜ ‰ÂÓ Ú¤ÂÈ Ó·

˘Ô‚¿ÏÏÂÙ·È ÛÂ ÊÔÚÙ›· – ∂ÈÎfiÓ· 15.

∆Ô ÊÔÚÂ›Ô Ô‰‹ÁËÛË˜ ÌÔÚÂ› Ó· ÍÂÎÏÂÈ‰ÒÛÂÈ, ÂÊfiÛÔÓ

ÌÂÙ·ÎÈÓËıÂ› ·ÎÚÈ‚Ò˜ ÌÚÔÛÙ¿ ·fi ÙÔÓ ÙÂÚÌ·ÙÈÎfi

·Ó·ÛÙÔÏ¤· “¶fiÚÙ· ÎÏÂÈÛÙ‹” Î·È, ÛÙË Û˘Ó¤¯ÂÈ·, ÙÚ·‚Ë¯ÙÂ›

ÙÔ ÎfiÎÎÈÓÔ ¯ÂÚÔ‡ÏÈ ÙÔ˘ ÛÎÔÈÓÈÔ‡ – ∂ÈÎfiÓ· 15.1.

°È· Ó· ÚÔÂÙÔÈÌ¿ÛÂÙÂ ÙÔ ÊÔÚÂ›Ô Ô‰‹ÁËÛË˜ ÁÈ· ÙË

Û‡ÌÏÂÍË Ú¤ÂÈ Ó· ÙÚ·‚‹ÍÂÙÂ ÙÔ Ú¿ÛÈÓÔ ¯ÂÚÔ‡ÏÈ

ÙÔ˘ ÛÎÔÈÓÈÔ‡ – ∂ÈÎfiÓ· 15.2. ŒÙÛÈ, Î·Ù¿ ÙËÓ ÂfiÌÂÓË

‰È·‰ÚÔÌ‹ ÙË˜ fiÚÙ·˜, Ô ÎÚ›ÎÔ˜ – Û‡Ó‰ÂÛÌÔ˜

·ÛÊ·Ï›˙ÂÈ ·˘ÙfiÌ·Ù· ÛÙÔ ÊÔÚÂ›Ô.

¶ƒ√™√Ã∏!
•ÂÎÏÂ›‰ˆÌ· Ú¤ÂÈ Ó· ÂÈ¯ÂÈÚÂ›Ù·È ÌfiÓÔ

·fi ÂÍÂÈ‰ÈÎÂ˘Ì¤ÓÔ ÚÔÛˆÈÎfi. ∂ÈÏ¤ÔÓ, 

Ë fiÚÙ· Ú¤ÂÈ Ó· ·ÛÊ·Ï›˙ÂÙ·È ·fi

ÂÓ‰Â¯fiÌÂÓË ÙÒÛË.

™Â ·›ıÔ˘ÛÂ˜ ¯ˆÚ›˜ ‰Â‡ÙÂÚË Â›ÛÔ‰Ô ˘¿Ú¯ÂÈ Î›Ó‰˘ÓÔ˜

Ó· ÎÏÂÈ‰ˆıÂ›ÙÂ ·fi ¤Íˆ, fiÙ·Ó ÁÈ· ·Ú¿‰ÂÈÁÌ· ÙÔ

Û‡ÛÙËÌ· ÌÂÙ¿‰ÔÛË˜ Î›ÓËÛË˜ ‰ÂÓ Êı¿ÛÂÈ ÛÙÔ Ù¤ÚÌ·

“¶fiÚÙ· ÎÏÂÈÛÙ‹” ÏfiÁˆ ‰È·ÎÔ‹˜ ÙÔ˘ ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜. °È·

Ó· ·ÔÙÚ¤„ÂÙÂ Ì›· Ù¤ÙÔÈ· Î·Ù¿ÛÙ·ÛË, ÌÔÚÂ›ÙÂ Ó·

ÛÙÂÚÂÒÛÂÙÂ ÛÙÔ ÊÔÚÂ›Ô Ô‰‹ÁËÛË˜ ÙÔÓ ˆıËÙ‹Ú· –

∂ÈÎfiÓ· 15.3. ™Â Û˘Ó‰˘·ÛÌfi ÌÂ ÙË ‰È¿Ù·ÍË ÍÂÎÏÂÈ‰ÒÌ·ÙÔ˜

¤ÎÙ·ÎÙË˜ ·Ó¿ÁÎË˜ ÁÈ· Û·ÛÙ¤˜ fiÚÙÂ˜ (Îˆ‰. Â›‰Ô˘˜

437 183) ‹ ÙËÓ ÎÏÂÈ‰·ÚÈ¿ ÍÂÎÏÂÈ‰ÒÌ·ÙÔ˜ ¤ÎÙ·ÎÙË˜

·Ó¿ÁÎË˜ (Îˆ‰. Â›‰Ô˘˜ 437 190), Â›Ó·È Î·ÙfiÈÓ ÂÊÈÎÙfi

Ó· ÍÂÎÏÂÈ‰ÒÛÂÙÂ ÙÔ ÊÔÚÂ›Ô Ô‰‹ÁËÛË˜ ·fi ¤Íˆ Î·È

Ó· ·ÓÔ›ÍÂÙÂ ÙËÓ fiÚÙ·.
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2 Instrucfliuni de montare

ATENfiIE!

Materialul de fixare ce face parte din 
livrare este propice numai pentru beton 
(≥ C20/25).

Indicaflie

La instalare trebuie sæ se aibæ în vedere ungerea pærflilor
de legæturæ între acflionare / axa respectiv axa / øinæ de
ghidaj – Figura 10.2

2.1 Poziflia standard de montaj a acflionærii cu lanfl

Figura 1 – Acflionare cu motorul în afara porflii

2.2 Poziflie alternativæ de montaj a acflionærii cu lanfl

Figura 1.1 – Acflionare cu motorul pe poartæ
(montaj pentru un spafliu insuficient)
Cursa de miøcare se micøoreazæ cu 60 mm.

2.3 Fixarea, respectiv îndepærtarea blocajelor de poartæ

Zævorul trebuie fixat cu inelul de distanflare furnizat în
poziflia deblocatæ – Figura 2. zævoruln rotativ trebuie
îndepærtat complet – Figura 3. 

ATENfiIE!

Din motive de siguranflæ trebuie îndepærtate
în totalitate de la poartæ cablul manual, lanflul
manual sau blocarea la sol – Figura 4.

2.4 Montarea acflionærii cu lanfl

Indicaflie

La montare trebuie controlatæ neaapærat cursa porflii 
coordonând poziflia la reglajul rolelor de pe poarta
secflionalæ – Figura 5.

2.5 Montarea dozelor de ramificaflie

2.5.1 Dozele de ramificaflie pentru foaia de poartæ

– Figura 13.1

Indicaflie

Pentru uøile cu uøi pietonale înglobate (≥ 5500 mm) 
cutiile de legæturæ ale cablurilor se monteazæ direct pe
profilul de întærire al lamelei inferioare.

2.5.2 Doza de ramificaflie a tocului – Figura 11

Indicaflie

La instalare trebuie sæ se aibæ în vedere ca introducerea 
liniilor de cablu sæ nu se efectueze niciodatæ de sus!

2.6 Exemple de cablare

Indicaflie

- Racordurile neutilizate trebuie închise cu capace oarbe!
- Cablarea senzorilor optice la diversele cabluri de 

protecflie; Execuflie IP 65 – Figura 12.

2.6.1 Acflionare cu auto-oprire øi încuiere pe timpul

nopflii pe partea acflionarii – Figura13.1
- Optosenzori (14 øi 15)
- Cablu de legæturæ (16)
- Cablu spiralat (21)
- Încuiere pe timpul nopflii (22)

2.6.2 Acflionare cu auto-oprire øi încuiere pe timpul

nopflii pe partea opusæ acflionærii – Figura 13.2
- Optosenzori (14 øi 15)
- Cablu de legæturæ (16)
- Cablu spiralat (21)
- Încuiere pe timpul nopflii (22)

2.7 Programarea automatizærii

Indicaflie

Înainte de programarea limitelor de cursæ (vezi automati-
zare – programare, meniul-program 01) trebuie verificatæ
cuplarea cæruciorului de tracfliune în locaøul de anclanøare
de pe curea. Dacæ nu este cazul atunci locaøul de 
anclanøare de pe curea se poate deplasa liber înspre 
motor sau înspre rola de întoarcere putând provoca avarii
grave øinei de ghidare.

2.8 Montarea limitatorilor de cursæ

Pentru montarea limitatorului de cursæ „Poartæ Închisæ”
– Figura 14.2, trebuiesc efectuate minimum 3 curse
complete de poartæ – Figura 14.1. 
Limitatorul de cursæ trebuie poziflionat în øina de ghidare
astfel încât cæruciorul de antrenare sæ se afle în fafla
acestuia (vezi capitolul 4.1).

3 Exploatarea acflionærii cu lanfl

Indicaflie 

Cititi øi urmati de asemenea instructiunile de montare,
exploatare øi întretinere pentru comanda furnizatæ precum
øi caietul de verificare.

3.1 Indicaflii importante pentru exploatare

Exploatatorul ræspunde de urmarea øi respectarea
urmætoarelor instrucfliuni (færæ pretenflie la integritate): 

Normele europene

EN 12453 Porfli – Siguranfla în exploatare a porflilor 
acflionate prin forflæ – Cerinfle 

EN 12978 Porfli – Dispozitivele de protecflie pentru 
porflile acflionate prin forflæ – Cerinflele øi 
procedura de verificare

➤
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Instrucfliunile VDE

VDE 0113 Instalafliile electrice cu mijloace de 
operare electronice

VDE 0700 Siguranfla aparatelor electronice pentru 
uzul casnic øi scopuri similare

Instrucfliunile de prevenire a accidentelor

VBG 4 Instalafliile electrice øi mijloacele de 
operare

ZH 1/494 Directive pentru ferestrele, uøile øi porflile
acflionate prin forflæ

ATENfiIE!

- Elementele de comandæ nu trebuie sæ 
ajungæ la îndemâna copiilor!

- Aøteptafli pânæ când poarta ræmâne 
nemiøcatæ înainte sæ traversafli câmpul 
de deplasare al porflii.

Indicaflie

Înainte de intrare, respectiv ieøire asigurafli-væ cæ a fost
atinsæ înælflimea necesaræ de traversare.

ATENfiIE!

Dispozitivele de comandæ de necesitate 
trebuie utilizate numai în cazul întreruperii
curentului sau al lucrærilor de reparaflii.
O utilizare mai îndelungatæ poate duce la
deterioræri (pierderea garanfliei). 

4 Indicaflii de întreflinere

ATENfiIE!

Portile actionate prin fortâ trebuie verificate
asupra stærii sigure a acestora înainte de
prima punere în functiune øi minimum o datæ
pe an de cætre un expert.
Pentru aceasta adresati-væ furnizorului

dumneavoastræ.

4.1 Deblocarea

Indicaflie

Funcflia de deblocare trebuie verificatæ lunar!

ATENfiIE!

Deblocare se poate efectua numai de cætre 
personal autorizat øi cu poarta închisæ!

Cæruciorul de antrenare trebuie echilibrat 
– Figura 15.

Cæruciorul de antrenare poate fi deblocat când a
depæøit limitatorul de cursæ „Poartæ Închisæ” øi atunci
se poate trage sfoara cu clopoflel roøu – Figura 15.1.

Pentru pregætirea în vederea cuplærii cæruciorului de
antrenare trebuie trasæ sfoara cu clopoflel verde –
Figura 15.2. La urmætoarea cursæ a porflii elementul 
de închidere al lanflului intræ automat în cærucior.

ATENfiIE!

Deblocarea trebuie acflionatæ numai de 
personal calificat iar poarta trebuie asiguratæ
împotriva præbuøirii.

La halele færæ o a doua ieøire apare pericolul unei
închideri pe dinafaræ, dacæ de exemplu la o panæ de
curent limitatorul de cursæ al acflionærii nu a fæcut 
complet cursa „Poartæ Închisæ”. Pentru evitarea acestor
situaflii poate fi montat pe cæruciorul de antrenare un
tachet – Figura 15.3. În legæturæ cu cablul de urgenflæ
pentru uøile secflionale (articol nr. 437 183) sau a 
broaøtei de deblocare (art. nr. 437 190) este posibilæ
deschiderea porflii din exterior prin deblocarea 
cæruciorului de antrenare.                                             

R O M Â N Æ
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2 Ръководство за монтаж

ВНИМАНИЕ!
Доставените материали за фиксиране 
са пригодени само за бетон (≥ C20/25). 

Указание
При монтажа на верижното задвижване на местата
на свързването на задвижване / ос, респ. ос /
направляваща шина трябва да се използва
подходяща монтажна смазка – фиг. 10.2

2.1 Стандартно положение на монтаж на верижно
задвижване
Фиг. 1 – Задвижване с двигател отдалечен от
вратата

2.2 Алтернативно положение на монтаж на
верижно задвижване
Фиг. 1.1 – Задвижване с двигател към вратата  
(монтаж при наличие на малко място). 
При това, ходът на движение се редуцира 
с 60 мм.

2.3 Блокировки на вратата - установяване,
респ. отстраняване
Подвижното резе се установява заедно с
доставения дистанционен пръстен в деблокирано
положение  – фиг. 2. Комплектът на въртящото се
резе се отстранява напълно – фиг. 3.

ВНИМАНИЕ!
Поради мерки за безопасност, комплектът
на ръчното въже, на ръчната верига или
подовата блокировка на вратата трябва
да се отстрани – фиг. 4.

2.4 Монтаж на верижното задвижване

Указание
При монтажа, ходът на вратата трябва да се провери
непременно и в случай на необходимост, ходовите
ролки на секционната врата трябва да се регулират 
– виж фиг. 5.

2.5 Монтаж на разклонителните кутии 

2.5.1 Разклонителни кутии за крилото на вратата
– фиг. 13.1

Указание
При секционни врати с плъзгаща врата (≥ 5500 мм)
корпусът на разклонителната кутия за крилото на
вратата, заедно с опорната ламарина, трябва да се
монтира директно на усилващия панел на долната
ламела.

2.5.2 Разклонителни кутии за касата на вратата
– фиг. 11

Указание
При инсталирането трябва да се внимава подвеждането
на кабелите никога да не се извършва отгоре!

2.6 Примери за полагане на проводници

Указание
- Неизползваните връзки трябва да се затворят 

с глухи тапи;
- Опроводяване на оптосензорите при различните

класове на защита; Изпълнение IP 65 – фиг. 12.

2.6.1 Управление при самоблокиране с "нощно
заключване" от страната на управлението
– фиг. 13.1
- Оптосензори (14 и 15)
- Свързващ проводник (16)
- Спираловидно навит кабел (21)
- Нощно заключване (22)

2.6.2 Управление при самоблокиране с "нощно
заключване" от противоположната страна 
на управлението – фиг. 13.2
- Оптосензори (14 и15)
- Свързващ проводник (16)
- Спираловидно навит кабел (21)
- Нощно заключване (22)

2.7 Настройка на задвижването

Указание
Преди настройката за крайните положения 
(виж Ръководство за управление; Програма-меню 01)
трябва да су провери, дали ламаринения куплунг на
ролковата верига е свързан вътре в направляващата
шейна. Ако това не е така, а ламариненият куплунг 
се движи в модула на задвижването или обръщането,
това може да доведе до тежки повреди на
направляващата шина. 

2.8 Монтаж на ограничител на ход
За монтажа на ограничителя за ход гTor-Zu“
("Врата-Затворена") – фиг. 14.2, предварително
трябва да са извършени минимум три комплексни
движения на вратата – фиг. 14.1.
След това, ограничителят на хода трябва да се
позиционира в направляващата шина така, че
направляващата шейна при затворена врата да се
намира непосредствено пред него (виж Раздел 4.1).

3 Експлоатация на верижното задвижване

Указание
Прочетете и спазвайте също Ръководството за
монтаж, експлоатация и сервиз на доставеното
управление, както и сертификатът за изпитване.
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3.1 Важни указания за експлоатация
Потребителят носи отговорност за съблюдаването
и спазването на следващите предписания 
(без претенции за изчерпателност):

Европейски норми 
EN 12453 Врати - безопасност при използване 

на механизирани врати - Изисквания
EN 12978 Врати - обезопасителни устройства 

за механизирани врати - Изисквания 
и методи на изпитване

VDE-Предписания 
VDE 0113 Електрически инсталации с 

електронно технологично оборудване
VDE 0700 Безопасност на електронни уреди 

за битова употреба и за подобни 
приложения

Предписания за предотвратяване на аварии
VBG 4 Електрически инсталации 

и технологично оборудване
ZH 1/494 Директиви за механични 

задвижвания на прозорци, 
врати и порти

ВНИМАНИЕ!
- Обслужващите устройство не трябва 

да се ползват от деца!
- Изчаквайте докато врата е спряла

напълно, преди да се придвижите 
в обхвата на движението й.

Указание
Преди влизане или излизане се убедете дали е
достигната необходимата височина за извършване 
на движението на превозното средство.

ВНИМАНИЕ!
Устройствата за аварийно управление
трябва да се използват само в случаите
на наличие на смущение или извършване
на ремонтни работи. 
По-продължителното им използване може
да доведе до повреди (загуба на гаранция).

4 Указания за поддръжка

ВНИМАНИЕ!
Преди първоначалното въвеждане в
експлоатация и минимум един път годишно
(при повече от 50 задействания на вратата
на ден на всеки 6 месеца), механизираните
врати трябва да се подлагат на проверка
от специалист за установяване на
сигурността им; обсъдете това с Вашия
доставчик. При недостатъчна проверка
и поддръжка съществува опасност от
наранявания и повреди.

4.1 Аварийно деблокиране

Указание
Функционалната способност на аварийната
деблокировка трябва да се подлага на проверка
ежемесечно!

ВНИМАНИЕ!
Деблокирането трябва да се задейства
само от обучен персонал и при затворена
врата! Направляващата шейна трябва да
е разтоварена – фиг. 15.

Направляващата шейна може да бъде
деблокирана, когато е придвижена
непосредствено преди ограничителя “Tor-Zu”
("Врата-Затворена") и след това се дръпа
червената камбанка с въже – фиг. 15.1.
За да се подготви направляващата шейна за
разединяване, трябва да се опъне зелената
камбанка с въже – фиг. 15.2; при следващото
придвижване на вратата верижното резе се
фиксира автоматично в шейната.

ВНИМАНИЕ!
Деблокирането трябва да се задейства
само от обучен персонал. Освен това
вратата трябва да се обезопаси срещу
падане.

При халета без втори вход съществува опасност
от заключване без възможност за достъп, когато
при отпадане на напрежението, например, вратата
не е напълно достигнала крайното положение 
“Tor-Zu” ("Врата-Затворена"). За да се предотврат
и това, на направляващата шейна може да се
фиксира плъчгач – фиг. 15.3. Във връзка 
с аварийното деблокиране на секционни врат
и (Aрт.-Nо. 437 183) или ключалката за аварийно
деблокиране (Арт.-Nо. 437 190) допълнително е
възможно деблокирането отвън на направляващата
шейна и отварянето на вратата.
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